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Hinweis

Die Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Ge-

samtrechnungen für die Jahre 1991 bis 2009 

beruhen auf dem Datenstand vom Frühjahr 

2010.

Abkürzungen und Zeichen

. Zahlenwert unbekannt, geheim zu hal-

ten oder nicht sinnvoll

0 weniger als die Hälfte von 1

in der letzten besetzten Stelle,

jedoch mehr als nichts

– nichts vorhanden

Differenzen in den Summen durch

Runden der Zahlen.

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

DEUTSCHE
BUNDESBANK



6

DEUTSCHE
BUNDESBANK
E U R O S Y S T E M

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009



7

Methodische
Erläuterungen

Inhalt und analytischer Nutzen der 

Finanzierungsrechnung

Die Finanzierungsrechnung ist integraler Teil 

der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 

(VGR), die ein die gesamte Volkswirtschaft 

umfassendes statistisches Rechenwerk dar-

stellen. In dessen Mittelpunkt steht – histo-

risch gesehen – die Ermittlung der in der 

Volkswirtschaft in einem bestimmten Zeitab-

schnitt produzierten Güter und Dienstleistun-

gen sowie der im Zusammenhang damit ent-

standenen Einkommen. Dieser „klassische 

Kern“ einer Darstellung des gesamtwirt-

schaftlichen Güter- und Einkommenskreis-

laufs wurde seit den fünfziger Jahren schritt-

weise durch weitere Kontensysteme ergänzt. 

Dazu gehören unter anderem die Finanzie-

rungsrechnung sowie die gesamtwirtschaft-

lichen und sektoralen Bilanzen.

Das System der VGR hat in erster Linie die 

Aufgabe, den komplexen Wirtschaftsablauf 

in seinen Grundzusammenhängen über-

schaubar darzustellen und damit für die Ana-

lyse nutzbar zu machen. Die gesamtwirt-

schaftliche Finanzierungsrechnung ergänzt 

dieses Bild um diejenigen Transaktionen, die 

in der Finanzsphäre stattfi nden. Die Ergeb-

nisse der Finanzierungsrechnung zeigen auf, 

von wem, in welchem Umfang, wem und in 

welcher Form in einer Volkswirtschaft fi nan-

zielle Mittel bereitgestellt oder beansprucht 

wurden und welche Finanzintermediäre in 

den Finanzierungskreislauf eingeschaltet wor-

den sind. Dadurch erhalten internationale 

Institutionen, nationale wirtschaftspolitische 

Instanzen, Verbände, Experten von Kapital-

sammelstellen und Forschungsinstituten so-

Finanzierungs-
rechnung –
Weiterentwick-
lung der VGR

Finanzierungs-
rechnung –
Weiterentwick-
lung der VGR

Aufgabe der
Finanzierungs-
rechnung

Aufgabe der
Finanzierungs-
rechnung
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wohl eine Vorstellung von der Grundstruktur 

der Finanzsysteme (d. h. von den Kanälen der 

inländischen Geldvermögensbildung sowie 

der Mittelbeschaffung) als auch vom fi nan-

ziellen Verhalten der privaten Haushalte und 

Unternehmen sowie des Staates.

Die Finanzierungsrechnung umfasst die Be-

schreibung der fi nanziellen Transaktionen der 

betrachteten Periode. Zudem weist sie im 

Rahmen der Geldvermögensrechnung zu 

einem bestimmten Stichtag die Bestände an 

fi nanziellen Aktiva und Passiva aus und leistet 

damit einen Beitrag zur Erstellung sektoraler 

und gesamtwirtschaftlicher (Vermögens-) 

Bilanzen . Für analytische Zwecke sind diese 

Informationen insofern nützlich, als wirt-

schaftliche Verhaltensweisen auch von der 

Höhe und Struktur der Bestände an fi nanziel-

len (und nichtfi nanziellen) Aktiva beziehungs-

weise Passiva beeinfl usst werden können.

Die Bundesbank selbst nutzt die Ergebnisse 

der Finanzierungsrechnung für detaillierte 

Untersuchungen des Portfolioverhaltens der 

Nichtbanken als Ergänzung zur Monetären 

Analyse. Außerdem werden Verschiebungen 

in den Finanzierungsstrukturen näher be-

leuchtet. Hier interessiert vor allem der Zu-

sammenhang zwischen den Kreditaktivitäten 

der heimischen Banken einerseits und den 

übrigen Finanzierungsquellen (Wertpapier-

märkte, Sonstige Finanzinstitute, Versicherun-

gen und ausländische Kreditgeber) anderer-

seits. Eine solche Betrachtung will die gegen-

seitige Verfl echtung der partiellen Kredit - und 

Wertpapiermärkte offen legen. Da rü ber 

 hinaus wird – ergänzend zur Konjunktur-

analyse – das Anlage- und Finanzierungsver-

Geld-
vermögens-
rechnung

Geld-
vermögens-
rechnung

NutzenNutzen

halten von Unternehmen und Privathaushal-

ten untersucht, wobei hier den Verbindungs-

linien zu realwirtschaftlichen Größen der VGR 

(vor allem Investitionen und Sparen) beson-

dere Aufmerksamkeit gilt.

Publikationen

Die Bundesbank hat bereits sehr früh mit dem 

Aufbau einer gesamtwirtschaftlichen Finan-

zierungsrechnung und deren Auswertung be-

gonnen.1) Die erste Publikation erfolgte 1955; 

seither werden die Ergebnisse der Finanzie-

rungsrechnung regelmäßig in den Monats-

berichten der Bundesbank kommentiert. Im 

Zuge der Weiterentwicklung des ursprüng-

lichen Rechenwerks wurden 1971 erstmals 

Bestandsangaben für das Geldvermögen und 

die Verbindlichkeiten der einzelnen Sektoren 

publiziert. Geldvermögensbilanzen gehören 

seitdem zum Standard.2) Die vollständigen 

Jahresergebnisse der Finanzierungsrechnung 

erscheinen in regelmäßiger Folge als Statis-

tische Sonderveröffentlichung. Seit Anfang 

2007 sind die laufenden Quartalsdaten der 

Sektoren private Haushalte und nichtfi nan-

zielle Unternehmen im Statistischen Teil des 

Monatsberichts abgedruckt; die entsprechen-

den Angaben für diese und andere Sek-

Aufbau der 
Finanzierungs-
rechnung in 
Deutschland

Aufbau der 
Finanzierungs-
rechnung in 
Deutschland

1 Einen historischen Überblick zur Finanzierungsrech-
nung bietet: Stöss (2009). Gesamtwirtschaftliche Finan-
zierungsrechnung der Deutschen Bundesbank, in: Voy, K. 
(Hrsg.), Kategorien der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen, Band 4, Zur Geschichte der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen nach 1945, Metropolis-
Verlag, S. 375 – 402.
2 Zur Erstellung von integrierten Geld- und Sachvermö-
gensbilanzen sowie zu den Ergebnissen 1991 bis 2005 
für Deutschland vgl. im Detail: Deutsche Bundesbank, 
Integrierte sektorale und gesamtwirtschaftliche Vermö-
gensbilanzen für Deutschland, Monatsbericht, Januar 
2008, S. 31– 47.
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toren fi nden sich außerdem in der Internet-

Zeitreihen-Datenbank der Bundesbank.

Mit diesem Heft werden die Jahresergebnisse 

der Finanzierungsrechnung für den Zeitraum 

1991 bis 2009 vorgelegt. Die Transaktions- 

und Bestandsdaten wurden auf Basis des 

ESVG ‘95 erstellt, das für die Finanzierungs-

rechnungen aller EU-Mitgliedsländer verbind-

lich ist.3) Das Regelwerk der ESVG ‘95 bietet 

nicht nur die Konsistenz innerhalb der natio-

nalen VGR, sondern gleichzeitig auch die 

inter nationale Vergleichbarkeit der Finanzie-

rungsrechnungsergebnisse.4) Zum besseren 

Verständnis der Systematik des ESVG ‘95 wird 

in den folgenden Abschnitten die Gliederung 

und Abgrenzung der Sektoren und Finanz-

instrumente näher erläutert.5)

Methodischer Aufbau

Verknüpfung mit den VGR

Die Finanzierungsrechnung als integraler Be-

standteil der VGR ist in ihrem methodischen 

Aufbau – wie bereits erwähnt – eng mit dem 

Rechenwerk des Statistischen Bundesamtes 

verbunden. Dies zeigt sich vor allem daran, 

dass der Finanzierungsrechnung der Bundes-

bank Angaben über die Sachvermögensbil-

dung und das Sparen der einzelnen Sektoren 

vorangestellt sind, die sich an die entspre-

chenden Ergebnisse der VGR anlehnen. Als 

Salden aus der Sachvermögensbildung einer-

seits und dem Sparen sowie den Vermögens-

übertragungen andererseits ergeben sich 

Finanzierungs überschüsse oder -defi zite, die 

zeigen, in welchem Umfang die einzelnen 

Ergebnisse auf 
Basis des
ESVG ‘95

Ergebnisse auf 
Basis des
ESVG ‘95

Verbindung von 
Finanzierungs-
rechnung und 
VGR

Verbindung von 
Finanzierungs-
rechnung und 
VGR

Sektoren Finanzierungsmittel netto zur Ver-

fügung gestellt oder in welchem Umfang sie 

sich netto gegenüber den übrigen Sektoren 

neu verschuldet haben. Diesen Finanzierungs-

überschüssen beziehungsweise -defi ziten 

entsprechen in der Regel die Salden aus Geld-

vermögensbildung und Außenfi nanzierung 

der jeweiligen Sektoren, deren Berechnung 

im Mittelpunkt der Finanzierungsrechnung 

steht.

Gliederung nach Sektoren

Gegenstand der Darstellung in der Finanzie-

rungsrechnung sind die fi nanziellen Bezie-

hungen aller Wirtschaftseinheiten mit ständi-

gem Sitz in Deutschland. Ausländische Ar-

beitnehmer sowie Produktionsstätten von 

Ausländern in Deutschland rechnen somit zu 

den inländischen Wirtschaftseinheiten, wäh-

rend im Ausland ansässige deutsche Einrich-

tungen als Gebietsfremde gelten und damit 

dem Sektor Übrige Welt angehören. Nach der 

Art ihres wirtschaftlichen und fi nanziellen 

Inländer-
konzept
und Sektoren-
bildung

Inländer-
konzept
und Sektoren-
bildung

3 Vgl.: Statistisches Amt der Europäischen Gemein-
schaften, Europäisches System Volkswirtschaftlicher Ge-
samtrechnungen, Luxembourg 1996. In seiner Konzep-
tion lehnt sich das ESVG ‘95 eng an das SNA ‘93 an (vgl.: 
United Nations, Systems of National Accounts 1993, 
New York 1993). Das ESVG ‘95 ist allerdings stärker auf 
EU-spezifi sche Gegebenheiten ausgerichtet.
4 Ergebnisse für den Euro-Raum werden quartalsweise 
von der EZB zur Verfügung gestellt (http://sdw.ecb.
europa .eu/browseSelection.do?node=2019183). Resul-
tate für die EU werden auf jährlicher Basis von Eurostat 
publiziert (http://epp.eurostat.ec.europa.eu/portal/page/
portal/national_accounts/introduction).
5 Zwischen dem ESVG ‘95 und dem bis 1995 gültigen 
ESVG '79 bestehen Unterschiede in der Methodik und 
Systematik. Diese haben zur Folge, dass die aktuellen 
Angaben nur bedingt mit denen früherer Veröffentli-
chungen vergleichbar sind. Zu den Details der Finanzie-
rungsrechnung der Bundesbank auf Basis des ESVG '79 
vgl.: Deutsche Bundesbank, Ergebnisse der Gesamtwirt-
schaftlichen Finanzierungsrechnung für Deutschland 
1990 bis 1998, Statistische Sonderveröffentlichung 4, 
Juli 1999.
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Verhaltens werden die inländischen Einheiten 

zu Sektoren zusammengefasst (vgl. die oben 

stehende Übersicht). Dabei gibt es gewisse 

Unterschiede zwischen der Begriffsbildung 

der deutschen Finanzierungsrechnung und 

des ESVG ‘95. Während das ESVG ‘95 vom 

Sektor Finanzielle Kapitalgesellschaften und 

den jeweiligen Untersektoren spricht, legt die 

Finanzierungsrechnung hier eigenständige 

Sektoren (Monetäre bzw. Sonstige Finanz-

institute, Versicherungen) zugrunde.

Gemäß ESVG ‘95 beinhaltet der Sektor Nicht-

fi nanzielle Kapitalgesellschaften nur echte 

Kapi talgesellschaften sowie sogenannte 

Quasi kapitalgesellschaften (im Wesentlichen 

Personengesellschaften, d.h. OHGs und KGs). 

Einzelkaufl eute und Selbständige, deren 

unter nehmerische Aktivitäten sich nicht von 

Nichtfi nanzielle 
Kapitalgesell-
schaften,
private Haus-
halte

Nichtfi nanzielle 
Kapitalgesell-
schaften,
private Haus-
halte

den Transaktionen einer Privatperson trennen 

lassen, werden dagegen dem Sektor Private 

Haushalte zugerechnet. Gleiches gilt für die 

Erwerber von privatem Wohneigentum, die 

die stärkste Investorengruppe innerhalb des 

ehemaligen Bereichs der Wohnungswirtschaft 

darstellten.6)

Die Sparquote der privaten Haushalte ist ein 

zentraler Indikator, der sich aus der Finanzie-

rungsrechnung und der VGR ergibt. Dieser 

defi niert sich als Anteil der Ersparnisse am 

verfügbaren Einkommen. Die Sparquote lie-

fert Informationen darüber, wie viel die 

 pri vaten Haushalte von ihrem verfügbaren 

 Einkommen nicht für konsumtive Zwecke 

ausgegeben, sondern zurückgelegt und in 

 fi nanzielle Anlagen investiert haben. Mit Aus-

nahme der Jahre 1999, 2000 und 2001 liegt 

die jährliche Sparquote seit 1991 über 10 %. 

Bei einem Vergleich mit dem Zeitraum vor 

1991 gilt es zu beachten, dass der Sektor Pri-

vate Haushalte im ESVG ‘95 gegenüber dem 

früheren Regelwerk ESVG ‘79 weiter gefasst 

ist und etwa die bereits erwähnten Einzel-

kaufl eute und Selbständigen enthält. Dies 

führt dazu, dass die Sparquote dem Niveau 

nach niedriger ausgewiesen wird.7) Haupt-

sächlich liegt das an den Abschreibungen auf 

das private Sachvermögen, mit denen dem 

nutzungsbedingten Werteverzehr Rechnung 

zu tragen ist. In die gleiche Richtung wirkt die 

Sparquote der 
privaten Haus-
halte

Sparquote der 
privaten Haus-
halte

6 In der „alten“ Rechnung gemäß ESVG ’79 wurden Ein-
zelkaufl eute und Selbständige dem Unternehmenssektor 
zugerechnet. Darüber hinaus wurde die Wohnungswirt-
schaft aufgrund ihrer speziellen Finanzierungsstruktur in 
getrennter Darstellung als ein Untersektor der nicht-
fi nanziellen Unternehmen behandelt.
7 Vgl.: Deutsche Bundesbank, Einkommen, Sparen und In-
vestitionen in den neunziger Jahren: Ergebnisse des neuen 
ESVG ’95, Monatsbericht, Dezember 1999, S. 51 ff.
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relativ hohe Fremdfi nanzierung gewerblicher 

In vestitionen. In der Finanzierungsrechnung 

kommt es durch die institutionelle Abgren-

zung im Sektor Private Haushalte zu einer 

Bilanz verlängerung. Die private Geldvermö-

gensbildung schließt die Geschäftsguthaben 

der gewerblichen Nicht-Kapitalgesellschaften 

mit ein. Die Verschuldungsseite beinhaltet 

über die Konsumentenkredite hinaus auch 

die Wohnungsbaudarlehen und die zur Finan-

zierung der Sachvermögensbildung von Selb-

ständigen und Einzelkaufl euten beanspruch-

ten Kredite.

Der Sektor Staat wird dagegen etwas enger 

gefasst. So sind die Zusatzversorgungsein-

richtungen für die Angestellten des öffent-

lichen Dienstes nicht mehr dem Teilsektor So-

zialversicherungen, sondern – wie die recht-

lich selbständigen Pensionseinrichtungen pri-

vatwirtschaftlicher Arbeitgeber – dem Sektor 

Versicherungen zugeordnet. Dadurch erhöht 

sich  tendenziell die private Geldanlage im Ver-

sicherungssektor.

Die Abgrenzung des Sektors Monetäre Finanz-

institute entspricht der EZB-Defi nition „Mon-

et ary Financial Institutions“ (MFIs), die neben 

der Deutschen Bundesbank die inländischen 

Kreditinstitute (Banken und Bausparkassen) 

und Geldmarktfonds umfasst. Die Sonstigen 

Finanzinstitute beinhalten in erster Linie die 

offenen Investmentfonds (vor allem Wert-

papierfonds und Offene Immobilienfonds), 

da statistische Angaben über andere Finanz-

institute (einschl. der Kredit- und Versiche-

rungshilfstätigkeiten) derzeit nur zum Teil ver-

fügbar sind.

StaatStaat

Monetäre und 
Sonstige
Finanzinstitute

Monetäre und 
Sonstige
Finanzinstitute

Darstellung der fi nanziellen Instrumente

In den gemäß ESVG '95 erstellten Tabellen 

der Finanzierungsrechnung werden die Finanz-

instrumente (vgl. oben stehende Übersicht) 

grundsätzlich unabhängig von den beteilig-

ten Gläubiger- oder Schuldnersektoren defi -

niert.8) Deshalb umfassen die verschiedenen 

Kategorien der Einlagen auch die Guthaben 

inländischer Sektoren bei ausländischen Ban-

ken. Ebenso sind unter der Position „Kredite“ 

neben Bankkrediten und Krediten von Bau-

sparkassen auch von anderen Sektoren ver-

gebene nichtverbriefte Forderungen (wie z. B. 

Finanzielle 
Instrumente 
gemäß
ESVG '95

Finanzielle 
Instrumente 
gemäß
ESVG '95

8 Für die Gliederung nach der Fristigkeit ist die ursprüng-
lich vereinbarte Laufzeit oder Kündigungsfrist maßge-
bend. Täglich fällige Forderungen (Verpfl ichtungen) oder 
mit Laufzeiten bis zu einem Jahr gelten in der Regel als 
kurzfristig, solche mit darüber hinausgehenden Fällig-
keiten als längerfristig.
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1991 bis 2009

DEUTSCHE
BUNDESBANK

Gliederung der Finanzinstrumente

Deutsche Bundesbank

Währungsgold und Sonderziehungsrechte

Bargeld und Einlagen

Bargeld und Sichteinlagen

Termingelder

Spareinlagen

Sparbriefe

Geldmarktpapiere

Rentenwerte

Finanzderivate

Aktien

Sonstige Beteiligungen

Investmentzertifikate

Kredite

Ansprüche gegenüber Versicherungen

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

Sonstige Forderungen bzw. Verbindlichkeiten



12

Hypotheken und sonstige Darlehen der Ver-

sicherungsunternehmen oder des Staates) 

zusammengefasst. Darüber hinaus wurde der 

Instrumentenkatalog gemäß ESVG ‘95 gegen-

über früheren Vorgaben in zwei wichtigen 

Punkten erweitert, die die gesonderte Dar-

stellung von Finanzderivaten sowie Nicht-

Aktien beteiligungen betreffen.

Finanzderivate sind fi nanzielle Instrumente, 

die auf einem anderen Instrument basieren 

und es ermöglichen, spezielle Risiken losge-

löst von dem zugrunde liegenden Instrument 

zu handeln. Bei dem „Basisinstrument“ kann 

es sich um eine Forderung (z. B. Optionen auf 

Wertpapiere), einen Index (z. B. DAX-Future) 

oder eine Ware (z. B. Warentermingeschäfte) 

handeln. Gegenwärtig stellt die Zahlungs-

bilanzstatistik Daten über die grenzüber-

schreitenden Nettozahlungen für Optionen 

und sonstige Finanzderivate zur Verfügung. 

Anhaltspunkte über derartige Transaktionen 

zwischen Inländern liegen nicht vor.

Die Finanzierungsrechnung erfasst unter den 

Anteilsrechten neben Aktien auch Beteili-

gungen an sonstigen Kapitalgesellschaften 

(GmbHs und Genossenschaften) sowie an 

Personengesellschaften. Das in derartigen 

Unternehmen in Deutschland gebundene 

Eigen kapital ist entsprechend der Unterneh-

mensstruktur hierzulande zweifellos recht 

bedeu tend, doch hat man in der „alten“ 

Rechnung aus statistischen Gründen auf die 

Berücksichtigung dieser Position verzichtet. 

Anhand von Daten aus der Unternehmens-

bilanzstatistik der Deutschen Bundesbank 

sowie zusätzlicher Angaben aus der Banken- 

und Zahlungsbilanzstatistik wurde mit dem 

FinanzderivateFinanzderivate

Sonstige
Beteiligungen
Sonstige
Beteiligungen

Übergang auf das ESVG ‘95 erstmalig ver-

sucht, die Eigenmittelbeschaffung von Nicht-

Aktiengesellschaften (sog. Sonstige Beteili-

gungen bzw. Anteilsrechte) zu schätzen. Die 

vorliegenden Ergebnisse sind freilich mit er-

heblichen Unsicherheiten behaftet und kön-

nen nur eine etwas umfassendere Vorstellung 

von der Größenordnung der Beteiligungs-

fi nanzierung in Deutschland vermitteln.

Als Ansprüche gegenüber Versicherungen 

gelten (Eventual-)Forderungen von Versiche-

rungsnehmern, denen in den Bilanzen von 

Versicherungsunternehmen und Pensionsein-

richtungen entsprechende versicherungstech-

nische Rückstellungen gegenüberstehen. Die 

Position „Ansprüche aus Pensionsrückstellun-

gen“ beinhaltet die in Deutschland weit ver-

breitete Form der betrieblichen Altersvorsorge 

durch direkte Pensionszusagen der Arbeit-

geber. (Gemäß ESVG ‘95 handelt es sich hier 

ebenfalls um Ansprüche aus versicherungs-

technischen Rückstellungen.)

Die Sonstigen Forderungen beziehungsweise 

Verbindlichkeiten beinhalten Finanzbeziehun-

gen, die eher eine Begleiterscheinung an-

derer wirtschaftlicher Aktivitäten darstellen, 

zum Beispiel verspätete oder vorzeitige 

 Zahlungen für Waren und Dienstleistungen. 

Hie runter fallen Handelskredite und Rech-

nungsabgrenzungsposten von Unternehmen 

sowie Steuerforderungen und Zahlungsrück-

stände der öffentlichen Haushalte. Beim Sek-

tor Private Haushalte schließen die Sonstigen 

Forderungen auch die verzinslich angesam-

melten Überschussanteile bei Versicherungen 

mit ein.

Ansprüche
gegen Ver-
sicherungen, 
Pensions-
rückstellungen

Ansprüche
gegen Ver-
sicherungen, 
Pensions-
rückstellungen

Sonstige
Forderungen 
und Verbind-
lichkeiten

Sonstige
Forderungen 
und Verbind-
lichkeiten
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Konzeptionelle Aspekte

Die Begriffe „Geldvermögensbildung“ und 

„Außenfi nanzierung“ beziehungsweise „Geld-

vermögen“ und „Verbindlichkeiten“ sind in 

der Finanzierungsrechnung – wie international 

üblich – recht weit gefasst. Außer un-

mittelbaren Gläubiger-Schuldnerverhältnissen 

rechnen hierzu auch Finanzbeziehungen in 

Form von Aktien und Sonstigen Beteiligungen, 

ferner Ansprüche gegen Versicherungen sowie 

die als Forderung an die übrige Welt ausge-

wiesenen Bestände an fi nanziellem Gold. 

Nicht berücksichtigt werden hingegen alle an-

deren zur Geldanlage dienenden Sachgüter 

(Sammlungen, Kunstgegenstände usw.).

Die Finanzbeziehungen innerhalb eines Sek-

tors werden im Rahmen dieser Sonderver-

öffentlichung in der Regel gegeneinander 

aufgerechnet, das heißt konsolidiert. Eine 

Ausnahme hiervon bilden die in Wertpapieren 

verbrieften Forderungen und Verpfl ichtungen 

sowie die Aktien. Beide werden grundsätzlich 

auch dann gezeigt, wenn sie bei Einheiten 

des gleichen Sektors gegenzubuchen sind. 

Kreditbeziehungen zwischen Untersektoren 

des gleichen Hauptsektors werden auf der 

Ebene der Untersektoren zwar ausgewiesen, 

auf der Stufe des Hauptsektors jedoch konso-

lidiert. Die Gesamtbeträge für die Aggregate 

„Inländische nicht fi nanzielle Sektoren“ und 

dergleichen werden dagegen durch einfache 

Addition der Sektorenangaben gewonnen, 

sind also nicht konsolidiert.

Die fi nanziellen Ströme sind grundsätzlich zu 

den tatsächlichen Transaktionspreisen zu be-

werten. In der Praxis lässt sich dieses Prinzip 

Defi nitionDefi nition

KonsolidierungKonsolidierung

Bewertung 
der Trans-
aktionen ...

Bewertung 
der Trans-
aktionen ...

in den Fällen, in denen Bestände nicht zum 

Nominalwert, sondern zu Kurswerten anzu-

setzen sind, oft nur schwer verwirklichen. Am 

ehesten gelingt dies dort, wo man auf Um-

satzstatistiken zurückgreifen kann, wie zum 

Beispiel beim Absatz von Wertpapieren zu 

Emissionskursen. Werden hingegen die An-

gaben für die Transaktionen aus Bestands-

informationen abgeleitet, in die gleichzeitig 

Neubewertungen mit einfl ießen, lässt sich 

das vorliegende Bewertungskonzept nur 

dann realisieren, wenn die im Zeitablauf ein-

getretenen Bewertungsänderungen an den 

Beständen ausgeschaltet werden können.

Dominierender Bewertungsmaßstab für die 

Bestände sind die Marktpreise (oder zumin-

dest geschätzte marktnahe Preise). Im Fall der 

nicht in Wertpapieren verbrieften Forde-

rungen und Verpfl ichtungen in heimischer 

Währung entsprechen dem größtenteils die 

Nominalwerte. Bei Finanzbeziehungen in 

Form verbriefter Gläubiger- und Schuldner-

verhältnisse (oder Anteilsrechte) sowie in 

Fremdwährung sind Tageskurswerte von den 

Wertpapier- und Devisenmärkten anzulegen.

Werden für die Bewertung der Transaktionen 

und Bestände andere Maßstäbe als der Nomi-

nalwert herangezogen, ergeben sich bewer-

tungsbedingt zwischen den Stromgrößen und 

den Bestandsveränderungen Abweichungen, 

die bei den Wertpapier- und Auslandsposi tio-

nen stark ins Gewicht fallen können. Ein naht-

loser Zusammenhang zwischen den Finanz-

transaktionen und den jeweiligen Beständen 

lässt sich in diesen Fällen nur über ein zusätz-

liches Überleitungskonto (sog. Reconciliation 

Account) herstellen, auf dem der Zusammen-

... und der
Bestände
... und der
Bestände

Bewertungs-
bedingte 
 Differenzen

Bewertungs-
bedingte 
 Differenzen
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hang zwischen Anfangsbestand, Transaktio-

nen, Bewertungsänderungen und Endbe-

stand gezeigt wird.

Der Ausweis der fi nanziellen Ströme erfolgt 

in der deutschen Finanzierungsrechnung 

netto, das heißt, die Zugänge an Forderungen 

(oder Verpfl ichtungen) einer bestimmten Art 

werden mit den betreffenden Abgängen in 

der Periode aufgerechnet. Dieses Darstel-

lungskonzept ergibt sich zwangsläufi g da-

raus, dass zur Ableitung der fi nanziellen 

Transaktionen häufi g auf Bestandsstatistiken 

zurückgegriffen werden muss.

Statistische Quellen

Weltweit gibt es kaum gesonderte Erhebun-

gen für die spezifi schen Belange der Finanzie-

rungsrechnung, sodass zu deren Erstellung 

stets auf statistische Informationen zurückge-

griffen werden muss, die primär anderwei-

tigen Zwecken dienen. Das beste Beispiel 

hierfür sind die Bankenstatistiken, die von 

den Zentralbanken zur Erfüllung ihrer geld-

politischen und aufsichtsrechtlichen Aufga-

ben erhoben werden. Das Gleiche gilt für die 

Wertpapierstatistiken zur Analyse des Kapi-

talmarkts sowie die verschiedenen Statistiken 

zur Erstellung der Zahlungsbilanz. Die Finan-

zierungsrechnung erhält dadurch den Cha-

rakter einer Sekundärstatistik, in der sich als 

Bausteine die Statistiken aus den verschie-

denen fi nanziellen Bereichen wieder fi nden.

Die Informationen für die Erstellung der Finan-

zierungsrechnung können auf zwei Wegen 

beschafft werden: direkt oder indirekt. Im ers-

NettoausweisNettoausweis

Finanzierungs-
rechnung – 
Sekundär-
statistik

Finanzierungs-
rechnung – 
Sekundär-
statistik

Mittelbare 
 Informationen
Mittelbare 
 Informationen

ten Fall stammen die Angaben unmittelbar 

von der Stelle, für die sie benötigt werden; 

mit anderen Worten also von den privaten 

Haushalten oder Unternehmen selbst. Die 

zweite Möglichkeit besteht darin, die ge-

wünschten Angaben mittelbar – also von 

ande ren Stellen her, zum Beispiel von Kredit-

instituten oder anderen Kapitalsammel-

stellen – zu erhalten. Beide Verfahren haben 

Vor- und Nachteile. Dem direkten Weg  stehen 

in der Praxis oftmals kaum überwindbare 

 psychologische Widerstände, gesetzliche Hür-

den und hohe Kosten entgegen. Demgegen-

über hat die indirekte Methode, die in Deutsch-

land angewendet wird, den Vorteil, dass man 

sich auf bereits verfügbare Statistiken stützen 

kann, die aufgrund gesetzlicher Anordnungen 

recht detailliert, ziemlich verlässlich und ohne 

größeren Zeitverzug anfallen.

Die wichtigsten Materialien für die Finanzie-

rungsrechnung sind die Statistiken der Kapi-

talsammelstellen, vor allem die Monatliche 

Bankenstatistik sowie die vierteljährlichen An-

gaben über den Vermögensstatus der Ver-

sicherungen. Der größte Teil der Bestands-

angaben stammt aus diesen Quellen, die zum 

Teil auch Hinweise dafür bieten, in welchen 

Sektoren Forderungen als Verpfl ichtungen 

(und umgekehrt Verpfl ichtungen als Forde-

rungen) spiegelbildlich gegenzubuchen sind 

(sog. Counterpart Information). Weitere In-

formationen liefern die Kapitalmarkt- und 

Depot statistik, die Zahlungsbilanzstatistik, der 

Auslandsvermögensstatus sowie die Unter-

nehmensbilanzstatistik und verschiedene Fach-

statistiken des Staatssektors. Die VGR-

Angaben  über die Investitionstätigkeit und 

das Sparen der einzelnen Sektoren werden 

– wie bereits erwähnt – vom Statistischen 

Bundesamt übernommen.

Wichtigste 
Quellen
Wichtigste 
Quellen
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DEUTSCHE
BUNDESBANK

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

I. Gesamtwirtschaft
 
1. Vermögensbildung, Sparen und Finanzierungssalden
 
 
 

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 

Vermögensbildung Mrd €
 
 
Sachvermögensbildung 1) 135,26 132,28 95,44 48,32 53,39 50,77 42,40 66,74 85,96 111,07 44,49

Private Haushalte 2) 71,41 63,80 45,56 38,80 37,39 33,41 29,29 36,53 38,89 44,86 36,73

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 3) 59,36 116,60 48,76 10,21 19,93 23,64 21,13 39,18 54,01 71,04 10,33

Staat 3) 1,37 − 50,85 0,39 − 0,68 − 2,79 − 5,41 − 7,01 − 5,53 − 5,47 − 3,26 − 1,12

Finanzielle Sektoren 3,12 2,73 0,73 − 0,01 − 1,14 − 0,87 − 1,01 − 3,44 − 1,47 − 1,57 − 1,45

Nettokreditgewährung an die
übrige Welt 3) 4) − 23,96 − 26,70 − 0,90 45,89 44,76 106,49 116,80 154,36 192,72 165,57 119,66

Insgesamt 111,30 105,58 94,54 94,21 98,15 157,26 159,20 221,10 278,68 276,64 164,15
 
 

Sparen 5)

 
 
Private Haushalte 2) 140,85 139,17 142,86 140,05 162,49 166,81 173,99 173,33 175,09 186,06 186,83

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften − 10,95 − 20,53 7,41 13,59 9,75 56,38 42,93 62,51 80,03 73,05 30,20

Staat − 27,93 − 23,76 − 59,22 − 79,02 − 90,07 − 88,94 − 81,18 − 43,63 − 0,80 − 2,25 − 80,44

Finanzielle Sektoren 9,33 10,70 3,49 19,59 15,98 23,01 23,46 28,89 24,36 19,78 27,56

Insgesamt 111,30 105,58 94,54 94,21 98,15 157,26 159,20 221,10 278,68 276,64 164,15
 
 

Finanzierungssalden
 
 
Private Haushalte 2) 69,44 75,37 97,30 101,25 125,10 133,40 144,70 136,80 136,20 141,20 150,10

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften − 70,31 −137,13 − 41,35 3,38 − 10,18 32,74 21,80 23,33 26,02 2,01 19,87

Staat − 29,30 27,09 − 59,61 − 78,34 − 87,28 − 83,53 − 74,17 − 38,10 4,67 1,01 − 79,32

Finanzielle Sektoren 6,21 7,97 2,76 19,60 17,12 23,88 24,47 32,33 25,83 21,35 29,01

Insgesamt 6) − 23,96 − 26,70 − 0,90 45,89 44,76 106,49 116,80 154,36 192,72 165,57 119,66
 
 
 
 

Vermögensbildung in % der gesamten verfügbaren Einkommen
 
 
Sachvermögensbildung 1) 8,1 7,7 5,4 2,7 3,0 2,7 2,2 3,3 4,1 5,2 2,2

Private Haushalte 2) 4,3 3,7 2,6 2,2 2,1 1,8 1,5 1,8 1,9 2,1 1,8

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 3) 3,5 6,8 2,8 0,6 1,1 1,3 1,1 2,0 2,6 3,3 0,5

Staat 3) 0,1 − 3,0 0,0 − 0,0 − 0,2 − 0,3 − 0,4 − 0,3 − 0,3 − 0,2 − 0,1

Finanzielle Sektoren 0,2 0,2 0,0 − 0,0 − 0,1 − 0,0 − 0,1 − 0,2 − 0,1 − 0,1 − 0,1

Nettokreditgewährung an die
übrige Welt 3) 4) − 1,4 − 1,6 − 0,1 2,6 2,5 5,7 6,1 7,7 9,2 7,7 5,8

Insgesamt 6,7 6,2 5,4 5,3 5,5 8,4 8,4 11,0 13,3 12,9 8,0
 
 

Sparen 5)

 
 
Private Haushalte 2) 8,4 8,1 8,1 7,9 9,0 8,9 9,1 8,7 8,4 8,7 9,1

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften − 0,7 − 1,2 0,4 0,8 0,5 3,0 2,3 3,1 3,8 3,4 1,5

Staat − 1,7 − 1,4 − 3,4 − 4,5 − 5,0 − 4,7 − 4,3 − 2,2 − 0,0 − 0,1 − 3,9

Finanzielle Sektoren 0,6 0,6 0,2 1,1 0,9 1,2 1,2 1,4 1,2 0,9 1,3

Insgesamt 6,7 6,2 5,4 5,3 5,5 8,4 8,4 11,0 13,3 12,9 8,0

1 Nettoanlageinvestitionen und Vorratsveränderung sowie Nettozugang an zen. — 4 Entspricht der Differenz zwischen Sparen und Sachvermögensbil-
nichtproduzierten Vermögensgütern. — 2 Einschl. private Organisationen dung im Inland. — 5 Einschl. Vermögensübertragungen (netto). — 6 Ent-
ohne Erwerbszweck. — 3 2000 einschl. des Nettozugangs an UMTS-Lizen- spricht der Nettokreditgewährung an die übrige Welt. 
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DEUTSCHE
BUNDESBANK
E U R O S Y S T E M

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

I. Gesamtwirtschaft
 
2. Geldvermögensbildung und Außenfinanzierung
 
 
 

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 

Geldvermögensbildung Mrd €
 
 
Private Haushalte 1) 153,07 118,85 118,68 116,98 142,66 134,45 138,75 131,33 115,09 125,66 146,86

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 182,02 263,89 133,52 40,35 44,79 15,91 101,47 166,05 169,15 131,76 37,42

Staat 10,56 39,02 − 45,96 − 21,52 3,09 − 12,15 − 3,81 10,04 14,45 69,75 40,95

Nichtfinanzielle Sektoren 345,65 421,76 206,24 135,80 190,54 138,22 236,41 307,42 298,68 327,16 225,23

Finanzielle Sektoren 564,93 458,92 343,67 336,21 273,95 262,52 344,13 403,72 504,35 334,89 − 67,22

Inländische Sektoren insgesamt 910,57 880,68 549,91 472,01 464,49 400,73 580,54 711,14 803,04 662,05 158,01

Darunter:
gegenüber der übrigen Welt 365,25 405,26 300,31 246,64 239,48 260,11 443,42 486,38 657,48 237,75 22,47

 

Außenfinanzierung
 
Private Haushalte 1) 83,63 43,48 21,38 15,73 17,56 1,05 − 5,96 − 5,47 − 21,11 − 15,54 − 3,24

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 231,04 407,69 170,84 56,34 48,08 − 26,85 50,13 126,99 114,95 104,21 − 0,30

Staat 39,86 11,93 13,65 56,82 90,37 71,38 70,36 48,14 9,78 68,74 120,27

Nichtfinanzielle Sektoren 354,53 463,10 205,87 128,89 156,00 45,59 114,54 169,66 103,62 157,41 116,72

Finanzielle Sektoren 558,72 450,96 340,92 316,60 256,83 238,64 319,66 371,39 478,52 313,54 − 96,22

Inländische Sektoren insgesamt 913,24 914,06 546,78 445,49 412,83 284,22 434,20 541,05 582,14 470,95 20,50

Darunter:
gegenüber der übrigen Welt 367,93 438,64 297,17 220,12 187,83 143,60 297,08 316,29 436,58 46,64 − 115,04

 

Nettogeldvermögensbildung
 
Nichtfinanzielle Sektoren − 8,88 − 41,34 0,37 6,92 34,54 92,63 121,87 137,76 195,07 169,76 108,50

Finanzielle Sektoren 6,21 7,96 2,76 19,60 17,12 23,88 24,47 32,33 25,83 21,35 29,01

Inländische Sektoren insgesamt 2) − 2,67 − 33,38 3,13 26,52 51,65 116,51 146,34 170,09 220,90 191,11 137,51

Nachrichtlich:
Statistische Differenz 3) 21,29 − 6,68 4,03 − 19,37 6,90 10,02 29,54 15,73 28,18 25,54 17,85

 
 
 
 

Geldvermögensbildung in % der gesamten verfügbaren Einkommen
 
 
Private Haushalte 1) 9,1 6,9 6,8 6,6 7,9 7,2 7,3 6,6 5,5 5,9 7,2

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 10,9 15,4 7,6 2,3 2,5 0,8 5,3 8,3 8,1 6,2 1,8

Staat 0,6 2,3 − 2,6 − 1,2 0,2 − 0,6 − 0,2 0,5 0,7 3,3 2,0

Finanzielle Sektoren 33,8 26,8 19,6 19,0 15,2 14,0 18,1 20,2 24,1 15,7 − 3,3

Inländische Sektoren insgesamt 54,4 51,4 31,4 26,7 25,8 21,4 30,5 35,5 38,4 31,0 7,7

Darunter:
gegenüber der übrigen Welt 21,8 23,7 17,1 13,9 13,3 13,9 23,3 24,3 31,5 11,1 1,1

 

Außenfinanzierung
 
Private Haushalte 1) 5,0 2,5 1,2 0,9 1,0 0,1 − 0,3 − 0,3 − 1,0 − 0,7 − 0,2

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 13,8 23,8 9,7 3,2 2,7 − 1,4 2,6 6,3 5,5 4,9 − 0,0

Staat 2,4 0,7 0,8 3,2 5,0 3,8 3,7 2,4 0,5 3,2 5,9

Finanzielle Sektoren 33,4 26,3 19,4 17,9 14,3 12,7 16,8 18,5 22,9 14,7 − 4,7

Inländische Sektoren insgesamt 54,6 53,4 31,2 25,2 22,9 15,1 22,8 27,0 27,9 22,0 1,0

Darunter:
gegenüber der übrigen Welt 22,0 25,6 16,9 12,4 10,4 7,7 15,6 15,8 20,9 2,2 − 5,6

1 Einschl. private Organisationen ohne Erwerbszweck. — 2 Entspricht der aufgrund der statistisch nicht aufgliederbaren Vorgänge im Zahlungsver-
Nettokreditgewährung an die übrige Welt einschl. statistischer Differenz. — kehr mit der übrigen Welt. 
3 Entspricht dem Restposten im Finanzierungskonto der übrigen Welt
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DEUTSCHE
BUNDESBANK

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

I. Gesamtwirtschaft
 
3. Geldvermögen und Verbindlichkeiten
 
 
 

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 

Geldvermögen Bestand am Jahresende in Mrd €
 
 
Private Haushalte 1) 3 444,4 3 515,5 3 606,2 3 572,9 3 805,1 3 973,9 4 205,2 4 398,7 4 559,8 4 433,4 4 671,7

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 2 219,5 2 412,8 2 517,2 1 945,0 2 056,8 2 100,3 2 313,3 2 535,2 2 724,1 2 431,8 2 637,9

Staat 536,8 544,2 497,3 468,2 481,2 475,1 487,4 507,1 561,9 629,8 670,7

Nichtfinanzielle Sektoren 6 200,7 6 472,5 6 620,6 5 986,0 6 343,1 6 549,2 7 005,9 7 440,9 7 845,8 7 495,0 7 980,3

Finanzielle Sektoren 2) 6 858,2 7 199,0 7 415,3 7 417,8 7 670,4 8 027,5 8 598,1 9 057,6 9 471,2 9 566,8 9 650,8

Inländische Sektoren insgesamt 13 058,8 13 671,5 14 035,9 13 403,9 14 013,5 14 576,8 15 603,9 16 498,5 17 317,1 17 061,7 17 631,0

Darunter:
gegenüber der übrigen Welt 3) 2 338,1 2 771,0 3 023,5 2 966,5 3 114,4 3 388,9 4 052,2 4 464,7 4 873,1 4 858,6 5 000,1

 
 

Verbindlichkeiten
 
Private Haushalte 1) 1 467,7 1 514,0 1 535,8 1 552,4 1 568,6 1 574,0 1 568,1 1 566,6 1 545,8 1 531,0 1 532,0

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 3 530,5 3 688,9 3 732,7 3 251,0 3 459,2 3 493,5 3 685,3 4 026,1 4 408,4 3 964,8 4 059,4

Staat 1 234,1 1 246,1 1 265,0 1 334,7 1 416,7 1 516,0 1 594,3 1 613,2 1 591,0 1 720,2 1 832,7

Nichtfinanzielle Sektoren 6 232,4 6 449,1 6 533,5 6 138,1 6 444,6 6 583,4 6 847,7 7 205,8 7 545,2 7 216,0 7 424,1

Finanzielle Sektoren 6 803,0 7 222,1 7 417,2 7 311,7 7 637,7 7 974,2 8 473,6 8 875,5 9 331,6 9 320,3 9 489,9

Inländische Sektoren insgesamt 13 035,4 13 671,1 13 950,7 13 449,8 14 082,3 14 557,6 15 321,4 16 081,3 16 876,9 16 536,3 16 914,0

Darunter:
gegenüber der übrigen Welt 2 347,1 2 803,5 2 973,6 3 049,0 3 219,8 3 405,4 3 817,6 4 100,8 4 495,5 4 401,6 4 367,1

 
 

Nettogeldvermögen
 
Nichtfinanzielle Sektoren − 31,7 23,5 87,1 − 152,0 − 101,5 − 34,2 158,2 235,2 300,6 278,9 556,2

Finanzielle Sektoren 2) 55,2 − 23,1 − 1,8 106,1 32,8 53,3 124,4 182,1 139,6 246,5 160,9

Inländische Sektoren insgesamt 3) 4) − 9,1 − 32,5 49,9 − 82,4 − 105,4 − 16,5 234,5 364,0 377,6 457,0 633,0
 
 
 
 

Geldvermögen in % der gesamten verfügbaren Einkommen
 
 
Private Haushalte 1) 205,8 205,2 205,6 201,9 211,5 211,8 220,8 219,6 218,3 207,3 227,6

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 132,6 140,8 143,5 109,9 114,3 111,9 121,5 126,5 130,4 113,7 128,5

Staat 32,1 31,8 28,4 26,5 26,7 25,3 25,6 25,3 26,9 29,5 32,7

Finanzielle Sektoren 2) 409,8 420,2 422,9 419,2 426,3 427,9 451,4 452,1 453,4 447,4 470,2

Inländische Sektoren insgesamt 780,2 798,0 800,4 757,4 778,8 776,9 819,2 823,5 828,9 797,9 859,1

Darunter:
gegenüber der übrigen Welt 139,7 161,7 172,4 167,6 173,1 180,6 212,7 222,9 233,3 227,2 243,6

 
 

Verbindlichkeiten
 
Private Haushalte 1) 87,7 88,4 87,6 87,7 87,2 83,9 82,3 78,2 74,0 71,6 74,6

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 210,9 215,3 212,9 183,7 192,3 186,2 193,5 201,0 211,0 185,4 197,8

Staat 73,7 72,7 72,1 75,4 78,7 80,8 83,7 80,5 76,2 80,4 89,3

Finanzielle Sektoren 2) 406,5 421,6 423,0 413,2 424,5 425,0 444,9 443,0 446,7 435,9 462,4

Inländische Sektoren insgesamt 778,8 798,0 795,5 760,0 782,7 775,9 804,4 802,7 807,9 773,3 824,1

Darunter:
gegenüber der übrigen Welt 140,2 163,6 169,6 172,3 178,9 181,5 200,4 204,7 215,2 205,8 212,8

1 Einschl. private Organisationen ohne Erwerbszweck. — 2 Einschl. Sonderziehungsrechte. — 4 Entspricht den Nettoforderungen gegenüber
Währungsgold und Sonderziehungsrechte. — 3 Ohne Währungsgold und der übrigen Welt. 
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DEUTSCHE
BUNDESBANK
E U R O S Y S T E M

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

II. Private Haushalte und private Organisationen ohne Erwerbszweck
 
1. Vermögensbildung und Finanzierung
 
 
Mrd €

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 70,06 62,85 44,68 37,86 36,43 32,45 28,33 35,57 37,93 43,95 36,02

Bruttoinvestitionen 159,79 155,59 139,44 133,99 133,54 131,58 130,57 140,95 150,59 158,83 150,34
Abschreibungen 89,73 92,74 94,76 96,13 97,11 99,13 102,24 105,38 112,66 114,88 114,32

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 1,35 0,95 0,88 0,94 0,96 0,96 0,96 0,96 0,96 0,91 0,71

Sparen und Vermögensübertragungen 140,85 139,17 142,86 140,05 162,49 166,81 173,99 173,33 175,09 186,06 186,83

Sparen 122,72 123,24 130,94 139,30 147,15 151,44 155,60 159,96 165,72 178,50 180,14
Vermögensübertragungen (netto) 18,13 15,93 11,92 0,75 15,34 15,37 18,39 13,37 9,37 7,56 6,69

Finanzierungsüberschuss/-defizit 1) 69,44 75,37 97,30 101,25 125,10 133,40 144,70 136,80 136,20 141,20 150,10

Statistische Differenz 2) . . . . . . . . . . .

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . . . . . . .

Bargeld und Einlagen 10,72 − 31,12 27,31 78,85 58,30 49,25 43,88 42,53 85,90 120,96 49,86

Bargeld und Sichteinlagen 30,38 2,21 8,84 83,39 65,53 44,64 50,15 19,65 38,17 46,34 149,10
Termingelder 3) − 5,48 8,82 17,41 − 5,24 − 17,58 − 5,94 − 0,70 31,86 57,07 77,26 −123,91
Spareinlagen 3) − 4,31 − 39,70 2,45 0,88 14,70 12,23 − 0,97 − 16,02 − 29,91 − 19,87 56,30
Sparbriefe − 9,87 − 2,45 − 1,38 − 0,18 − 4,36 − 1,68 − 4,60 7,04 20,56 17,23 − 31,62

Geldmarktpapiere − 0,39 0,12 − 0,07 − 0,03 − 0,20 − 0,09 0,05 0,98 − 0,28 − 0,09 − 0,77
Rentenwerte − 3,55 3,38 5,75 12,77 19,43 34,48 17,74 20,90 − 53,31 1,78 − 4,58
Finanzderivate . . . . . . . . . . .

Aktien 21,44 20,42 − 28,70 − 71,00 − 19,96 − 6,50 − 4,00 − 5,00 − 16,50 − 45,50 − 1,00
Sonstige Beteiligungen 5,87 4,08 3,45 3,19 3,09 3,15 2,97 2,95 2,94 3,05 2,97
Investmentzertifikate 43,99 54,67 52,77 37,98 27,54 − 4,92 17,74 − 2,46 24,27 9,32 29,21

Kredite . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Kredite . . . . . . . . . . .
Längerfristige Kredite . . . . . . . . . . .

Ansprüche gegenüber Versicherungen 4) 61,68 55,83 46,46 33,84 46,01 48,22 59,31 66,11 71,86 31,69 69,03
Kurzfristige Ansprüche 3,46 1,08 2,87 2,28 1,85 2,65 2,74 2,07 1,10 0,45 3,41
Längerfristige Ansprüche 58,22 54,74 43,59 31,55 44,16 45,57 56,58 64,04 70,76 31,24 65,62

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 6,83 9,94 9,89 10,73 10,18 9,34 7,30 10,26 4,34 7,29 7,66

Sonstige Forderungen 5) 6,47 1,52 1,82 10,65 − 1,73 1,53 − 6,24 − 4,95 − 4,13 − 2,82 − 5,53

Insgesamt 153,07 118,85 118,68 116,98 142,66 134,45 138,75 131,33 115,09 125,66 146,86

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen . . . . . . . . . . .

Bargeld und Sichteinlagen . . . . . . . . . . .
Termingelder 3) . . . . . . . . . . .
Spareinlagen 3) . . . . . . . . . . .
Sparbriefe . . . . . . . . . . .

Geldmarktpapiere . . . . . . . . . . .
Rentenwerte . . . . . . . . . . .
Finanzderivate . . . . . . . . . . .

Aktien . . . . . . . . . . .
Sonstige Beteiligungen . . . . . . . . . . .
Investmentzertifikate . . . . . . . . . . .

Kredite 82,12 44,83 20,96 15,31 16,40 − 0,92 − 3,39 − 5,10 − 20,73 − 15,97 − 4,40
Kurzfristige Kredite 0,05 2,09 − 3,18 − 3,45 − 7,83 − 8,43 − 5,09 − 5,44 − 1,21 1,18 − 4,29
Längerfristige Kredite 82,07 42,74 24,14 18,75 24,23 7,51 1,70 0,34 − 19,52 − 17,15 − 0,12

Ansprüche gegenüber Versicherungen 4) . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . . . . . . . . . . .

Sonstige Verbindlichkeiten 1,52 − 1,35 0,42 0,42 1,16 1,97 − 2,57 − 0,37 − 0,38 0,43 1,16

Insgesamt 83,63 43,48 21,38 15,73 17,56 1,05 − 5,96 − 5,47 − 21,11 − 15,54 − 3,24

Nettogeldvermögensbildung 6) 69,44 75,37 97,30 101,25 125,10 133,40 144,70 136,80 136,20 141,20 150,10

1 Sparen und Vermögensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvesti- Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie berufsständische Versor-
tionen und Nettozugang an nichtproduzierten Vermögensgütern. — 2 Netto- gungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 5 Einschl. verzinslich
geldvermögensbildung abzüglich Finanzierungsüberschuss. — 3 Bauspar- angesammelte Überschussanteile bei Versicherungen. — 6 Geldvermögens-
einlagen werden bis 1998 den Spareinlagen und, in Übereinstimmung mit bildung abzüglich Außenfinanzierung. 
der Bankenstatistik, ab 1999 den Termingeldern zugerechnet. — 4 Einschl.
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DEUTSCHE
BUNDESBANK

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

II. Private Haushalte und private Organisationen ohne Erwerbszweck
 
2. Geldvermögen und Verbindlichkeiten
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 
 
Geldvermögen

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . . . . . . .

Bargeld und Einlagen 1 265,8 1 234,9 1 262,4 1 340,8 1 399,1 1 448,4 1 492,3 1 534,8 1 620,8 1 737,5 1 788,1

Bargeld und Sichteinlagen 338,1 340,3 349,2 432,1 497,7 542,4 591,5 611,2 649,3 695,3 845,6
Termingelder 1) 241,8 251,5 269,1 263,9 246,3 240,3 239,4 271,3 328,4 401,8 277,7
Spareinlagen 1) 605,9 565,5 568,0 568,8 583,5 595,7 596,0 580,0 550,1 530,2 586,5
Sparbriefe 79,9 77,5 76,1 76,0 71,7 70,0 65,4 72,4 93,0 110,2 78,3

Geldmarktpapiere 1,2 1,3 1,3 1,2 1,0 0,9 1,0 2,0 1,7 1,6 0,8
Rentenwerte 228,7 226,4 245,6 263,3 283,6 321,6 319,6 369,2 343,7 324,6 362,8
Finanzderivate . . . . . . . . . . .

Aktien 483,4 452,5 368,1 205,3 263,5 282,2 327,1 350,8 368,5 169,4 181,3
Sonstige Beteiligungen 112,1 132,6 175,6 164,7 166,3 173,7 200,8 206,4 187,8 177,5 183,8
Investmentzertifikate 361,6 408,8 436,1 425,1 464,8 461,9 515,1 519,3 549,4 503,6 555,3

Kredite . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Kredite . . . . . . . . . . .
Längerfristige Kredite . . . . . . . . . . .

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 764,3 820,2 866,6 900,5 946,4 994,2 1 057,2 1 118,9 1 190,4 1 216,9 1 295,3
Kurzfristige Ansprüche 64,2 65,2 68,1 70,4 72,2 74,9 77,6 79,7 80,8 81,3 84,7
Längerfristige Ansprüche 700,2 754,9 798,5 830,1 874,1 919,3 979,6 1 039,2 1 109,6 1 135,7 1 210,6

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 183,2 193,1 203,0 213,7 223,9 233,2 240,5 250,8 255,1 262,4 270,1

Sonstige Forderungen 3) 44,1 45,6 47,4 58,1 56,3 57,9 51,6 46,7 42,6 39,8 34,2

Insgesamt 3 444,4 3 515,5 3 606,2 3 572,9 3 805,1 3 973,9 4 205,2 4 398,7 4 559,8 4 433,4 4 671,7

 
 
Verbindlichkeiten

 
Bargeld und Einlagen . . . . . . . . . . .

Bargeld und Sichteinlagen . . . . . . . . . . .
Termingelder 1) . . . . . . . . . . .
Spareinlagen 1) . . . . . . . . . . .
Sparbriefe . . . . . . . . . . .

Geldmarktpapiere . . . . . . . . . . .
Rentenwerte . . . . . . . . . . .
Finanzderivate . . . . . . . . . . .

Aktien . . . . . . . . . . .
Sonstige Beteiligungen . . . . . . . . . . .
Investmentzertifikate . . . . . . . . . . .

Kredite 1 453,4 1 500,9 1 522,4 1 538,4 1 554,2 1 557,7 1 554,8 1 557,0 1 536,7 1 520,8 1 520,7
Kurzfristige Kredite 111,7 113,7 110,5 106,5 98,7 90,3 85,6 80,2 78,9 80,0 75,7
Längerfristige Kredite 1 341,6 1 387,3 1 411,9 1 431,8 1 455,5 1 467,4 1 469,2 1 476,8 1 457,9 1 440,8 1 444,9

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . . . . . . . . . . .

Sonstige Verbindlichkeiten 14,4 13,1 13,4 14,0 14,4 16,3 13,3 9,5 9,1 10,2 11,4

Insgesamt 1 467,7 1 514,0 1 535,8 1 552,4 1 568,6 1 574,0 1 568,1 1 566,6 1 545,8 1 531,0 1 532,0

 
 
 
Nettogeldvermögen 4) 1 976,6 2 001,5 2 070,4 2 020,5 2 236,5 2 399,9 2 637,1 2 832,1 3 014,0 2 902,4 3 139,6

1 Bauspareinlagen werden bis 1998 den Spareinlagen und, in Überein- rufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. —
stimmung mit der Bankenstatistik, ab 1999 den Termingeldern zuge- 3 Einschl. verzinslich angesammelte Überschussanteile bei Versicherun-
rechnet. — 2 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie be- gen. — 4 Geldvermögen abzüglich Verbindlichkeiten. 
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DEUTSCHE
BUNDESBANK
E U R O S Y S T E M

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

III. Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften
 
1. Vermögensbildung und Finanzierung
 
 
Mrd €

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 58,81 73,74 48,34 9,74 19,46 23,17 20,66 38,71 53,54 70,57 9,94

Bruttoinvestitionen 224,46 246,81 227,06 192,46 202,57 208,92 210,80 232,77 254,74 276,72 213,43
Abschreibungen 165,65 173,07 178,72 182,72 183,11 185,75 190,14 194,06 201,20 206,15 203,49

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 1) 0,55 42,86 0,42 0,47 0,47 0,47 0,47 0,47 0,47 0,47 0,39

Sparen und Vermögensübertragungen − 10,95 − 20,53 7,41 13,59 9,75 56,38 42,93 62,51 80,03 73,05 30,20

Sparen − 20,99 − 31,74 − 9,61 − 2,01 − 6,32 42,71 29,49 50,39 66,87 59,06 12,47
Vermögensübertragungen (netto) 10,04 11,21 17,02 15,60 16,07 13,67 13,44 12,12 13,16 13,99 17,73

Finanzierungsüberschuss/-defizit 2) − 70,31 −137,13 − 41,35 3,38 − 10,18 32,74 21,80 23,33 26,02 2,01 19,87

Statistische Differenz 3) 21,29 − 6,68 4,03 − 19,37 6,90 10,02 29,54 15,73 28,18 25,54 17,85

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . . . . . . .

Bargeld und Einlagen − 5,33 5,31 35,49 − 10,75 31,31 26,06 41,33 27,51 71,18 22,77 47,70

Bargeld und Sichteinlagen 1,30 10,07 12,12 − 15,21 5,55 14,62 31,36 11,90 10,09 24,87 62,84
Termingelder 4) − 6,42 − 4,68 24,41 4,66 25,00 10,43 9,86 15,84 61,75 − 2,14 − 16,88
Spareinlagen 4) − 0,24 − 0,31 − 0,57 0,03 0,52 0,34 0,05 − 0,41 − 0,42 − 0,10 1,57
Sparbriefe 0,03 0,21 − 0,47 − 0,23 0,23 0,67 0,07 0,18 − 0,24 0,14 0,17

Geldmarktpapiere − 4,64 13,20 8,15 − 0,39 − 0,76 6,24 2,36 7,16 − 11,62 − 4,13 8,58
Rentenwerte 42,69 36,60 20,46 − 42,99 − 47,23 − 59,02 − 20,77 − 2,69 −103,96 7,64 − 4,70
Finanzderivate 0,83 6,15 − 3,93 − 6,57 7,52 5,64 3,89 1,46 44,86 14,29 − 10,34

Aktien 79,30 141,16 35,00 91,88 2,55 40,26 11,11 10,67 39,50 100,17 73,70
Sonstige Beteiligungen 31,65 40,78 − 5,22 − 23,95 6,29 − 12,47 − 0,65 51,32 17,37 18,55 18,97
Investmentzertifikate 10,64 3,38 3,93 − 0,06 13,54 8,57 4,85 − 8,16 − 2,90 − 8,25 − 41,36

Kredite 25,50 31,66 5,96 − 30,08 8,19 − 0,04 52,53 24,36 9,70 32,09 12,42
Kurzfristige Kredite 19,67 24,81 − 0,23 − 38,52 3,72 − 6,23 41,86 18,15 5,05 23,70 − 1,28
Längerfristige Kredite 5,83 6,84 6,19 8,44 4,47 6,19 10,67 6,22 4,65 8,39 13,71

Ansprüche gegenüber Versicherungen 5) 1,23 0,38 1,66 1,06 0,61 1,49 1,68 1,42 1,01 0,41 0,36
Kurzfristige Ansprüche 1,23 0,38 1,66 1,06 0,61 1,49 1,68 1,42 1,01 0,41 0,36
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . . . . . . . . . . .

Sonstige Forderungen 0,15 − 14,73 32,03 62,18 22,78 − 0,80 5,14 53,00 104,01 − 51,80 − 67,92

Insgesamt 182,02 263,89 133,52 40,35 44,79 15,91 101,47 166,05 169,15 131,76 37,42

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen . . . . . . . . . . .

Bargeld und Sichteinlagen . . . . . . . . . . .
Termingelder 4) . . . . . . . . . . .
Spareinlagen 4) . . . . . . . . . . .
Sparbriefe . . . . . . . . . . .

Geldmarktpapiere 4,45 6,25 6,36 − 0,69 11,39 − 7,31 − 6,93 0,83 18,60 3,65 − 26,70
Rentenwerte − 3,16 3,34 3,40 6,38 15,85 9,44 10,07 12,93 − 11,36 5,97 19,60
Finanzderivate . . . . . . . . . . .

Aktien 59,43 69,69 36,67 0,62 − 7,92 2,12 6,02 5,69 6,77 3,57 5,48
Sonstige Beteiligungen 16,08 121,11 27,41 26,92 41,74 30,76 4,51 31,63 34,87 14,88 8,11
Investmentzertifikate . . . . . . . . . . .

Kredite 129,24 194,41 80,24 11,15 − 22,08 − 81,69 23,12 74,70 51,50 73,93 − 19,31
Kurzfristige Kredite 43,41 83,74 0,73 − 42,95 − 3,65 − 36,31 10,88 30,47 16,43 18,66 − 36,81
Längerfristige Kredite 85,83 110,67 79,51 54,10 − 18,43 − 45,38 12,24 44,23 35,07 55,27 17,50

Ansprüche gegenüber Versicherungen 5) . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 6,33 8,22 8,22 8,74 7,87 6,57 5,53 8,17 1,26 2,90 2,90

Sonstige Verbindlichkeiten 18,67 4,68 8,54 3,22 1,22 13,26 7,82 − 6,96 13,32 − 0,69 9,62

Insgesamt 231,04 407,69 170,84 56,34 48,08 − 26,85 50,13 126,99 114,95 104,21 − 0,30

Nettogeldvermögensbildung 6) − 49,02 −143,80 − 37,32 − 15,99 − 3,28 42,76 51,34 39,06 54,20 27,55 37,72

1 2000 einschl. des Nettozugangs an UMTS-Lizenzen. — 2 Sparen und Vermö- 1999 den Termingeldern zugerechnet. — 5 Einschl. Pensionskassen und
gensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitionen und Nettozugang -fonds, Sterbekassen sowie berufsständische Versorgungswerke und
an nichtproduzierten Vermögensgütern. — 3 Nettogeldvermögensbildung Zusatzversorgungseinrichtungen. — 6 Geldvermögensbildung abzüglich
abzüglich Finanzierungsüberschuss. — 4 Bauspareinlagen werden bis 1998 Außenfinanzierung. 
den Spareinlagen und, in Übereinstimmung mit der Bankenstatistik, ab
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DEUTSCHE
BUNDESBANK

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

III. Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften
 
2. Geldvermögen und Verbindlichkeiten
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 
 
Geldvermögen

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . . . . . . .

Bargeld und Einlagen 290,9 296,8 321,8 306,1 320,6 339,7 379,6 411,3 477,0 507,3 560,7

Bargeld und Sichteinlagen 150,4 160,9 173,4 158,7 164,0 177,2 208,0 219,9 230,0 255,6 316,9
Termingelder 1) 130,7 126,2 139,6 138,9 147,0 152,0 161,2 181,3 237,5 242,2 232,5
Spareinlagen 1) 4,4 4,1 3,5 3,5 4,3 4,7 4,5 4,1 3,7 3,6 5,1
Sparbriefe 5,5 5,7 5,2 5,0 5,2 5,8 5,8 6,0 5,8 6,0 6,2

Geldmarktpapiere 4,2 17,3 24,4 27,8 29,1 32,9 31,0 35,3 27,1 10,9 18,8
Rentenwerte 230,6 261,6 300,1 262,2 216,7 160,4 130,8 138,9 92,9 102,5 106,8
Finanzderivate . . . . . . . . . . .

Aktien 1 016,9 1 020,5 971,2 536,4 647,8 708,9 850,5 905,7 1 024,3 644,2 800,4
Sonstige Beteiligungen 150,8 216,4 274,3 231,1 235,6 228,6 259,8 314,3 297,2 293,7 318,4
Investmentzertifikate 88,3 90,7 88,7 81,3 99,6 106,8 108,8 106,5 109,5 67,9 61,6

Kredite 80,5 109,2 122,1 89,2 97,0 92,5 112,2 132,7 152,2 184,1 200,7
Kurzfristige Kredite 60,9 85,1 94,3 57,2 62,4 57,1 70,9 88,2 103,0 126,3 123,7
Längerfristige Kredite 19,6 24,1 27,7 32,0 34,6 35,4 41,3 44,4 49,2 57,8 77,0

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 34,5 34,9 36,5 37,6 38,2 39,7 41,4 42,8 43,8 44,2 44,6
Kurzfristige Ansprüche 34,5 34,9 36,5 37,6 38,2 39,7 41,4 42,8 43,8 44,2 44,6
Längergfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . . . . . . . . . . .

Sonstige Forderungen 322,8 365,5 378,1 373,3 372,2 390,7 399,2 447,6 500,2 576,9 525,9

Insgesamt 2 219,5 2 412,8 2 517,2 1 945,0 2 056,8 2 100,3 2 313,3 2 535,2 2 724,1 2 431,8 2 637,9

 
 
Verbindlichkeiten

 
Bargeld und Einlagen . . . . . . . . . . .

Bargeld und Sichteinlagen . . . . . . . . . . .
Termingelder 1) . . . . . . . . . . .
Spareinlagen 1) . . . . . . . . . . .
Sparbriefe . . . . . . . . . . .

Geldmarktpapiere 8,0 14,2 20,6 19,9 31,3 24,0 17,1 17,9 36,5 40,2 13,5
Rentenwerte 35,8 38,4 42,1 50,7 67,6 79,4 89,6 91,1 82,2 96,8 123,4
Finanzderivate . . . . . . . . . . .

Aktien 1 619,9 1 395,7 1 312,1 759,1 928,8 979,2 1 137,4 1 336,7 1 564,3 963,5 1 081,3
Sonstige Beteiligungen 335,7 472,6 500,0 526,9 568,6 599,4 603,9 635,5 670,4 685,3 693,4
Investmentzertifikate . . . . . . . . . . .

Kredite 1 071,1 1 258,4 1 337,9 1 360,0 1 329,0 1 252,1 1 262,9 1 332,9 1 392,9 1 470,0 1 450,6
Kurzfristige Kredite 324,6 403,9 410,6 366,4 355,2 318,8 327,1 354,9 380,3 390,7 356,4
Längerfristige Kredite 746,5 854,5 927,3 993,5 973,8 933,3 935,7 978,0 1 012,6 1 079,2 1 094,2

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 160,9 169,1 177,3 186,1 194,0 200,5 206,1 214,2 215,5 218,4 221,3

Sonstige Verbindlichkeiten 299,1 340,5 342,7 348,4 339,9 358,8 368,4 397,7 446,8 490,8 475,9

Insgesamt 3 530,5 3 688,9 3 732,7 3 251,0 3 459,2 3 493,5 3 685,3 4 026,1 4 408,4 3 964,8 4 059,4

 
 
 
Nettogeldvermögen 3) −1 311,0 −1 276,1 −1 215,5 −1 306,0 −1 402,4 −1 393,2 −1 372,0 −1 490,9 −1 684,3 −1 533,1 −1 421,5

1 Bauspareinlagen werden bis 1998 den Spareinlagen und, in Überein- rufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. —
stimmung mit der Bankenstatistik, ab 1999 den Termingeldern zuge- 3 Geldvermögen abzüglich Verbindlichkeiten. 
rechnet. — 2 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie be-
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DEUTSCHE
BUNDESBANK
E U R O S Y S T E M

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

IV. Staat
 
1. Vermögensbildung und Finanzierung
 
 
Mrd €

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 3,27 1,38 1,69 0,73 − 1,36 − 3,98 − 5,58 − 4,10 − 4,04 − 1,88 − 0,02

Bruttoinvestitionen 37,51 36,19 36,83 36,06 33,86 31,68 30,28 32,39 34,33 37,44 40,05
Abschreibungen 34,24 34,81 35,14 35,33 35,22 35,66 35,86 36,49 38,37 39,32 40,07

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 1) − 1,90 − 52,23 − 1,30 − 1,41 − 1,43 − 1,43 − 1,43 − 1,43 − 1,43 − 1,38 − 1,10

Sparen und Vermögensübertragungen − 27,93 − 23,76 − 59,22 − 79,02 − 90,07 − 88,94 − 81,18 − 43,63 − 0,80 − 2,25 − 80,44

Sparen − 9,58 − 1,75 − 32,59 − 53,14 − 63,08 − 64,61 − 56,14 − 22,42 19,39 20,87 − 55,86
Vermögensübertragungen (netto) − 18,35 − 22,01 − 26,63 − 25,88 − 26,99 − 24,33 − 25,04 − 21,21 − 20,19 − 23,12 − 24,58

Finanzierungsüberschuss/-defizit 2) − 29,30 27,09 − 59,61 − 78,34 − 87,28 − 83,53 − 74,17 − 38,10 4,67 1,01 − 79,32

Statistische Differenz 3) . . . . . . . . . . .

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . . . . . . .

Bargeld und Einlagen 5,80 45,12 − 41,19 − 15,59 0,09 − 5,17 5,37 31,99 10,66 6,79 − 3,56

Bargeld und Sichteinlagen − 0,23 1,89 − 0,54 0,47 1,24 − 0,98 3,88 5,68 1,16 6,46 30,06
Termingelder 4) 7,25 43,64 − 40,21 − 15,67 − 0,86 − 4,72 1,79 26,62 10,21 0,60 − 35,08
Spareinlagen 4) − 0,01 − 0,52 − 0,47 − 0,18 − 0,07 0,68 − 0,26 − 0,37 − 0,62 − 0,25 1,37
Sparbriefe − 1,20 0,11 0,02 − 0,21 − 0,22 − 0,15 − 0,04 0,06 − 0,09 − 0,02 0,09

Geldmarktpapiere 0,26 0,29 0,32 − 0,01 0,68 − 0,44 − 0,77 0,03 − 0,21 0,20 − 0,53
Rentenwerte − 2,15 3,22 − 1,42 0,38 1,60 1,20 1,43 0,85 0,30 39,59 1,78
Finanzderivate 0,00 0,00 0,00 − 0,02 − 0,06 − 0,01 − 0,22 − 0,30 − 0,21 0,02 0,09

Aktien − 6,86 − 3,54 0,08 0,09 − 5,01 − 5,83 − 1,76 − 0,71 − 5,69 0,07 0,00
Sonstige Beteiligungen − 2,57 − 0,90 − 9,13 − 9,91 6,25 − 0,50 3,49 − 0,51 7,84 13,07 31,95
Investmentzertifikate 1,82 − 0,70 1,47 1,93 − 0,59 − 1,23 0,85 1,25 0,37 0,05 1,51

Kredite 5) 1,55 3,80 0,58 − 0,59 − 1,64 − 6,84 − 7,28 − 3,43 − 0,78 11,58 − 2,18
Kurzfristige Kredite 0,04 0,01 − 0,35 0,35 − 0,02 0,16 − 0,17 1,63 − 0,32 12,73 3,71
Längerfristige Kredite 5) 1,52 3,80 0,93 − 0,93 − 1,62 − 7,00 − 7,11 − 5,06 − 0,46 − 1,15 − 5,89

Ansprüche gegenüber Versicherungen 6) 0,02 0,01 0,03 0,02 0,01 0,02 0,03 0,02 0,02 0,02 0,02
Kurzfristige Ansprüche 0,02 0,01 0,03 0,02 0,01 0,02 0,03 0,02 0,02 0,02 0,02
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . . . . . . . . . . .

Sonstige Forderungen 12,68 − 8,28 3,30 2,17 1,78 6,65 − 4,94 − 19,15 2,14 − 1,63 11,86

Insgesamt 10,56 39,02 − 45,96 − 21,52 3,09 − 12,15 − 3,81 10,04 14,45 69,75 40,95

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen 0,12 0,06 − 1,78 − 3,03 0,83 0,49 0,43 0,50 0,51 3,58 − 0,19

Bargeld und Sichteinlagen 0,12 0,06 − 1,78 − 3,03 0,83 0,49 0,43 0,50 0,51 3,58 − 0,19
Termingelder 4) . . . . . . . . . . .
Spareinlagen 4) . . . . . . . . . . .
Sparbriefe . . . . . . . . . . .

Geldmarktpapiere − 0,51 − 1,67 11,46 7,74 5,29 − 0,10 1,24 0,81 1,38 5,57 61,55
Rentenwerte 45,28 30,44 10,53 58,31 67,17 69,32 68,66 52,05 29,19 34,95 51,05
Finanzderivate . . . . . . . . . . .

Aktien . . . . . . . . . . .
Sonstige Beteiligungen . . . . . . . . . . .
Investmentzertifikate . . . . . . . . . . .

Kredite 5) − 5,04 − 17,13 − 7,52 − 10,12 16,50 1,14 0,84 − 6,41 − 23,41 22,46 4,00
Kurzfristige Kredite − 1,00 − 4,03 7,22 5,18 9,10 1,67 5,65 5,83 2,49 19,79 − 10,31
Längerfristige Kredite 5) − 4,04 − 13,09 − 14,74 − 15,29 7,40 − 0,54 − 4,81 − 12,24 − 25,89 2,68 14,32

Ansprüche gegenüber Versicherungen 6) . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . . . . . . . . . . .

Sonstige Verbindlichkeiten 0,00 0,22 0,96 3,92 0,57 0,53 − 0,82 1,20 2,10 2,17 3,85

Insgesamt 39,86 11,93 13,65 56,82 90,37 71,38 70,36 48,14 9,78 68,74 120,27

Nettogeldvermögensbildung 7) − 29,30 27,09 − 59,61 − 78,34 − 87,28 − 83,53 − 74,17 − 38,10 4,67 1,01 − 79,32

1 2000 einschl. des Nettozugangs an UMTS-Lizenzen. — 2 Sparen und Vermö- 1999 den Termingeldern zugerechnet. — 5 Konsolidiert, d.h. ohne Kredite
gensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitionen und Nettozugang der Sozialversicherungen an die Gebietskörperschaften. — 6 Einschl.
an nichtproduzierten Vermögensgütern. — 3 Nettogeldvermögensbildung Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie berufsständische Versor-
abzüglich Finanzierungsüberschuss. — 4 Bauspareinlagen werden bis 1998 gungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 7 Geldvermögensbil-
den Spareinlagen und, in Übereinstimmung mit der Bankenstatistik, ab dung abzüglich Außenfinanzierung. 
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DEUTSCHE
BUNDESBANK

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

IV. Staat
 
2. Geldvermögen und Verbindlichkeiten
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 
 
Geldvermögen

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . . . . . . .

Bargeld und Einlagen 166,4 211,5 170,3 154,5 153,8 147,9 153,6 185,5 197,4 199,0 197,1

Bargeld und Sichteinlagen 15,1 17,0 16,5 17,0 18,2 17,2 21,4 27,0 28,2 34,7 64,8
Termingelder 1) 146,0 189,7 149,5 133,5 131,9 126,5 128,3 154,9 166,3 161,7 128,2
Spareinlagen 1) 3,2 2,7 2,3 2,1 2,0 2,7 2,4 2,1 1,4 1,2 2,6
Sparbriefe 2,0 2,1 2,1 1,9 1,7 1,5 1,5 1,6 1,5 1,5 1,5

Geldmarktpapiere 0,4 0,8 1,1 1,1 1,7 1,3 0,6 0,6 0,4 0,5 0,0
Rentenwerte 7,0 7,9 6,3 7,4 7,6 8,2 9,4 10,4 12,6 51,9 56,5
Finanzderivate 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 2,2 3,0 2,3 1,7 1,6 1,7

Aktien 100,4 60,3 42,9 44,4 56,6 56,4 53,0 57,2 53,3 43,8 44,1
Sonstige Beteiligungen 73,0 79,7 86,7 68,4 68,6 67,0 79,6 83,0 126,0 152,1 184,0
Investmentzertifikate 15,0 14,0 14,7 15,6 15,3 14,0 20,2 22,4 22,5 20,6 20,6

Kredite 2) 76,9 80,7 81,4 80,9 79,3 72,5 65,2 61,7 61,1 73,8 71,5
Kurzfristige Kredite 2,1 2,1 1,8 2,1 2,1 2,0 1,3 2,4 4,5 16,1 21,0
Längerfristige Kredite 2) 74,8 78,5 79,6 78,8 77,2 70,5 63,9 59,3 56,6 57,7 50,5

Ansprüche gegenüber Versicherungen 3) 0,5 0,5 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,7 0,7 0,7 0,7
Kurzfristige Ansprüche 0,5 0,5 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,7 0,7 0,7 0,7
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . . . . . . . . . . .

Sonstige Forderungen 97,0 88,9 93,3 95,4 97,7 104,9 102,1 83,4 86,3 85,9 94,5

Insgesamt 536,8 544,2 497,3 468,2 481,2 475,1 487,4 507,1 561,9 629,8 670,7

 
 
Verbindlichkeiten

 
Bargeld und Einlagen 8,9 9,0 7,2 4,2 5,0 5,5 5,9 6,4 6,9 10,5 10,3

Bargeld und Sichteinlagen 8,9 9,0 7,2 4,2 5,0 5,5 5,9 6,4 6,9 10,5 10,3
Termingelder 1) . . . . . . . . . . .
Spareinlagen 1) . . . . . . . . . . .
Sparbriefe . . . . . . . . . . .

Geldmarktpapiere 12,6 10,9 22,4 30,1 35,4 35,3 36,6 37,4 38,7 44,3 105,9
Rentenwerte 729,8 764,2 782,9 854,9 915,0 1 013,4 1 089,8 1 113,8 1 114,0 1 211,0 1 257,7
Finanzderivate . . . . . . . . . . .

Aktien . . . . . . . . . . .
Sonstige Beteiligungen . . . . . . . . . . .
Investmentzertifikate . . . . . . . . . . .

Kredite 2) 482,8 462,0 452,6 441,7 457,5 458,0 458,4 451,9 427,7 450,8 454,6
Kurzfristige Kredite 21,7 17,7 24,9 30,1 39,2 40,9 46,5 52,3 54,8 74,6 64,3
Längerfristige Kredite 2) 461,0 444,3 427,7 411,6 418,3 417,2 411,8 399,6 372,9 376,1 390,3

Ansprüche gegenüber Versicherungen 3) . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . . . . . . . . . . .

Sonstige Verbindlichkeiten 0,0 0,0 0,0 3,8 3,8 3,7 3,7 3,7 3,6 3,6 4,2

Insgesamt 1 234,1 1 246,1 1 265,0 1 334,7 1 416,7 1 516,0 1 594,3 1 613,2 1 591,0 1 720,2 1 832,7

 
 
 
Nettogeldvermögen 4) − 697,3 − 701,9 − 767,7 − 866,5 − 935,6 −1 040,9 −1 107,0 −1 106,1 −1 029,1 −1 090,4 −1 162,0

1 Bauspareinlagen werden bis 1998 den Spareinlagen und, in Überein- die Gebietskörperschaften. — 3 Einschl. Pensionskassen und -fonds,
stimmung mit der Bankenstatistik, ab 1999 den Termingeldern zuge- Sterbekassen sowie berufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorg-
rechnet. — 2 Konsolidiert, d.h. ohne Kredite der Sozialversicherungen an ungseinrichtungen. — 4 Geldvermögen abzüglich Verbindlichkeiten. 
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DEUTSCHE
BUNDESBANK
E U R O S Y S T E M

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

V. Inländische nichtfinanzielle Sektoren
 
1. Vermögensbildung und Finanzierung
 
 
Mrd €

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 132,14 137,97 94,71 48,33 54,53 51,64 43,41 70,18 87,43 112,64 45,94

Bruttoinvestitionen 421,76 438,59 403,33 362,51 369,97 372,18 371,65 406,11 439,66 472,99 403,82
Abschreibungen 289,62 300,62 308,62 314,18 315,44 320,54 328,24 335,93 352,23 360,35 357,88

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 1) 0,00 − 8,42 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Sparen und Vermögensübertragungen 101,97 94,88 91,05 74,62 82,17 134,25 135,74 192,21 254,32 256,86 136,59

Sparen 92,15 89,75 88,74 84,15 77,75 129,54 128,95 187,93 251,98 258,43 136,75
Vermögensübertragungen (netto) 9,82 5,13 2,31 − 9,53 4,42 4,71 6,79 4,28 2,34 − 1,57 − 0,16

Finanzierungsüberschuss/-defizit 2) − 30,17 − 34,67 − 3,66 26,29 27,64 82,61 92,33 122,03 166,89 144,22 90,65

Statistische Differenz 3) 21,29 − 6,68 4,03 − 19,37 6,90 10,02 29,54 15,73 28,18 25,54 17,85

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . . . . . . .

Bargeld und Einlagen 11,18 19,31 21,61 52,51 89,69 70,13 90,58 102,03 167,74 150,51 94,01

Bargeld und Sichteinlagen 31,44 14,17 20,42 68,66 72,32 58,28 85,39 37,22 49,43 77,67 241,99
Termingelder 4) − 4,65 47,79 1,60 − 16,25 6,56 − 0,23 10,94 74,32 129,02 75,72 −175,86
Spareinlagen 4) − 4,57 − 40,52 1,42 0,73 15,15 13,24 − 1,18 − 16,80 − 30,94 − 20,23 59,23
Sparbriefe − 11,05 − 2,13 − 1,83 − 0,62 − 4,34 − 1,16 − 4,57 7,28 20,23 17,35 − 31,36

Geldmarktpapiere − 4,78 13,62 8,40 − 0,42 − 0,29 5,71 1,64 8,18 − 12,11 − 4,03 7,29
Rentenwerte 37,00 43,20 24,79 − 29,84 − 26,19 − 23,35 − 1,61 19,06 −156,96 49,01 − 7,50
Finanzderivate 0,83 6,15 − 3,93 − 6,59 7,46 5,63 3,67 1,15 44,65 14,31 − 10,25

Aktien 93,89 158,04 6,38 20,97 − 22,42 27,93 5,35 4,96 17,31 54,74 72,70
Sonstige Beteiligungen 34,95 43,96 − 10,90 − 30,66 15,63 − 9,82 5,81 53,76 28,15 34,66 53,89
Investmentzertifikate 56,45 57,36 58,17 39,85 40,49 2,41 23,44 − 9,37 21,73 1,12 − 10,64

Kredite 27,06 35,46 6,54 − 30,66 6,55 − 6,88 45,25 20,94 8,92 43,67 10,25
Kurzfristige Kredite 19,71 24,82 − 0,58 − 38,17 3,70 − 6,07 41,69 19,78 4,73 36,42 2,43
Längerfristige Kredite 7,35 10,64 7,12 7,50 2,86 − 0,81 3,56 1,16 4,19 7,25 7,82

Ansprüche gegenüber Versicherungen 5) 62,93 56,21 48,14 34,91 46,63 49,73 61,02 67,55 72,89 32,12 69,41
Kurzfristige Ansprüche 4,71 1,47 4,55 3,35 2,47 4,17 4,45 3,51 2,13 0,88 3,79
Längerfristige Ansprüche 58,22 54,74 43,59 31,55 44,16 45,57 56,58 64,04 70,76 31,24 65,62

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 6,83 9,94 9,89 10,73 10,18 9,34 7,30 10,26 4,34 7,29 7,66

Sonstige Forderungen 19,31 − 21,49 37,15 75,00 22,83 7,39 − 6,04 28,90 102,02 − 56,25 − 61,59

Insgesamt 345,65 421,76 206,24 135,80 190,54 138,22 236,41 307,42 298,68 327,16 225,23

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen 0,12 0,06 − 1,78 − 3,03 0,83 0,49 0,43 0,50 0,51 3,58 − 0,19

Bargeld und Sichteinlagen 0,12 0,06 − 1,78 − 3,03 0,83 0,49 0,43 0,50 0,51 3,58 − 0,19
Termingelder 4) . . . . . . . . . . .
Spareinlagen 4) . . . . . . . . . . .
Sparbriefe . . . . . . . . . . .

Geldmarktpapiere 3,94 4,58 17,82 7,05 16,69 − 7,41 − 5,69 1,64 19,98 9,22 34,85
Rentenwerte 42,12 33,78 13,92 64,69 83,02 78,77 78,73 64,98 17,82 40,92 70,65
Finanzderivate . . . . . . . . . . .

Aktien 59,43 69,69 36,67 0,62 − 7,92 2,12 6,02 5,69 6,77 3,57 5,48
Sonstige Beteiligungen 16,08 121,11 27,41 26,92 41,74 30,76 4,51 31,63 34,87 14,88 8,11
Investmentzertifikate . . . . . . . . . . .

Kredite 206,32 222,12 93,68 16,34 10,82 − 81,47 20,57 63,19 7,36 80,43 − 19,72
Kurzfristige Kredite 42,46 81,79 4,77 − 41,22 − 2,37 − 43,06 11,44 30,86 17,70 39,63 − 51,42
Längerfristige Kredite 163,86 140,32 88,91 57,56 13,19 − 38,41 9,14 32,33 − 10,34 40,80 31,70

Ansprüche gegenüber Versicherungen 5) . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 6,33 8,22 8,22 8,74 7,87 6,57 5,53 8,17 1,26 2,90 2,90

Sonstige Verbindlichkeiten 20,18 3,55 9,93 7,56 2,95 15,76 4,43 − 6,13 15,04 1,92 14,63

Insgesamt 354,53 463,10 205,87 128,89 156,00 45,59 114,54 169,66 103,62 157,41 116,72

Nettogeldvermögensbildung 6) − 8,88 − 41,34 0,37 6,92 34,54 92,63 121,87 137,76 195,07 169,76 108,50

1 2000 einschl. des Nettozugangs an UMTS-Lizenzen. — 2 Sparen und Vermö- 1999 den Termingeldern zugerechnet. — 5 Einschl. Pensionskassen und
gensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitionen und Nettozugang -fonds, Sterbekassen sowie berufsständische Versorgungswerke und
an nichtproduzierten Vermögensgütern. — 3 Nettogeldvermögensbildung Zusatzversorgungseinrichtungen. — 6 Geldvermögensbildung abzüglich
abzüglich Finanzierungsüberschuss. — 4 Bauspareinlagen werden bis 1998 Außenfinanzierung. 
den Spareinlagen und, in Übereinstimmung mit der Bankenstatistik, ab
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DEUTSCHE
BUNDESBANK

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

V. Inländische nichtfinanzielle Sektoren
 
2. Geldvermögen und Verbindlichkeiten
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 
 
Geldvermögen

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . . . . . . .

Bargeld und Einlagen 1 723,1 1 743,2 1 754,5 1 801,4 1 873,5 1 935,9 2 025,5 2 131,7 2 295,1 2 443,8 2 545,9

Bargeld und Sichteinlagen 503,7 518,2 539,1 607,8 679,8 736,8 820,9 858,1 907,6 985,6 1 227,4
Termingelder 1) 518,5 567,4 558,2 536,3 525,2 518,7 528,9 607,4 732,2 805,7 638,4
Spareinlagen 1) 613,5 572,3 573,7 574,4 589,8 603,1 602,9 586,1 555,1 534,9 594,2
Sparbriefe 87,4 85,3 83,4 82,9 78,6 77,4 72,7 80,0 100,3 117,7 86,0

Geldmarktpapiere 5,8 19,4 26,9 30,1 31,9 35,2 32,6 37,9 29,2 13,1 19,7
Rentenwerte 466,3 495,9 551,9 532,9 507,9 490,2 459,8 518,6 449,2 479,0 526,1
Finanzderivate 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 2,2 3,0 2,3 1,7 1,6 1,7

Aktien 1 600,7 1 533,2 1 382,2 786,1 967,9 1 047,4 1 230,6 1 313,6 1 446,1 857,4 1 025,8
Sonstige Beteiligungen 336,0 428,8 536,6 464,2 470,5 469,3 540,2 603,6 610,9 623,3 686,1
Investmentzertifikate 464,9 513,5 539,5 522,0 579,7 582,7 644,1 648,2 681,3 592,2 637,5

Kredite 157,4 189,8 203,4 170,2 176,3 165,1 177,4 194,3 213,2 257,8 272,2
Kurzfristige Kredite 63,0 87,2 96,1 59,4 64,5 59,1 72,2 90,6 107,5 142,4 144,6
Längerfristige Kredite 94,4 102,6 107,3 110,8 111,9 105,9 105,2 103,7 105,8 115,4 127,6

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 799,4 855,6 903,7 938,6 985,2 1 034,5 1 099,3 1 162,3 1 234,8 1 261,9 1 340,6
Kurzfristige Ansprüche 99,2 100,7 105,2 108,6 111,0 115,2 119,6 123,2 125,3 126,2 130,0
Längerfristige Ansprüche 700,2 754,9 798,5 830,1 874,1 919,3 979,6 1 039,2 1 109,6 1 135,7 1 210,6

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 183,2 193,1 203,0 213,7 223,9 233,2 240,5 250,8 255,1 262,4 270,1

Sonstige Forderungen 463,9 500,0 518,9 526,8 526,3 553,6 552,9 577,7 629,0 702,5 654,6

Insgesamt 6 200,7 6 472,5 6 620,6 5 986,0 6 343,1 6 549,2 7 005,9 7 440,9 7 845,8 7 495,0 7 980,3

 
 
Verbindlichkeiten

 
Bargeld und Einlagen 8,9 9,0 7,2 4,2 5,0 5,5 5,9 6,4 6,9 10,5 10,3

Bargeld und Sichteinlagen 8,9 9,0 7,2 4,2 5,0 5,5 5,9 6,4 6,9 10,5 10,3
Termingelder 1) . . . . . . . . . . .
Spareinlagen 1) . . . . . . . . . . .
Sparbriefe . . . . . . . . . . .

Geldmarktpapiere 20,6 25,2 43,0 50,0 66,7 59,3 53,6 55,3 75,3 84,5 119,3
Rentenwerte 765,6 802,6 825,0 905,6 982,6 1 092,8 1 179,4 1 204,9 1 196,1 1 307,8 1 381,1
Finanzderivate . . . . . . . . . . .

Aktien 1 619,9 1 395,7 1 312,1 759,1 928,8 979,2 1 137,4 1 336,7 1 564,3 963,5 1 081,3
Sonstige Beteiligungen 335,7 472,6 500,0 526,9 568,6 599,4 603,9 635,5 670,4 685,3 693,4
Investmentzertifikate . . . . . . . . . . .

Kredite 3 007,3 3 221,4 3 312,8 3 340,0 3 340,7 3 267,9 3 276,0 3 341,9 3 357,3 3 441,5 3 425,8
Kurzfristige Kredite 458,1 535,3 546,0 503,1 493,1 450,0 459,3 487,4 514,0 545,4 496,4
Längerfristige Kredite 2 549,2 2 686,1 2 766,9 2 836,9 2 847,6 2 817,9 2 816,7 2 854,4 2 843,3 2 896,2 2 929,4

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 160,9 169,1 177,3 186,1 194,0 200,5 206,1 214,2 215,5 218,4 221,3

Sonstige Verbindlichkeiten 313,5 353,6 356,1 366,2 358,1 378,8 385,4 410,9 459,5 504,5 491,6

Insgesamt 6 232,4 6 449,1 6 533,5 6 138,1 6 444,6 6 583,4 6 847,7 7 205,8 7 545,2 7 216,0 7 424,1

 
 
 
Nettogeldvermögen 3) − 31,7 23,5 87,1 − 152,0 − 101,5 − 34,2 158,2 235,2 300,6 278,9 556,2

1 Bauspareinlagen werden bis 1998 den Spareinlagen und, in Überein- rufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. —
stimmung mit der Bankenstatistik, ab 1999 den Termingeldern zuge- 3 Geldvermögen abzüglich Verbindlichkeiten. 
rechnet. — 2 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie be-
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DEUTSCHE
BUNDESBANK
E U R O S Y S T E M

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

VI. Monetäre Finanzinstitute (MFIs) *)

 
1. Vermögensbildung und Finanzierung
 
 
Mrd €

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 2,61 2,22 1,10 − 0,36 − 0,72 − 0,11 − 1,74 − 2,35 − 1,05 − 1,22 − 1,12

Bruttoinvestitionen 7,65 7,57 6,37 4,83 4,38 5,06 3,40 2,57 3,72 3,44 3,43
Abschreibungen 5,04 5,35 5,27 5,19 5,10 5,17 5,14 4,92 4,77 4,66 4,55

Sparen und Vermögensübertragungen 13,91 17,52 6,97 10,69 8,21 23,01 33,00 30,41 21,61 17,41 27,36

Sparen 13,91 17,52 6,97 10,69 8,21 23,01 31,88 30,41 21,61 14,05 25,58
Vermögensübertragungen (netto) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1,12 0,00 0,00 3,36 1,78

Finanzierungsüberschuss/-defizit 1) 11,30 15,30 5,87 11,05 8,93 23,12 34,74 32,76 22,66 18,63 28,48

Statistische Differenz 2) . . . . . . . . . . .

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte − 1,86 − 0,14 0,08 0,19 − 0,05 0,07 − 0,09 0,10 0,12 0,03 − 11,89

Bargeld und Einlagen 3,82 52,03 78,78 123,90 85,43 89,45 72,89 148,53 124,65 21,60 −140,57

Bargeld und Sichteinlagen 1,36 15,18 25,30 30,60 12,94 − 21,80 6,70 50,24 0,65 52,79 − 29,94
Termingelder 3) 2,46 36,85 53,47 93,30 72,50 111,26 66,19 98,29 123,99 − 31,18 −110,63
Spareinlagen 3) . . . . . . . . . . .
Sparbriefe . . . . . . . . . . .

Geldmarktpapiere 16,93 4,54 − 20,26 5,33 1,02 5,51 0,03 8,05 45,80 15,71 − 36,86
Rentenwerte 70,19 88,05 60,95 6,76 35,65 109,13 66,77 63,42 53,40 40,91 54,85
Finanzderivate 1,09 6,23 − 3,42 0,46 0,98 3,71 4,65 3,17 42,59 12,72 − 10,21

Aktien 28,99 13,04 − 9,75 − 13,38 − 0,49 − 2,25 11,45 18,83 − 9,07 − 24,48 − 3,39
Sonstige Beteiligungen 9,94 8,14 7,68 17,32 − 5,42 − 3,16 5,24 4,30 3,38 6,61 − 4,24
Investmentzertifikate 19,86 14,45 10,25 2,10 − 2,66 8,45 21,29 14,68 − 0,23 − 16,63 − 15,00

Kredite 217,33 85,45 65,33 28,46 26,94 − 0,22 12,92 − 2,99 169,20 131,72 − 1,64
Kurzfristige Kredite 51,17 − 9,36 16,83 13,09 13,16 1,61 1,29 − 5,31 144,00 53,79 2,12
Längerfristige Kredite 166,16 94,80 48,51 15,36 13,78 − 1,83 11,63 2,32 25,20 77,92 − 3,76

Ansprüche gegenüber Versicherungen 4) . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . . . . . . . . . . .

Sonstige Forderungen 21,72 34,54 − 3,64 8,98 − 7,68 − 3,99 − 9,07 28,28 − 7,22 43,46 − 41,01

Insgesamt 388,01 306,33 186,01 180,12 133,73 206,70 186,08 286,35 422,62 231,65 −209,95

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen 168,16 154,18 91,00 127,63 101,89 129,81 128,89 190,39 288,59 182,34 − 26,90

Bargeld und Sichteinlagen 33,10 80,25 4,57 114,52 84,11 57,82 136,64 142,01 63,59 162,24 224,78
Termingelder 3) 148,32 115,33 87,61 14,49 8,16 58,83 − 1,39 58,94 233,81 20,32 −281,98
Spareinlagen 3) − 4,43 − 40,67 1,32 − 0,30 14,21 12,64 − 2,23 − 17,02 − 31,04 − 19,70 59,99
Sparbriefe − 8,82 − 0,73 − 2,50 − 1,08 − 4,60 0,52 − 4,14 6,46 22,23 19,48 − 29,70

Geldmarktpapiere 49,48 15,32 − 39,01 18,97 3,10 − 8,15 − 0,31 6,18 40,58 53,10 − 46,93
Rentenwerte 136,01 105,67 88,37 − 6,36 16,18 69,22 60,46 22,05 − 17,12 − 70,85 − 70,41
Finanzderivate . . . . . . . . . . .

Aktien 8,23 12,93 9,69 1,32 1,68 2,65 3,01 1,54 − 2,45 2,59 2,00
Sonstige Beteiligungen 0,30 1,71 1,68 2,05 − 7,19 2,22 3,73 − 0,03 − 4,18 5,69 6,99
Investmentzertifikate 3,35 − 2,22 12,91 4,36 − 0,50 − 5,75 − 0,33 0,13 − 3,64 − 12,15 − 5,49

Kredite . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Kredite . . . . . . . . . . .
Längerfristige Kredite . . . . . . . . . . .

Ansprüche gegenüber Versicherungen 4) . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 0,31 0,99 1,04 0,92 1,74 2,11 1,29 1,29 2,91 3,85 4,23

Sonstige Verbindlichkeiten 10,88 2,45 14,44 20,18 7,92 − 8,54 − 45,40 32,03 95,26 48,45 −101,91

Insgesamt 376,71 291,03 180,14 169,07 124,80 183,58 151,34 253,59 399,96 213,02 −238,43

Nettogeldvermögensbildung 5) 11,30 15,30 5,87 11,05 8,93 23,12 34,74 32,76 22,66 18,63 28,48

* Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- lagen und, in Übereinstimmung mit der Bankenstatistik, ab 1999 den Termin-
marktfonds. — 1 Sparen und Vermögensübertragungen (netto) abzüglich geldern zugerechnet. — 4 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen
Nettoinvestitionen. — 2 Nettogeldvermögensbildung abzüglich Finan- sowie berufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrich-
zierungsüberschuss. — 3 Bauspareinlagen werden bis 1998 den Sparein- tungen. — 5 Geldvermögensbildung abzüglich Außenfinanzierung. 

28



DEUTSCHE
BUNDESBANK

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

VI. Monetäre Finanzinstitute (MFIs) *)

 
2. Geldvermögen und Verbindlichkeiten
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 
 
Geldvermögen

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte 32,6 32,9 35,3 36,5 36,6 35,6 48,1 53,3 62,6 68,4 84,1

Bargeld und Einlagen 404,6 458,6 543,3 643,1 701,5 785,1 881,4 1 016,0 1 121,1 1 144,1 1 006,3

Bargeld und Sichteinlagen 72,8 88,8 116,3 144,0 150,3 125,9 137,8 182,3 180,0 226,5 203,4
Termingelder 1) 331,8 369,7 426,9 499,1 551,1 659,3 743,6 833,8 941,1 917,6 802,8
Spareinlagen 1) . . . . . . . . . . .
Sparbriefe . . . . . . . . . . .

Geldmarktpapiere 34,0 38,8 19,3 24,1 24,3 27,7 28,0 35,7 73,4 88,8 52,7
Rentenwerte 903,8 996,2 1 077,8 1 100,7 1 115,9 1 266,8 1 343,3 1 354,4 1 355,1 1 415,4 1 477,5
Finanzderivate . . . . . . . . . . .

Aktien 369,7 308,2 281,6 163,2 162,7 181,5 250,1 298,8 300,2 189,6 176,5
Sonstige Beteiligungen 67,5 76,1 85,8 97,6 90,6 83,7 90,3 89,6 102,0 108,3 104,7
Investmentzertifikate 129,2 138,2 136,8 127,1 129,9 143,5 174,0 194,4 192,1 158,9 154,6

Kredite 2 946,2 3 038,5 3 112,7 3 117,5 3 117,6 3 107,1 3 138,3 3 134,9 3 287,8 3 436,0 3 434,8
Kurzfristige Kredite 457,7 450,6 469,8 477,3 484,7 479,5 486,7 479,4 615,2 653,7 653,9
Längerfristige Kredite 2 488,5 2 587,9 2 642,8 2 640,2 2 632,9 2 627,6 2 651,6 2 655,5 2 672,6 2 782,3 2 780,9

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . . . . . . . . . . .

Sonstige Forderungen 119,7 160,9 151,3 158,8 145,5 145,7 140,9 173,1 205,7 258,0 231,8

Insgesamt 5 007,3 5 248,5 5 443,8 5 468,6 5 524,6 5 776,6 6 094,4 6 350,2 6 700,0 6 867,6 6 722,9

 
 
Verbindlichkeiten

 
Bargeld und Einlagen 2 845,5 3 018,1 3 127,0 3 187,4 3 239,1 3 350,1 3 510,7 3 678,6 3 940,9 4 125,1 4 093,6

Bargeld und Sichteinlagen 637,5 720,1 727,0 835,6 912,9 966,3 1 107,6 1 245,9 1 304,5 1 468,6 1 673,9
Termingelder 1) 1 470,3 1 602,5 1 705,7 1 658,9 1 623,7 1 668,2 1 692,8 1 733,0 1 945,1 1 965,4 1 699,5
Spareinlagen 1) 626,6 585,2 586,5 586,2 600,4 613,0 611,9 594,9 563,8 544,1 604,1
Sparbriefe 111,1 110,4 107,7 106,7 102,1 102,6 98,4 104,9 127,4 146,9 116,1

Geldmarktpapiere 74,9 90,2 50,8 70,7 71,3 63,1 62,8 68,8 109,8 162,9 116,0
Rentenwerte 1 229,2 1 334,6 1 466,7 1 519,6 1 533,6 1 643,9 1 680,6 1 640,3 1 578,1 1 546,6 1 522,4
Finanzderivate . . . . . . . . . . .

Aktien 237,3 229,8 210,7 111,6 172,2 181,5 236,6 280,5 303,6 85,0 117,3
Sonstige Beteiligungen 124,2 134,8 142,5 154,9 145,8 147,1 157,8 179,2 182,3 192,8 203,1
Investmentzertifikate 22,0 20,3 33,8 38,7 38,4 32,9 32,8 33,1 29,7 17,0 12,0

Kredite . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Kredite . . . . . . . . . . .
Längerfristige Kredite . . . . . . . . . . .

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 14,5 15,5 16,6 17,5 19,2 21,3 22,6 23,9 26,8 30,7 34,9

Sonstige Verbindlichkeiten 177,5 203,3 205,2 199,0 201,1 225,2 214,3 247,0 290,3 371,8 331,3

Insgesamt 4 725,1 5 046,6 5 253,3 5 299,3 5 420,8 5 665,1 5 918,2 6 151,3 6 461,5 6 531,9 6 430,4

 
 
 
Nettogeldvermögen 3) 282,2 201,9 190,5 169,2 103,8 111,5 176,2 198,8 238,5 335,7 292,5

* Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- zugerechnet. — 2 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie be-
marktfonds. — 1 Bauspareinlagen werden bis 1998 den Spareinlagen und, rufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. —
in Übereinstimmung mit der Bankenstatistik, ab 1999 den Termingeldern 3 Geldvermögen abzüglich Verbindlichkeiten. 
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DEUTSCHE
BUNDESBANK
E U R O S Y S T E M

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

VII. Sonstige Finanzinstitute *)

 
1. Vermögensbildung und Finanzierung
 
 
Mrd €

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 0,04 0,07 0,06 0,05 0,06 0,07 0,07 0,04 0,06 0,06 0,06

Bruttoinvestitionen 0,08 0,11 0,11 0,10 0,12 0,13 0,13 0,11 0,13 0,12 0,12
Abschreibungen 0,04 0,04 0,05 0,05 0,06 0,06 0,06 0,07 0,07 0,06 0,06

Sparen und Vermögensübertragungen − 0,56 − 0,82 − 0,90 − 0,35 1,36 0,91 1,51 1,57 1,52 0,60 − 0,50

Sparen − 0,56 − 0,82 − 0,90 − 0,35 1,36 0,91 1,51 1,57 1,52 0,60 − 0,50
Vermögensübertragungen (netto) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Finanzierungsüberschuss/-defizit 1) − 0,60 − 0,89 − 0,96 − 0,40 1,30 0,84 1,44 1,53 1,46 0,54 − 0,56

Statistische Differenz 2) . . . . . . . . . . .

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . . . . . . .

Bargeld und Einlagen − 0,49 9,55 8,08 6,52 13,64 − 4,83 10,39 15,07 32,27 90,79 − 5,99

Bargeld und Sichteinlagen 2,98 7,23 6,52 1,31 3,68 − 7,51 10,21 8,19 5,18 12,40 − 11,43
Termingelder 3) − 3,31 2,34 1,45 5,19 9,63 2,60 0,07 6,93 27,19 78,38 5,24
Spareinlagen 3) 0,01 − 0,00 − 0,00 0,00 0,01 0,03 0,03 − 0,02 − 0,02 − 0,02 0,01
Sparbriefe − 0,18 − 0,01 0,11 0,02 0,33 0,05 0,09 − 0,03 − 0,07 0,03 0,19

Geldmarktpapiere − 0,18 − 0,29 0,55 − 0,73 1,05 − 0,47 0,32 0,56 4,71 − 2,29 − 0,47
Rentenwerte 63,22 13,94 19,61 27,88 41,72 1,60 31,37 20,89 12,11 − 36,09 89,42
Finanzderivate 0,26 0,08 0,51 7,05 − 6,47 − 1,92 0,99 2,02 − 2,06 − 1,59 0,04

Aktien 24,13 55,92 29,20 3,33 − 7,15 − 3,27 − 8,34 − 12,47 − 40,97 − 10,26 − 43,07
Sonstige Beteiligungen 7,83 7,98 9,86 14,68 17,92 13,20 9,35 − 4,39 1,88 19,07 16,37
Investmentzertifikate 1,59 2,53 1,06 − 0,54 − 0,17 2,77 13,86 11,66 13,52 3,44 43,53

Kredite 9,53 0,46 − 1,10 5,74 − 13,49 2,33 5,19 9,29 2,30 2,87 − 8,27
Kurzfristige Kredite 1,12 − 0,56 0,14 5,68 0,16 5,11 4,74 8,79 2,48 3,22 − 9,60
Längerfristige Kredite 8,41 1,02 − 1,24 0,06 − 13,65 − 2,78 0,44 0,50 − 0,18 − 0,34 1,33

Ansprüche gegenüber Versicherungen 4) . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . . . . . . . . . . .

Sonstige Forderungen 0,25 0,02 0,01 0,40 0,51 0,01 0,29 0,03 0,48 − 0,17 − 0,29

Insgesamt 106,15 90,19 67,77 64,34 47,57 9,41 63,42 42,65 24,25 65,77 91,26

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen − 0,07 0,49 0,00 − 0,20 1,86 − 0,27 0,08 0,75 2,43 5,60 − 5,58

Bargeld und Sichteinlagen − 0,02 0,26 0,05 − 0,07 1,27 − 0,17 0,09 0,66 2,47 5,90 − 5,53
Termingelder 3) − 0,05 0,23 − 0,05 − 0,13 0,59 − 0,10 − 0,01 0,09 − 0,04 − 0,30 − 0,05
Spareinlagen 3) . . . . . . . . . . .
Sparbriefe . . . . . . . . . . .

Geldmarktpapiere 0,00 0,00 0,00 0,29 − 0,29 0,00 0,00 0,99 − 0,38 2,84 − 0,02
Rentenwerte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2,65 7,68 76,59 27,64
Finanzderivate − − − − − − − − − − −

Aktien 0,27 − 0,01 0,45 0,39 0,18 − 0,00 − 0,29 − 1,00 − 0,01 − 0,21 6,02
Sonstige Beteiligungen 0,73 0,92 0,23 − 0,78 − 0,10 0,01 0,05 0,24 − 0,16 − 0,23 − 0,03
Investmentzertifikate 93,85 87,37 63,90 55,12 44,45 7,20 42,04 19,40 17,08 4,24 49,24

Kredite 2,90 2,69 3,39 1,23 14,61 5,21 12,98 7,34 21,16 44,28 38,09
Kurzfristige Kredite 0,16 − 2,24 2,36 0,38 12,28 1,22 8,81 8,18 17,82 39,41 18,73
Längerfristige Kredite 2,74 4,92 1,03 0,85 2,34 3,98 4,17 − 0,83 3,33 4,86 19,36

Ansprüche gegenüber Versicherungen 4) . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 0,00 0,00 0,01 0,03 0,00 0,01 − 0,05 − 0,01 0,01 − 0,00 0,01

Sonstige Verbindlichkeiten 9,08 − 0,39 0,74 8,65 − 14,45 − 3,58 7,16 10,76 − 25,01 − 67,88 − 23,54

Insgesamt 106,75 91,08 68,73 64,74 46,27 8,57 61,98 41,12 22,79 65,23 91,83

Nettogeldvermögensbildung 5) − 0,60 − 0,90 − 0,96 − 0,40 1,30 0,84 1,44 1,53 1,46 0,54 − 0,56

* Offene Investmentfonds einschl. Teilzahlungskreditinstitute und einstimmung mit der Bankenstatistik, ab 1999 den Termingeldern zuge-
Wertpapierhändler sowie Kredit- und Versicherungshilfstätigkeiten. — rechnet. — 4 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie berufs-
1 Sparen und Vermögensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitio- ständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. —
nen. — 2 Nettogeldvermögensbildung abzüglich Finanzierungsüber- 5 Geldvermögensbildung abzüglich Außenfinanzierung. 
schuss. — 3 Bauspareinlagen werden bis 1998 den Spareinlagen und, in Über-
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DEUTSCHE
BUNDESBANK

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

VII. Sonstige Finanzinstitute *)

 
2. Geldvermögen und Verbindlichkeiten
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 
 
Geldvermögen

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . . . . . . .

Bargeld und Einlagen 40,0 49,9 57,2 64,1 78,3 75,3 86,2 103,6 137,3 227,3 221,9

Bargeld und Sichteinlagen 30,6 38,2 44,9 46,9 50,9 43,6 54,2 63,0 68,3 80,8 53,0
Termingelder 1) 8,8 11,2 11,6 16,5 26,4 30,6 30,8 39,3 67,9 145,4 167,7
Spareinlagen 1) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 0,1 0,1 0,0 0,0 0,0
Sparbriefe 0,5 0,5 0,6 0,6 1,0 1,0 1,2 1,1 1,1 1,0 1,2

Geldmarktpapiere 0,8 0,6 1,1 0,4 1,4 1,0 1,3 3,6 7,5 7,6 7,0
Rentenwerte 304,1 319,7 346,7 384,2 422,2 437,0 467,0 485,5 471,6 462,6 552,9
Finanzderivate 2,4 2,5 3,0 10,0 3,5 1,6 2,6 4,6 2,6 1,0 1,0

Aktien 359,4 383,0 320,6 205,7 237,0 247,3 309,0 368,3 346,9 178,7 219,4
Sonstige Beteiligungen 43,0 50,9 60,2 73,2 89,7 97,7 103,7 98,9 98,2 109,4 116,8
Investmentzertifikate 2,2 4,9 5,5 4,7 5,9 13,5 27,3 39,0 52,5 70,0 117,9

Kredite 20,5 20,7 20,3 25,6 16,1 20,4 25,6 34,9 37,2 40,1 31,8
Kurzfristige Kredite 1,5 1,0 1,1 6,8 6,9 12,1 16,8 25,6 28,1 31,3 21,7
Längerfristige Kredite 19,0 19,7 19,1 18,8 9,2 8,4 8,8 9,3 9,1 8,8 10,1

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . . . . . . . . . . .

Sonstige Forderungen 0,4 0,4 0,4 0,8 1,3 1,3 1,6 1,6 2,1 2,0 1,7

Insgesamt 772,9 832,5 815,0 768,6 855,5 895,0 1 024,2 1 140,1 1 155,9 1 098,5 1 270,4

 
 
Verbindlichkeiten

 
Bargeld und Einlagen 0,7 1,2 1,2 1,0 2,8 2,6 2,6 3,4 5,8 11,4 5,8

Bargeld und Sichteinlagen 0,4 0,6 0,7 0,6 1,9 1,7 1,8 2,4 4,9 10,8 5,3
Termingelder 1) 0,3 0,5 0,5 0,4 1,0 0,9 0,9 0,9 0,9 0,6 0,5
Spareinlagen 1) . . . . . . . . . . .
Sparbriefe . . . . . . . . . . .

Geldmarktpapiere 0,0 0,0 0,0 0,3 0,0 0,0 0,0 1,0 0,6 3,5 3,4
Rentenwerte 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 2,6 10,3 86,9 114,5
Finanzderivate − − − − − − − − − − −

Aktien 28,6 23,8 21,3 15,1 9,9 10,3 12,3 32,3 55,6 32,4 45,7
Sonstige Beteiligungen 1,5 2,4 2,7 1,9 1,8 1,8 1,9 2,1 1,9 1,7 1,7
Investmentzertifikate 744,1 800,9 779,5 724,0 803,4 836,4 943,7 994,2 1 017,4 892,6 1 015,4

Kredite 17,9 24,2 28,2 29,5 44,1 50,3 67,2 76,0 102,0 146,3 193,5
Kurzfristige Kredite 6,6 7,6 10,1 10,4 22,8 23,8 33,0 41,7 60,5 99,6 123,0
Längerfristige Kredite 11,3 16,6 18,1 19,0 21,3 26,5 34,2 34,2 41,6 46,7 70,5

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 0,0 0,0 0,0 0,1 0,1 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Sonstige Verbindlichkeiten 2,3 2,2 2,0 2,0 2,1 2,2 2,3 2,4 5,2 2,9 2,8

Insgesamt 795,2 854,7 834,8 773,8 864,2 903,7 1 030,1 1 114,1 1 198,9 1 177,7 1 383,0

 
 
 
Nettogeldvermögen 3) − 22,3 − 22,2 − 19,9 − 5,2 − 8,7 − 8,7 − 5,9 26,0 − 43,1 − 79,2 − 112,6

* Offene Investmentfonds einschl. Teilzahlungskreditinstitute und 2 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie berufsständische
Wertpapierhändler sowie Kredit-und Versicherungshilfstätigkeiten. — 1 Bau- Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 3 Geld-
spareinlagen werden bis 1998 den Spareinlagen und, in Übereinstimmung vermögen abzüglich Verbindlichkeiten. 
mit der Bankenstatistik, ab 1999 den Termingeldern zugerechnet. —
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DEUTSCHE
BUNDESBANK
E U R O S Y S T E M

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

VIII. Versicherungen *)

 
1. Vermögensbildung und Finanzierung
 
 
 
Mrd €

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 0,47 0,44 −0,43 0,30 −0,48 −0,83 0,66 −1,13 −0,48 −0,41 −0,39

Bruttoinvestitionen 2,82 2,91 2,04 2,76 1,95 1,65 3,14 1,33 2,03 2,08 2,09
Abschreibungen 2,35 2,47 2,47 2,46 2,43 2,48 2,48 2,46 2,51 2,49 2,48

Sparen und Vermögensübertragungen −4,02 −6,00 −2,58 9,25 6,41 −0,91 −11,05 −3,09 1,23 1,77 0,70

Sparen 5,93 0,68 0,04 −0,07 10,52 3,83 −2,65 0,99 2,98 3,77 2,70
Vermögensübertragungen (netto) −9,95 −6,68 −2,62 9,32 −4,11 −4,74 −8,40 −4,08 −1,75 −2,00 −2,00

Finanzierungsüberschuss/-defizit 1) −4,49 −6,44 −2,15 8,95 6,89 −0,08 −11,71 −1,96 1,71 2,18 1,09

Statistische Differenz 2) . . . . . . . . . . .

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . . . . . . .

Bargeld und Einlagen 30,96 20,20 17,37 17,38 14,22 35,23 15,54 34,23 38,01 16,74 13,88

Bargeld und Sichteinlagen 2,68 0,63 2,63 3,83 −1,10 −2,63 0,92 3,08 −2,27 3,58 1,64
Termingelder 3) 26,89 19,27 15,87 14,10 16,33 38,48 15,57 32,11 40,49 14,09 11,68
Spareinlagen 3) 0,08 0,05 −0,36 0,05 −0,10 −0,13 0,00 −0,01 −0,15 0,03 0,03
Sparbriefe 1,32 0,25 −0,78 −0,60 −0,91 −0,49 −0,96 −0,95 −0,06 −0,97 0,53

Geldmarktpapiere . . . . . . . 0,56 0,72 0,64 −0,81
Rentenwerte −14,97 −10,25 5,34 4,74 35,61 7,45 19,46 2,13 4,25 7,72 5,93
Finanzderivate . . . . . . . . . . .

Aktien 8,12 4,96 5,54 −2,14 1,27 −3,46 1,27 −0,89 −5,96 −11,28 −3,73
Sonstige Beteiligungen 4,90 6,21 17,63 21,05 −4,39 −5,39 15,11 10,72 16,88 2,71 −9,48
Investmentzertifikate 27,62 32,67 26,65 25,83 11,89 −3,36 20,66 22,04 15,91 21,22 25,09

Kredite 9,16 5,81 14,97 22,55 25,12 19,57 −6,08 0,47 −0,66 1,91 17,85
Kurzfristige Kredite 3,39 5,78 3,64 5,88 4,79 3,62 −0,15 −6,08 −9,50 −1,13 −3,33
Längerfristige Kredite 5,77 0,03 11,33 16,67 20,33 15,94 −5,92 6,56 8,84 3,04 21,17

Ansprüche gegenüber Versicherungen *) . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . . . . . . . . . . .

Sonstige Forderungen 4,98 2,79 2,40 2,34 8,94 −3,63 28,67 5,45 −11,66 −2,20 2,74

Insgesamt 70,77 62,41 89,90 91,74 92,65 46,41 94,64 74,72 57,48 37,47 51,47

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen . . . . . . . . . . .

Bargeld und Sichteinlagen . . . . . . . . . . .
Termingelder 3) . . . . . . . . . . .
Spareinlagen 3) . . . . . . . . . . .
Sparbriefe . . . . . . . . . . .

Geldmarktpapiere . . . . . . . . . . .
Rentenwerte 0,00 1,16 0,02 0,29 0,22 0,20 −1,22 0,12 0,96 3,67 −0,31
Finanzderivate . . . . . . . . . . .

Aktien 3,49 0,47 7,79 0,73 9,22 0,50 0,99 −0,13 0,11 0,50 −0,12
Sonstige Beteiligungen . . . . . . . . . . .
Investmentzertifikate . . . . . . . . . . .

Kredite 1,77 0,99 3,81 5,33 2,28 5,85 −4,53 3,43 −0,96 −4,01 −1,75
Kurzfristige Kredite 1,22 1,85 3,62 4,70 −0,45 3,22 −6,75 1,01 4,14 −4,54 −2,50
Längerfristige Kredite 0,55 −0,86 0,19 0,64 2,73 2,63 2,22 2,42 −5,10 0,53 0,75

Ansprüche gegenüber Versicherungen *) 66,44 61,01 55,52 39,33 57,75 54,70 76,73 64,07 64,51 31,13 64,70
Kurzfristige Ansprüche 8,21 6,25 11,94 7,78 13,68 9,53 20,44 0,50 −5,87 −0,00 −1,22
Längerfristige Ansprüche 58,23 54,76 43,59 31,55 44,07 45,17 56,30 63,57 70,37 31,13 65,92

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 0,19 0,73 0,62 1,04 0,57 0,65 0,53 0,81 0,16 0,54 0,52

Sonstige Verbindlichkeiten 3,36 4,49 24,29 36,07 15,72 −15,41 33,85 8,37 −9,01 3,46 −12,67

Insgesamt 75,26 68,85 92,05 82,79 85,76 46,49 106,35 76,68 55,77 35,29 50,38

Nettogeldvermögensbildung 4) −4,49 −6,44 −2,15 8,95 6,89 −0,08 −11,71 −1,96 1,71 2,18 1,09

* Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie berufsständische einlagen werden bis 1998 den Spareinlagen und, in Übereinstimmung mit
Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 1 Sparen und der Bankenstatistik, ab 1999 den Termingeldern zugerechnet. —
Vermögensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitionen. — 2 Netto- 4 Geldvermögensbildung abzüglich Außenfinanzierung. 
geldvermögensbildung abzüglich Finanzierungsüberschuss. — 3 Bauspar-
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DEUTSCHE
BUNDESBANK

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

VIII. Versicherungen *)

 
2. Geldvermögen und Verbindlichkeiten
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 
 
Geldvermögen

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . . . . . . .

Bargeld und Einlagen 361,2 381,4 399,0 416,3 432,0 467,6 485,0 520,1 558,7 574,7 589,0

Bargeld und Sichteinlagen 8,5 9,2 11,8 15,6 14,5 11,5 12,8 15,9 14,2 17,8 19,4
Termingelder 1) 334,0 353,3 369,5 383,5 401,6 440,8 457,9 490,8 531,1 544,4 556,5
Spareinlagen 1) 1,1 1,2 0,8 0,9 0,5 0,4 0,4 0,4 0,2 0,3 0,3
Sparbriefe 17,5 17,8 16,9 16,3 15,4 14,9 13,9 13,0 13,2 12,2 12,8

Geldmarktpapiere . . . . . . . 1,2 1,9 2,6 1,8
Rentenwerte 97,7 87,5 92,8 97,6 133,2 140,6 162,1 164,3 168,5 176,3 182,2
Finanzderivate . . . . . . . . . . .

Aktien 127,6 125,8 118,7 86,8 94,8 93,7 102,7 105,3 98,1 71,9 69,6
Sonstige Beteiligungen 55,0 61,2 78,9 99,9 95,5 90,1 106,3 117,0 133,9 136,6 127,1
Investmentzertifikate 261,8 278,6 264,7 249,8 272,9 285,1 324,1 358,2 371,0 355,6 383,7

Kredite 131,8 137,6 152,6 175,6 200,4 220,0 217,7 214,1 207,9 209,8 228,2
Kurzfristige Kredite 30,1 35,8 39,5 45,9 50,4 54,0 58,0 48,0 32,8 31,7 28,9
Längerfristige Kredite 101,7 101,7 113,1 129,7 150,1 166,0 159,6 166,2 175,0 178,1 199,2

Ansprüche gegenüber Versicherungen *) . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . . . . . . . . . . .

Sonstige Forderungen 42,8 45,9 49,9 54,5 61,5 58,8 81,6 87,1 75,4 73,2 76,0

Insgesamt 1 078,0 1 118,0 1 156,5 1 180,6 1 290,3 1 355,9 1 479,5 1 567,3 1 615,4 1 600,7 1 657,5

 
 
Verbindlichkeiten

 
Bargeld und Einlagen . . . . . . . . . . .

Bargeld und Sichteinlagen . . . . . . . . . . .
Termingelder 1) . . . . . . . . . . .
Spareinlagen 1) . . . . . . . . . . .
Sparbriefe . . . . . . . . . . .

Geldmarktpapiere . . . . . . . . . . .
Rentenwerte 0,3 1,5 1,5 1,8 2,0 2,2 1,0 1,1 2,0 5,7 5,4
Finanzderivate . . . . . . . . . . .

Aktien 333,4 304,6 239,4 85,7 140,9 139,7 186,0 210,0 214,8 136,0 136,2
Sonstige Beteiligungen . . . . . . . . . . .
Investmentzertifikate . . . . . . . . . . .

Kredite 25,1 26,1 29,8 35,4 38,0 43,9 38,0 38,2 34,6 30,5 28,7
Kurzfristige Kredite 21,8 23,7 27,3 32,1 32,0 35,2 27,1 24,5 26,4 21,8 19,3
Längerfristige Kredite 3,3 2,4 2,5 3,3 6,0 8,7 10,9 13,6 8,2 8,6 9,4

Ansprüche gegenüber Versicherungen *) 836,2 897,3 952,8 992,1 1 049,9 1 104,6 1 185,3 1 245,4 1 309,9 1 336,0 1 409,7
Kurzfristige Ansprüche 136,1 142,3 154,3 162,0 175,7 185,2 205,7 206,2 200,3 200,3 199,1
Längerfristge Ansprüche 700,2 754,9 798,5 830,1 874,1 919,3 979,6 1 039,2 1 109,6 1 135,7 1 210,6

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 7,7 8,4 9,1 10,1 10,7 11,3 11,9 12,7 12,8 13,4 13,9

Sonstige Verbindlichkeiten 80,0 82,9 96,5 113,4 111,2 103,7 103,3 102,8 97,0 89,1 82,6

Insgesamt 1 282,7 1 320,8 1 329,0 1 238,6 1 352,7 1 405,4 1 525,3 1 610,1 1 671,2 1 610,6 1 676,5

 
 
 
Nettogeldvermögen 2) − 204,7 − 202,7 − 172,5 − 57,9 − 62,4 − 49,5 − 45,9 − 42,8 − 55,8 − 10,0 − 18,9

* Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie berufsständische der Bankenstatistik, ab 1999 den Termingeldern zugerechnet. —
Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 1 Bauspar- 2 Geldvermögen abzüglich Verbindlichkeiten. 
einlagen werden bis 1998 den Spareinlagen und, in Übereinstimmung mit
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DEUTSCHE
BUNDESBANK
E U R O S Y S T E M

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

IX. Inländische finanzielle Sektoren
 
1. Vermögensbildung und Finanzierung
 
 
Mrd €

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 3,12 2,73 0,73 − 0,01 − 1,14 − 0,87 − 1,01 − 3,44 − 1,47 − 1,57 − 1,45

Bruttoinvestitionen 10,55 10,59 8,52 7,69 6,45 6,84 6,67 4,01 5,88 5,64 5,64
Abschreibungen 7,43 7,86 7,79 7,70 7,59 7,71 7,68 7,45 7,35 7,21 7,09

Sparen und Vermögensübertragungen 9,33 10,70 3,49 19,59 15,98 23,01 23,46 28,89 24,36 19,78 27,56

Sparen 19,28 17,38 6,11 10,27 20,09 27,75 30,74 32,97 26,11 18,42 27,78
Vermögensübertragungen (netto) − 9,95 − 6,68 − 2,62 9,32 − 4,11 − 4,74 − 7,28 − 4,08 − 1,75 1,36 − 0,22

Finanzierungsüberschuss/-defizit 1) 6,21 7,97 2,76 19,60 17,12 23,88 24,47 32,33 25,83 21,35 29,01

Statistische Differenz 2) . . . . . . . . . . .

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte − 1,86 − 0,14 0,08 0,19 − 0,05 0,07 − 0,09 0,10 0,12 0,03 − 11,89

Bargeld und Einlagen 34,30 81,78 104,23 147,80 113,30 119,85 98,82 197,83 194,93 129,13 −132,68

Bargeld und Sichteinlagen 7,02 23,04 34,45 35,73 15,51 − 31,94 17,83 61,51 3,56 68,77 − 39,73
Termingelder 3) 26,04 58,46 70,80 112,59 98,45 152,33 81,82 137,33 191,66 61,28 − 93,71
Spareinlagen 3) 0,09 0,05 − 0,36 0,05 − 0,09 − 0,10 0,03 − 0,04 − 0,17 0,01 0,04
Sparbriefe 1,14 0,24 − 0,67 − 0,57 − 0,58 − 0,44 − 0,87 − 0,98 − 0,13 − 0,94 0,72

Geldmarktpapiere 16,75 4,24 − 19,71 4,61 2,08 5,04 0,35 9,17 51,23 14,06 − 38,13
Rentenwerte 118,44 91,75 85,90 39,39 112,99 118,18 117,59 86,44 69,77 12,54 150,19
Finanzderivate 1,35 6,31 − 2,90 7,51 − 5,49 1,78 5,64 5,19 40,52 11,14 − 10,17

Aktien 61,24 73,93 24,99 − 12,20 − 6,37 − 8,98 4,38 5,47 − 55,99 − 46,02 − 50,19
Sonstige Beteiligungen 22,68 22,33 35,17 53,05 8,10 4,65 29,70 10,63 22,14 28,39 2,65
Investmentzertifikate 49,07 49,66 37,96 27,40 9,06 7,86 55,81 48,38 29,19 8,03 53,63

Kredite 236,03 91,71 79,20 56,74 38,57 21,68 12,04 6,77 170,84 136,50 7,94
Kurzfristige Kredite 55,68 − 4,14 20,61 24,66 18,11 10,34 5,88 − 2,61 136,98 55,88 − 10,80
Längerfristige Kredite 180,34 95,85 58,60 32,08 20,45 11,34 6,16 9,37 33,86 80,62 18,74

Ansprüche gegenüber Versicherungen 4) . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . . . . . . . . . . .

Sonstige Forderungen 26,94 37,36 − 1,23 11,73 1,76 − 7,61 19,89 33,76 − 18,40 41,09 − 38,56

Insgesamt 564,93 458,92 343,67 336,21 273,95 262,52 344,13 403,72 504,35 334,89 − 67,22

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen 168,09 154,67 91,00 127,43 103,75 129,53 128,97 191,14 291,02 187,94 − 32,48

Bargeld und Sichteinlagen 33,07 80,51 4,62 114,44 85,38 57,64 136,73 142,67 66,05 168,14 219,25
Termingelder 3) 148,27 115,56 87,56 14,37 8,75 58,73 − 1,40 59,02 233,77 20,02 −282,03
Spareinlagen 3) − 4,43 − 40,67 1,32 − 0,30 14,21 12,64 − 2,23 − 17,02 − 31,04 − 19,70 59,99
Sparbriefe − 8,82 − 0,73 − 2,50 − 1,08 − 4,60 0,52 − 4,14 6,46 22,23 19,48 − 29,70

Geldmarktpapiere 49,48 15,32 − 39,01 19,26 2,81 − 8,15 − 0,31 7,18 40,21 55,94 − 46,95
Rentenwerte 136,01 106,83 88,39 − 6,07 16,40 69,42 59,24 24,82 − 8,48 9,41 − 43,08
Finanzderivate − − − − − − − − − − −

Aktien 11,99 13,40 17,93 2,44 11,08 3,15 3,71 0,41 − 2,35 2,89 7,91
Sonstige Beteiligungen 1,03 2,63 1,92 1,28 − 7,29 2,23 3,78 0,22 − 4,34 5,46 6,96
Investmentzertifikate 97,20 85,16 76,81 59,48 43,94 1,45 41,72 19,53 13,44 − 7,91 43,75

Kredite 4,67 3,68 7,20 6,56 16,90 11,06 8,45 10,78 20,20 40,27 36,34
Kurzfristige Kredite 1,38 − 0,38 5,98 5,07 11,83 4,44 2,07 9,19 21,97 34,88 16,24
Längerfristige Kredite 3,29 4,06 1,22 1,49 5,07 6,62 6,39 1,59 − 1,77 5,39 20,11

Ansprüche gegenüber Versicherungen 4) 66,44 61,01 55,52 39,33 57,75 54,70 76,73 64,07 64,51 31,13 64,70
Kurzfristige Ansprüche 8,21 6,25 11,94 7,78 13,68 9,53 20,44 0,50 − 5,87 − 0,00 − 1,22
Längerfristige Ansprüche 58,23 54,76 43,59 31,55 44,07 45,17 56,30 63,57 70,37 31,13 65,92

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 0,50 1,72 1,67 1,99 2,31 2,77 1,77 2,09 3,08 4,39 4,76

Sonstige Verbindlichkeiten 23,32 6,55 39,47 64,90 9,19 − 27,53 − 4,39 51,16 61,25 − 15,98 −138,12

Insgesamt 558,72 450,96 340,92 316,60 256,83 238,64 319,66 371,39 478,52 313,54 − 96,22

Nettogeldvermögensbildung 5) 6,21 7,96 2,76 19,60 17,12 23,88 24,47 32,33 25,83 21,35 29,01

1 Sparen und Vermögensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitio- rechnet. — 4 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie be-
nen. — 2 Nettogeldvermögensbildung abzüglich Finanzierungsüber- rufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. —
schuss. — 3 Bauspareinlagen werden bis 1998 den Spareinlagen und, in Über- 5 Geldvermögensbildung abzüglich Außenfinanzierung. 
einstimmung mit der Bankenstatistik, ab 1999 den Termingeldern zuge-
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DEUTSCHE
BUNDESBANK

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

IX. Inländische finanzielle Sektoren
 
2. Geldvermögen und Verbindlichkeiten
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 
 
Geldvermögen

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte 32,6 32,9 35,3 36,5 36,6 35,6 48,1 53,3 62,6 68,4 84,1

Bargeld und Einlagen 805,8 889,8 999,4 1 123,4 1 211,8 1 327,9 1 452,6 1 639,7 1 817,2 1 946,1 1 817,2

Bargeld und Sichteinlagen 111,9 136,2 173,0 206,5 215,7 181,0 204,8 261,2 262,5 325,1 275,8
Termingelder 1) 674,7 734,2 808,0 899,1 979,2 1 130,6 1 232,2 1 363,9 1 540,2 1 607,5 1 527,1
Spareinlagen 1) 1,1 1,2 0,8 0,9 0,5 0,4 0,5 0,5 0,3 0,3 0,3
Sparbriefe 18,0 18,3 17,5 16,9 16,3 15,9 15,1 14,1 14,3 13,3 14,0

Geldmarktpapiere 34,9 39,3 20,4 24,5 25,8 28,7 29,3 40,6 82,9 99,0 61,4
Rentenwerte 1 305,7 1 403,5 1 517,4 1 582,5 1 671,2 1 844,3 1 972,4 2 004,2 1 995,2 2 054,3 2 212,6
Finanzderivate 2,4 2,5 3,0 10,0 3,5 1,6 2,6 4,6 2,6 1,0 1,0

Aktien 856,7 817,0 720,8 455,7 494,5 522,5 661,7 772,4 745,2 440,2 465,5
Sonstige Beteiligungen 165,6 188,3 224,9 270,7 275,8 271,6 300,2 305,5 334,0 354,3 348,6
Investmentzertifikate 393,2 421,6 407,1 381,7 408,7 442,0 525,4 591,6 615,6 584,5 656,1

Kredite 3 098,5 3 196,8 3 285,5 3 318,6 3 334,1 3 347,5 3 381,6 3 384,0 3 532,8 3 685,9 3 694,8
Kurzfristige Kredite 489,2 487,4 510,4 529,9 542,0 545,6 561,6 552,9 676,1 716,7 704,5
Längerfristige Kredite 2 609,2 2 709,4 2 775,1 2 788,7 2 792,1 2 801,9 2 820,0 2 831,0 2 856,7 2 969,1 2 990,3

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . . . . . . . . . . .

Sonstige Forderungen 162,9 207,3 201,6 214,1 208,3 205,7 224,2 261,8 283,2 333,2 309,4

Insgesamt 6 858,2 7 199,0 7 415,3 7 417,8 7 670,4 8 027,5 8 598,1 9 057,6 9 471,2 9 566,8 9 650,8

 
 
Verbindlichkeiten

 
Bargeld und Einlagen 2 846,2 3 019,3 3 128,1 3 188,4 3 242,0 3 352,6 3 513,3 3 682,0 3 946,7 4 136,5 4 099,4

Bargeld und Sichteinlagen 637,9 720,7 727,7 836,2 914,8 968,0 1 109,4 1 248,3 1 309,4 1 479,5 1 679,2
Termingelder 1) 1 470,6 1 603,0 1 706,2 1 659,2 1 624,6 1 669,1 1 693,6 1 733,9 1 946,0 1 966,0 1 700,1
Spareinlagen 1) 626,6 585,2 586,5 586,2 600,4 613,0 611,9 594,9 563,8 544,1 604,1
Sparbriefe 111,1 110,4 107,7 106,7 102,1 102,6 98,4 104,9 127,4 146,9 116,1

Geldmarktpapiere 74,9 90,2 50,8 71,0 71,3 63,1 62,8 69,8 110,5 166,3 119,4
Rentenwerte 1 229,5 1 336,0 1 468,2 1 521,4 1 535,6 1 646,1 1 681,6 1 644,0 1 590,5 1 639,2 1 642,4
Finanzderivate − − − − − − − − − − −

Aktien 599,2 558,2 471,3 212,4 323,0 331,5 435,0 522,8 574,0 253,3 299,2
Sonstige Beteiligungen 125,8 137,2 145,2 156,8 147,6 148,9 159,6 181,3 184,3 194,6 204,8
Investmentzertifikate 766,1 821,2 813,3 762,7 841,8 869,3 976,5 1 027,3 1 047,0 909,6 1 027,4

Kredite 43,0 50,3 58,0 64,9 82,1 94,2 105,2 114,2 136,7 176,8 222,2
Kurzfristige Kredite 28,5 31,3 37,4 42,6 54,7 59,0 60,0 66,3 86,8 121,5 142,4
Längerfristige Kredite 14,6 19,0 20,6 22,4 27,4 35,2 45,1 47,9 49,8 55,3 79,8

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 836,2 897,3 952,8 992,1 1 049,9 1 104,6 1 185,3 1 245,4 1 309,9 1 336,0 1 409,7
Kurzfristige Ansprüche 136,1 142,3 154,3 162,0 175,7 185,2 205,7 206,2 200,3 200,3 199,1
Längerfristige Ansprüche 700,2 754,9 798,5 830,1 874,1 919,3 979,6 1 039,2 1 109,6 1 135,7 1 210,6

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 22,3 24,0 25,7 27,7 30,0 32,7 34,5 36,6 39,7 44,1 48,8

Sonstige Verbindlichkeiten 259,8 288,4 303,7 314,4 314,5 331,2 319,8 352,2 392,5 463,9 416,6

Insgesamt 6 803,0 7 222,1 7 417,2 7 311,7 7 637,7 7 974,2 8 473,6 8 875,5 9 331,6 9 320,3 9 489,9

 
 
 
Nettogeldvermögen 3) 55,2 − 23,1 − 1,8 106,1 32,8 53,3 124,4 182,1 139,6 246,5 160,9

1 Bauspareinlagen werden bis 1998 den Spareinlagen und, in Überein- rufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. —
stimmung mit der Bankenstatistik, ab 1999 den Termingeldern zuge- 3 Geldvermögen abzüglich Verbindlichkeiten. 
rechnet. — 2 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie be-
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DEUTSCHE
BUNDESBANK
E U R O S Y S T E M

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

X. Inländische Sektoren insgesamt
 
1. Vermögensbildung und Finanzierung
 
 
Mrd €

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 135,26 140,70 95,44 48,32 53,39 50,77 42,40 66,74 85,96 111,07 44,49

Bruttoinvestitionen 432,31 449,18 411,85 370,20 376,42 379,02 378,32 410,12 445,54 478,63 409,46
Abschreibungen 297,05 308,48 316,41 321,88 323,03 328,25 335,92 343,38 359,58 367,56 364,97

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 1) 0,00 − 8,42 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Sparen und Vermögensübertragungen 111,30 105,58 94,54 94,21 98,15 157,26 159,20 221,10 278,68 276,64 164,15

Sparen 111,43 107,13 94,85 94,42 97,84 157,29 159,69 220,90 278,09 276,85 164,53
Vermögensübertragungen (netto) − 0,13 − 1,55 − 0,31 − 0,21 0,31 − 0,03 − 0,49 0,20 0,59 − 0,21 − 0,38

Finanzierungsüberschuss/-defizit 2) − 23,96 − 26,70 − 0,90 45,89 44,76 106,49 116,80 154,36 192,72 165,57 119,66

Statistische Differenz 3) 21,29 − 6,68 4,03 − 19,37 6,90 10,02 29,54 15,73 28,18 25,54 17,85

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte − 1,86 − 0,14 0,08 0,19 − 0,05 0,07 − 0,09 0,10 0,12 0,03 − 11,89

Bargeld und Einlagen 45,47 101,09 125,83 200,31 202,98 189,99 189,39 299,85 362,67 279,64 − 38,68

Bargeld und Sichteinlagen 38,46 37,21 54,87 104,39 87,84 26,34 103,22 98,73 52,99 146,44 202,26
Termingelder 4) 21,39 106,24 72,40 96,33 105,01 152,10 92,77 211,66 320,69 137,01 −269,58
Spareinlagen 4) − 4,48 − 40,48 1,06 0,78 15,06 13,14 − 1,15 − 16,83 − 31,11 − 20,22 59,28
Sparbriefe − 9,90 − 1,88 − 2,50 − 1,19 − 4,92 − 1,60 − 5,44 6,30 20,10 16,41 − 30,63

Geldmarktpapiere 11,97 17,86 − 11,31 4,19 1,79 10,75 1,99 17,35 39,12 10,04 − 30,85
Rentenwerte 155,44 134,95 110,69 9,55 86,79 94,83 115,99 105,50 − 87,19 61,55 142,69
Finanzderivate 2,18 12,46 − 6,83 0,93 1,97 7,41 9,31 6,34 85,17 25,45 − 20,42

Aktien 155,13 231,97 31,37 8,77 − 28,79 18,95 9,73 10,43 − 38,68 8,72 22,51
Sonstige Beteiligungen 57,63 66,28 24,27 22,39 23,73 − 5,17 35,51 64,39 50,30 63,06 56,54
Investmentzertifikate 105,52 107,02 96,13 67,25 49,55 10,27 79,25 39,01 50,93 9,15 42,98

Kredite 263,08 127,17 85,75 26,07 45,12 14,80 57,29 27,70 179,76 180,17 18,19
Kurzfristige Kredite 75,39 20,68 20,03 − 13,51 21,81 4,27 47,57 17,17 141,71 92,31 − 8,37
Längerfristige Kredite 187,69 106,49 65,72 39,59 23,31 10,53 9,72 10,53 38,05 87,86 26,56

Ansprüche gegenüber Versicherungen 5) 62,93 56,21 48,14 34,91 46,63 49,73 61,02 67,55 72,89 32,12 69,41
Kurzfristige Ansprüche 4,71 1,47 4,55 3,35 2,47 4,17 4,45 3,51 2,13 0,88 3,79
Längerfristige Ansprüche 58,22 54,74 43,59 31,55 44,16 45,57 56,58 64,04 70,76 31,24 65,62

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 6,83 9,94 9,89 10,73 10,18 9,34 7,30 10,26 4,34 7,29 7,66

Sonstige Forderungen 46,26 15,86 35,91 86,72 24,59 − 0,22 13,86 62,66 83,63 − 15,16 −100,15

Insgesamt 910,57 880,68 549,91 472,01 464,49 400,73 580,54 711,14 803,04 662,05 158,01

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen 168,22 154,73 89,22 124,40 104,58 130,02 129,40 191,64 291,53 191,53 − 32,67

Bargeld und Sichteinlagen 33,20 80,57 2,84 111,41 86,22 58,13 137,16 143,17 66,56 171,73 219,06
Termingelder 4) 148,27 115,56 87,56 14,37 8,75 58,73 − 1,40 59,02 233,77 20,02 −282,03
Spareinlagen 4) − 4,43 − 40,67 1,32 − 0,30 14,21 12,64 − 2,23 − 17,02 − 31,04 − 19,70 59,99
Sparbriefe − 8,82 − 0,73 − 2,50 − 1,08 − 4,60 0,52 − 4,14 6,46 22,23 19,48 − 29,70

Geldmarktpapiere 53,42 19,90 − 21,18 26,32 19,50 − 15,56 − 6,00 8,81 60,19 65,16 − 12,10
Rentenwerte 178,12 140,61 102,32 58,62 99,42 148,19 137,97 89,80 9,34 50,33 27,57
Finanzderivate − − − − − − − − − − −

Aktien 71,42 83,09 54,60 3,06 3,16 5,27 9,73 6,10 4,42 6,46 13,39
Sonstige Beteiligungen 17,10 123,75 29,33 28,20 34,45 32,99 8,29 31,85 30,53 20,34 15,06
Investmentzertifikate 97,20 85,16 76,81 59,48 43,94 1,45 41,72 19,53 13,44 − 7,91 43,75

Kredite 210,99 225,79 100,88 22,90 27,72 − 70,41 29,03 73,96 27,56 120,69 16,63
Kurzfristige Kredite 43,84 81,41 10,75 − 36,15 9,46 − 38,62 13,50 40,04 39,67 74,51 − 35,18
Längerfristige Kredite 167,15 144,38 90,13 59,05 18,26 − 31,80 15,52 33,92 − 12,11 46,19 51,81

Ansprüche gegenüber Versicherungen 5) 66,44 61,01 55,52 39,33 57,75 54,70 76,73 64,07 64,51 31,13 64,70
Kurzfristige Ansprüche 8,21 6,25 11,94 7,78 13,68 9,53 20,44 0,50 − 5,87 − 0,00 − 1,22
Längerfristige Ansprüche 58,23 54,76 43,59 31,55 44,07 45,17 56,30 63,57 70,37 31,13 65,92

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 6,83 9,94 9,89 10,73 10,18 9,34 7,30 10,26 4,34 7,29 7,66

Sonstige Verbindlichkeiten 43,51 10,09 49,40 72,46 12,14 − 11,77 0,04 45,03 76,29 − 14,06 −123,48

Insgesamt 913,24 914,06 546,78 445,49 412,83 284,22 434,20 541,05 582,14 470,95 20,50

Nettogeldvermögensbildung 6) − 2,67 − 33,38 3,13 26,52 51,65 116,51 146,34 170,09 220,90 191,11 137,51

1 2000 einschl. des Nettozugangs an UMTS-Lizenzen. — 2 Sparen und Vermö- 1999 den Termingeldern zugerechnet. — 5 Einschl. Pensionskassen und
gensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitionen und Nettozugang -fonds, Sterbekassen sowie berufsständische Versorgungswerke und Zusatz-
an nichtproduzierten Vermögensgütern. — 3 Nettogeldvermögensbildung versorgungseinrichtungen. — 6 Geldvermögensbildung abzüglich Außen-
abzüglich Finanzierungsüberschuss. — 4 Bauspareinlagen werden bis 1998 finanzierung. 
den Spareinlagen und, in Übereinstimmung mit der Bankenstatistik, ab
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DEUTSCHE
BUNDESBANK

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

X. Inländische Sektoren insgesamt
 
2. Geldvermögen und Verbindlichkeiten
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 
 
Geldvermögen

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte 32,6 32,9 35,3 36,5 36,6 35,6 48,1 53,3 62,6 68,4 84,1

Bargeld und Einlagen 2 528,9 2 633,0 2 753,9 2 924,8 3 085,2 3 263,9 3 478,0 3 771,4 4 112,3 4 389,9 4 363,2

Bargeld und Sichteinlagen 615,6 654,4 712,1 814,3 895,6 917,8 1 025,7 1 119,3 1 170,0 1 310,6 1 503,3
Termingelder 1) 1 193,2 1 301,6 1 366,2 1 435,4 1 504,4 1 649,4 1 761,1 1 971,4 2 272,3 2 413,2 2 165,4
Spareinlagen 1) 614,7 573,5 574,5 575,3 590,3 603,5 603,4 586,5 555,4 535,2 594,5
Sparbriefe 105,4 103,6 101,0 99,8 94,9 93,2 87,8 94,1 114,5 130,9 100,0

Geldmarktpapiere 40,7 58,7 47,3 54,6 57,6 63,8 61,8 78,5 112,1 112,1 81,1
Rentenwerte 1 772,0 1 899,4 2 069,3 2 115,4 2 179,1 2 334,6 2 432,2 2 522,7 2 444,4 2 533,3 2 738,7
Finanzderivate 2,4 2,5 3,0 10,0 3,5 3,8 5,6 6,9 4,3 2,6 2,7

Aktien 2 457,4 2 350,3 2 103,1 1 241,8 1 462,4 1 569,9 1 892,4 2 086,0 2 191,3 1 297,7 1 491,2
Sonstige Beteiligungen 501,6 617,1 761,5 734,9 746,4 740,9 840,4 909,1 944,9 977,6 1 034,8
Investmentzertifikate 858,2 935,2 946,6 903,7 988,4 1 024,7 1 169,5 1 239,7 1 297,0 1 176,6 1 293,6

Kredite 3 255,9 3 386,6 3 488,9 3 488,8 3 510,5 3 512,5 3 559,0 3 578,3 3 746,0 3 943,7 3 967,0
Kurzfristige Kredite 552,3 574,6 606,5 589,3 606,5 604,7 633,7 643,6 783,5 859,1 849,1
Längerfristige Kredite 2 703,6 2 812,0 2 882,4 2 899,5 2 904,0 2 907,8 2 925,2 2 934,7 2 962,5 3 084,6 3 117,8

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 799,4 855,6 903,7 938,6 985,2 1 034,5 1 099,3 1 162,3 1 234,8 1 261,9 1 340,6
Kurzfristige Ansprüche 99,2 100,7 105,2 108,6 111,0 115,2 119,6 123,2 125,3 126,2 130,0
Längerfristige Ansprüche 700,2 754,9 798,5 830,1 874,1 919,3 979,6 1 039,2 1 109,6 1 135,7 1 210,6

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 183,2 193,1 203,0 213,7 223,9 233,2 240,5 250,8 255,1 262,4 270,1

Sonstige Forderungen 626,8 707,2 720,4 740,9 734,6 759,3 777,1 839,5 912,2 1 035,7 964,0

Insgesamt 13 058,8 13 671,5 14 035,9 13 403,9 14 013,5 14 576,8 15 603,9 16 498,5 17 317,1 17 061,7 17 631,0

 
 
Verbindlichkeiten

 
Bargeld und Einlagen 2 855,1 3 028,3 3 135,3 3 192,5 3 247,0 3 358,1 3 519,3 3 688,4 3 953,6 4 147,0 4 109,7

Bargeld und Sichteinlagen 646,8 729,7 734,9 840,4 919,8 973,5 1 115,3 1 254,7 1 316,3 1 490,0 1 689,5
Termingelder 1) 1 470,6 1 603,0 1 706,2 1 659,2 1 624,6 1 669,1 1 693,6 1 733,9 1 946,0 1 966,0 1 700,1
Spareinlagen 1) 626,6 585,2 586,5 586,2 600,4 613,0 611,9 594,9 563,8 544,1 604,1
Sparbriefe 111,1 110,4 107,7 106,7 102,1 102,6 98,4 104,9 127,4 146,9 116,1

Geldmarktpapiere 95,5 115,4 93,8 121,0 138,0 122,5 116,5 125,0 185,7 250,8 238,7
Rentenwerte 1 995,2 2 138,6 2 293,2 2 427,1 2 518,2 2 738,9 2 861,0 2 848,9 2 786,6 2 947,1 3 023,5
Finanzderivate − − − − − − − − − − −

Aktien 2 219,1 1 953,9 1 783,4 971,4 1 251,8 1 310,7 1 572,4 1 859,6 2 138,3 1 216,8 1 380,5
Sonstige Beteiligungen 461,5 609,8 645,2 683,7 716,2 748,3 763,5 816,8 854,6 879,8 898,1
Investmentzertifikate 766,1 821,2 813,3 762,7 841,8 869,3 976,5 1 027,3 1 047,0 909,6 1 027,4

Kredite 3 050,3 3 271,6 3 370,8 3 404,9 3 422,8 3 362,1 3 381,1 3 456,0 3 494,0 3 618,3 3 648,0
Kurzfristige Kredite 486,6 566,6 583,4 545,6 547,9 509,0 519,3 553,7 600,9 666,9 638,8
Längerfristige Kredite 2 563,7 2 705,0 2 787,5 2 859,3 2 875,0 2 853,1 2 861,8 2 902,3 2 893,1 2 951,5 3 009,2

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 836,2 897,3 952,8 992,1 1 049,9 1 104,6 1 185,3 1 245,4 1 309,9 1 336,0 1 409,7
Kurzfristige Ansprüche 136,1 142,3 154,3 162,0 175,7 185,2 205,7 206,2 200,3 200,3 199,1
Längerfristige Ansprüche 700,2 754,9 798,5 830,1 874,1 919,3 979,6 1 039,2 1 109,6 1 135,7 1 210,6

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 183,2 193,1 203,0 213,7 223,9 233,3 240,6 250,8 255,2 262,4 270,1

Sonstige Verbindlichkeiten 573,3 642,0 659,8 680,6 672,6 710,0 705,2 763,1 852,0 968,4 908,2

Insgesamt 13 035,4 13 671,1 13 950,7 13 449,8 14 082,3 14 557,6 15 321,4 16 081,3 16 876,9 16 536,3 16 914,0

 
 
 
Nettogeldvermögen 3) 23,5 0,4 85,2 − 45,9 − 68,8 19,2 282,6 417,2 440,2 525,4 717,1

1 Bauspareinlagen werden bis 1998 den Spareinlagen und, in Überein- rufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. —
stimmung mit der Bankenstatistik, ab 1999 den Termingeldern zuge- 3 Geldvermögen abzüglich Verbindlichkeiten. 
rechnet. — 2 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie be-
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DEUTSCHE
BUNDESBANK
E U R O S Y S T E M

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

XI. Übrige Welt
 
1. Vermögensbildung und Finanzierung
 
 
Mrd €

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen . . . . . . . . . . .

Bruttoinvestitionen . . . . . . . . . . .
Abschreibungen . . . . . . . . . . .

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 1) 0,00 8,42 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Sparen und Vermögensübertragungen 23,96 35,12 0,90 − 45,89 − 44,76 −106,49 −116,80 −154,36 −192,72 −165,57 −119,66

Sparen 23,83 33,57 0,59 − 46,10 − 44,45 −106,52 −117,29 −154,16 −192,13 −165,78 −120,04
Vermögensübertragungen (netto) 0,13 1,55 0,31 0,21 − 0,31 0,03 0,49 − 0,20 − 0,59 0,21 0,38

Finanzierungsüberschuss/-defizit 2) 23,96 26,70 0,90 − 45,89 − 44,76 −106,49 −116,80 −154,36 −192,72 −165,57 −119,66

Statistische Differenz 3) − 21,29 6,68 − 4,03 19,37 − 6,90 − 10,02 − 29,54 − 15,73 − 28,18 − 25,54 − 17,85

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte 1,86 0,14 − 0,08 − 0,19 0,05 − 0,07 0,09 − 0,10 − 0,12 − 0,03 11,89

Bargeld und Einlagen 96,38 113,75 52,08 48,18 24,95 43,31 28,27 64,35 90,94 − 54,01 −114,02

Bargeld und Sichteinlagen − 3,90 58,54 − 26,73 37,62 11,32 9,99 40,65 94,68 14,23 78,07 − 13,14
Termingelder 4) 99,15 54,24 78,55 11,53 14,15 31,70 − 12,60 − 30,31 74,51 −135,66 −102,54
Spareinlagen 4) 0,05 − 0,19 0,26 − 1,08 − 0,85 − 0,51 − 1,08 − 0,18 0,08 0,52 0,72
Sparbriefe 1,08 1,15 0,01 0,11 0,32 2,12 1,30 0,16 2,13 3,07 0,94

Geldmarktpapiere 42,12 0,31 − 11,37 26,02 13,68 − 14,37 − 2,90 − 1,44 47,49 37,43 6,21
Rentenwerte 107,82 74,52 80,31 88,90 65,45 140,14 160,84 118,03 199,22 13,89 − 32,38
Finanzderivate . . . . . . . . . . .

Aktien 44,48 − 28,99 79,65 19,59 28,49 − 10,56 35,67 20,45 51,81 − 31,27 12,23
Sonstige Beteiligungen − 3,57 105,96 20,65 27,34 37,71 31,05 9,43 27,80 31,05 15,58 3,54
Investmentzertifikate 5,76 11,00 0,95 − 0,68 − 1,79 4,17 6,02 8,26 4,77 − 8,64 0,16

Kredite 66,57 142,03 56,46 24,46 20,35 − 49,11 39,65 76,67 12,61 62,57 24,91
Kurzfristige Kredite 44,42 65,31 − 2,93 − 19,86 12,46 − 11,96 16,81 33,97 14,27 17,07 − 0,83
Längerfristige Kredite 22,15 76,72 59,40 44,31 7,89 − 37,15 22,84 42,70 − 1,66 45,50 25,74

Ansprüche gegenüber Versicherungen 5) 3,51 4,78 7,41 4,44 11,15 5,32 15,97 − 3,05 − 8,02 − 0,93 − 5,03
Kurzfristige Ansprüche 3,50 4,78 7,39 4,43 11,21 5,36 15,99 − 3,01 − 8,00 − 0,89 − 5,01
Längerfristige Ansprüche 0,01 − 0,00 0,02 0,01 − 0,06 − 0,04 − 0,02 − 0,04 − 0,02 − 0,05 − 0,02

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . . . . . . . . . . .

Sonstige Forderungen 3,01 15,14 11,09 − 17,93 − 12,20 − 6,29 4,05 5,33 6,84 12,04 − 22,54

Insgesamt 367,93 438,64 297,17 220,12 187,83 143,60 297,08 316,29 436,58 46,64 −115,04

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen − 26,36 60,11 88,69 124,09 123,35 103,27 88,26 172,57 162,08 34,11 −120,03

Bargeld und Sichteinlagen 1,36 15,18 25,30 30,60 12,94 − 21,80 6,70 50,24 0,65 52,79 − 29,94
Termingelder 4) − 27,73 44,92 63,39 93,50 110,41 125,07 81,56 122,33 161,42 − 18,68 − 90,09
Spareinlagen 4) . . . . . . . . . . .
Sparbriefe . . . . . . . . . . .

Geldmarktpapiere 0,67 − 1,73 − 1,50 3,89 − 4,04 11,94 5,09 7,09 26,42 − 17,69 − 12,54
Rentenwerte 85,13 68,86 88,69 39,83 52,82 86,78 138,86 133,73 102,68 25,11 82,74
Finanzderivate 2,18 12,46 − 6,83 0,93 1,97 7,41 9,31 6,34 85,17 25,45 − 20,42

Aktien 128,19 119,89 56,43 25,30 − 3,46 3,12 35,67 24,78 8,71 − 29,00 21,36
Sonstige Beteiligungen 36,95 48,50 15,59 21,53 26,99 − 7,12 36,65 60,34 50,81 58,30 45,02
Investmentzertifikate 14,09 32,86 20,27 7,09 3,81 12,98 43,55 27,73 42,26 8,43 − 0,61

Kredite 118,66 43,41 41,34 27,63 37,75 36,10 67,91 30,41 164,81 122,05 26,47
Kurzfristige Kredite 75,97 4,58 6,35 2,78 24,81 30,92 50,87 11,10 116,31 34,87 25,98
Längerfristige Kredite 42,69 38,84 34,99 24,85 12,94 5,18 17,04 19,31 48,50 87,18 0,49

Ansprüche gegenüber Versicherungen 5) 0,00 − 0,01 0,03 0,02 0,03 0,36 0,26 0,43 0,36 0,06 − 0,32
Kurzfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .
Längerfristige Ansprüche 0,00 − 0,01 0,03 0,02 0,03 0,36 0,26 0,43 0,36 0,06 − 0,32

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . . . . . . . . . . .

Sonstige Verbindlichkeiten 5,76 20,91 − 2,39 − 3,67 0,26 5,26 17,87 22,96 14,18 10,94 0,80

Insgesamt 365,25 405,26 300,31 246,64 239,48 260,11 443,42 486,38 657,48 237,75 22,47

Nettogeldvermögensbildung 6) 2,67 33,38 − 3,13 − 26,52 − 51,66 −116,51 −146,34 −170,09 −220,90 −191,11 −137,51

1 2000 einschl. des Nettozugangs an UMTS-Lizenzen. — 2 Sparen und Vermö- 1999 den Termingeldern zugerechnet. — 5 Einschl. Pensionskassen und
gensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitionen und Nettozugang -fonds, Sterbekassen sowie berufsständische Versorgungswerke und Zusatz-
an nichtproduzierten Vermögensgütern. — 3 Nettogeldvermögensbildung versorgungseinrichtungen. — 6 Geldvermögensbildung abzüglich Außen-
abzüglich Finanzierungsüberschuss. — 4 Bauspareinlagen werden bis 1998 finanzierung. 
den Spareinlagen und, in Übereinstimmung mit der Bankenstatistik, ab
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XI. Übrige Welt
 
2. Geldvermögen und Verbindlichkeiten
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 
 
Geldvermögen

 
Bargeld und Einlagen 790,2 923,2 993,3 974,0 949,3 973,8 1 032,5 1 073,4 1 134,6 1 090,8 971,4

Bargeld und Sichteinlagen 104,0 164,1 139,1 170,0 174,6 181,6 227,5 317,7 326,3 405,9 389,7
Termingelder 1) 668,6 740,5 835,5 786,2 757,5 773,4 786,0 736,7 787,0 660,1 556,0
Spareinlagen 1) 11,9 11,7 12,0 10,9 10,1 9,6 8,5 8,3 8,4 8,9 9,6
Sparbriefe 5,7 6,8 6,8 6,9 7,2 9,3 10,6 10,8 12,9 16,0 16,1

Geldmarktpapiere 66,6 66,9 55,5 81,5 95,2 80,8 77,9 75,1 126,6 174,4 180,6
Rentenwerte 638,4 731,1 817,1 956,4 989,9 1 154,8 1 336,7 1 364,2 1 453,4 1 577,2 1 532,5
Finanzderivate . . . . . . . . . . .

Aktien 395,3 332,9 341,7 214,5 306,2 289,6 391,3 502,6 644,1 371,7 449,6
Sonstige Beteiligungen 107,1 233,6 183,0 206,7 241,1 291,8 297,6 323,9 353,3 352,7 359,6
Investmentzertifikate 9,1 20,1 21,1 20,4 18,6 22,7 28,8 37,0 41,8 33,2 33,3

Kredite 232,4 369,7 422,2 454,1 467,0 426,6 459,2 520,7 532,1 591,3 633,8
Kurzfristige Kredite 125,5 189,6 192,1 169,9 182,2 172,1 189,4 220,2 234,2 245,0 249,4
Längerfristige Kredite 106,9 180,1 230,1 284,2 284,7 254,6 269,9 300,4 297,9 346,3 384,4

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 36,9 41,7 49,0 53,5 64,7 70,0 86,0 83,0 75,0 74,1 69,1
Kurzfristige Ansprüche 36,9 41,7 49,0 53,5 64,7 70,0 86,0 83,0 75,0 74,1 69,1
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . . . . . . . . . . .

Sonstige Forderungen 71,2 84,4 90,6 87,9 87,9 95,1 107,4 120,9 134,5 136,3 137,2

Insgesamt 2 347,1 2 803,5 2 973,6 3 049,0 3 219,8 3 405,4 3 817,6 4 100,8 4 495,5 4 401,6 4 367,1

 
 
Verbindlichkeiten

 
Bargeld und Einlagen 463,9 527,9 611,8 706,3 787,6 879,5 991,3 1 156,4 1 293,3 1 333,7 1 224,8

Bargeld und Sichteinlagen 72,8 88,8 116,3 144,0 150,3 125,9 137,8 182,3 180,0 226,5 203,4
Termingelder 1) 391,2 439,1 495,5 562,4 637,2 753,7 853,5 974,1 1 113,3 1 107,2 1 021,4
Spareinlagen 1) . . . . . . . . . . .
Sparbriefe . . . . . . . . . . .

Geldmarktpapiere 11,8 10,2 9,0 15,1 14,8 22,2 23,3 28,5 52,9 35,6 23,0
Rentenwerte 415,2 491,8 593,2 644,7 650,7 750,5 907,9 1 038,0 1 111,1 1 163,3 1 247,7
Finanzderivate 2,4 2,5 3,0 10,0 3,5 3,8 5,6 6,9 4,3 2,6 2,7

Aktien 633,6 729,3 661,3 484,8 516,8 548,8 711,3 729,1 697,2 452,5 560,3
Sonstige Beteiligungen 147,3 240,9 299,4 257,9 271,3 284,4 374,6 416,1 443,6 450,4 496,2
Investmentzertifikate 101,2 134,1 154,3 161,4 165,2 178,2 221,7 249,5 291,7 300,2 299,6

Kredite 438,0 484,7 540,3 538,0 554,6 577,1 637,1 642,9 784,2 916,7 952,7
Kurzfristige Kredite 191,2 197,6 215,2 213,6 240,9 267,7 303,8 310,1 416,9 437,3 459,7
Längerfristige Kredite 246,8 287,1 325,0 324,4 313,7 309,3 333,3 332,9 367,3 479,4 493,0

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . . . . . . . . . . .

Sonstige Verbindlichkeiten 124,7 149,6 151,2 148,2 149,9 144,5 179,3 197,2 194,8 203,5 193,0

Insgesamt 2 338,1 2 771,0 3 023,5 2 966,5 3 114,4 3 388,9 4 052,2 4 464,7 4 873,1 4 858,6 5 000,1

 
 
 
Nettogeldvermögen 3) 9,1 32,5 − 49,9 82,4 105,4 16,5 − 234,5 − 364,0 − 377,6 − 457,0 − 633,0

1 Bauspareinlagen werden bis 1998 den Spareinlagen und, in Überein- rufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. —
stimmung mit der Bankenstatistik, ab 1999 den Termingeldern zuge- 3 Geldvermögen abzüglich Verbindlichkeiten. 
rechnet. — 2 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie be-
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 1991
 
 
 
 
Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 58,40 79,03 12,75 12,21 0,54 150,18

Bruttoinvestitionen 120,38 198,62 40,47 39,57 0,90 359,47
Abschreibungen 61,98 119,59 27,72 27,36 0,36 209,29

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 0,55 0,33 − 0,88 − 0,88 0,00 0,00

Sparen und Vermögensübertragungen 135,38 12,47 − 31,96 − 43,41 11,45 115,89

Sparen 130,22 − 6,03 − 6,83 − 18,37 11,54 117,36
Vermögensübertragungen (netto) 5,16 18,50 − 25,13 − 25,04 − 0,09 − 1,47

Finanzierungsüberschuss/-defizit 3) 76,43 − 66,89 − 43,83 − 54,74 10,91 − 34,29

Statistische Differenz 4) . 10,60 . . . 10,60

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 57,84 8,18 2,17 − 1,66 3,84 68,20

Bargeld und Sichteinlagen 9,91 1,75 − 5,95 − 6,83 0,88 5,71
Termingelder 38,86 6,63 8,54 5,38 3,17 54,03
Spareinlagen 5) 4,68 − 0,10 − 0,46 − 0,19 − 0,27 4,13
Sparbriefe 4,40 − 0,11 0,04 − 0,02 0,05 4,33

Geldmarktpapiere 0,27 3,14 0,17 0,17 . 3,58
Rentenwerte 24,12 10,08 − 0,54 − 1,25 0,72 33,66
Finanzderivate . − 0,16 0,00 0,00 . − 0,16

Aktien 0,26 13,82 0,49 0,49 − 14,57
Sonstige Beteiligungen 4,41 5,48 2,18 2,18 . 12,08
Investmentzertifikate 13,81 2,40 0,31 0,09 0,22 16,51

Kredite . − 0,73 o) 7,83 7,83 0,47 7,11
Kurzfristige Kredite . − 1,25 0,24 0,24 . − 1,01
Längerfristige Kredite . 0,53 o) 7,59 7,59 0,47 8,12

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 31,87 1,41 0,14 0,14 . 33,41
Kurzfristige Ansprüche 4,85 1,41 0,14 0,14 . 6,39
Längerfristige Ansprüche 27,02 . . . . 27,02

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 8,14 . . . . 8,14

Sonstige Forderungen 1,44 27,65 − 5,01 − 10,74 5,73 24,08

Insgesamt 142,15 71,28 o) 7,74 − 2,77 10,97 221,17

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen . . 0,27 0,27 . 0,27

Bargeld und Sichteinlagen . . 0,27 0,27 . 0,27
Termingelder . . . . . .
Spareinlagen 5) . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 4,18 − 1,84 − 1,84 . 2,34
Rentenwerte . − 0,37 43,21 43,21 . 42,84
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 4,38 . . . 4,38
Sonstige Beteiligungen . 12,13 . . . 12,13
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 64,25 102,79 o) 9,92 10,33 0,06 176,97
Kurzfristige Kredite 9,90 37,53 3,33 3,25 0,07 50,76
Längerfristige Kredite 54,35 65,26 o) 6,60 7,08 − 0,01 126,21

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 7,19 . . . 7,19

Sonstige Verbindlichkeiten 1,47 − 2,75 0,00 0,00 . − 1,28

Insgesamt 65,72 127,56 o) 51,57 51,97 0,06 244,85

Nettogeldvermögensbildung 6) 76,43 − 56,29 − 43,83 − 54,74 10,91 − 23,69

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 3 Sparen und
marktfonds. − 2 Einschl. Pensions- und Sterbekassen sowie berufsständische Vermögensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitionen und Netto-
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 1991
 
 
 
 
 

Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 

 Sachvermögensbildung und Sparen
 

1,93 0,01 1,68 3,62 . 153,80 Nettoinvestitionen

5,18 0,03 3,55 8,76 . 368,23 Bruttoinvestitionen
3,25 0,02 1,87 5,14 . 214,43 Abschreibungen

Nettozugang an nichtproduzierten
− − − − 0,00 − Vermögensgütern

11,59 0,11 3,13 14,83 23,08 153,80 Sparen und Vermögensübertragungen

11,44 0,11 4,12 15,67 20,77 153,80 Sparen
0,15 0,00 − 0,99 − 0,84 2,31 − Vermögensübertragungen (netto)

9,66 0,10 1,45 11,21 23,08 − Finanzierungsüberschuss/-defizit 3)

. . . . − 10,60 − Statistische Differenz 4)

 
 Geldvermögensbildung
 

0,02 . . 0,02 − 0,02 − Währungsgold und Sonderziehungsrechte

− 2,92 − 0,91 10,30 6,47 3,31 77,97 Bargeld und Einlagen

− 10,36 − 0,06 − 0,49 − 10,91 − 2,70 − 7,89 Bargeld und Sichteinlagen
7,44 − 0,85 10,05 16,64 5,62 76,29 Termingelder

. − − 0,05 − 0,05 0,48 4,56 Spareinlagen 5)

. − 0,79 0,79 − 0,10 5,02 Sparbriefe

− 2,40 0,19 . − 2,21 3,65 5,03 Geldmarktpapiere
20,97 16,39 9,63 46,99 30,07 110,73 Rentenwerte

− 0,16 . . − 0,16 . − 0,32 Finanzderivate

0,79 3,01 2,71 6,51 0,62 21,70 Aktien
3,63 0,62 1,43 5,67 3,42 21,17 Sonstige Beteiligungen
4,40 − 4,60 9,00 0,09 25,60 Investmentzertifikate

161,30 0,07 4,08 165,44 16,28 188,82 Kredite
39,75 . 1,46 41,20 11,98 52,17 Kurzfristige Kredite

121,55 0,07 2,62 124,23 4,30 136,65 Längerfristige Kredite

. . . . 0,91 34,32 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 0,92 7,31 Kurzfristige Ansprüche

. . . . − 0,00 27,02 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 8,14 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

3,88 0,10 2,23 6,22 1,73 32,03 Sonstige Forderungen

189,51 19,47 34,97 243,95 60,06 525,18 Insgesamt

 
 Außenfinanzierung
 

73,05 . . 73,05 4,66 77,97 Bargeld und Einlagen

2,20 . . 2,20 − 10,36 − 7,89 Bargeld und Sichteinlagen
61,27 . . 61,27 15,02 76,29 Termingelder

4,56 . . 4,56 . 4,56 Spareinlagen 5)

5,02 . . 5,02 . 5,02 Sparbriefe

1,93 . . 1,93 0,76 5,03 Geldmarktpapiere
66,52 . − 0,13 66,39 1,49 110,73 Rentenwerte

. . . . − 0,32 − 0,32 Finanzderivate

3,93 . 0,80 4,73 12,59 21,70 Aktien
0,52 . . 0,52 8,52 21,17 Sonstige Beteiligungen

− 19,17 . 19,17 6,43 25,60 Investmentzertifikate

. 0,20 0,52 0,72 11,13 188,82 Kredite

. 0,10 0,28 0,39 1,02 52,17 Kurzfristige Kredite

. 0,10 0,23 0,34 10,11 136,65 Längerfristige Kredite

. . 34,22 34,22 0,10 34,32 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 7,31 7,31 . 7,31 Kurzfristige Ansprüche

. . 26,92 26,92 0,10 27,02 Längerfristige Ansprüche

0,66 . 0,28 0,94 . 8,14 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

33,25 . − 2,17 31,08 2,23 32,03 Sonstige Verbindlichkeiten

179,85 19,37 33,52 232,74 47,58 525,18 Insgesamt

9,66 0,10 1,45 11,21 12,48 − Nettogeldvermögensbildung 6)

zugang an nichtproduzierten Vermögensgütern. — 4 Nettogeldvermögens- 6 Geldvermögensbildung abzüglich Außenfinanzierung. — o Bei der Sum-
bildung abzüglich Finanzierungsüberschuss. — 5 Einschl. Bauspareinlagen. —- menbildung wurden die innersektoralen Ströme nicht mitaddiert. 
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 1992
 
 
 
 
Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 64,26 64,54 16,50 15,78 0,72 145,30

Bruttoinvestitionen 132,27 195,55 46,45 45,33 1,12 374,27
Abschreibungen 68,01 131,01 29,95 29,55 0,40 228,97

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 0,54 0,48 − 1,02 − 1,02 0,00 0,00

Sparen und Vermögensübertragungen 143,81 2,09 − 25,22 − 24,30 − 0,92 120,68

Sparen 137,46 − 12,71 − 3,94 − 3,07 − 0,87 120,81
Vermögensübertragungen (netto) 6,35 14,80 − 21,28 − 21,23 − 0,05 − 0,13

Finanzierungsüberschuss/-defizit 3) 79,01 − 62,93 − 40,70 − 39,06 − 1,64 − 24,62

Statistische Differenz 4) . − 1,33 . . . − 1,33

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 68,24 12,45 0,13 0,36 − 0,22 80,82

Bargeld und Sichteinlagen 25,26 − 0,26 − 6,78 − 5,31 − 1,48 18,22
Termingelder 28,82 12,61 7,06 5,65 1,41 48,49
Spareinlagen 5) 12,35 0,01 − 0,22 − 0,02 − 0,20 12,13
Sparbriefe 1,82 0,09 0,08 0,03 0,05 1,99

Geldmarktpapiere 1,60 6,37 0,25 0,25 . 8,22
Rentenwerte 3,57 0,48 − 0,40 0,03 − 0,43 3,65
Finanzderivate . 0,12 0,00 0,00 . 0,12

Aktien − 0,48 7,62 0,24 0,24 − 7,39
Sonstige Beteiligungen 4,08 3,90 3,79 3,79 . 11,77
Investmentzertifikate 27,61 2,31 − 0,51 − 0,03 − 0,48 29,41

Kredite . − 2,89 o) 8,87 8,87 0,14 5,98
Kurzfristige Kredite . − 2,79 0,27 0,27 . − 2,52
Längerfristige Kredite . − 0,11 o) 8,60 8,60 0,14 8,50

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 35,44 1,88 0,18 0,18 . 37,49
Kurzfristige Ansprüche 5,47 1,88 0,18 0,18 . 7,52
Längerfristige Ansprüche 29,97 . . . . 29,97

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 9,68 . . . . 9,68

Sonstige Forderungen 1,70 8,00 1,47 2,02 − 0,55 11,17

Insgesamt 151,44 40,23 o) 14,03 15,71 − 1,54 205,69

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen . . 0,32 0,32 . 0,32

Bargeld und Sichteinlagen . . 0,32 0,32 . 0,32
Termingelder . . . . . .
Spareinlagen 5) . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 3,85 0,76 0,76 . 4,61
Rentenwerte . 17,54 73,72 73,72 . 91,25
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 5,20 . . . 5,20
Sonstige Beteiligungen . 6,89 . . . 6,89
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 71,81 61,64 o) − 20,06 − 20,02 0,10 113,39
Kurzfristige Kredite 6,53 2,90 3,22 3,12 0,10 12,66
Längerfristige Kredite 65,28 58,73 o) − 23,28 − 23,14 − 0,00 100,73

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 8,46 . . . 8,46

Sonstige Verbindlichkeiten 0,62 0,92 0,00 0,00 . 1,54

Insgesamt 72,43 104,49 o) 54,73 54,77 0,10 231,64

Nettogeldvermögensbildung 6) 79,01 − 64,26 − 40,70 − 39,06 − 1,64 − 25,95

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 3 Sparen und
marktfonds. − 2 Einschl. Pensions- und Sterbekassen sowie berufsständische Vermögensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitionen und Netto-
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 1992
 
 
 
 
 

Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 

 Sachvermögensbildung und Sparen
 

3,11 0,01 2,23 5,35 . 150,65 Nettoinvestitionen

6,61 0,03 4,21 10,85 . 385,12 Bruttoinvestitionen
3,50 0,02 1,98 5,50 . 234,47 Abschreibungen

Nettozugang an nichtproduzierten
− − − − 0,00 − Vermögensgütern

8,63 − 0,06 2,78 11,35 18,62 150,65 Sparen und Vermögensübertragungen

8,54 − 0,06 3,73 12,21 17,63 150,65 Sparen
0,09 0,00 − 0,95 − 0,86 0,99 − Vermögensübertragungen (netto)

5,52 − 0,07 0,55 6,00 18,62 − Finanzierungsüberschuss/-defizit 3)

. . . . 1,33 − Statistische Differenz 4)

 
 Geldvermögensbildung
 

− 0,82 . . − 0,82 0,82 − Währungsgold und Sonderziehungsrechte

− 1,38 0,50 11,24 10,35 30,27 121,45 Bargeld und Einlagen

10,18 0,42 0,48 11,08 − 1,47 27,83 Bargeld und Sichteinlagen
− 11,56 0,07 9,35 − 2,13 29,46 75,82 Termingelder

. − 0,01 0,01 1,80 13,94 Spareinlagen 5)

. − 1,40 1,40 0,48 3,86 Sparbriefe

− 3,56 0,05 . − 3,51 0,06 4,77 Geldmarktpapiere
87,10 − 0,18 12,99 99,91 61,84 165,41 Rentenwerte
0,12 . . 0,12 . 0,24 Finanzderivate

4,36 8,38 3,94 16,68 − 4,30 19,76 Aktien
3,91 1,69 1,63 7,23 − 2,02 16,97 Sonstige Beteiligungen
5,37 − 6,90 12,27 − 0,00 41,68 Investmentzertifikate

107,96 0,03 3,93 111,91 7,08 124,97 Kredite
12,77 . 1,52 14,29 2,46 14,24 Kurzfristige Kredite
95,19 0,03 2,41 97,62 4,62 110,73 Längerfristige Kredite

. . . . 2,18 39,67 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 2,18 9,71 Kurzfristige Ansprüche

. . . . − 0,01 29,97 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 9,68 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

6,57 − 0,07 2,40 8,90 − 0,82 19,25 Sonstige Forderungen

209,62 10,40 43,02 263,04 95,10 563,83 Insgesamt

 
 Außenfinanzierung
 

101,78 . . 101,78 19,35 121,45 Bargeld und Einlagen

17,34 . . 17,34 10,18 27,83 Bargeld und Sichteinlagen
66,64 . . 66,64 9,17 75,82 Termingelder
13,94 . . 13,94 . 13,94 Spareinlagen 5)

3,86 . . 3,86 . 3,86 Sparbriefe

0,09 . . 0,09 0,08 4,77 Geldmarktpapiere
52,58 . 0,02 52,60 21,55 165,41 Rentenwerte

. . . . 0,24 0,24 Finanzderivate

4,64 . 1,55 6,19 8,38 19,76 Aktien
2,17 . . 2,17 7,91 16,97 Sonstige Beteiligungen

− 10,47 . 10,47 31,21 41,68 Investmentzertifikate

. 0,00 0,96 0,96 10,62 124,97 Kredite

. 0,00 1,01 1,01 0,57 14,24 Kurzfristige Kredite

. 0,00 − 0,05 − 0,05 10,05 110,73 Längerfristige Kredite

. . 39,62 39,62 0,05 39,67 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 9,71 9,71 . 9,71 Kurzfristige Ansprüche

. . 29,92 29,92 0,05 29,97 Längerfristige Ansprüche

0,71 . 0,52 1,23 . 9,68 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

42,14 . − 0,20 41,94 − 24,23 19,25 Sonstige Verbindlichkeiten

204,10 10,47 42,47 257,04 75,16 563,83 Insgesamt

5,52 − 0,07 0,55 6,00 19,95 − Nettogeldvermögensbildung 6)

zugang an nichtproduzierten Vermögensgütern. — 4 Nettogeldvermögens- 6 Geldvermögensbildung abzüglich Außenfinanzierung. — o Bei der Sum-
bildung abzüglich Finanzierungsüberschuss. — 5 Einschl. Bauspareinlagen. —- menbildung wurden die innersektoralen Ströme nicht mitaddiert. 
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 1993
 
 
 
 
Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 68,21 37,97 14,20 13,41 0,79 120,38

Bruttoinvestitionen 141,21 177,55 45,77 44,55 1,22 364,53
Abschreibungen 73,00 139,58 31,57 31,14 0,43 244,15

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 0,74 0,65 − 1,39 − 1,39 0,00 0,00

Sparen und Vermögensübertragungen 141,41 − 7,50 − 38,12 − 41,86 3,74 95,79

Sparen 135,24 − 22,49 − 17,84 − 21,65 3,81 94,91
Vermögensübertragungen (netto) 6,17 14,99 − 20,28 − 20,21 − 0,07 0,88

Finanzierungsüberschuss/-defizit 3) 72,46 − 46,12 − 50,93 − 53,88 2,95 − 24,59

Statistische Differenz 4) . − 9,15 . . . − 9,15

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 98,77 24,00 15,30 13,74 1,56 138,06

Bargeld und Sichteinlagen 23,11 10,24 6,15 6,44 − 0,29 39,50
Termingelder 34,14 14,14 9,07 7,22 1,85 57,35
Spareinlagen 5) 49,08 − 0,10 − 0,03 0,06 − 0,10 48,95
Sparbriefe − 7,56 − 0,28 0,11 0,01 0,10 − 7,73

Geldmarktpapiere − 0,47 2,35 − 0,13 − 0,13 . 1,75
Rentenwerte − 15,06 0,80 0,26 − 0,40 0,66 − 14,00
Finanzderivate . 0,28 0,00 0,00 . 0,28

Aktien 3,38 1,16 0,58 0,58 − 5,11
Sonstige Beteiligungen 4,29 2,00 3,76 3,76 . 10,05
Investmentzertifikate 18,47 1,77 0,50 0,07 0,43 20,75

Kredite . 1,79 o) 8,05 8,05 − 0,43 9,83
Kurzfristige Kredite . 2,23 0,25 0,25 . 2,48
Längerfristige Kredite . − 0,45 o) 7,80 7,80 − 0,43 7,35

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 42,36 1,63 0,16 0,16 . 44,15
Kurzfristige Ansprüche 5,21 1,63 0,16 0,16 . 7,00
Längerfristige Ansprüche 37,15 . . . . 37,15

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 5,21 . . . . 5,21

Sonstige Forderungen 2,07 22,55 0,03 − 0,76 0,80 24,65

Insgesamt 159,03 58,32 o) 28,51 25,06 3,01 245,85

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen . . 0,19 0,19 . 0,19

Bargeld und Sichteinlagen . . 0,19 0,19 . 0,19
Termingelder . . . . . .
Spareinlagen 5) . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . − 2,62 − 2,86 − 2,86 . − 5,48
Rentenwerte . 49,56 69,19 69,19 . 118,76
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 5,69 . . . 5,69
Sonstige Beteiligungen . 8,47 . . . 8,47
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 86,17 49,22 o) 12,92 12,42 0,06 148,30
Kurzfristige Kredite 1,99 − 8,24 − 0,36 − 0,34 − 0,02 − 6,61
Längerfristige Kredite 84,17 57,46 o) 13,28 12,76 0,09 154,91

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 4,22 . . . 4,22

Sonstige Verbindlichkeiten 0,40 − 0,94 0,00 0,00 . − 0,54

Insgesamt 86,57 113,58 o) 79,44 78,94 0,06 279,59

Nettogeldvermögensbildung 6) 72,46 − 55,26 − 50,93 − 53,88 2,95 − 33,73

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 3 Sparen und
marktfonds. − 2 Einschl. Pensions- und Sterbekassen sowie berufsständische Vermögensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitionen und Netto-
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 1993
 
 
 
 
 

Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 

 Sachvermögensbildung und Sparen
 

3,11 0,02 2,02 5,15 . 125,53 Nettoinvestitionen

6,89 0,04 4,16 11,09 . 375,62 Bruttoinvestitionen
3,78 0,02 2,14 5,94 . 250,09 Abschreibungen

Nettozugang an nichtproduzierten
− − − − 0,00 − Vermögensgütern

8,61 − 0,03 3,34 11,92 17,82 125,53 Sparen und Vermögensübertragungen

8,61 − 0,03 5,17 13,75 16,87 125,53 Sparen
0,00 0,00 − 1,83 − 1,83 0,95 − Vermögensübertragungen (netto)

5,50 − 0,05 1,32 6,77 17,82 − Finanzierungsüberschuss/-defizit 3)

. . . . 9,15 − Statistische Differenz 4)

 
 Geldvermögensbildung
 

0,06 . . 0,06 − 0,06 − Währungsgold und Sonderziehungsrechte

62,10 7,42 20,55 90,07 28,62 256,76 Bargeld und Einlagen

11,05 0,80 0,41 12,26 6,77 58,54 Bargeld und Sichteinlagen
51,05 6,62 17,58 75,24 19,51 152,10 Termingelder

. − − 0,00 − 0,00 1,79 50,74 Spareinlagen 5)

. − 2,56 2,56 0,55 − 4,62 Sparbriefe

1,62 − 0,38 . 1,24 8,37 11,36 Geldmarktpapiere
70,36 15,95 4,98 91,28 108,08 185,35 Rentenwerte
0,28 . . 0,28 . 0,57 Finanzderivate

6,29 4,50 3,21 14,00 4,47 23,59 Aktien
2,36 5,05 1,53 8,95 − 1,79 17,21 Sonstige Beteiligungen
8,68 − 9,56 18,25 2,05 41,04 Investmentzertifikate

137,81 − 0,13 7,04 144,72 8,98 163,53 Kredite
− 4,21 . 1,96 − 2,25 0,87 1,11 Kurzfristige Kredite

142,02 − 0,13 5,08 146,97 8,11 162,43 Längerfristige Kredite

. . . . 3,50 47,64 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 3,51 10,50 Kurzfristige Ansprüche

. . . . − 0,01 37,14 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 5,21 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

3,17 − 0,05 0,62 3,74 − 0,96 27,43 Sonstige Forderungen

292,74 32,36 47,49 372,58 161,25 779,69 Insgesamt

 
 Außenfinanzierung
 

163,53 . . 163,53 93,04 256,76 Bargeld und Einlagen

47,30 . . 47,30 11,05 58,54 Bargeld und Sichteinlagen
70,11 . . 70,11 81,99 152,10 Termingelder
50,74 . . 50,74 . 50,74 Spareinlagen 5)

− 4,62 . . − 4,62 . − 4,62 Sparbriefe

16,16 . . 16,16 0,68 11,36 Geldmarktpapiere
73,36 . − 0,00 73,36 − 6,76 185,35 Rentenwerte

. . . . 0,57 0,57 Finanzderivate

5,45 . 1,59 7,04 10,86 23,59 Aktien
0,42 . . 0,42 8,33 17,21 Sonstige Beteiligungen

− 31,53 . 31,53 9,50 41,04 Investmentzertifikate

. 0,87 1,19 2,07 13,17 163,53 Kredite

. 0,60 1,28 1,88 5,83 1,11 Kurzfristige Kredite

. 0,27 − 0,09 0,18 7,34 162,43 Längerfristige Kredite

. . 47,62 47,62 0,03 47,64 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 10,50 10,50 . 10,50 Kurzfristige Ansprüche

. . 37,12 37,12 0,03 37,14 Längerfristige Ansprüche

0,83 . 0,17 1,00 . 5,21 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

27,50 . − 4,40 23,10 4,88 27,43 Sonstige Verbindlichkeiten

287,24 32,41 46,17 365,81 134,29 779,69 Insgesamt

5,50 − 0,05 1,32 6,77 26,97 − Nettogeldvermögensbildung 6)

zugang an nichtproduzierten Vermögensgütern. — 4 Nettogeldvermögens- 6 Geldvermögensbildung abzüglich Außenfinanzierung. — o Bei der Sum-
bildung abzüglich Finanzierungsüberschuss. — 5 Einschl. Bauspareinlagen. —- menbildung wurden die innersektoralen Ströme nicht mitaddiert. 
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 1994
 
 
 
 
Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 83,50 39,44 12,74 12,04 0,70 135,68

Bruttoinvestitionen 160,41 184,40 45,32 44,16 1,16 390,13
Abschreibungen 76,91 144,96 32,58 32,12 0,46 254,45

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 0,92 0,68 − 1,60 − 1,60 0,00 0,00

Sparen und Vermögensübertragungen 136,26 − 9,42 − 29,75 − 32,45 2,70 97,09

Sparen 132,46 − 20,72 − 13,30 − 16,04 2,74 98,44
Vermögensübertragungen (netto) 3,80 11,30 − 16,45 − 16,41 − 0,04 − 1,35

Finanzierungsüberschuss/-defizit 3) 51,84 − 49,54 − 40,89 − 42,89 2,00 − 38,59

Statistische Differenz 4) . − 2,27 . . . − 2,27

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 4,22 17,29 − 7,38 − 3,44 − 3,94 14,13

Bargeld und Sichteinlagen 6,95 4,79 − 3,87 − 4,23 0,36 7,87
Termingelder − 42,91 12,32 − 3,89 0,49 − 4,38 − 34,48
Spareinlagen 5) 44,46 0,02 0,31 0,25 0,06 44,79
Sparbriefe − 4,29 0,16 0,07 0,05 0,03 − 4,06

Geldmarktpapiere − 2,54 − 2,56 − 0,20 − 0,20 . − 5,30
Rentenwerte 36,55 36,83 2,09 0,14 1,94 75,46
Finanzderivate . − 0,38 0,00 0,00 . − 0,38

Aktien 6,14 4,18 6) 3,02 6) 3,02 − 13,34
Sonstige Beteiligungen 5,48 7,03 − 2,19 − 2,19 . 10,32
Investmentzertifikate 42,58 8,35 − 0,11 − 0,03 − 0,08 50,83

Kredite . 5,57 o) 9,52 9,52 − 0,14 15,09
Kurzfristige Kredite . 3,50 0,29 0,29 . 3,80
Längerfristige Kredite . 2,07 o) 9,23 9,23 − 0,14 11,29

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 47,29 1,54 0,21 0,21 . 49,04
Kurzfristige Ansprüche 9,89 1,54 0,21 0,21 . 11,64
Längerfristige Ansprüche 37,40 . . . . 37,40

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 6,27 . . . . 6,27

Sonstige Forderungen 2,40 − 8,46 15,20 10,74 4,46 9,14

Insgesamt 148,38 69,39 o) 20,16 17,77 2,25 237,93

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen . . 0,23 0,23 . 0,23

Bargeld und Sichteinlagen . . 0,23 0,23 . 0,23
Termingelder . . . . . .
Spareinlagen 5) . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . − 2,97 − 5,15 − 5,15 . − 8,12
Rentenwerte . 49,24 47,28 47,28 . 96,51
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 6) 10,24 . . . 10,24
Sonstige Beteiligungen . 9,05 . . . 9,05
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 96,05 29,03 o) 18,70 18,32 0,25 143,79
Kurzfristige Kredite 1,07 2,91 6,90 6,71 0,19 10,88
Längerfristige Kredite 94,98 26,12 o) 11,80 11,61 0,06 132,90

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 5,42 . . . 5,42

Sonstige Verbindlichkeiten 0,49 21,19 0,00 0,00 . 21,68

Insgesamt 96,54 121,21 o) 61,05 60,66 0,25 278,80

Nettogeldvermögensbildung 7) 51,84 − 51,81 − 40,89 − 42,89 2,00 − 40,86

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- Vermögensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitionen und Nettozu-
marktfonds. − 2 Einschl. Pensions- und Sterbekassen sowie berufsständische gang an nichtproduzierten Vermögensgütern. — 4 Nettogeldvermögensbil-
Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 3 Sparen und
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 1994
 
 
 
 
 

Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 

 Sachvermögensbildung und Sparen
 

2,88 0,04 0,80 3,72 . 139,40 Nettoinvestitionen

6,98 0,06 3,00 10,04 . 400,17 Bruttoinvestitionen
4,10 0,02 2,20 6,32 . 260,77 Abschreibungen

Nettozugang an nichtproduzierten
− − − − 0,00 − Vermögensgütern

8,83 0,16 4,88 13,87 28,44 139,40 Sparen und Vermögensübertragungen

8,83 0,16 4,83 13,82 27,14 139,40 Sparen
0,00 0,00 0,05 0,05 1,30 − Vermögensübertragungen (netto)

5,95 0,12 4,08 10,15 28,44 − Finanzierungsüberschuss/-defizit 3)

. . . . 2,27 − Statistische Differenz 4)

 
 Geldvermögensbildung
 

0,10 . . 0,10 − 0,10 − Währungsgold und Sonderziehungsrechte

− 10,36 − 0,09 28,35 17,90 54,07 86,10 Bargeld und Einlagen

− 2,10 0,93 0,59 − 0,59 16,33 23,61 Bargeld und Sichteinlagen
− 8,26 − 1,02 26,84 17,56 37,01 20,09 Termingelder

. − 0,09 0,09 0,66 45,53 Spareinlagen 5)

. − 0,84 0,84 0,08 − 3,14 Sparbriefe

− 1,05 − 0,10 . − 1,15 − 7,17 − 13,62 Geldmarktpapiere
58,42 24,02 1,34 83,77 11,56 170,79 Rentenwerte

− 0,38 . . − 0,38 . − 0,77 Finanzderivate

4,52 11,96 4,20 20,68 0,38 34,40 Aktien
4,08 3,73 0,62 8,43 2,39 21,14 Sonstige Beteiligungen
5,04 − 8,54 13,57 2,58 66,98 Investmentzertifikate

123,42 0,03 7,90 131,35 5,45 151,89 Kredite
2,09 . 2,25 4,34 2,98 11,12 Kurzfristige Kredite

121,33 0,03 5,65 127,01 2,48 140,77 Längerfristige Kredite

. . . . 3,16 52,20 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 3,16 14,81 Kurzfristige Ansprüche

. . . . − 0,01 37,39 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 6,27 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

5,50 0,12 2,57 8,19 7,15 24,48 Sonstige Forderungen

189,28 39,66 53,51 282,45 79,47 599,86 Insgesamt

 
 Außenfinanzierung
 

97,70 . . 97,70 − 11,83 86,10 Bargeld und Einlagen

25,49 . . 25,49 − 2,10 23,61 Bargeld und Sichteinlagen
29,82 . . 29,82 − 9,73 20,09 Termingelder
45,53 . . 45,53 . 45,53 Spareinlagen 5)

− 3,14 . . − 3,14 . − 3,14 Sparbriefe

− 8,34 . . − 8,34 2,84 − 13,62 Geldmarktpapiere
59,75 . 0,01 59,76 14,52 170,79 Rentenwerte

. . . . − 0,77 − 0,77 Finanzderivate

7,31 . 2,55 9,86 14,30 34,40 Aktien
3,86 . . 3,86 8,24 21,14 Sonstige Beteiligungen

15,94 39,75 . 55,69 11,29 66,98 Investmentzertifikate

. − 0,21 1,60 1,40 6,70 151,89 Kredite

. − 0,10 1,06 0,96 − 0,73 11,12 Kurzfristige Kredite

. − 0,11 0,55 0,44 7,43 140,77 Längerfristige Kredite

. . 52,22 52,22 − 0,02 52,20 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 14,81 14,81 . 14,81 Kurzfristige Ansprüche

. . 37,41 37,41 − 0,02 37,39 Längerfristige Ansprüche

0,51 . 0,34 0,85 . 6,27 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

6,61 . − 7,29 − 0,69 3,48 24,48 Sonstige Verbindlichkeiten

183,33 39,54 49,43 272,30 48,76 599,86 Insgesamt

5,95 0,12 4,08 10,15 30,71 − Nettogeldvermögensbildung 7)

dung abzüglich Finanzierungsüberschuss. — 5 Einschl. Bauspareinlagen. — 7 Geldvermögensbildung abzüglich Außenfinanzierung. — o Bei der
6 Einschl. der Umwandlung der Deutschen Bundesbahn in eine AG. — Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme nicht mitaddiert. 
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 1995
 
 
 
 
Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 79,97 48,48 6,90 5,64 1,26 135,35

Bruttoinvestitionen 161,04 197,80 40,41 38,63 1,78 399,25
Abschreibungen 81,07 149,32 33,51 32,99 0,52 263,90

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 0,92 0,59 − 1,51 − 1,51 0,00 0,00

Sparen und Vermögensübertragungen 137,68 138,74 − 173,33 − 166,88 − 6,45 103,09

Sparen 131,73 6,62 − 35,72 − 29,88 − 5,84 102,63
Vermögensübertragungen (netto) 5,95 3) 132,12 3) − 137,61 3) − 137,00 − 0,61 0,46

Finanzierungsüberschuss/-defizit 4) 56,79 89,67 − 178,72 − 171,01 − 7,71 − 32,26

Statistische Differenz 5) . − 5,22 . . . − 5,22

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 34,49 10,58 1,06 4,12 − 3,07 46,12

Bargeld und Sichteinlagen 13,20 16,33 − 0,85 − 0,34 − 0,51 28,67
Termingelder − 36,99 − 8,15 1,48 4,18 − 2,69 − 43,66
Spareinlagen 6) 54,76 1,08 0,22 0,24 − 0,03 56,05
Sparbriefe 3,53 1,32 0,21 0,04 0,16 5,06

Geldmarktpapiere − 1,87 1,50 − 0,07 − 0,07 . − 0,45
Rentenwerte 25,50 − 8,91 0,19 0,86 − 0,68 16,77
Finanzderivate . 0,21 0,00 0,00 . 0,21

Aktien − 1,74 15,27 7) 5,64 7) 5,53 0,11 19,17
Sonstige Beteiligungen 4,44 3,30 − 9,37 − 9,37 . − 1,63
Investmentzertifikate 10,91 2,72 0,16 0,02 0,14 13,79

Kredite . 10,56 o) 7,10 6,68 0,37 17,65
Kurzfristige Kredite . 2,34 0,04 0,04 . 2,38
Längerfristige Kredite . 8,22 o) 7,06 6,64 0,37 15,27

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 50,98 2,60 0,23 0,23 . 53,81
Kurzfristige Ansprüche 7,96 2,60 0,23 0,23 . 10,79
Längerfristige Ansprüche 43,01 . . . . 43,01

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 7,89 . . . . 7,89

Sonstige Forderungen 2,01 15,18 − 16,10 − 11,62 − 4,48 1,09

Insgesamt 132,60 53,00 o) − 11,19 − 3,63 − 7,59 174,42

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen . . 0,21 0,21 . 0,21

Bargeld und Sichteinlagen . . 0,21 0,21 . 0,21
Termingelder . . . . . .
Spareinlagen 6) . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . − 0,10 − 6,36 − 6,36 . − 6,46
Rentenwerte . 3) − 82,68 3) 102,34 3) 102,34 . 19,66
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 7) 11,83 . . . 11,83
Sonstige Beteiligungen . 4,66 . . . 4,66
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 73,89 40,64 o) 71,35 71,19 0,12 185,88
Kurzfristige Kredite 3,93 3) 17,72 3) 1,49 3) 1,48 0,01 23,14
Längerfristige Kredite 69,96 3) 22,92 3) o) 69,86 3) 69,71 0,11 162,74

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 7,11 . . . 7,11

Sonstige Verbindlichkeiten 1,92 − 12,89 0,00 0,00 . − 10,98

Insgesamt 75,81 − 31,44 o) 167,53 167,38 0,12 211,90

Nettogeldvermögensbildung 8) 56,79 84,45 − 178,72 − 171,01 − 7,71 − 37,48

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- Übernahme der Treuhandschulden durch den Erblastentilgungsfonds. —
marktfonds. − 2 Einschl. Pensions- und Sterbekassen sowie berufsständische 4 Sparen und Vermögensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitio-
Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 3 Einschl. der nen und Nettozugang an nichtproduzierten Vermögensgütern. — 5 Netto-
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 1995
 
 
 
 
 

Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 

 Sachvermögensbildung und Sparen
 

3,96 0,05 0,93 4,94 . 140,29 Nettoinvestitionen

8,26 0,08 3,18 11,52 . 410,77 Bruttoinvestitionen
4,30 0,03 2,25 6,58 . 270,48 Abschreibungen

Nettozugang an nichtproduzierten
− − − − 0,00 − Vermögensgütern

10,93 − 0,25 2,56 13,24 23,96 140,29 Sparen und Vermögensübertragungen

10,93 − 0,25 4,95 15,63 22,03 140,29 Sparen
0,00 0,00 − 2,39 − 2,39 1,93 − Vermögensübertragungen (netto)

6,97 − 0,30 1,63 8,30 23,96 − Finanzierungsüberschuss/-defizit 4)

. . . . 5,22 − Statistische Differenz 5)

 
 Geldvermögensbildung
 

0,67 . . 0,67 − 0,67 − Währungsgold und Sonderziehungsrechte

28,33 2,01 30,90 61,24 60,38 167,74 Bargeld und Einlagen

4,73 − 0,16 0,37 4,95 4,79 38,41 Bargeld und Sichteinlagen
23,60 2,17 28,42 54,18 54,11 64,63 Termingelder

. − 0,13 0,13 1,12 57,30 Spareinlagen 6)

. − 1,98 1,98 0,36 7,40 Sparbriefe

− 0,29 − 0,06 . − 0,35 − 4,16 − 4,96 Geldmarktpapiere
41,12 12,31 3,57 57,01 43,99 117,76 Rentenwerte
0,21 . . 0,21 . 0,42 Finanzderivate

5,59 7,67 2,73 15,99 − 1,67 33,49 Aktien
6,39 2,45 4,77 13,62 4,52 16,51 Sonstige Beteiligungen
6,23 − 8,77 14,99 − 0,54 28,25 Investmentzertifikate

174,62 − 0,06 2,87 177,42 12,58 207,66 Kredite
23,75 . 1,47 25,22 6,23 33,83 Kurzfristige Kredite

150,87 − 0,06 1,40 152,20 6,35 173,82 Längerfristige Kredite

. . . . 3,61 57,42 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 3,62 14,41 Kurzfristige Ansprüche

. . . . − 0,00 43,01 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 7,89 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

17,27 − 0,30 0,60 17,57 2,37 21,03 Sonstige Forderungen

280,13 24,02 54,21 358,35 120,42 653,19 Insgesamt

 
 Außenfinanzierung
 

148,43 . . 148,43 19,10 167,74 Bargeld und Einlagen

33,47 . . 33,47 4,73 38,41 Bargeld und Sichteinlagen
50,26 . . 50,26 14,37 64,63 Termingelder
57,30 . . 57,30 . 57,30 Spareinlagen 6)

7,40 . . 7,40 . 7,40 Sparbriefe

0,46 . . 0,46 1,04 − 4,96 Geldmarktpapiere
81,24 . − 0,43 80,81 17,29 117,76 Rentenwerte

. . . . 0,42 0,42 Finanzderivate

4,63 . 3,98 8,61 13,05 33,49 Aktien
− 2,97 . . − 2,97 14,83 16,51 Sonstige Beteiligungen

3,58 24,06 . 27,65 0,60 28,25 Investmentzertifikate

. 0,25 1,50 1,75 20,03 207,66 Kredite

. 0,01 1,09 1,10 9,59 33,83 Kurzfristige Kredite

. 0,24 0,41 0,65 10,44 173,82 Längerfristige Kredite

. . 57,44 57,44 − 0,02 57,42 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 14,41 14,41 . 14,41 Kurzfristige Ansprüche

. . 43,03 43,03 − 0,02 43,01 Längerfristige Ansprüche

0,55 . 0,24 0,79 . 7,89 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

37,25 . − 10,15 27,10 4,90 21,03 Sonstige Verbindlichkeiten

273,16 24,32 52,58 350,05 91,24 653,19 Insgesamt

6,97 − 0,30 1,63 8,30 29,18 − Nettogeldvermögensbildung 8)

geldvermögensbildung abzüglich Finanzierungsüberschuss. — 6 Einschl. Bau- züglich Außenfinanzierung. — o Bei der Summenbildung wurden die inner-
spareinlagen. — 7 Einschl. der Umwandlung der Nachfolgeinstitute der Deut- sektoralen Ströme nicht mitaddiert. 
schen Bundespost in Aktiengesellschaften. — 8 Geldvermögensbildung ab-
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 1996
 
 
 
 
Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 73,37 37,29 5,08 4,14 0,94 115,74

Bruttoinvestitionen 156,60 189,65 38,72 37,22 1,50 384,97
Abschreibungen 83,23 152,36 33,64 33,08 0,56 269,23

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 1,11 0,60 − 1,71 − 1,71 0,00 0,00

Sparen und Vermögensübertragungen 136,21 23,14 − 59,11 − 53,66 − 5,45 100,24

Sparen 128,71 12,96 − 43,52 − 38,13 − 5,39 98,15
Vermögensübertragungen (netto) 7,50 10,18 − 15,59 − 15,53 − 0,06 2,09

Finanzierungsüberschuss/-defizit 3) 61,73 − 14,75 − 62,48 − 56,09 − 6,39 − 15,50

Statistische Differenz 4) . 1,08 . . . 1,08

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 52,17 29,46 0,28 3,37 − 3,09 81,91

Bargeld und Sichteinlagen 23,91 25,11 2,75 1,26 1,48 51,76
Termingelder − 24,44 2,91 − 3,15 1,53 − 4,68 − 24,68
Spareinlagen 5) 54,03 0,61 0,12 0,29 − 0,16 54,77
Sparbriefe − 1,32 0,83 0,56 0,29 0,27 0,06

Geldmarktpapiere − 0,18 − 3,35 0,01 0,01 . − 3,52
Rentenwerte 7,11 − 13,23 − 1,58 0,04 − 1,62 − 7,70
Finanzderivate . 2,23 0,00 0,00 . 2,23

Aktien 5,37 12,15 − 0,16 − 0,27 0,12 17,36
Sonstige Beteiligungen 4,01 5,85 0,80 0,80 . 10,65
Investmentzertifikate 10,53 5,54 0,24 0,14 0,10 16,30

Kredite . 7,57 o) 3,67 3,70 − 0,28 11,24
Kurzfristige Kredite . 12,84 0,04 0,04 . 12,88
Längerfristige Kredite . − 5,27 o) 3,63 3,66 − 0,28 − 1,63

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 54,74 2,11 0,20 0,20 . 57,05
Kurzfristige Ansprüche 7,98 2,11 0,20 0,20 . 10,29
Längerfristige Ansprüche 46,76 . . . . 46,76

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 4,00 . . . . 4,00

Sonstige Forderungen 2,84 23,76 − 4,86 − 3,40 − 1,46 21,75

Insgesamt 140,59 72,10 o) − 1,41 4,57 − 6,23 211,29

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen . . 0,11 0,11 . 0,11

Bargeld und Sichteinlagen . . 0,11 0,11 . 0,11
Termingelder . . . . . .
Spareinlagen 5) . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 0,06 9,99 9,99 . 10,05
Rentenwerte . − 4,45 24,49 24,49 . 20,04
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 14,65 . . . 14,65
Sonstige Beteiligungen . 9,47 . . . 9,47
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 79,03 65,26 o) 26,49 26,08 0,16 170,77
Kurzfristige Kredite 2,61 24,02 4,30 4,17 0,13 30,93
Längerfristige Kredite 76,42 41,24 o) 22,19 21,91 0,03 139,85

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 3,55 . . . 3,55

Sonstige Verbindlichkeiten − 0,16 − 2,76 0,00 0,00 . − 2,93

Insgesamt 78,86 85,77 o) 61,07 60,66 0,16 225,71

Nettogeldvermögensbildung 6) 61,73 − 13,67 − 62,48 − 56,09 − 6,39 − 14,42

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 3 Sparen und
marktfonds. − 2 Einschl. Pensions- und Sterbekassen sowie berufsständische Vermögensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitionen und Netto-
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 1996
 
 
 
 
 

Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 

 Sachvermögensbildung und Sparen
 

3,27 0,04 0,91 4,22 . 119,96 Nettoinvestitionen

7,81 0,07 3,21 11,09 . 396,06 Bruttoinvestitionen
4,54 0,03 2,30 6,87 . 276,10 Abschreibungen

Nettozugang an nichtproduzierten
− − − − 0,00 − Vermögensgütern

8,73 − 0,78 − 0,49 7,46 12,26 119,96 Sparen und Vermögensübertragungen

8,73 − 0,78 3,25 11,20 10,61 119,96 Sparen
0,00 0,00 − 3,74 − 3,74 1,65 − Vermögensübertragungen (netto)

5,46 − 0,82 − 1,40 3,24 12,26 − Finanzierungsüberschuss/-defizit 3)

. . . . − 1,08 − Statistische Differenz 4)

 
 Geldvermögensbildung
 

− 0,02 . . − 0,02 0,02 − Währungsgold und Sonderziehungsrechte

9,74 3,45 31,70 44,88 28,41 155,20 Bargeld und Einlagen

− 0,12 1,49 1,22 2,59 19,54 73,90 Bargeld und Sichteinlagen
9,85 1,95 28,63 40,44 7,97 23,73 Termingelder

. − 0,31 0,31 0,93 56,01 Spareinlagen 5)

. − 1,54 1,54 − 0,04 1,57 Sparbriefe

1,78 0,45 . 2,22 9,95 8,66 Geldmarktpapiere
62,57 29,18 − 2,23 89,52 52,22 134,04 Rentenwerte
2,24 . . 2,24 . 4,47 Finanzderivate

8,21 6,32 5,95 20,48 6,00 43,84 Aktien
2,51 5,72 3,22 11,45 3,81 25,91 Sonstige Beteiligungen

10,19 − 17,33 27,52 − 1,19 42,63 Investmentzertifikate

174,80 − 0,02 5,34 180,11 16,76 208,11 Kredite
27,53 . 2,07 29,60 13,70 56,18 Kurzfristige Kredite

147,26 − 0,02 3,26 150,51 3,07 151,94 Längerfristige Kredite

. . . . 0,31 57,36 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 0,31 10,61 Kurzfristige Ansprüche

. . . . − 0,01 46,76 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 4,00 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

3,63 − 0,82 − 1,56 1,25 1,13 24,13 Sonstige Forderungen

275,63 44,27 59,75 379,64 117,43 708,36 Insgesamt

 
 Außenfinanzierung
 

150,12 . . 150,12 4,97 155,20 Bargeld und Einlagen

73,91 . . 73,91 − 0,12 73,90 Bargeld und Sichteinlagen
18,64 . . 18,64 5,09 23,73 Termingelder
56,01 . . 56,01 . 56,01 Spareinlagen 5)

1,57 . . 1,57 . 1,57 Sparbriefe

− 1,00 . . − 1,00 − 0,39 8,66 Geldmarktpapiere
100,99 . 0,00 100,99 13,01 134,04 Rentenwerte

. . . . 4,47 4,47 Finanzderivate

4,21 . 1,86 6,07 23,12 43,84 Aktien
0,68 . . 0,68 15,76 25,91 Sonstige Beteiligungen

− 2,79 43,24 . 40,45 2,19 42,63 Investmentzertifikate

. 1,85 1,59 3,44 33,90 208,11 Kredite

. 0,70 1,30 2,00 23,25 56,18 Kurzfristige Kredite

. 1,15 0,29 1,44 10,65 151,94 Längerfristige Kredite

. . 57,38 57,38 − 0,01 57,36 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 10,61 10,61 . 10,61 Kurzfristige Ansprüche

. . 46,77 46,77 − 0,01 46,76 Längerfristige Ansprüche

0,31 . 0,14 0,45 . 4,00 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

17,65 . 0,17 17,82 9,23 24,13 Sonstige Verbindlichkeiten

270,17 45,09 61,15 376,40 106,25 708,36 Insgesamt

5,46 − 0,82 − 1,40 3,24 11,18 − Nettogeldvermögensbildung 6)

zugang an nichtproduzierten Vermögensgütern. — 4 Nettogeldvermögens- 6 Geldvermögensbildung abzüglich Außenfinanzierung. — o Bei der Sum-
bildung abzüglich Finanzierungsüberschuss. — 5 Einschl. Bauspareinlagen. —- menbildung wurden die innersektoralen Ströme nicht mitaddiert. 
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 1997
 
 
 
 
Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 71,45 44,08 1,53 1,21 0,32 117,06

Bruttoinvestitionen 157,41 200,37 35,30 34,38 0,92 393,08
Abschreibungen 85,96 156,29 33,77 33,17 0,60 276,02

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 1,03 0,45 − 1,48 − 1,48 0,00 0,00

Sparen und Vermögensübertragungen 135,30 17,71 − 50,56 − 52,36 1,80 102,45

Sparen 125,45 7,63 − 35,56 − 37,42 1,86 97,52
Vermögensübertragungen (netto) 9,85 10,08 − 15,00 − 14,94 − 0,06 4,93

Finanzierungsüberschuss/-defizit 3) 62,82 − 26,82 − 50,61 − 52,09 1,48 − 14,61

Statistische Differenz 4) . − 0,39 . . . − 0,39

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 28,63 − 15,65 0,97 − 1,62 2,59 13,95

Bargeld und Sichteinlagen 10,90 − 4,18 − 2,50 − 3,11 0,61 4,22
Termingelder − 7,83 − 12,80 2,70 1,21 1,49 − 17,94
Spareinlagen 5) 24,12 0,50 0,25 0,13 0,13 24,88
Sparbriefe 1,44 0,82 0,53 0,15 0,37 2,79

Geldmarktpapiere − 0,54 − 0,28 0,06 0,06 . − 0,76
Rentenwerte 6,09 − 9,49 − 1,25 − 1,11 − 0,14 − 4,64
Finanzderivate . 3,88 0,00 0,00 . 3,88

Aktien 4,09 13,33 − 5,48 − 4,97 − 0,51 11,94
Sonstige Beteiligungen 3,38 9,23 − 1,01 − 1,01 . 11,61
Investmentzertifikate 20,99 10,39 1,34 0,22 1,12 32,72

Kredite . 4,43 o) 1,75 1,78 − 0,09 6,18
Kurzfristige Kredite . 6,70 0,01 0,01 . 6,71
Längerfristige Kredite . − 2,26 o) 1,73 1,77 − 0,09 − 0,53

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 57,74 2,42 0,18 0,18 . 60,34
Kurzfristige Ansprüche 7,20 2,42 0,18 0,18 . 9,80
Längerfristige Ansprüche 50,55 . . . . 50,55

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 4,01 . . . . 4,01

Sonstige Forderungen 2,63 31,52 0,90 2,24 − 1,34 35,05

Insgesamt 127,03 49,78 o) − 2,54 − 4,23 1,64 174,27

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen . . 0,10 0,10 . 0,10

Bargeld und Sichteinlagen . . 0,10 0,10 . 0,10
Termingelder . . . . . .
Spareinlagen 5) . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 1,09 − 0,65 − 0,65 . 0,44
Rentenwerte . − 4,05 36,64 36,64 . 32,59
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 2,34 . . . 2,34
Sonstige Beteiligungen . 14,37 . . . 14,37
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 64,24 51,87 o) 11,98 11,77 0,16 128,09
Kurzfristige Kredite − 2,84 11,54 − 2,71 − 2,83 0,13 6,00
Längerfristige Kredite 67,08 40,32 o) 14,68 14,60 0,03 122,09

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 3,55 . . . 3,55

Sonstige Verbindlichkeiten − 0,03 7,82 0,00 0,00 . 7,79

Insgesamt 64,21 76,99 o) 48,07 47,86 0,16 189,28

Nettogeldvermögensbildung 6) 62,82 − 27,21 − 50,61 − 52,09 1,48 − 15,00

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 3 Sparen und
marktfonds. − 2 Einschl. Pensions- und Sterbekassen sowie berufsständische Vermögensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitionen und Netto-
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 1997
 
 
 
 
 

Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 

 Sachvermögensbildung und Sparen
 

3,07 0,05 1,08 4,20 . 121,26 Nettoinvestitionen

7,83 0,08 3,43 11,34 . 404,42 Bruttoinvestitionen
4,76 0,03 2,35 7,14 . 283,16 Abschreibungen

Nettozugang an nichtproduzierten
− − − − 0,00 − Vermögensgütern

12,21 − 0,42 − 1,59 10,20 8,61 121,26 Sparen und Vermögensübertragungen

12,21 − 0,42 3,25 15,04 8,70 121,26 Sparen
0,00 0,00 − 4,84 − 4,84 − 0,09 − Vermögensübertragungen (netto)

9,14 − 0,47 − 2,67 6,00 8,61 − Finanzierungsüberschuss/-defizit 3)

. . . . 0,39 − Statistische Differenz 4)

 
 Geldvermögensbildung
 

0,01 . . 0,01 − 0,01 − Währungsgold und Sonderziehungsrechte

35,91 8,87 22,04 66,81 106,32 187,08 Bargeld und Einlagen

5,59 1,00 0,19 6,78 37,08 48,07 Bargeld und Sichteinlagen
30,32 7,87 20,40 58,59 68,62 109,28 Termingelder

. − 0,18 0,18 0,14 25,20 Spareinlagen 5)

. − 1,27 1,27 0,47 4,53 Sparbriefe

− 1,73 0,36 . − 1,37 6,34 4,20 Geldmarktpapiere
69,23 40,14 0,84 110,22 62,63 168,20 Rentenwerte
3,88 . . 3,88 . 7,76 Finanzderivate

7,15 21,42 16,51 45,08 10,80 67,82 Aktien
3,18 4,11 4,45 11,74 7,23 30,57 Sonstige Beteiligungen

18,37 − 25,60 43,97 − 2,13 74,55 Investmentzertifikate

166,48 0,09 4,26 170,83 7,47 184,47 Kredite
19,29 . 1,96 21,24 6,40 34,35 Kurzfristige Kredite

147,19 0,09 2,30 149,58 1,07 150,12 Längerfristige Kredite

. . . . 6,84 67,18 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 6,85 16,65 Kurzfristige Ansprüche

. . . . − 0,02 50,53 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 4,01 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

10,33 − 0,47 2,50 12,36 4,73 52,14 Sonstige Forderungen

312,81 74,51 76,19 463,51 210,21 847,98 Insgesamt

 
 Außenfinanzierung
 

157,86 . . 157,86 29,12 187,08 Bargeld und Einlagen

42,38 . . 42,38 5,59 48,07 Bargeld und Sichteinlagen
85,75 . . 85,75 23,53 109,28 Termingelder
25,20 . . 25,20 . 25,20 Spareinlagen 5)

4,53 . . 4,53 . 4,53 Sparbriefe

3,36 . . 3,36 0,41 4,20 Geldmarktpapiere
97,08 . 0,00 97,09 38,52 168,20 Rentenwerte

. . . . 7,76 7,76 Finanzderivate

10,08 . 3,52 13,61 51,87 67,82 Aktien
3,20 . . 3,20 13,00 30,57 Sonstige Beteiligungen

− 2,50 73,54 . 71,04 3,51 74,55 Investmentzertifikate

. 1,44 3,22 4,67 51,72 184,47 Kredite

. 0,57 2,17 2,75 25,60 34,35 Kurzfristige Kredite

. 0,87 1,05 1,92 26,12 150,12 Längerfristige Kredite

. . 67,19 67,19 − 0,01 67,18 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 16,65 16,65 . 16,65 Kurzfristige Ansprüche

. . 50,54 50,54 − 0,01 50,53 Längerfristige Ansprüche

0,32 . 0,14 0,46 . 4,01 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

34,26 . 4,79 39,05 5,30 52,14 Sonstige Verbindlichkeiten

303,67 74,98 78,86 457,51 201,20 847,98 Insgesamt

9,14 − 0,47 − 2,67 6,00 9,00 − Nettogeldvermögensbildung 6)

zugang an nichtproduzierten Vermögensgütern. — 4 Nettogeldvermögens- 6 Geldvermögensbildung abzüglich Außenfinanzierung. — o Bei der Sum-
bildung abzüglich Finanzierungsüberschuss. — 5 Einschl. Bauspareinlagen. —- menbildung wurden die innersektoralen Ströme nicht mitaddiert. 

53



DEUTSCHE
BUNDESBANK
E U R O S Y S T E M

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 1998
 
 
 
 
Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 72,19 56,51 1,67 1,41 0,26 130,37

Bruttoinvestitionen 160,34 217,41 35,54 34,67 0,87 413,29
Abschreibungen 88,15 160,90 33,87 33,26 0,61 282,92

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 1,23 0,58 − 1,81 − 1,81 0,00 0,00

Sparen und Vermögensübertragungen 141,46 23,08 − 42,87 − 46,13 3,26 121,67

Sparen 127,53 11,08 − 24,06 − 27,92 3,86 114,55
Vermögensübertragungen (netto) 13,93 12,00 − 18,81 − 18,21 − 0,60 7,12

Finanzierungsüberschuss/-defizit 3) 68,04 − 34,01 − 42,73 − 45,73 3,00 − 8,70

Statistische Differenz 4) . 6,31 . . . 6,31

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 45,83 11,30 4,97 3,23 1,74 62,11

Bargeld und Sichteinlagen 28,43 15,06 2,58 3,31 − 0,73 46,07
Termingelder 3,13 − 4,76 2,13 − 0,29 2,42 0,49
Spareinlagen 5) 16,21 0,59 0,22 0,12 0,10 17,01
Sparbriefe − 1,94 0,42 0,05 0,09 − 0,04 − 1,47

Geldmarktpapiere − 0,18 − 0,48 − 0,04 − 0,04 . − 0,70
Rentenwerte − 12,16 − 0,60 2,20 3,22 − 1,02 − 10,56
Finanzderivate . 3,25 0,00 0,00 . 3,25

Aktien 4,09 47,53 − 9,99 − 10,08 0,10 41,63
Sonstige Beteiligungen 4,48 7,89 − 0,18 − 0,18 . 12,19
Investmentzertifikate 30,35 10,87 1,44 0,31 1,12 42,66

Kredite . 21,07 o) 2,11 2,03 0,03 23,18
Kurzfristige Kredite . 15,86 0,02 0,02 . 15,88
Längerfristige Kredite . 5,21 o) 2,10 2,01 0,03 7,30

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 59,87 1,59 0,15 0,15 . 61,61
Kurzfristige Ansprüche 6,77 1,59 0,15 0,15 . 8,50
Längerfristige Ansprüche 53,11 . . . . 53,11

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 7,43 . . . . 7,43

Sonstige Forderungen 2,98 20,91 − 9,12 − 10,52 1,41 14,77

Insgesamt 142,69 123,32 o) − 8,45 − 11,88 3,37 257,56

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen . . 0,04 0,04 . 0,04

Bargeld und Sichteinlagen . . 0,04 0,04 . 0,04
Termingelder . . . . . .
Spareinlagen 5) . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . − 0,66 − 0,36 − 0,36 . − 1,02
Rentenwerte . − 3,10 30,68 30,68 . 27,59
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 45,60 . . . 45,60
Sonstige Beteiligungen . 15,07 . . . 15,07
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 73,48 97,65 o) 3,92 3,49 0,37 175,05
Kurzfristige Kredite 6,99 23,24 4,20 3,94 0,27 34,44
Längerfristige Kredite 66,49 74,41 o) − 0,29 − 0,45 0,11 140,62

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 6,50 . . . 6,50

Sonstige Verbindlichkeiten 1,17 − 10,05 0,00 0,00 . − 8,87

Insgesamt 74,65 151,03 o) 34,28 33,85 0,37 259,96

Nettogeldvermögensbildung 6) 68,04 − 27,71 − 42,73 − 45,73 3,00 − 2,40

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 3 Sparen und
marktfonds. − 2 Einschl. Pensions- und Sterbekassen sowie berufsständische Vermögensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitionen und Netto-
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 1998
 
 
 
 
 

Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 

 Sachvermögensbildung und Sparen
 

3,15 0,05 0,90 4,10 . 134,47 Nettoinvestitionen

8,05 0,09 3,26 11,40 . 424,69 Bruttoinvestitionen
4,90 0,04 2,36 7,30 . 290,22 Abschreibungen

Nettozugang an nichtproduzierten
− − − − 0,00 − Vermögensgütern

5,05 − 0,48 − 5,20 − 0,63 13,43 134,47 Sparen und Vermögensübertragungen

5,05 − 0,48 1,22 5,79 14,13 134,47 Sparen
0,00 0,00 − 6,42 − 6,42 − 0,70 − Vermögensübertragungen (netto)

1,90 − 0,53 − 6,10 − 4,73 13,43 − Finanzierungsüberschuss/-defizit 3)

. . . . − 6,31 − Statistische Differenz 4)

 
 Geldvermögensbildung
 

1,75 . . 1,75 − 1,75 − Währungsgold und Sonderziehungsrechte

36,16 11,55 16,11 63,81 145,26 271,17 Bargeld und Einlagen

− 1,25 2,10 0,16 1,01 52,01 99,08 Bargeld und Sichteinlagen
37,41 9,44 15,01 61,87 92,37 154,73 Termingelder

. − 0,15 0,15 0,18 17,34 Spareinlagen 5)

. − 0,79 0,79 0,70 0,02 Sparbriefe

8,69 − 0,10 . 8,59 6,73 14,61 Geldmarktpapiere
117,79 28,13 0,07 145,99 78,46 213,90 Rentenwerte

3,41 0,17 . 3,59 . 6,83 Finanzderivate

10,11 43,19 14,04 67,34 51,65 160,61 Aktien
9,75 4,43 3,59 17,76 5,01 34,96 Sonstige Beteiligungen

22,59 0,03 32,08 54,70 − 1,42 95,94 Investmentzertifikate

169,12 − 0,52 4,43 173,03 33,16 229,37 Kredite
21,81 0,28 1,99 24,08 13,83 53,79 Kurzfristige Kredite

147,32 − 0,80 2,44 148,95 19,33 175,58 Längerfristige Kredite

. . . . 5,73 67,34 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 5,75 14,25 Kurzfristige Ansprüche

. . . . − 0,02 53,09 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 7,43 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

16,09 0,05 3,60 19,74 − 1,48 33,04 Sonstige Forderungen

395,47 86,92 73,91 556,30 321,34 1 135,20 Insgesamt

 
 Außenfinanzierung
 

230,75 − 0,29 . 230,46 40,67 271,17 Bargeld und Einlagen

100,43 − 0,13 . 100,29 − 1,25 99,08 Bargeld und Sichteinlagen
112,97 − 0,16 . 112,81 41,92 154,73 Termingelder

17,34 . . 17,34 . 17,34 Spareinlagen 5)

0,02 . . 0,02 . 0,02 Sparbriefe

12,26 0,00 . 12,26 3,38 14,61 Geldmarktpapiere
117,86 . 0,00 117,87 68,44 213,90 Rentenwerte

. . . . 6,83 6,83 Finanzderivate

6,13 0,00 3,32 9,45 105,56 160,61 Aktien
− 2,51 0,29 . − 2,22 22,11 34,96 Sonstige Beteiligungen

2,95 83,84 . 86,79 9,15 95,94 Investmentzertifikate

. 1,14 3,01 4,15 50,17 229,37 Kredite

. 2,40 2,73 5,13 14,23 53,79 Kurzfristige Kredite

. − 1,26 0,28 − 0,98 35,95 175,58 Längerfristige Kredite

. . 67,33 67,33 0,00 67,34 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 14,25 14,25 . 14,25 Kurzfristige Ansprüche

. . 53,08 53,08 0,00 53,09 Längerfristige Ansprüche

0,68 0,00 0,25 0,93 . 7,43 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

25,45 2,46 6,10 34,01 7,90 33,04 Sonstige Verbindlichkeiten

393,57 87,45 80,01 561,03 314,22 1 135,20 Insgesamt

1,90 − 0,53 − 6,10 − 4,73 7,12 − Nettogeldvermögensbildung 6)

zugang an nichtproduzierten Vermögensgütern. — 4 Nettogeldvermögens- 6 Geldvermögensbildung abzüglich Außenfinanzierung. — o Bei der Sum-
bildung abzüglich Finanzierungsüberschuss. — 5 Einschl. Bauspareinlagen. —- menbildung wurden die innersektoralen Ströme nicht mitaddiert. 
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 1999
 
 
 
 
Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 70,06 58,81 3,27 3,06 0,21 132,14

Bruttoinvestitionen 159,79 224,46 37,51 36,62 0,89 421,76
Abschreibungen 89,73 165,65 34,24 33,56 0,68 289,62

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 1,35 0,55 − 1,90 − 1,90 0,00 0,00

Sparen und Vermögensübertragungen 140,85 − 10,95 − 27,93 − 33,46 5,53 101,97

Sparen 122,72 − 20,99 − 9,58 − 15,75 6,17 92,15
Vermögensübertragungen (netto) 18,13 10,04 − 18,35 − 17,71 − 0,64 9,82

Finanzierungsüberschuss/-defizit 3) 69,44 − 70,31 − 29,30 − 34,62 5,32 − 30,17

Statistische Differenz 4) . 21,29 . . . 21,29

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 10,72 − 5,33 5,80 5,79 0,01 11,18

Bargeld und Sichteinlagen 30,38 1,30 − 0,23 − 0,69 0,46 31,44
Termingelder 5) − 5,48 − 6,42 7,25 6,11 1,14 − 4,65
Spareinlagen − 4,31 − 0,24 − 0,01 0,32 − 0,33 − 4,57
Sparbriefe − 9,87 0,03 − 1,20 0,06 − 1,26 − 11,05

Geldmarktpapiere − 0,39 − 4,64 0,26 0,26 . − 4,78
Rentenwerte − 3,55 42,69 − 2,15 − 0,56 − 1,59 37,00
Finanzderivate . 0,83 0,00 0,00 . 0,83

Aktien 21,44 79,30 − 6,86 − 6,88 0,02 93,89
Sonstige Beteiligungen 5,87 31,65 − 2,57 − 2,57 . 34,95
Investmentzertifikate 43,99 10,64 1,82 0,05 1,77 56,45

Kredite . 25,50 o) 1,55 1,27 0,28 27,06
Kurzfristige Kredite . 19,67 0,04 0,04 . 19,71
Längerfristige Kredite . 5,83 o) 1,52 1,24 0,28 7,35

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 61,68 1,23 0,02 0,02 . 62,93
Kurzfristige Ansprüche 3,46 1,23 0,02 0,02 . 4,71
Längerfristige Ansprüche 58,22 . . . . 58,22

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 6,83 . . . . 6,83

Sonstige Forderungen 6,47 0,15 12,68 7,18 5,50 19,31

Insgesamt 153,07 182,02 o) 10,56 4,57 5,99 345,65

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen . . 0,12 0,12 . 0,12

Bargeld und Sichteinlagen . . 0,12 0,12 . 0,12
Termingelder 5) . . . . . .
Spareinlagen . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 4,45 − 0,51 − 0,51 . 3,94
Rentenwerte . − 3,16 45,28 45,28 . 42,12
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 59,43 . . . 59,43
Sonstige Beteiligungen . 16,08 . . . 16,08
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 82,12 129,24 o) − 5,04 − 5,71 0,67 206,32
Kurzfristige Kredite 0,05 43,41 − 1,00 − 1,56 0,56 42,46
Längerfristige Kredite 82,07 85,83 o) − 4,04 − 4,15 0,11 163,86

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 6,33 . . . 6,33

Sonstige Verbindlichkeiten 1,52 18,67 0,00 0,00 . 20,18

Insgesamt 83,63 231,04 o) 39,86 39,19 0,67 354,53

Nettogeldvermögensbildung 6) 69,44 − 49,02 − 29,30 − 34,62 5,32 − 8,88

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 3 Sparen und
marktfonds. − 2 Einschl. Pensions- und Sterbekassen sowie berufsständische Vermögensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitionen und Netto-
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Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 

 Sachvermögensbildung und Sparen
 

2,61 0,04 0,47 3,12 . 135,26 Nettoinvestitionen

7,65 0,08 2,82 10,55 . 432,31 Bruttoinvestitionen
5,04 0,04 2,35 7,43 . 297,05 Abschreibungen

Nettozugang an nichtproduzierten
− − − − 0,00 − Vermögensgütern

13,91 − 0,56 − 4,02 9,33 23,96 135,26 Sparen und Vermögensübertragungen

13,91 − 0,56 5,93 19,28 23,83 135,26 Sparen
0,00 0,00 − 9,95 − 9,95 0,13 − Vermögensübertragungen (netto)

11,30 − 0,60 − 4,49 6,21 23,96 − Finanzierungsüberschuss/-defizit 3)

. . . . − 21,29 − Statistische Differenz 4)

 
 Geldvermögensbildung
 

− 1,86 . . − 1,86 1,86 − Währungsgold und Sonderziehungsrechte

3,82 − 0,49 30,96 34,30 96,38 141,85 Bargeld und Einlagen

1,36 2,98 2,68 7,02 − 3,90 34,56 Bargeld und Sichteinlagen
2,46 − 3,31 26,89 26,04 99,15 120,54 Termingelder 5)

. 0,01 0,08 0,09 0,05 − 4,43 Spareinlagen

. − 0,18 1,32 1,14 1,08 − 8,82 Sparbriefe

16,93 − 0,18 . 16,75 42,12 54,09 Geldmarktpapiere
70,19 63,22 − 14,97 118,44 107,82 263,25 Rentenwerte
1,09 0,26 . 1,35 . 2,18 Finanzderivate

28,99 24,13 8,12 61,24 44,48 199,61 Aktien
9,94 7,83 4,90 22,68 − 3,57 54,06 Sonstige Beteiligungen

19,86 1,59 27,62 49,07 5,76 111,28 Investmentzertifikate

217,33 9,53 9,16 236,03 66,57 329,65 Kredite
51,17 1,12 3,39 55,68 44,42 119,81 Kurzfristige Kredite

166,16 8,41 5,77 180,34 22,15 209,84 Längerfristige Kredite

. . . . 3,51 66,44 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 3,50 8,21 Kurzfristige Ansprüche

. . . . 0,01 58,23 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 6,83 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

21,72 0,25 4,98 26,94 3,01 49,26 Sonstige Forderungen

388,01 106,15 70,77 564,93 367,93 1 278,50 Insgesamt

 
 Außenfinanzierung
 

168,16 − 0,07 . 168,09 − 26,36 141,85 Bargeld und Einlagen

33,10 − 0,02 . 33,07 1,36 34,56 Bargeld und Sichteinlagen
148,32 − 0,05 . 148,27 − 27,73 120,54 Termingelder 5)

− 4,43 . . − 4,43 . − 4,43 Spareinlagen
− 8,82 . . − 8,82 . − 8,82 Sparbriefe

49,48 0,00 . 49,48 0,67 54,09 Geldmarktpapiere
136,01 0,00 0,00 136,01 85,13 263,25 Rentenwerte

. − . . 2,18 2,18 Finanzderivate

8,23 0,27 3,49 11,99 128,19 199,61 Aktien
0,30 0,73 . 1,03 36,95 54,06 Sonstige Beteiligungen
3,35 93,85 . 97,20 14,09 111,28 Investmentzertifikate

. 2,90 1,77 4,67 118,66 329,65 Kredite

. 0,16 1,22 1,38 75,97 119,81 Kurzfristige Kredite

. 2,74 0,55 3,29 42,69 209,84 Längerfristige Kredite

. . 66,44 66,44 0,00 66,44 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 8,21 8,21 . 8,21 Kurzfristige Ansprüche

. . 58,23 58,23 0,00 58,23 Längerfristige Ansprüche

0,31 0,00 0,19 0,50 . 6,83 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

10,88 9,08 3,36 23,32 5,76 49,26 Sonstige Verbindlichkeiten

376,71 106,75 75,26 558,72 365,25 1 278,50 Insgesamt

11,30 − 0,60 − 4,49 6,21 2,67 − Nettogeldvermögensbildung 6)

zugang an nichtproduzierten Vermögensgütern. — 4 Nettogeldvermögens- 6 Geldvermögensbildung abzüglich Außenfinanzierung. — o Bei der Sum-
bildung abzüglich Finanzierungsüberschuss. — 5 Einschl. Bauspareinlagen. —- menbildung wurden die innersektoralen Ströme nicht mitaddiert. 
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Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 62,85 73,74 1,38 1,24 0,14 137,97

Bruttoinvestitionen 155,59 246,81 36,19 35,31 0,88 438,59
Abschreibungen 92,74 173,07 34,81 34,07 0,74 300,62

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 3) 0,95 42,86 − 52,23 − 52,23 0,00 − 8,42

Sparen und Vermögensübertragungen 139,17 − 20,53 − 23,76 − 24,49 0,73 94,88

Sparen 123,24 − 31,74 − 1,75 − 3,30 1,55 89,75
Vermögensübertragungen (netto) 15,93 11,21 − 22,01 − 21,19 − 0,82 5,13

Finanzierungsüberschuss/-defizit 4) 75,37 − 137,13 27,09 26,50 0,59 − 34,67

Statistische Differenz 5) . − 6,68 . . . − 6,68

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen − 31,12 5,31 45,12 46,41 − 1,29 19,31

Bargeld und Sichteinlagen 2,21 10,07 1,89 2,18 − 0,29 14,17
Termingelder 6) 8,82 − 4,68 43,64 44,41 − 0,77 47,79
Spareinlagen − 39,70 − 0,31 − 0,52 − 0,31 − 0,21 − 40,52
Sparbriefe − 2,45 0,21 0,11 0,13 − 0,02 − 2,13

Geldmarktpapiere 0,12 13,20 0,29 0,29 . 13,62
Rentenwerte 3,38 36,60 3,22 0,83 2,39 43,20
Finanzderivate . 6,15 0,00 0,00 . 6,15

Aktien 20,42 141,16 − 3,54 − 3,58 0,04 158,04
Sonstige Beteiligungen 4,08 40,78 − 0,90 − 0,90 . 43,96
Investmentzertifikate 54,67 3,38 − 0,70 0,73 − 1,42 57,36

Kredite . 31,66 o) 3,80 3,71 0,02 35,46
Kurzfristige Kredite . 24,81 0,01 0,01 . 24,82
Längerfristige Kredite . 6,84 o) 3,80 3,70 0,02 10,64

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 55,83 0,38 0,01 0,01 . 56,21
Kurzfristige Ansprüche 1,08 0,38 0,01 0,01 . 1,47
Längerfristige Ansprüche 54,74 . . . . 54,74

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 9,94 . . . . 9,94

Sonstige Forderungen 1,52 − 14,73 − 8,28 − 8,83 0,55 − 21,49

Insgesamt 118,85 263,89 o) 39,02 38,65 0,30 421,76

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen . . 0,06 0,06 . 0,06

Bargeld und Sichteinlagen . . 0,06 0,06 . 0,06
Termingelder 6) . . . . . .
Spareinlagen . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 6,25 − 1,67 − 1,67 . 4,58
Rentenwerte . 3,34 30,44 30,44 . 33,78
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 69,69 . . . 69,69
Sonstige Beteiligungen . 121,11 . . . 121,11
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 44,83 194,41 o) − 17,13 − 16,90 − 0,29 222,12
Kurzfristige Kredite 2,09 83,74 − 4,03 − 3,79 − 0,24 81,79
Längerfristige Kredite 42,74 110,67 o) − 13,09 − 13,11 − 0,05 140,32

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 8,22 . . . 8,22

Sonstige Verbindlichkeiten − 1,35 4,68 0,22 0,22 . 3,55

Insgesamt 43,48 407,69 o) 11,93 12,15 − 0,29 463,10

Nettogeldvermögensbildung 7) 75,37 − 143,80 27,09 26,50 0,59 − 41,34

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- Nettozugangs an UMTS-Lizenzen. — 4 Sparen und Vermögensübertragun-
marktfonds. — 2 Einschl. Pensions- und Sterbekassen sowie berufsständische gen (netto) abzüglich Nettoinvestitionen und Nettozugang an nicht-
Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen — 3 Einschl. des
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Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 

 Sachvermögensbildung und Sparen
 

2,22 0,07 0,44 2,73 . 140,70 Nettoinvestitionen

7,57 0,11 2,91 10,59 . 449,18 Bruttoinvestitionen
5,35 0,04 2,47 7,86 . 308,48 Abschreibungen

Nettozugang an nichtproduzierten
− − − − 8,42 − Vermögensgütern 3)

17,52 − 0,82 − 6,00 10,70 35,12 140,70 Sparen und Vermögensübertragungen

17,52 − 0,82 0,68 17,38 33,57 140,70 Sparen
0,00 0,00 − 6,68 − 6,68 1,55 − Vermögensübertragungen (netto)

15,30 − 0,89 − 6,44 7,97 26,70 − Finanzierungsüberschuss/-defizit 4)

. . . . 6,68 − Statistische Differenz 5)

 
 Geldvermögensbildung
 

− 0,14 . . − 0,14 0,14 − Währungsgold und Sonderziehungsrechte

52,03 9,55 20,20 81,78 113,75 214,84 Bargeld und Einlagen

15,18 7,23 0,63 23,04 58,54 95,75 Bargeld und Sichteinlagen
36,85 2,34 19,27 58,46 54,24 160,48 Termingelder 6)

. − 0,00 0,05 0,05 − 0,19 − 40,67 Spareinlagen

. − 0,01 0,25 0,24 1,15 − 0,73 Sparbriefe

4,54 − 0,29 . 4,24 0,31 18,17 Geldmarktpapiere
88,05 13,94 − 10,25 91,75 74,52 209,47 Rentenwerte
6,23 0,08 . 6,31 . 12,46 Finanzderivate

13,04 55,92 4,96 73,93 − 28,99 202,98 Aktien
8,14 7,98 6,21 22,33 105,96 172,25 Sonstige Beteiligungen

14,45 2,53 32,67 49,66 11,00 118,02 Investmentzertifikate

85,45 0,46 5,81 91,71 142,03 269,21 Kredite
− 9,36 − 0,56 5,78 − 4,14 65,31 85,99 Kurzfristige Kredite

94,80 1,02 0,03 95,85 76,72 183,22 Längerfristige Kredite

. . . . 4,78 60,99 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 4,78 6,25 Kurzfristige Ansprüche

. . . . − 0,00 54,74 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 9,94 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

34,54 0,02 2,79 37,36 15,14 31,01 Sonstige Forderungen

306,33 90,19 62,41 458,92 438,64 1 319,32 Insgesamt

 
 Außenfinanzierung
 

154,18 0,49 . 154,67 60,11 214,84 Bargeld und Einlagen

80,25 0,26 . 80,51 15,18 95,75 Bargeld und Sichteinlagen
115,33 0,23 . 115,56 44,92 160,48 Termingelder 6)

− 40,67 . . − 40,67 . − 40,67 Spareinlagen
− 0,73 . . − 0,73 . − 0,73 Sparbriefe

15,32 0,00 . 15,32 − 1,73 18,17 Geldmarktpapiere
105,67 0,00 1,16 106,83 68,86 209,47 Rentenwerte

. − . − 12,46 12,46 Finanzderivate

12,93 − 0,01 0,47 13,40 119,89 202,98 Aktien
1,71 0,92 . 2,63 48,50 172,25 Sonstige Beteiligungen

− 2,22 87,37 . 85,16 32,86 118,02 Investmentzertifikate

. 2,69 0,99 3,68 43,41 269,21 Kredite

. − 2,24 1,85 − 0,38 4,58 85,99 Kurzfristige Kredite

. 4,92 − 0,86 4,06 38,84 183,22 Längerfristige Kredite

. . 61,01 61,01 − 0,01 60,99 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 6,25 6,25 . 6,25 Kurzfristige Ansprüche

. . 54,76 54,76 − 0,01 54,74 Längerfristige Ansprüche

0,99 0,00 0,73 1,72 . 9,94 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

2,45 − 0,39 4,49 6,55 20,91 31,01 Sonstige Verbindlichkeiten

291,03 91,08 68,85 450,96 405,26 1 319,32 Insgesamt

15,30 − 0,90 − 6,44 7,96 33,38 − Nettogeldvermögensbildung 7)

produzierten Vermögensgütern. — 5 Nettogeldvermögensbildung abzüg- vermögensbildung abzüglich Außenfinanzierung. — o Bei der Summen-
lich Finanzierungsüberschuss. — 6 Einschl. Bauspareinlagen. — 7 Geld- bildung wurden die innersektoralen Ströme nicht mitaddiert. 
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 2001
 
 
 
 
Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 44,68 48,34 1,69 1,44 0,25 94,71

Bruttoinvestitionen 139,44 227,06 36,83 35,82 1,01 403,33
Abschreibungen 94,76 178,72 35,14 34,38 0,76 308,62

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 0,88 0,42 − 1,30 − 1,30 0,00 0,00

Sparen und Vermögensübertragungen 142,86 7,41 − 59,22 − 55,68 − 3,54 91,05

Sparen 130,94 − 9,61 − 32,59 − 29,80 − 2,79 88,74
Vermögensübertragungen (netto) 11,92 17,02 − 26,63 − 25,88 − 0,75 2,31

Finanzierungsüberschuss/-defizit 3) 97,30 − 41,35 − 59,61 − 55,82 − 3,79 − 3,66

Statistische Differenz 4) . 4,03 . . . 4,03

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 27,31 35,49 − 41,19 − 38,64 − 2,55 21,61

Bargeld und Sichteinlagen 8,84 12,12 − 0,54 − 0,74 0,21 20,42
Termingelder 5) 17,41 24,41 − 40,21 − 37,49 − 2,72 1,60
Spareinlagen 2,45 − 0,57 − 0,47 − 0,40 − 0,06 1,42
Sparbriefe − 1,38 − 0,47 0,02 − 0,00 0,02 − 1,83

Geldmarktpapiere − 0,07 8,15 0,32 0,32 . 8,40
Rentenwerte 5,75 20,46 − 1,42 − 0,33 − 1,09 24,79
Finanzderivate . − 3,93 0,00 0,00 . − 3,93

Aktien − 28,70 35,00 0,08 0,00 0,08 6,38
Sonstige Beteiligungen 3,45 − 5,22 − 9,13 − 9,13 . − 10,90
Investmentzertifikate 52,77 3,93 1,47 0,42 1,05 58,17

Kredite . 5,96 o) 0,58 0,72 − 0,18 6,54
Kurzfristige Kredite . − 0,23 − 0,35 − 0,35 . − 0,58
Längerfristige Kredite . 6,19 o) 0,93 1,07 − 0,18 7,12

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 46,46 1,66 0,03 0,03 . 48,14
Kurzfristige Ansprüche 2,87 1,66 0,03 0,03 . 4,55
Längerfristige Ansprüche 43,59 . . . . 43,59

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 9,89 . . . . 9,89

Sonstige Forderungen 1,82 32,03 3,30 4,01 − 0,70 37,15

Insgesamt 118,68 133,52 o) − 45,96 − 42,61 − 3,39 206,24

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen . . − 1,78 − 1,78 . − 1,78

Bargeld und Sichteinlagen . . − 1,78 − 1,78 . − 1,78
Termingelder 5) . . . . . .
Spareinlagen . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 6,36 11,46 11,46 . 17,82
Rentenwerte . 3,40 10,53 10,53 . 13,92
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 36,67 . . . 36,67
Sonstige Beteiligungen . 27,41 . . . 27,41
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 20,96 80,24 o) − 7,52 − 7,96 0,40 93,68
Kurzfristige Kredite − 3,18 0,73 7,22 6,80 0,42 4,77
Längerfristige Kredite 24,14 79,51 o) − 14,74 − 14,76 − 0,02 88,91

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 8,22 . . . 8,22

Sonstige Verbindlichkeiten 0,42 8,54 0,96 0,96 . 9,93

Insgesamt 21,38 170,84 o) 13,65 13,21 0,40 205,87

Nettogeldvermögensbildung 6) 97,30 − 37,32 − 59,61 − 55,82 − 3,79 0,37

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 3 Sparen und
marktfonds. — 2 Einschl. Pensions- und Sterbekassen sowie berufsständische Vermögensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitionen und Netto- 
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 2001
 
 
 
 
 

Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 

 Sachvermögensbildung und Sparen
 

1,10 0,06 − 0,43 0,73 . 95,44 Nettoinvestitionen

6,37 0,11 2,04 8,52 . 411,85 Bruttoinvestitionen
5,27 0,05 2,47 7,79 . 316,41 Abschreibungen

Nettozugang an nichtproduzierten
− − − − 0,00 − Vermögensgütern

6,97 − 0,90 − 2,58 3,49 0,90 95,44 Sparen und Vermögensübertragungen

6,97 − 0,90 0,04 6,11 0,59 95,44 Sparen
0,00 0,00 − 2,62 − 2,62 0,31 − Vermögensübertragungen (netto)

5,87 − 0,96 − 2,15 2,76 0,90 − Finanzierungsüberschuss/-defizit 3)

. . . . − 4,03 − Statistische Differenz 4)

 
 Geldvermögensbildung
 

0,08 . . 0,08 − 0,08 − Währungsgold und Sonderziehungsrechte

78,78 8,08 17,37 104,23 52,08 177,92 Bargeld und Einlagen

25,30 6,52 2,63 34,45 − 26,73 28,14 Bargeld und Sichteinlagen
53,47 1,45 15,87 70,80 78,55 150,95 Termingelder 5)

. − 0,00 − 0,36 − 0,36 0,26 1,32 Spareinlagen

. 0,11 − 0,78 − 0,67 0,01 − 2,50 Sparbriefe

− 20,26 0,55 . − 19,71 − 11,37 − 22,68 Geldmarktpapiere
60,95 19,61 5,34 85,90 80,31 191,00 Rentenwerte

− 3,42 0,51 . − 2,90 . − 6,83 Finanzderivate

− 9,75 29,20 5,54 24,99 79,65 111,02 Aktien
7,68 9,86 17,63 35,17 20,65 44,92 Sonstige Beteiligungen

10,25 1,06 26,65 37,96 0,95 97,08 Investmentzertifikate

65,33 − 1,10 14,97 79,20 56,46 142,21 Kredite
16,83 0,14 3,64 20,61 − 2,93 17,10 Kurzfristige Kredite
48,51 − 1,24 11,33 58,60 59,40 125,11 Längerfristige Kredite

. . . . 7,41 55,55 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 7,39 11,94 Kurzfristige Ansprüche

. . . . 0,02 43,61 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 9,89 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

− 3,64 0,01 2,40 − 1,23 11,09 47,01 Sonstige Forderungen

186,01 67,77 89,90 343,67 297,17 847,09 Insgesamt

 
 Außenfinanzierung
 

91,00 0,00 . 91,00 88,69 177,92 Bargeld und Einlagen

4,57 0,05 . 4,62 25,30 28,14 Bargeld und Sichteinlagen
87,61 − 0,05 . 87,56 63,39 150,95 Termingelder 5)

1,32 . . 1,32 . 1,32 Spareinlagen
− 2,50 . . − 2,50 . − 2,50 Sparbriefe

− 39,01 0,00 . − 39,01 − 1,50 − 22,68 Geldmarktpapiere
88,37 0,00 0,02 88,39 88,69 191,00 Rentenwerte

. − . − − 6,83 − 6,83 Finanzderivate

9,69 0,45 7,79 17,93 56,43 111,02 Aktien
1,68 0,23 . 1,92 15,59 44,92 Sonstige Beteiligungen

12,91 63,90 . 76,81 20,27 97,08 Investmentzertifikate

. 3,39 3,81 7,20 41,34 142,21 Kredite

. 2,36 3,62 5,98 6,35 17,10 Kurzfristige Kredite

. 1,03 0,19 1,22 34,99 125,11 Längerfristige Kredite

. . 55,52 55,52 0,03 55,55 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 11,94 11,94 . 11,94 Kurzfristige Ansprüche

. . 43,59 43,59 0,03 43,61 Längerfristige Ansprüche

1,04 0,01 0,62 1,67 . 9,89 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

14,44 0,74 24,29 39,47 − 2,39 47,01 Sonstige Verbindlichkeiten

180,14 68,73 92,05 340,92 300,31 847,09 Insgesamt

5,87 − 0,96 − 2,15 2,76 − 3,13 − Nettogeldvermögensbildung 6)

zugang an nichtproduzierten Vermögensgütern. — 4 Nettogeldvermögens- lagen. — 6 Geldvermögensbildung abzüglich Außenfinanzierung. — o Bei
bildung abzüglich Finanzierungsüberschuss. — 5 Einschl. Bausparein- der Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme nicht mitaddiert. 
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 2002
 
 
 
 
Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 37,86 9,74 0,73 0,67 0,06 48,33

Bruttoinvestitionen 133,99 192,46 36,06 35,21 0,85 362,51
Abschreibungen 96,13 182,72 35,33 34,54 0,79 314,18

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 0,94 0,47 − 1,41 − 1,41 0,00 0,00

Sparen und Vermögensübertragungen 140,05 13,59 − 79,02 − 72,26 − 6,76 74,62

Sparen 139,30 − 2,01 − 53,14 − 46,62 − 6,52 84,15
Vermögensübertragungen (netto) 0,75 15,60 − 25,88 − 25,64 − 0,24 − 9,53

Finanzierungsüberschuss/-defizit 3) 101,25 3,38 − 78,34 − 71,52 − 6,82 26,29

Statistische Differenz 4) . − 19,37 . . . − 19,37

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 78,85 − 10,75 − 15,59 − 8,98 − 6,61 52,51

Bargeld und Sichteinlagen 83,39 − 15,21 0,47 0,49 − 0,02 68,66
Termingelder 5) − 5,24 4,66 − 15,67 − 9,32 − 6,34 − 16,25
Spareinlagen 0,88 0,03 − 0,18 − 0,16 − 0,02 0,73
Sparbriefe − 0,18 − 0,23 − 0,21 0,02 − 0,23 − 0,62

Geldmarktpapiere − 0,03 − 0,39 − 0,01 − 0,01 . − 0,42
Rentenwerte 12,77 − 42,99 0,38 1,93 − 1,54 − 29,84
Finanzderivate . − 6,57 − 0,02 − 0,02 . − 6,59

Aktien − 71,00 91,88 0,09 0,00 0,09 20,97
Sonstige Beteiligungen 3,19 − 23,95 − 9,91 − 9,91 . − 30,66
Investmentzertifikate 37,98 − 0,06 1,93 0,71 1,22 39,85

Kredite . − 30,08 o) − 0,59 − 0,46 − 0,16 − 30,66
Kurzfristige Kredite . − 38,52 0,35 0,35 . − 38,17
Längerfristige Kredite . 8,44 o) − 0,93 − 0,81 − 0,16 7,50

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 33,84 1,06 0,02 0,02 . 34,91
Kurzfristige Ansprüche 2,28 1,06 0,02 0,02 . 3,35
Längerfristige Ansprüche 31,55 . . . . 31,55

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 10,73 . . . . 10,73

Sonstige Forderungen 10,65 62,18 2,17 1,27 0,90 75,00

Insgesamt 116,98 40,35 o) − 21,52 − 15,45 − 6,11 135,80

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen . . − 3,03 − 3,03 . − 3,03

Bargeld und Sichteinlagen . . − 3,03 − 3,03 . − 3,03
Termingelder 5) . . . . . .
Spareinlagen . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . − 0,69 7,74 7,74 . 7,05
Rentenwerte . 6,38 58,31 58,31 . 64,69
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 0,62 . . . 0,62
Sonstige Beteiligungen . 26,92 . . . 26,92
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 15,31 11,15 o) − 10,12 − 10,87 0,71 16,34
Kurzfristige Kredite − 3,45 − 42,95 5,18 4,57 0,61 − 41,22
Längerfristige Kredite 18,75 54,10 o) − 15,29 − 15,44 0,10 57,56

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 8,74 . . . 8,74

Sonstige Verbindlichkeiten 0,42 3,22 3,92 3,92 . 7,56

Insgesamt 15,73 56,34 o) 56,82 56,07 0,71 128,89

Nettogeldvermögensbildung 6) 101,25 − 15,99 − 78,34 − 71,52 − 6,82 6,92

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- 3 Sparen und Vermögensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitio-
marktfonds. — 2 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie be- nen und Nettozugang an nichtproduzierten Vermögensgütern. —  
rufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. —

62



DEUTSCHE
BUNDESBANK

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 2002
 
 
 
 
 

Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 

 Sachvermögensbildung und Sparen
 

− 0,36 0,05 0,30 − 0,01 . 48,32 Nettoinvestitionen

4,83 0,10 2,76 7,69 . 370,20 Bruttoinvestitionen
5,19 0,05 2,46 7,70 . 321,88 Abschreibungen

Nettozugang an nichtproduzierten
− − − − 0,00 − Vermögensgütern

10,69 − 0,35 9,25 19,59 − 45,89 48,32 Sparen und Vermögensübertragungen

10,69 − 0,35 − 0,07 10,27 − 46,10 48,32 Sparen
0,00 0,00 9,32 9,32 0,21 − Vermögensübertragungen (netto)

11,05 − 0,40 8,95 19,60 − 45,89 − Finanzierungsüberschuss/-defizit 3)

. . . . 19,37 − Statistische Differenz 4)

 
 Geldvermögensbildung
 

0,19 . . 0,19 − 0,19 − Währungsgold und Sonderziehungsrechte

123,90 6,52 17,38 147,80 48,18 248,49 Bargeld und Einlagen

30,60 1,31 3,83 35,73 37,62 142,01 Bargeld und Sichteinlagen
93,30 5,19 14,10 112,59 11,53 107,86 Termingelder 5)

. 0,00 0,05 0,05 − 1,08 − 0,30 Spareinlagen

. 0,02 − 0,60 − 0,57 0,11 − 1,08 Sparbriefe

5,33 − 0,73 . 4,61 26,02 30,21 Geldmarktpapiere
6,76 27,88 4,74 39,39 88,90 98,45 Rentenwerte
0,46 7,05 . 7,51 . 0,93 Finanzderivate

− 13,38 3,33 − 2,14 − 12,20 19,59 28,36 Aktien
17,32 14,68 21,05 53,05 27,34 49,73 Sonstige Beteiligungen
2,10 − 0,54 25,83 27,40 − 0,68 66,57 Investmentzertifikate

28,46 5,74 22,55 56,74 24,46 50,53 Kredite
13,09 5,68 5,88 24,66 − 19,86 − 33,37 Kurzfristige Kredite
15,36 0,06 16,67 32,08 44,31 83,90 Längerfristige Kredite

. . . . 4,44 39,35 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 4,43 7,78 Kurzfristige Ansprüche

. . . . 0,01 31,57 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 10,73 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

8,98 0,40 2,34 11,73 − 17,93 68,79 Sonstige Forderungen

180,12 64,34 91,74 336,21 220,12 692,12 Insgesamt

 
 Außenfinanzierung
 

127,63 − 0,20 . 127,43 124,09 248,49 Bargeld und Einlagen

114,52 − 0,07 . 114,44 30,60 142,01 Bargeld und Sichteinlagen
14,49 − 0,13 . 14,37 93,50 107,86 Termingelder 5)

− 0,30 . . − 0,30 . − 0,30 Spareinlagen
− 1,08 . . − 1,08 . − 1,08 Sparbriefe

18,97 0,29 . 19,26 3,89 30,21 Geldmarktpapiere
− 6,36 0,00 0,29 − 6,07 39,83 98,45 Rentenwerte

. − . − 0,93 0,93 Finanzderivate

1,32 0,39 0,73 2,44 25,30 28,36 Aktien
2,05 − 0,78 . 1,28 21,53 49,73 Sonstige Beteiligungen
4,36 55,12 . 59,48 7,09 66,57 Investmentzertifikate

. 1,23 5,33 6,56 27,63 50,53 Kredite

. 0,38 4,70 5,07 2,78 − 33,37 Kurzfristige Kredite

. 0,85 0,64 1,49 24,85 83,90 Längerfristige Kredite

. . 39,33 39,33 0,02 39,35 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 7,78 7,78 . 7,78 Kurzfristige Ansprüche

. . 31,55 31,55 0,02 31,57 Längerfristige Ansprüche

0,92 0,03 1,04 1,99 . 10,73 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

20,18 8,65 36,07 64,90 − 3,67 68,79 Sonstige Verbindlichkeiten

169,07 64,74 82,79 316,60 246,64 692,12 Insgesamt

11,05 − 0,40 8,95 19,60 − 26,52 − Nettogeldvermögensbildung 6)

4 Nettogeldvermögensbildung abzüglich Finanzierungsüberschuss. — finanzierung. o Bei der Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme
5 Einschl. Bauspareinlagen. — 6 Geldvermögensbildung abzüglich Außen- nicht mitaddiert. 
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 2003
 
 
 
 
Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 36,43 19,46 − 1,36 − 1,29 − 0,07 54,53

Bruttoinvestitionen 133,54 202,57 33,86 33,13 0,73 369,97
Abschreibungen 97,11 183,11 35,22 34,42 0,80 315,44

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 0,96 0,47 − 1,43 − 1,43 0,00 0,00

Sparen und Vermögensübertragungen 162,49 9,75 − 90,07 − 82,26 − 7,81 82,17

Sparen 147,15 − 6,32 − 63,08 − 55,99 − 7,09 77,75
Vermögensübertragungen (netto) 15,34 16,07 − 26,99 − 26,27 − 0,72 4,42

Finanzierungsüberschuss/-defizit 3) 125,10 − 10,18 − 87,28 − 79,54 − 7,74 27,64

Statistische Differenz 4) . 6,90 . . . 6,90

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 58,30 31,31 0,09 1,56 − 1,47 89,69

Bargeld und Sichteinlagen 65,53 5,55 1,24 1,16 0,08 72,32
Termingelder 5) − 17,58 25,00 − 0,86 0,58 − 1,44 6,56
Spareinlagen 14,70 0,52 − 0,07 − 0,03 − 0,04 15,15
Sparbriefe − 4,36 0,23 − 0,22 − 0,15 − 0,07 − 4,34

Geldmarktpapiere − 0,20 − 0,76 0,68 0,68 . − 0,29
Rentenwerte 19,43 − 47,23 1,60 0,41 1,19 − 26,19
Finanzderivate . 7,52 − 0,06 − 0,06 . 7,46

Aktien − 19,96 2,55 − 5,01 − 5,15 0,14 − 22,42
Sonstige Beteiligungen 3,09 6,29 6,25 6,25 . 15,63
Investmentzertifikate 27,54 13,54 − 0,59 0,74 − 1,33 40,49

Kredite . 8,19 o) − 1,64 − 1,59 0,15 6,55
Kurzfristige Kredite . 3,72 − 0,02 − 0,02 . 3,70
Längerfristige Kredite . 4,47 o) − 1,62 − 1,56 0,15 2,86

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 46,01 0,61 0,01 0,01 . 46,63
Kurzfristige Ansprüche 1,85 0,61 0,01 0,01 . 2,47
Längerfristige Ansprüche 44,16 . . . . 44,16

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 10,18 . . . . 10,18

Sonstige Forderungen − 1,73 22,78 1,78 5,91 − 4,13 22,83

Insgesamt 142,66 44,79 o) 3,09 8,74 − 5,45 190,54

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen . . 0,83 0,83 . 0,83

Bargeld und Sichteinlagen . . 0,83 0,83 . 0,83
Termingelder 5) . . . . . .
Spareinlagen . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 11,39 5,29 5,29 . 16,69
Rentenwerte . 15,85 67,17 67,17 . 83,02
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . − 7,92 . . . − 7,92
Sonstige Beteiligungen . 41,74 . . . 41,74
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 16,40 − 22,08 o) 16,50 14,41 2,29 10,82
Kurzfristige Kredite − 7,83 − 3,65 9,10 6,86 2,24 − 2,37
Längerfristige Kredite 24,23 − 18,43 o) 7,40 7,55 0,05 13,19

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 7,87 . . . 7,87

Sonstige Verbindlichkeiten 1,16 1,22 0,57 0,57 . 2,95

Insgesamt 17,56 48,08 o) 90,37 88,28 2,29 156,00

Nettogeldvermögensbildung 6) 125,10 − 3,28 − 87,28 − 79,54 − 7,74 34,54

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- 3 Sparen und Vermögensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitio-
marktfonds. — 2 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie be- nen und Nettozugang an nichtproduzierten Vermögensgütern. —  
rufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. —
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 2003
 
 
 
 
 

Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 

 Sachvermögensbildung und Sparen
 

− 0,72 0,06 − 0,48 − 1,14 . 53,39 Nettoinvestitionen

4,38 0,12 1,95 6,45 . 376,42 Bruttoinvestitionen
5,10 0,06 2,43 7,59 . 323,03 Abschreibungen

Nettozugang an nichtproduzierten
− − − − 0,00 − Vermögensgütern

8,21 1,36 6,41 15,98 − 44,76 53,39 Sparen und Vermögensübertragungen

8,21 1,36 10,52 20,09 − 44,45 53,39 Sparen
0,00 0,00 − 4,11 − 4,11 − 0,31 − Vermögensübertragungen (netto)

8,93 1,30 6,89 17,12 − 44,76 − Finanzierungsüberschuss/-defizit 3)

. . . . − 6,90 − Statistische Differenz 4)

 
 Geldvermögensbildung
 

− 0,05 . . − 0,05 0,05 − Währungsgold und Sonderziehungsrechte

85,43 13,64 14,22 113,30 24,95 227,93 Bargeld und Einlagen

12,94 3,68 − 1,10 15,51 11,32 99,15 Bargeld und Sichteinlagen
72,50 9,63 16,33 98,45 14,15 119,17 Termingelder 5)

. 0,01 − 0,10 − 0,09 − 0,85 14,21 Spareinlagen

. 0,33 − 0,91 − 0,58 0,32 − 4,60 Sparbriefe

1,02 1,05 . 2,08 13,68 15,46 Geldmarktpapiere
35,65 41,72 35,61 112,99 65,45 152,24 Rentenwerte
0,98 − 6,47 . − 5,49 . 1,97 Finanzderivate

− 0,49 − 7,15 1,27 − 6,37 28,49 − 0,29 Aktien
− 5,42 17,92 − 4,39 8,10 37,71 61,44 Sonstige Beteiligungen
− 2,66 − 0,17 11,89 9,06 − 1,79 47,75 Investmentzertifikate

26,94 − 13,49 25,12 38,57 20,35 65,47 Kredite
13,16 0,16 4,79 18,11 12,46 34,27 Kurzfristige Kredite
13,78 − 13,65 20,33 20,45 7,89 31,20 Längerfristige Kredite

. . . . 11,15 57,78 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 11,21 13,68 Kurzfristige Ansprüche

. . . . − 0,06 44,10 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 10,18 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

− 7,68 0,51 8,94 1,76 − 12,20 12,39 Sonstige Forderungen

133,73 47,57 92,65 273,95 187,83 652,31 Insgesamt

 
 Außenfinanzierung
 

101,89 1,86 . 103,75 123,35 227,93 Bargeld und Einlagen

84,11 1,27 . 85,38 12,94 99,15 Bargeld und Sichteinlagen
8,16 0,59 . 8,75 110,41 119,17 Termingelder 5)

14,21 . . 14,21 . 14,21 Spareinlagen
− 4,60 . . − 4,60 . − 4,60 Sparbriefe

3,10 − 0,29 . 2,81 − 4,04 15,46 Geldmarktpapiere
16,18 0,00 0,22 16,40 52,82 152,24 Rentenwerte

. − . − 1,97 1,97 Finanzderivate

1,68 0,18 9,22 11,08 − 3,46 − 0,29 Aktien
− 7,19 − 0,10 . − 7,29 26,99 61,44 Sonstige Beteiligungen
− 0,50 44,45 . 43,94 3,81 47,75 Investmentzertifikate

. 14,61 2,28 16,90 37,75 65,47 Kredite

. 12,28 − 0,45 11,83 24,81 34,27 Kurzfristige Kredite

. 2,34 2,73 5,07 12,94 31,20 Längerfristige Kredite

. . 57,75 57,75 0,03 57,78 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 13,68 13,68 . 13,68 Kurzfristige Ansprüche

. . 44,07 44,07 0,03 44,10 Längerfristige Ansprüche

1,74 0,00 0,57 2,31 . 10,18 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

7,92 − 14,45 15,72 9,19 0,26 12,39 Sonstige Verbindlichkeiten

124,80 46,27 85,76 256,83 239,48 652,31 Insgesamt

8,93 1,30 6,89 17,12 − 51,66 − Nettogeldvermögensbildung 6)

4 Nettogeldvermögensbildung abzüglich Finanzierungsüberschuss. — finanzierung. o Bei der Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme
5 Einschl. Bauspareinlagen. — 6 Geldvermögensbildung abzüglich Außen- nicht mitaddiert. 
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 2004
 
 
 
 
Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 32,45 23,17 − 3,98 − 3,90 − 0,08 51,64

Bruttoinvestitionen 131,58 208,92 31,68 30,93 0,75 372,18
Abschreibungen 99,13 185,75 35,66 34,83 0,83 320,54

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 0,96 0,47 − 1,43 − 1,43 0,00 0,00

Sparen und Vermögensübertragungen 166,81 56,38 − 88,94 − 87,63 − 1,31 134,25

Sparen 151,44 42,71 − 64,61 − 63,81 − 0,80 129,54
Vermögensübertragungen (netto) 15,37 13,67 − 24,33 − 23,82 − 0,51 4,71

Finanzierungsüberschuss/-defizit 3) 133,40 32,74 − 83,53 − 82,30 − 1,23 82,61

Statistische Differenz 4) . 10,02 . . . 10,02

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 49,25 26,06 − 5,17 − 6,40 1,23 70,13

Bargeld und Sichteinlagen 44,64 14,62 − 0,98 − 1,07 0,09 58,28
Termingelder 5) − 5,94 10,43 − 4,72 − 5,80 1,07 − 0,23
Spareinlagen 12,23 0,34 0,68 0,51 0,17 13,24
Sparbriefe − 1,68 0,67 − 0,15 − 0,05 − 0,09 − 1,16

Geldmarktpapiere − 0,09 6,24 − 0,44 − 0,44 . 5,71
Rentenwerte 34,48 − 59,02 1,20 0,66 0,54 − 23,35
Finanzderivate . 5,64 − 0,01 − 0,01 . 5,63

Aktien − 6,50 40,26 − 5,83 − 3,75 − 2,08 27,93
Sonstige Beteiligungen 3,15 − 12,47 − 0,50 − 0,50 . − 9,82
Investmentzertifikate − 4,92 8,57 − 1,23 − 0,02 − 1,21 2,41

Kredite . − 0,04 o) − 6,84 − 6,82 0,07 − 6,88
Kurzfristige Kredite . − 6,23 0,16 0,16 . − 6,07
Längerfristige Kredite . 6,19 o) − 7,00 − 6,98 0,07 − 0,81

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 48,22 1,49 0,02 0,02 . 49,73
Kurzfristige Ansprüche 2,65 1,49 0,02 0,02 . 4,17
Längerfristige Ansprüche 45,57 . . . . 45,57

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 9,34 . . . . 9,34

Sonstige Forderungen 1,53 − 0,80 6,65 7,47 − 0,81 7,39

Insgesamt 134,45 15,91 o) − 12,15 − 9,80 − 2,27 138,22

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen . . 0,49 0,49 . 0,49

Bargeld und Sichteinlagen . . 0,49 0,49 . 0,49
Termingelder 5) . . . . . .
Spareinlagen . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . − 7,31 − 0,10 − 0,10 . − 7,41
Rentenwerte . 9,44 69,32 69,32 . 78,77
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 2,12 . . . 2,12
Sonstige Beteiligungen . 30,76 . . . 30,76
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite − 0,92 − 81,69 o) 1,14 2,26 − 1,04 − 81,47
Kurzfristige Kredite − 8,43 − 36,31 1,67 3,11 − 1,44 − 43,06
Längerfristige Kredite 7,51 − 45,38 o) − 0,54 − 0,85 0,40 − 38,41

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 6,57 . . . 6,57

Sonstige Verbindlichkeiten 1,97 13,26 0,53 0,53 . 15,76

Insgesamt 1,05 − 26,85 o) 71,38 72,51 − 1,04 45,59

Nettogeldvermögensbildung 6) 133,40 42,76 − 83,53 − 82,30 − 1,23 92,63

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- 3 Sparen und Vermögensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitio-
marktfonds. — 2 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie be- nen und Nettozugang an nichtproduzierten Vermögensgütern. —  
rufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. —
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 2004
 
 
 
 
 

Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 

 Sachvermögensbildung und Sparen
 

− 0,11 0,07 − 0,83 − 0,87 . 50,77 Nettoinvestitionen

5,06 0,13 1,65 6,84 . 379,02 Bruttoinvestitionen
5,17 0,06 2,48 7,71 . 328,25 Abschreibungen

Nettozugang an nichtproduzierten
− − − − 0,00 − Vermögensgütern

23,01 0,91 − 0,91 23,01 − 106,49 50,77 Sparen und Vermögensübertragungen

23,01 0,91 3,83 27,75 − 106,52 50,77 Sparen
0,00 0,00 − 4,74 − 4,74 0,03 − Vermögensübertragungen (netto)

23,12 0,84 − 0,08 23,88 − 106,49 − Finanzierungsüberschuss/-defizit 3)

. . . . − 10,02 − Statistische Differenz 4)

 
 Geldvermögensbildung
 

0,07 . . 0,07 − 0,07 − Währungsgold und Sonderziehungsrechte

89,45 − 4,83 35,23 119,85 43,31 233,29 Bargeld und Einlagen

− 21,80 − 7,51 − 2,63 − 31,94 9,99 36,33 Bargeld und Sichteinlagen
111,26 2,60 38,48 152,33 31,70 183,80 Termingelder 5)

. 0,03 − 0,13 − 0,10 − 0,51 12,64 Spareinlagen

. 0,05 − 0,49 − 0,44 2,12 0,52 Sparbriefe

5,51 − 0,47 . 5,04 − 14,37 − 3,62 Geldmarktpapiere
109,13 1,60 7,45 118,18 140,14 234,97 Rentenwerte

3,71 − 1,92 . 1,78 . 7,41 Finanzderivate

− 2,25 − 3,27 − 3,46 − 8,98 − 10,56 8,39 Aktien
− 3,16 13,20 − 5,39 4,65 31,05 25,87 Sonstige Beteiligungen

8,45 2,77 − 3,36 7,86 4,17 14,43 Investmentzertifikate

− 0,22 2,33 19,57 21,68 − 49,11 − 34,31 Kredite
1,61 5,11 3,62 10,34 − 11,96 − 7,69 Kurzfristige Kredite

− 1,83 − 2,78 15,94 11,34 − 37,15 − 26,62 Längerfristige Kredite

. . . . 5,32 55,05 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 5,36 9,53 Kurzfristige Ansprüche

. . . . − 0,04 45,53 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 9,34 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

− 3,99 0,01 − 3,63 − 7,61 − 6,29 − 6,51 Sonstige Forderungen

206,70 9,41 46,41 262,52 143,60 544,33 Insgesamt

 
 Außenfinanzierung
 

129,81 − 0,27 . 129,53 103,27 233,29 Bargeld und Einlagen

57,82 − 0,17 . 57,64 − 21,80 36,33 Bargeld und Sichteinlagen
58,83 − 0,10 . 58,73 125,07 183,80 Termingelder 5)

12,64 . . 12,64 . 12,64 Spareinlagen
0,52 . . 0,52 . 0,52 Sparbriefe

− 8,15 0,00 . − 8,15 11,94 − 3,62 Geldmarktpapiere
69,22 0,00 0,20 69,42 86,78 234,97 Rentenwerte

. − . − 7,41 7,41 Finanzderivate

2,65 − 0,00 0,50 3,15 3,12 8,39 Aktien
2,22 0,01 . 2,23 − 7,12 25,87 Sonstige Beteiligungen

− 5,75 7,20 . 1,45 12,98 14,43 Investmentzertifikate

. 5,21 5,85 11,06 36,10 − 34,31 Kredite

. 1,22 3,22 4,44 30,92 − 7,69 Kurzfristige Kredite

. 3,98 2,63 6,62 5,18 − 26,62 Längerfristige Kredite

. . 54,70 54,70 0,36 55,05 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 9,53 9,53 . 9,53 Kurzfristige Ansprüche

. . 45,17 45,17 0,36 45,53 Längerfristige Ansprüche

2,11 0,01 0,65 2,77 . 9,34 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

− 8,54 − 3,58 − 15,41 − 27,53 5,26 − 6,51 Sonstige Verbindlichkeiten

183,58 8,57 46,49 238,64 260,11 544,33 Insgesamt

23,12 0,84 − 0,08 23,88 − 116,51 − Nettogeldvermögensbildung 6)

4 Nettogeldvermögensbildung abzüglich Finanzierungsüberschuss. — finanzierung. o Bei der Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme
5 Einschl. Bauspareinlagen. — 6 Geldvermögensbildung abzüglich Außen- nicht mitaddiert. 
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 2005
 
 
 
 
Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 28,33 20,66 − 5,58 − 5,60 0,02 43,41

Bruttoinvestitionen 130,57 210,80 30,28 29,41 0,87 371,65
Abschreibungen 102,24 190,14 35,86 35,01 0,85 328,24

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 0,96 0,47 − 1,43 − 1,43 0,00 0,00

Sparen und Vermögensübertragungen 173,99 42,93 − 81,18 − 77,31 − 3,87 135,74

Sparen 155,60 29,49 − 56,14 − 52,49 − 3,65 128,95
Vermögensübertragungen (netto) 18,39 13,44 − 25,04 − 24,82 − 0,22 6,79

Finanzierungsüberschuss/-defizit 3) 144,70 21,80 − 74,17 − 70,28 − 3,89 92,33

Statistische Differenz 4) . 29,54 . . . 29,54

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 43,88 41,33 5,37 5,53 − 0,16 90,58

Bargeld und Sichteinlagen 50,15 31,36 3,88 2,60 1,28 85,39
Termingelder 5) − 0,70 9,86 1,79 3,06 − 1,28 10,94
Spareinlagen − 0,97 0,05 − 0,26 − 0,09 − 0,17 − 1,18
Sparbriefe − 4,60 0,07 − 0,04 − 0,04 0,01 − 4,57

Geldmarktpapiere 0,05 2,36 − 0,77 − 0,77 . 1,64
Rentenwerte 17,74 − 20,77 1,43 1,04 0,39 − 1,61
Finanzderivate . 3,89 − 0,22 − 0,22 . 3,67

Aktien − 4,00 11,11 − 1,76 − 1,81 0,04 5,35
Sonstige Beteiligungen 2,97 − 0,65 3,49 3,49 . 5,81
Investmentzertifikate 17,74 4,85 0,85 1,12 − 0,27 23,44

Kredite . 52,53 o) − 7,28 − 7,28 0,06 45,25
Kurzfristige Kredite . 41,86 − 0,17 − 0,17 . 41,69
Längerfristige Kredite . 10,67 o) − 7,11 − 7,11 0,06 3,56

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 59,31 1,68 0,03 0,03 . 61,02
Kurzfristige Ansprüche 2,74 1,68 0,03 0,03 . 4,45
Längerfristige Ansprüche 56,58 . . . . 56,58

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 7,30 . . . . 7,30

Sonstige Forderungen − 6,24 5,14 − 4,94 0,56 − 5,50 − 6,04

Insgesamt 138,75 101,47 o) − 3,81 1,69 − 5,44 236,41

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen . . 0,43 0,43 . 0,43

Bargeld und Sichteinlagen . . 0,43 0,43 . 0,43
Termingelder 5) . . . . . .
Spareinlagen . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . − 6,93 1,24 1,24 . − 5,69
Rentenwerte . 10,07 68,66 68,66 . 78,73
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 6,02 . . . 6,02
Sonstige Beteiligungen . 4,51 . . . 4,51
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite − 3,39 23,12 o) 0,84 2,45 − 1,55 20,57
Kurzfristige Kredite − 5,09 10,88 5,65 7,04 − 1,39 11,44
Längerfristige Kredite 1,70 12,24 o) − 4,81 − 4,59 − 0,16 9,14

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 5,53 . . . 5,53

Sonstige Verbindlichkeiten − 2,57 7,82 − 0,82 − 0,82 . 4,43

Insgesamt − 5,96 50,13 o) 70,36 71,97 − 1,55 114,54

Nettogeldvermögensbildung 6) 144,70 51,34 − 74,17 − 70,28 − 3,89 121,87

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- 3 Sparen und Vermögensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitio-
marktfonds. — 2 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie be- nen und Nettozugang an nichtproduzierten Vermögensgütern. —  
rufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. —
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Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 

 Sachvermögensbildung und Sparen
 

− 1,74 0,07 0,66 − 1,01 . 42,40 Nettoinvestitionen

3,40 0,13 3,14 6,67 . 378,32 Bruttoinvestitionen
5,14 0,06 2,48 7,68 . 335,92 Abschreibungen

Nettozugang an nichtproduzierten
− − − − 0,00 − Vermögensgütern

33,00 1,51 − 11,05 23,46 − 116,80 42,40 Sparen und Vermögensübertragungen

31,88 1,51 − 2,65 30,74 − 117,29 42,40 Sparen
1,12 0,00 − 8,40 − 7,28 0,49 − Vermögensübertragungen (netto)

34,74 1,44 − 11,71 24,47 − 116,80 − Finanzierungsüberschuss/-defizit 3)

. . . . − 29,54 − Statistische Differenz 4)

 
 Geldvermögensbildung
 

− 0,09 . . − 0,09 0,09 − Währungsgold und Sonderziehungsrechte

72,89 10,39 15,54 98,82 28,27 217,66 Bargeld und Einlagen

6,70 10,21 0,92 17,83 40,65 143,87 Bargeld und Sichteinlagen
66,19 0,07 15,57 81,82 − 12,60 80,17 Termingelder 5)

. 0,03 0,00 0,03 − 1,08 − 2,23 Spareinlagen

. 0,09 − 0,96 − 0,87 1,30 − 4,14 Sparbriefe

0,03 0,32 . 0,35 − 2,90 − 0,91 Geldmarktpapiere
66,77 31,37 19,46 117,59 160,84 276,83 Rentenwerte
4,65 0,99 . 5,64 . 9,31 Finanzderivate

11,45 − 8,34 1,27 4,38 35,67 45,40 Aktien
5,24 9,35 15,11 29,70 9,43 44,94 Sonstige Beteiligungen

21,29 13,86 20,66 55,81 6,02 85,27 Investmentzertifikate

12,92 5,19 − 6,08 12,04 39,65 96,94 Kredite
1,29 4,74 − 0,15 5,88 16,81 64,38 Kurzfristige Kredite

11,63 0,44 − 5,92 6,16 22,84 32,56 Längerfristige Kredite

. . . . 15,97 76,99 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 15,99 20,44 Kurzfristige Ansprüche

. . . . − 0,02 56,56 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 7,30 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

− 9,07 0,29 28,67 19,89 4,05 17,91 Sonstige Forderungen

186,08 63,42 94,64 344,13 297,08 877,62 Insgesamt

 
 Außenfinanzierung
 

128,89 0,08 . 128,97 88,26 217,66 Bargeld und Einlagen

136,64 0,09 . 136,73 6,70 143,87 Bargeld und Sichteinlagen
− 1,39 − 0,01 . − 1,40 81,56 80,17 Termingelder 5)

− 2,23 . . − 2,23 . − 2,23 Spareinlagen
− 4,14 . . − 4,14 . − 4,14 Sparbriefe

− 0,31 0,00 . − 0,31 5,09 − 0,91 Geldmarktpapiere
60,46 0,00 − 1,22 59,24 138,86 276,83 Rentenwerte

. − . − 9,31 9,31 Finanzderivate

3,01 − 0,29 0,99 3,71 35,67 45,40 Aktien
3,73 0,05 . 3,78 36,65 44,94 Sonstige Beteiligungen

− 0,33 42,04 . 41,72 43,55 85,27 Investmentzertifikate

. 12,98 − 4,53 8,45 67,91 96,94 Kredite

. 8,81 − 6,75 2,07 50,87 64,38 Kurzfristige Kredite

. 4,17 2,22 6,39 17,04 32,56 Längerfristige Kredite

. . 76,73 76,73 0,26 76,99 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 20,44 20,44 . 20,44 Kurzfristige Ansprüche

. . 56,30 56,30 0,26 56,56 Längerfristige Ansprüche

1,29 − 0,05 0,53 1,77 . 7,30 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

− 45,40 7,16 33,85 − 4,39 17,87 17,91 Sonstige Verbindlichkeiten

151,34 61,98 106,35 319,66 443,42 877,62 Insgesamt

34,74 1,44 − 11,71 24,47 − 146,34 − Nettogeldvermögensbildung 6)

4 Nettogeldvermögensbildung abzüglich Finanzierungsüberschuss. — finanzierung. o Bei der Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme
5 Einschl. Bauspareinlagen. — 6 Geldvermögensbildung abzüglich Außen- nicht mitaddiert. 
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 2006
 
 
 
 
Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 35,57 38,71 − 4,10 − 3,86 − 0,24 70,18

Bruttoinvestitionen 140,95 232,77 32,39 31,77 0,62 406,11
Abschreibungen 105,38 194,06 36,49 35,63 0,86 335,93

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 0,96 0,47 − 1,43 − 1,43 0,00 0,00

Sparen und Vermögensübertragungen 173,33 62,51 − 43,63 − 48,34 4,71 192,21

Sparen 159,96 50,39 − 22,42 − 27,22 4,80 187,93
Vermögensübertragungen (netto) 13,37 12,12 − 21,21 − 21,12 − 0,09 4,28

Finanzierungsüberschuss/-defizit 3) 136,80 23,33 − 38,10 − 43,05 4,95 122,03

Statistische Differenz 4) . 15,73 . . . 15,73

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 42,53 27,51 31,99 8,35 23,64 102,03

Bargeld und Sichteinlagen 19,65 11,90 5,68 2,07 3,61 37,22
Termingelder 5) 31,86 15,84 26,62 6,50 20,13 74,32
Spareinlagen − 16,02 − 0,41 − 0,37 − 0,29 − 0,07 − 16,80
Sparbriefe 7,04 0,18 0,06 0,08 − 0,02 7,28

Geldmarktpapiere 0,98 7,16 0,03 0,03 . 8,18
Rentenwerte 20,90 − 2,69 0,85 1,28 − 0,43 19,06
Finanzderivate . 1,46 − 0,30 − 0,30 . 1,15

Aktien − 5,00 10,67 − 0,71 − 0,90 0,19 4,96
Sonstige Beteiligungen 2,95 51,32 − 0,51 − 0,51 . 53,76
Investmentzertifikate − 2,46 − 8,16 1,25 0,60 0,65 − 9,37

Kredite . 24,36 o) − 3,43 − 3,56 0,13 20,94
Kurzfristige Kredite . 18,15 1,63 1,63 . 19,78
Längerfristige Kredite . 6,22 o) − 5,06 − 5,20 0,13 1,16

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 66,11 1,42 0,02 0,02 . 67,55
Kurzfristige Ansprüche 2,07 1,42 0,02 0,02 . 3,51
Längerfristige Ansprüche 64,04 . . . . 64,04

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 10,26 . . . . 10,26

Sonstige Forderungen − 4,95 53,00 − 19,15 1,02 − 20,17 28,90

Insgesamt 131,33 166,05 o) 10,04 6,03 4,01 307,42

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen . . 0,50 0,50 . 0,50

Bargeld und Sichteinlagen . . 0,50 0,50 . 0,50
Termingelder 5) . . . . . .
Spareinlagen . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 0,83 0,81 0,81 . 1,64
Rentenwerte . 12,93 52,05 52,05 . 64,98
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 5,69 . . . 5,69
Sonstige Beteiligungen . 31,63 . . . 31,63
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite − 5,10 74,70 o) − 6,41 − 5,48 − 0,94 63,19
Kurzfristige Kredite − 5,44 30,47 5,83 6,76 − 0,93 30,86
Längerfristige Kredite 0,34 44,23 o) − 12,24 − 12,23 − 0,01 32,33

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 8,17 . . . 8,17

Sonstige Verbindlichkeiten − 0,37 − 6,96 1,20 1,20 . − 6,13

Insgesamt − 5,47 126,99 o) 48,14 49,08 − 0,94 169,66

Nettogeldvermögensbildung 6) 136,80 39,06 − 38,10 − 43,05 4,95 137,76

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- 3 Sparen und Vermögensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitio-
marktfonds. — 2 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie be- nen und Nettozugang an nichtproduzierten Vermögensgütern. —  
rufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. —
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 2006
 
 
 
 
 

Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 

 Sachvermögensbildung und Sparen
 

− 2,35 0,04 − 1,13 − 3,44 . 66,74 Nettoinvestitionen

2,57 0,11 1,33 4,01 . 410,12 Bruttoinvestitionen
4,92 0,07 2,46 7,45 . 343,38 Abschreibungen

Nettozugang an nichtproduzierten
− − − − 0,00 − Vermögensgütern

30,41 1,57 − 3,09 28,89 − 154,36 66,74 Sparen und Vermögensübertragungen

30,41 1,57 0,99 32,97 − 154,16 66,74 Sparen
0,00 0,00 − 4,08 − 4,08 − 0,20 − Vermögensübertragungen (netto)

32,76 1,53 − 1,96 32,33 − 154,36 − Finanzierungsüberschuss/-defizit 3)

. . . . − 15,73 − Statistische Differenz 4)

 
 Geldvermögensbildung
 

0,10 . . 0,10 − 0,10 − Währungsgold und Sonderziehungsrechte

148,53 15,07 34,23 197,83 64,35 364,20 Bargeld und Einlagen

50,24 8,19 3,08 61,51 94,68 193,41 Bargeld und Sichteinlagen
98,29 6,93 32,11 137,33 − 30,31 181,35 Termingelder 5)

. − 0,02 − 0,01 − 0,04 − 0,18 − 17,02 Spareinlagen

. − 0,03 − 0,95 − 0,98 0,16 6,46 Sparbriefe

8,05 0,56 0,56 9,17 − 1,44 15,90 Geldmarktpapiere
63,42 20,89 2,13 86,44 118,03 223,53 Rentenwerte
3,17 2,02 . 5,19 . 6,34 Finanzderivate

18,83 − 12,47 − 0,89 5,47 20,45 30,88 Aktien
4,30 − 4,39 10,72 10,63 27,80 92,18 Sonstige Beteiligungen

14,68 11,66 22,04 48,38 8,26 47,26 Investmentzertifikate

− 2,99 9,29 0,47 6,77 76,67 104,37 Kredite
− 5,31 8,79 − 6,08 − 2,61 33,97 51,14 Kurzfristige Kredite

2,32 0,50 6,56 9,37 42,70 53,23 Längerfristige Kredite

. . . . − 3,05 64,50 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . − 3,01 0,50 Kurzfristige Ansprüche

. . . . − 0,04 64,00 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 10,26 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

28,28 0,03 5,45 33,76 5,33 67,99 Sonstige Forderungen

286,35 42,65 74,72 403,72 316,29 1 027,43 Insgesamt

 
 Außenfinanzierung
 

190,39 0,75 . 191,14 172,57 364,20 Bargeld und Einlagen

142,01 0,66 . 142,67 50,24 193,41 Bargeld und Sichteinlagen
58,94 0,09 . 59,02 122,33 181,35 Termingelder 5)

− 17,02 . . − 17,02 . − 17,02 Spareinlagen
6,46 . . 6,46 . 6,46 Sparbriefe

6,18 0,99 . 7,18 7,09 15,90 Geldmarktpapiere
22,05 2,65 0,12 24,82 133,73 223,53 Rentenwerte

. − . − 6,34 6,34 Finanzderivate

1,54 − 1,00 − 0,13 0,41 24,78 30,88 Aktien
− 0,03 0,24 . 0,22 60,34 92,18 Sonstige Beteiligungen

0,13 19,40 . 19,53 27,73 47,26 Investmentzertifikate

. 7,34 3,43 10,78 30,41 104,37 Kredite

. 8,18 1,01 9,19 11,10 51,14 Kurzfristige Kredite

. − 0,83 2,42 1,59 19,31 53,23 Längerfristige Kredite

. . 64,07 64,07 0,43 64,50 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 0,50 0,50 . 0,50 Kurzfristige Ansprüche

. . 63,57 63,57 0,43 64,00 Längerfristige Ansprüche

1,29 − 0,01 0,81 2,09 . 10,26 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

32,03 10,76 8,37 51,16 22,96 67,99 Sonstige Verbindlichkeiten

253,59 41,12 76,68 371,39 486,38 1 027,43 Insgesamt

32,76 1,53 − 1,96 32,33 − 170,09 − Nettogeldvermögensbildung 6)

4 Nettogeldvermögensbildung abzüglich Finanzierungsüberschuss. — finanzierung. o Bei der Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme
5 Einschl. Bauspareinlagen. — 6 Geldvermögensbildung abzüglich Außen- nicht mitaddiert. 
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 2007
 
 
 
 
Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 37,93 53,54 − 4,04 − 3,62 − 0,42 87,43

Bruttoinvestitionen 150,59 254,74 34,33 33,88 0,45 439,66
Abschreibungen 112,66 201,20 38,37 37,50 0,87 352,23

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 0,96 0,47 − 1,43 − 1,43 0,00 0,00

Sparen und Vermögensübertragungen 175,09 80,03 − 0,80 − 11,23 10,43 254,32

Sparen 165,72 66,87 19,39 8,92 10,47 251,98
Vermögensübertragungen (netto) 9,37 13,16 − 20,19 − 20,15 − 0,04 2,34

Finanzierungsüberschuss/-defizit 3) 136,20 26,02 4,67 − 6,18 10,85 166,89

Statistische Differenz 4) . 28,18 . . . 28,18

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 85,90 71,18 10,66 0,58 10,09 167,74

Bargeld und Sichteinlagen 38,17 10,09 1,16 1,26 − 0,09 49,43
Termingelder 5) 57,07 61,75 10,21 − 0,22 10,42 129,02
Spareinlagen − 29,91 − 0,42 − 0,62 − 0,53 − 0,08 − 30,94
Sparbriefe 20,56 − 0,24 − 0,09 0,07 − 0,16 20,23

Geldmarktpapiere − 0,28 − 11,62 − 0,21 − 0,21 . − 12,11
Rentenwerte − 53,31 − 103,96 0,30 2,21 − 1,91 − 156,96
Finanzderivate . 44,86 − 0,21 − 0,21 . 44,65

Aktien − 16,50 39,50 − 5,69 − 5,75 0,06 17,31
Sonstige Beteiligungen 2,94 17,37 7,84 7,84 . 28,15
Investmentzertifikate 24,27 − 2,90 0,37 − 2,31 2,68 21,73

Kredite . 9,70 o) − 0,78 − 0,90 0,12 8,92
Kurzfristige Kredite . 5,05 − 0,32 − 0,32 . 4,73
Längerfristige Kredite . 4,65 o) − 0,46 − 0,58 0,12 4,19

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 71,86 1,01 0,02 0,02 . 72,89
Kurzfristige Ansprüche 1,10 1,01 0,02 0,02 . 2,13
Längerfristige Ansprüche 70,76 . . . . 70,76

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 4,34 . . . . 4,34

Sonstige Forderungen − 4,13 104,01 2,14 2,51 − 0,37 102,02

Insgesamt 115,09 169,15 o) 14,45 3,78 10,66 298,68

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen . . 0,51 0,51 . 0,51

Bargeld und Sichteinlagen . . 0,51 0,51 . 0,51
Termingelder 5) . . . . . .
Spareinlagen . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 18,60 1,38 1,38 . 19,98
Rentenwerte . − 11,36 29,19 29,19 . 17,82
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 6,77 . . . 6,77
Sonstige Beteiligungen . 34,87 . . . 34,87
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite − 20,73 51,50 o) − 23,41 − 23,22 − 0,19 7,36
Kurzfristige Kredite − 1,21 16,43 2,49 2,76 − 0,28 17,70
Längerfristige Kredite − 19,52 35,07 o) − 25,89 − 25,98 0,09 − 10,34

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 1,26 . . . 1,26

Sonstige Verbindlichkeiten − 0,38 13,32 2,10 2,10 . 15,04

Insgesamt − 21,11 114,95 o) 9,78 9,96 − 0,19 103,62

Nettogeldvermögensbildung 6) 136,20 54,20 4,67 − 6,18 10,85 195,07

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- 3 Sparen und Vermögensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitio-
marktfonds. — 2 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie be- nen und Nettozugang an nichtproduzierten Vermögensgütern. —  
rufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. —
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Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 

 Sachvermögensbildung und Sparen
 

− 1,05 0,06 − 0,48 − 1,47 . 85,96 Nettoinvestitionen

3,72 0,13 2,03 5,88 . 445,54 Bruttoinvestitionen
4,77 0,07 2,51 7,35 . 359,58 Abschreibungen

Nettozugang an nichtproduzierten
− − − − 0,00 − Vermögensgütern

21,61 1,52 1,23 24,36 − 192,72 85,96 Sparen und Vermögensübertragungen

21,61 1,52 2,98 26,11 − 192,13 85,96 Sparen
0,00 0,00 − 1,75 − 1,75 − 0,59 − Vermögensübertragungen (netto)

22,66 1,46 1,71 25,83 − 192,72 − Finanzierungsüberschuss/-defizit 3)

. . . . − 28,18 − Statistische Differenz 4)

 
 Geldvermögensbildung
 

0,12 . . 0,12 − 0,12 − Währungsgold und Sonderziehungsrechte

124,65 32,27 38,01 194,93 90,94 453,61 Bargeld und Einlagen

0,65 5,18 − 2,27 3,56 14,23 67,22 Bargeld und Sichteinlagen
123,99 27,19 40,49 191,66 74,51 395,19 Termingelder 5)

. − 0,02 − 0,15 − 0,17 0,08 − 31,04 Spareinlagen

. − 0,07 − 0,06 − 0,13 2,13 22,23 Sparbriefe

45,80 4,71 0,72 51,23 47,49 86,61 Geldmarktpapiere
53,40 12,11 4,25 69,77 199,22 112,03 Rentenwerte
42,59 − 2,06 . 40,52 . 85,17 Finanzderivate

− 9,07 − 40,97 − 5,96 − 55,99 51,81 13,13 Aktien
3,38 1,88 16,88 22,14 31,05 81,34 Sonstige Beteiligungen

− 0,23 13,52 15,91 29,19 4,77 55,70 Investmentzertifikate

169,20 2,30 − 0,66 170,84 12,61 192,37 Kredite
144,00 2,48 − 9,50 136,98 14,27 155,98 Kurzfristige Kredite
25,20 − 0,18 8,84 33,86 − 1,66 36,39 Längerfristige Kredite

. . . . − 8,02 64,87 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . − 8,00 − 5,87 Kurzfristige Ansprüche

. . . . − 0,02 70,74 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 4,34 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

− 7,22 0,48 − 11,66 − 18,40 6,84 90,46 Sonstige Forderungen

422,62 24,25 57,48 504,35 436,58 1 239,62 Insgesamt

 
 Außenfinanzierung
 

288,59 2,43 . 291,02 162,08 453,61 Bargeld und Einlagen

63,59 2,47 . 66,05 0,65 67,22 Bargeld und Sichteinlagen
233,81 − 0,04 . 233,77 161,42 395,19 Termingelder 5)

− 31,04 . . − 31,04 . − 31,04 Spareinlagen
22,23 . . 22,23 . 22,23 Sparbriefe

40,58 − 0,38 . 40,21 26,42 86,61 Geldmarktpapiere
− 17,12 7,68 0,96 − 8,48 102,68 112,03 Rentenwerte

. − . − 85,17 85,17 Finanzderivate

− 2,45 − 0,01 0,11 − 2,35 8,71 13,13 Aktien
− 4,18 − 0,16 . − 4,34 50,81 81,34 Sonstige Beteiligungen
− 3,64 17,08 . 13,44 42,26 55,70 Investmentzertifikate

. 21,16 − 0,96 20,20 164,81 192,37 Kredite

. 17,82 4,14 21,97 116,31 155,98 Kurzfristige Kredite

. 3,33 − 5,10 − 1,77 48,50 36,39 Längerfristige Kredite

. . 64,51 64,51 0,36 64,87 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . − 5,87 − 5,87 . − 5,87 Kurzfristige Ansprüche

. . 70,37 70,37 0,36 70,74 Längerfristige Ansprüche

2,91 0,01 0,16 3,08 . 4,34 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

95,26 − 25,01 − 9,01 61,25 14,18 90,46 Sonstige Verbindlichkeiten

399,96 22,79 55,77 478,52 657,48 1 239,62 Insgesamt

22,66 1,46 1,71 25,83 − 220,90 − Nettogeldvermögensbildung 6)

4 Nettogeldvermögensbildung abzüglich Finanzierungsüberschuss. — finanzierung. o Bei der Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme
5 Einschl. Bauspareinlagen. — 6 Geldvermögensbildung abzüglich Außen- nicht mitaddiert. 
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Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 43,95 70,57 − 1,88 − 1,45 − 0,43 112,64

Bruttoinvestitionen 158,83 276,72 37,44 37,00 0,44 472,99
Abschreibungen 114,88 206,15 39,32 38,45 0,87 360,35

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 0,91 0,47 − 1,38 − 1,38 0,00 0,00

Sparen und Vermögensübertragungen 186,06 73,05 − 2,25 − 10,01 7,76 256,86

Sparen 178,50 59,06 20,87 13,09 7,78 258,43
Vermögensübertragungen (netto) 7,56 13,99 − 23,12 − 23,10 − 0,02 − 1,57

Finanzierungsüberschuss/-defizit 3) 141,20 2,01 1,01 − 7,18 8,19 144,22

Statistische Differenz 4) . 25,54 . . . 25,54

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 120,96 22,77 6,79 2,02 4,77 150,51

Bargeld und Sichteinlagen 46,34 24,87 6,46 3,46 3,00 77,67
Termingelder 5) 77,26 − 2,14 0,60 − 1,20 1,80 75,72
Spareinlagen − 19,87 − 0,10 − 0,25 − 0,24 − 0,01 − 20,23
Sparbriefe 17,23 0,14 − 0,02 − 0,01 − 0,01 17,35

Geldmarktpapiere − 0,09 − 4,13 0,20 0,20 . − 4,03
Rentenwerte 1,78 7,64 39,59 40,12 − 0,53 49,01
Finanzderivate . 14,29 0,02 0,02 . 14,31

Aktien − 45,50 100,17 0,07 0,00 0,07 54,74
Sonstige Beteiligungen 3,05 18,55 13,07 13,07 . 34,66
Investmentzertifikate 9,32 − 8,25 0,05 0,14 − 0,08 1,12

Kredite . 32,09 o) 11,58 11,70 − 0,09 43,67
Kurzfristige Kredite . 23,70 12,73 12,73 . 36,42
Längerfristige Kredite . 8,39 o) − 1,15 − 1,02 − 0,09 7,25

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 31,69 0,41 0,02 0,02 . 32,12
Kurzfristige Ansprüche 0,45 0,41 0,02 0,02 . 0,88
Längerfristige Ansprüche 31,24 . . . . 31,24

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 7,29 . . . . 7,29

Sonstige Forderungen − 2,82 − 51,80 − 1,63 − 5,59 3,95 − 56,25

Insgesamt 125,66 131,76 o) 69,75 61,69 8,09 327,16

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen . . 3,58 3,58 . 3,58

Bargeld und Sichteinlagen . . 3,58 3,58 . 3,58
Termingelder 5) . . . . . .
Spareinlagen . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 3,65 5,57 5,57 . 9,22
Rentenwerte . 5,97 34,95 34,95 . 40,92
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 3,57 . . . 3,57
Sonstige Beteiligungen . 14,88 . . . 14,88
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite − 15,97 73,93 o) 22,46 22,60 − 0,10 80,43
Kurzfristige Kredite 1,18 18,66 19,79 19,99 − 0,20 39,63
Längerfristige Kredite − 17,15 55,27 o) 2,68 2,61 0,10 40,80

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 2,90 . . . 2,90

Sonstige Verbindlichkeiten 0,43 − 0,69 2,17 2,17 . 1,92

Insgesamt − 15,54 104,21 o) 68,74 68,87 − 0,10 157,41

Nettogeldvermögensbildung 6) 141,20 27,55 1,01 − 7,18 8,19 169,76

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- 3 Sparen und Vermögensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitio-
marktfonds. — 2 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie be- nen und Nettozugang an nichtproduzierten Vermögensgütern. —  
rufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. —
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 2008
 
 
 
 
 

Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 

 Sachvermögensbildung und Sparen
 

− 1,22 0,06 − 0,41 − 1,57 . 111,07 Nettoinvestitionen

3,44 0,12 2,08 5,64 . 478,63 Bruttoinvestitionen
4,66 0,06 2,49 7,21 . 367,56 Abschreibungen

Nettozugang an nichtproduzierten
− − − − 0,00 − Vermögensgütern

17,41 0,60 1,77 19,78 − 165,57 111,07 Sparen und Vermögensübertragungen

14,05 0,60 3,77 18,42 − 165,78 111,07 Sparen
3,36 0,00 − 2,00 1,36 0,21 − Vermögensübertragungen (netto)

18,63 0,54 2,18 21,35 − 165,57 − Finanzierungsüberschuss/-defizit 3)

. . . . − 25,54 − Statistische Differenz 4)

 
 Geldvermögensbildung
 

0,03 . . 0,03 − 0,03 − Währungsgold und Sonderziehungsrechte

21,60 90,79 16,74 129,13 − 54,01 225,63 Bargeld und Einlagen

52,79 12,40 3,58 68,77 78,07 224,51 Bargeld und Sichteinlagen
− 31,18 78,38 14,09 61,28 − 135,66 1,34 Termingelder 5)

. − 0,02 0,03 0,01 0,52 − 19,70 Spareinlagen

. 0,03 − 0,97 − 0,94 3,07 19,48 Sparbriefe

15,71 − 2,29 0,64 14,06 37,43 47,47 Geldmarktpapiere
40,91 − 36,09 7,72 12,54 13,89 75,44 Rentenwerte
12,72 − 1,59 . 11,14 . 25,45 Finanzderivate

− 24,48 − 10,26 − 11,28 − 46,02 − 31,27 − 22,54 Aktien
6,61 19,07 2,71 28,39 15,58 78,63 Sonstige Beteiligungen

− 16,63 3,44 21,22 8,03 − 8,64 0,51 Investmentzertifikate

131,72 2,87 1,91 136,50 62,57 242,74 Kredite
53,79 3,22 − 1,13 55,88 17,07 109,37 Kurzfristige Kredite
77,92 − 0,34 3,04 80,62 45,50 133,37 Längerfristige Kredite

. . . . − 0,93 31,19 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . − 0,89 − 0,00 Kurzfristige Ansprüche

. . . . − 0,05 31,20 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 7,29 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

43,46 − 0,17 − 2,20 41,09 12,04 − 3,12 Sonstige Forderungen

231,65 65,77 37,47 334,89 46,64 708,70 Insgesamt

 
 Außenfinanzierung
 

182,34 5,60 . 187,94 34,11 225,63 Bargeld und Einlagen

162,24 5,90 . 168,14 52,79 224,51 Bargeld und Sichteinlagen
20,32 − 0,30 . 20,02 − 18,68 1,34 Termingelder 5)

− 19,70 . . − 19,70 . − 19,70 Spareinlagen
19,48 . . 19,48 . 19,48 Sparbriefe

53,10 2,84 . 55,94 − 17,69 47,47 Geldmarktpapiere
− 70,85 76,59 3,67 9,41 25,11 75,44 Rentenwerte

. − . − 25,45 25,45 Finanzderivate

2,59 − 0,21 0,50 2,89 − 29,00 − 22,54 Aktien
5,69 − 0,23 . 5,46 58,30 78,63 Sonstige Beteiligungen

− 12,15 4,24 . − 7,91 8,43 0,51 Investmentzertifikate

. 44,28 − 4,01 40,27 122,05 242,74 Kredite

. 39,41 − 4,54 34,88 34,87 109,37 Kurzfristige Kredite

. 4,86 0,53 5,39 87,18 133,37 Längerfristige Kredite

. . 31,13 31,13 0,06 31,19 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . − 0,00 − 0,00 . − 0,00 Kurzfristige Ansprüche

. . 31,13 31,13 0,06 31,20 Längerfristige Ansprüche

3,85 − 0,00 0,54 4,39 . 7,29 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

48,45 − 67,88 3,46 − 15,98 10,94 − 3,12 Sonstige Verbindlichkeiten

213,02 65,23 35,29 313,54 237,75 708,70 Insgesamt

18,63 0,54 2,18 21,35 − 191,11 − Nettogeldvermögensbildung 6)

4 Nettogeldvermögensbildung abzüglich Finanzierungsüberschuss. — finanzierung. o Bei der Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme
5 Einschl. Bauspareinlagen. — 6 Geldvermögensbildung abzüglich Außen- nicht mitaddiert. 
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XII. Vermögensbildung der Sektoren und ihre Finanzierung im Jahr 2009
 
 
 
 
Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 

Sachvermögensbildung und Sparen
 
Nettoinvestitionen 36,02 9,94 − 0,02 0,37 − 0,39 45,94

Bruttoinvestitionen 150,34 213,43 40,05 39,53 0,52 403,82
Abschreibungen 114,32 203,49 40,07 39,16 0,91 357,88

Nettozugang an nichtproduzierten
Vermögensgütern 0,71 0,39 − 1,10 − 1,10 0,00 0,00

Sparen und Vermögensübertragungen 186,83 30,20 − 80,44 − 67,97 − 12,47 136,59

Sparen 180,14 12,47 − 55,86 − 43,37 − 12,49 136,75
Vermögensübertragungen (netto) 6,69 17,73 − 24,58 − 24,60 0,02 − 0,16

Finanzierungsüberschuss/-defizit 3) 150,10 19,87 − 79,32 − 67,24 − 12,08 90,65

Statistische Differenz 4) . 17,85 . . . 17,85

 
Geldvermögensbildung

 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 49,86 47,70 − 3,56 8,90 − 12,46 94,01

Bargeld und Sichteinlagen 149,10 62,84 30,06 27,55 2,51 241,99
Termingelder 5) − 123,91 − 16,88 − 35,08 − 19,78 − 15,30 − 175,86
Spareinlagen 56,30 1,57 1,37 1,06 0,31 59,23
Sparbriefe − 31,62 0,17 0,09 0,07 0,02 − 31,36

Geldmarktpapiere − 0,77 8,58 − 0,53 − 0,53 . 7,29
Rentenwerte − 4,58 − 4,70 1,78 4,25 − 2,48 − 7,50
Finanzderivate . − 10,34 0,09 0,09 . − 10,25

Aktien − 1,00 73,70 0,00 0,00 0,00 72,70
Sonstige Beteiligungen 2,97 18,97 31,95 31,95 . 53,89
Investmentzertifikate 29,21 − 41,36 1,51 − 0,79 2,30 − 10,64

Kredite . 12,42 o) − 2,18 − 2,28 0,11 10,25
Kurzfristige Kredite . − 1,28 3,71 3,71 . 2,43
Längerfristige Kredite . 13,71 o) − 5,89 − 5,99 0,11 7,82

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 69,03 0,36 0,02 0,02 . 69,41
Kurzfristige Ansprüche 3,41 0,36 0,02 0,02 . 3,79
Längerfristige Ansprüche 65,62 . . . . 65,62

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 7,66 . . . . 7,66

Sonstige Forderungen − 5,53 − 67,92 11,86 11,55 0,31 − 61,59

Insgesamt 146,86 37,42 o) 40,95 53,17 − 12,22 225,23

 
Außenfinanzierung

 
Bargeld und Einlagen . . − 0,19 − 0,19 . − 0,19

Bargeld und Sichteinlagen . . − 0,19 − 0,19 . − 0,19
Termingelder 5) . . . . . .
Spareinlagen . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . − 26,70 61,55 61,55 . 34,85
Rentenwerte . 19,60 51,05 51,05 . 70,65
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 5,48 . . . 5,48
Sonstige Beteiligungen . 8,11 . . . 8,11
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite − 4,40 − 19,31 o) 4,00 4,15 − 0,14 − 19,72
Kurzfristige Kredite − 4,29 − 36,81 − 10,31 − 10,22 − 0,10 − 51,42
Längerfristige Kredite − 0,12 17,50 o) 14,32 14,37 − 0,04 31,70

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 2,90 . . . 2,90

Sonstige Verbindlichkeiten 1,16 9,62 3,85 3,85 . 14,63

Insgesamt − 3,24 − 0,30 o) 120,27 120,41 − 0,14 116,72

Nettogeldvermögensbildung 6) 150,10 37,72 − 79,32 − 67,24 − 12,08 108,50

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- 3 Sparen und Vermögensübertragungen (netto) abzüglich Nettoinvestitio-
marktfonds. — 2 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie be- nen und Nettozugang an nichtproduzierten Vermögensgütern. —  
rufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. —
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Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 

 Sachvermögensbildung und Sparen
 

− 1,12 0,06 − 0,39 − 1,45 . 44,49 Nettoinvestitionen

3,43 0,12 2,09 5,64 . 409,46 Bruttoinvestitionen
4,55 0,06 2,48 7,09 . 364,97 Abschreibungen

Nettozugang an nichtproduzierten
− − − − 0,00 − Vermögensgütern

27,36 − 0,50 0,70 27,56 − 119,66 44,49 Sparen und Vermögensübertragungen

25,58 − 0,50 2,70 27,78 − 120,04 44,49 Sparen
1,78 0,00 − 2,00 − 0,22 0,38 − Vermögensübertragungen (netto)

28,48 − 0,56 1,09 29,01 − 119,66 − Finanzierungsüberschuss/-defizit 3)

. . . . − 17,85 − Statistische Differenz 4)

 
 Geldvermögensbildung
 

− 11,89 . . − 11,89 11,89 − Währungsgold und Sonderziehungsrechte

− 140,57 − 5,99 13,88 − 132,68 − 114,02 − 152,70 Bargeld und Einlagen

− 29,94 − 11,43 1,64 − 39,73 − 13,14 189,12 Bargeld und Sichteinlagen
− 110,63 5,24 11,68 − 93,71 − 102,54 − 372,12 Termingelder 5)

. 0,01 0,03 0,04 0,72 59,99 Spareinlagen

. 0,19 0,53 0,72 0,94 − 29,70 Sparbriefe

− 36,86 − 0,47 − 0,81 − 38,13 6,21 − 24,64 Geldmarktpapiere
54,85 89,42 5,93 150,19 − 32,38 110,31 Rentenwerte

− 10,21 0,04 . − 10,17 . − 20,42 Finanzderivate

− 3,39 − 43,07 − 3,73 − 50,19 12,23 34,74 Aktien
− 4,24 16,37 − 9,48 2,65 3,54 60,08 Sonstige Beteiligungen
− 15,00 43,53 25,09 53,63 0,16 43,14 Investmentzertifikate

− 1,64 − 8,27 17,85 7,94 24,91 43,09 Kredite
2,12 − 9,60 − 3,33 − 10,80 − 0,83 − 9,20 Kurzfristige Kredite

− 3,76 1,33 21,17 18,74 25,74 52,30 Längerfristige Kredite

. . . . − 5,03 64,38 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . − 5,01 − 1,22 Kurzfristige Ansprüche

. . . . − 0,02 65,60 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 7,66 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

− 41,01 − 0,29 2,74 − 38,56 − 22,54 − 122,69 Sonstige Forderungen

− 209,95 91,26 51,47 − 67,22 − 115,04 42,97 Insgesamt

 
 Außenfinanzierung
 

− 26,90 − 5,58 . − 32,48 − 120,03 − 152,70 Bargeld und Einlagen

224,78 − 5,53 . 219,25 − 29,94 189,12 Bargeld und Sichteinlagen
− 281,98 − 0,05 . − 282,03 − 90,09 − 372,12 Termingelder 5)

59,99 . . 59,99 . 59,99 Spareinlagen
− 29,70 . . − 29,70 . − 29,70 Sparbriefe

− 46,93 − 0,02 . − 46,95 − 12,54 − 24,64 Geldmarktpapiere
− 70,41 27,64 − 0,31 − 43,08 82,74 110,31 Rentenwerte

. − . − − 20,42 − 20,42 Finanzderivate

2,00 6,02 − 0,12 7,91 21,36 34,74 Aktien
6,99 − 0,03 . 6,96 45,02 60,08 Sonstige Beteiligungen

− 5,49 49,24 . 43,75 − 0,61 43,14 Investmentzertifikate

. 38,09 − 1,75 36,34 26,47 43,09 Kredite

. 18,73 − 2,50 16,24 25,98 − 9,20 Kurzfristige Kredite

. 19,36 0,75 20,11 0,49 52,30 Längerfristige Kredite

. . 64,70 64,70 − 0,32 64,38 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . − 1,22 − 1,22 . − 1,22 Kurzfristige Ansprüche

. . 65,92 65,92 − 0,32 65,60 Längerfristige Ansprüche

4,23 0,01 0,52 4,76 . 7,66 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

− 101,91 − 23,54 − 12,67 − 138,12 0,80 − 122,69 Sonstige Verbindlichkeiten

− 238,43 91,83 50,38 − 96,22 22,47 42,97 Insgesamt

28,48 − 0,56 1,09 29,01 − 137,51 − Nettogeldvermögensbildung 6)

4 Nettogeldvermögensbildung abzüglich Finanzierungsüberschuss. — finanzierung. o Bei der Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme
5 Einschl. Bauspareinlagen. — 6 Geldvermögensbildung abzüglich Außen- nicht mitaddiert. 
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 1991
 
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 
 

Geldvermögen
 
 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 925,7 201,4 158,9 119,3 39,6 1 286,0

Bargeld und Sichteinlagen 180,3 96,7 21,9 16,5 5,4 298,8
Termingelder 201,9 99,1 132,5 100,6 31,9 433,5
Spareinlagen 3) 448,1 2,9 3,0 1,8 1,1 453,9
Sparbriefe 95,4 2,7 1,6 0,4 1,1 99,6

Geldmarktpapiere 5,8 10,7 0,3 0,3 . 16,8
Rentenwerte 172,2 132,9 8,7 0,0 8,7 313,8
Finanzderivate . . 0,0 0,0 . 0,0

Aktien 126,3 277,0 35,2 35,2 0,0 438,4
Sonstige Beteiligungen 79,4 85,3 94,4 94,4 . 259,1
Investmentzertifikate 83,6 15,1 4,9 0,4 4,5 103,6

Kredite . 19,8 o) 23,3 23,3 1,1 43,1
Kurzfristige Kredite . 8,1 0,7 0,7 . 8,8
Längerfristige Kredite . 11,8 o) 22,6 22,6 1,1 34,3

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 380,4 17,4 1,7 1,7 . 399,4
Kurzfristige Ansprüche 36,1 17,4 1,7 1,7 . 55,1
Längerfristige Ansprüche 344,3 . . . . 344,3

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 131,8 . . . . 131,8

Sonstige Forderungen 20,8 134,9 122,1 94,1 27,9 277,8

Insgesamt 1 926,0 894,4 o) 449,4 368,6 81,9 3 269,7

 
 

Verbindlichkeiten
 
 
Bargeld und Einlagen . . 6,8 6,8 . 6,8

Bargeld und Sichteinlagen . . 6,8 6,8 . 6,8
Termingelder . . . . . .
Spareinlagen 3) . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 4,8 17,7 17,7 . 22,5
Rentenwerte . 32,7 280,5 280,5 . 313,2
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 420,7 . . . 420,7
Sonstige Beteiligungen . 193,0 . . . 193,0
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 815,1 717,1 o) 275,1 276,0 0,2 1 807,2
Kurzfristige Kredite 90,7 245,4 12,3 12,2 0,1 348,4
Längerfristige Kredite 724,4 471,6 o) 262,8 263,8 0,1 1 458,8

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 115,8 . . . 115,8

Sonstige Verbindlichkeiten 13,6 200,5 0,0 0,0 . 214,2

Insgesamt 828,7 1 684,4 o) 580,2 581,1 0,2 3 093,3

 
 
 
Nettogeldvermögen 4) 1 097,3 − 790,1 − 130,8 − 212,4 81,7 176,4

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- spareinlagen. — 4 Geldvermögen abzüglich Verbindlichkeiten. — o Bei der
marktfonds. — 2 Einschl. Pensions- und Sterbekassen sowie berufsständische Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme nicht mitaddiert. 
Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 3 Einschl. Bau-
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 1991
 
 
 
 
Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 
 

Geldvermögen
 
 

7,1 . . 7,1 . 7,1 Währungsgold und Sonderziehungsrechte

215,1 14,7 164,4 394,2 202,9 1 883,1 Bargeld und Einlagen

27,9 13,2 3,8 44,9 61,6 405,3 Bargeld und Sichteinlagen
187,2 1,5 154,4 343,1 133,6 910,2 Termingelder

. − 0,2 0,2 5,7 459,9 Spareinlagen 3)

. − 6,1 6,1 2,0 107,7 Sparbriefe

8,8 0,8 . 9,6 4,2 30,6 Geldmarktpapiere
348,4 96,3 79,6 524,3 133,5 971,6 Rentenwerte

. . . . . . Finanzderivate

82,1 27,7 32,1 141,8 73,8 654,0 Aktien
14,9 6,2 8,2 29,3 47,1 335,4 Sonstige Beteiligungen
11,0 − 43,3 54,2 4,0 161,8 Investmentzertifikate

1 698,8 0,8 103,3 1 802,9 104,2 1 950,1 Kredite
322,5 . 13,9 336,5 52,1 397,4 Kurzfristige Kredite

1 376,2 0,8 89,4 1 466,4 52,1 1 552,8 Längerfristige Kredite

. . . . 12,6 412,0 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 12,6 67,7 Kurzfristige Ansprüche

. . . . . 344,3 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 131,8 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

30,5 . 23,0 53,5 51,7 382,9 Sonstige Forderungen

2 416,6 146,4 453,9 3 016,9 633,9 6 920,6 Insgesamt

 
 

Verbindlichkeiten
 
 

1 601,7 . . 1 601,7 274,7 1 883,1 Bargeld und Einlagen

370,6 . . 370,6 27,9 405,3 Bargeld und Sichteinlagen
663,5 . . 663,5 246,7 910,2 Termingelder
459,9 . . 459,9 . 459,9 Spareinlagen 3)

107,7 . . 107,7 . 107,7 Sparbriefe

5,8 . . 5,8 2,3 30,6 Geldmarktpapiere
509,5 . 0,4 509,9 148,5 971,6 Rentenwerte

. . . . . . Finanzderivate

39,8 . 95,6 135,4 97,9 654,0 Aktien
87,4 . . 87,4 55,0 335,4 Sonstige Beteiligungen

− 145,4 . 145,4 16,4 161,8 Investmentzertifikate

. 1,0 11,2 12,2 130,7 1 950,1 Kredite

. 0,6 10,4 10,9 38,0 397,4 Kurzfristige Kredite

. 0,5 0,8 1,3 92,7 1 552,8 Längerfristige Kredite

. . 412,0 412,0 . 412,0 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 67,7 67,7 . 67,7 Kurzfristige Ansprüche

. . 344,3 344,3 . 344,3 Längerfristige Ansprüche

10,4 . 5,7 16,1 . 131,8 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

52,9 . 29,0 81,8 86,9 382,9 Sonstige Verbindlichkeiten

2 307,4 146,4 554,0 3 007,8 812,3 6 913,4 Insgesamt

 
 
 

109,2 0,0 − 100,1 9,1 − 178,4 7,2 Nettogeldvermögen 4)
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 1992
 
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 
 

Geldvermögen
 
 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 993,5 205,0 148,0 108,5 39,5 1 346,5

Bargeld und Sichteinlagen 205,3 99,4 15,1 11,1 3,9 319,7
Termingelder 230,5 99,9 128,5 95,0 33,4 458,8
Spareinlagen 3) 460,6 2,9 2,8 1,8 0,9 466,3
Sparbriefe 97,2 2,8 1,7 0,5 1,2 101,6

Geldmarktpapiere 7,4 16,3 0,6 0,6 . 24,3
Rentenwerte 166,0 168,3 8,7 0,0 8,7 342,9
Finanzderivate . . 0,0 0,0 . 0,0

Aktien 119,9 268,2 34,0 34,0 0,0 422,1
Sonstige Beteiligungen 85,9 91,8 102,3 102,3 . 280,0
Investmentzertifikate 108,8 18,0 4,1 0,3 3,8 130,8

Kredite . 15,9 o) 32,1 32,1 1,3 48,1
Kurzfristige Kredite . 4,3 1,0 1,0 . 5,2
Längerfristige Kredite . 11,7 o) 31,2 31,2 1,3 42,8

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 413,9 19,2 1,8 1,8 . 435,0
Kurzfristige Ansprüche 39,7 19,2 1,8 1,8 . 60,8
Längerfristige Ansprüche 374,2 . . . . 374,2

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 141,5 . . . . 141,5

Sonstige Forderungen 22,5 161,0 95,2 67,8 27,4 278,7

Insgesamt 2 059,4 963,7 o) 426,7 347,4 80,6 3 449,7

 
 

Verbindlichkeiten
 
 
Bargeld und Einlagen . . 7,1 7,1 . 7,1

Bargeld und Sichteinlagen . . 7,1 7,1 . 7,1
Termingelder . . . . . .
Spareinlagen 3) . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 8,6 18,5 18,5 . 27,1
Rentenwerte . 52,6 367,6 367,6 . 420,2
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 393,8 . . . 393,8
Sonstige Beteiligungen . 203,7 . . . 203,7
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 882,1 755,0 o) 278,8 279,7 0,3 1 915,8
Kurzfristige Kredite 97,4 237,9 15,7 15,6 0,2 351,0
Längerfristige Kredite 784,7 517,1 o) 263,0 264,1 0,2 1 564,8

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 124,2 . . . 124,2

Sonstige Verbindlichkeiten 14,1 179,6 0,0 0,0 . 193,7

Insgesamt 896,2 1 717,5 o) 672,0 672,9 0,3 3 285,7

 
 
 
Nettogeldvermögen 4) 1 163,1 − 753,8 − 245,2 − 325,5 80,2 164,1

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- spareinlagen. — 4 Geldvermögen abzüglich Verbindlichkeiten. — o Bei der
marktfonds. — 2 Einschl. Pensions- und Sterbekassen sowie berufsständische Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme nicht mitaddiert. 
Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 3 Einschl. Bau-
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 1992
 
 
 
 
Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 
 

Geldvermögen
 
 

6,3 . . 6,3 . 6,3 Währungsgold und Sonderziehungsrechte

214,8 15,3 176,4 406,4 234,7 1 987,6 Bargeld und Einlagen

37,5 12,1 4,3 53,8 60,5 434,1 Bargeld und Sichteinlagen
177,3 3,2 164,4 344,9 164,2 968,0 Termingelder

. − 0,2 0,2 7,5 474,0 Spareinlagen 3)

. − 7,5 7,5 2,5 111,6 Sparbriefe

5,2 0,9 . 6,1 4,8 35,1 Geldmarktpapiere
439,5 102,4 94,6 636,5 207,0 1 186,4 Rentenwerte

. . . . . . Finanzderivate

82,1 31,3 34,9 148,2 65,9 636,2 Aktien
16,9 8,2 9,8 34,9 48,9 363,8 Sonstige Beteiligungen
16,5 − 53,9 70,4 4,0 205,2 Investmentzertifikate

1 799,4 0,8 107,3 1 907,5 111,8 2 067,3 Kredite
324,2 . 15,5 339,7 54,8 399,8 Kurzfristige Kredite

1 475,2 0,8 91,8 1 567,8 56,9 1 667,5 Längerfristige Kredite

. . . . 14,8 449,8 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 14,8 75,6 Kurzfristige Ansprüche

. . . . . 374,2 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 141,5 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

36,9 . 26,0 62,9 51,1 392,7 Sonstige Forderungen

2 617,7 158,8 502,8 3 279,2 742,9 7 471,9 Insgesamt

 
 

Verbindlichkeiten
 
 

1 695,0 . . 1 695,0 285,5 1 987,6 Bargeld und Einlagen

389,4 . . 389,4 37,5 434,1 Bargeld und Sichteinlagen
720,0 . . 720,0 248,0 968,0 Termingelder
474,0 . . 474,0 . 474,0 Spareinlagen 3)

111,6 . . 111,6 . 111,6 Sparbriefe

5,8 . . 5,8 2,2 35,1 Geldmarktpapiere
594,9 . 0,4 595,4 170,8 1 186,4 Rentenwerte

. . . . . . Finanzderivate

44,8 . 92,9 137,6 104,8 636,2 Aktien
98,2 . . 98,2 61,9 363,8 Sonstige Beteiligungen

− 157,8 . 157,8 47,4 205,2 Investmentzertifikate

. 1,0 12,4 13,4 138,1 2 067,3 Kredite

. 0,6 11,6 12,1 36,6 399,8 Kurzfristige Kredite

. 0,5 0,8 1,3 101,4 1 667,5 Längerfristige Kredite

. . 449,8 449,8 . 449,8 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 75,6 75,6 . 75,6 Kurzfristige Ansprüche

. . 374,2 374,2 . 374,2 Längerfristige Ansprüche

11,1 . 6,2 17,3 . 141,5 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

78,1 . 31,4 109,5 89,4 392,7 Sonstige Verbindlichkeiten

2 527,9 158,8 593,2 3 279,9 900,0 7 465,6 Insgesamt

 
 
 

89,8 0,0 − 90,4 − 0,6 − 157,1 6,3 Nettogeldvermögen 4)
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 1993
 
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 
 

Geldvermögen
 
 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 1 089,0 232,0 163,7 122,5 41,2 1 484,8

Bargeld und Sichteinlagen 228,4 113,5 21,7 18,0 3,7 363,5
Termingelder 261,8 113,6 137,7 102,2 35,5 513,0
Spareinlagen 3) 509,8 2,6 2,7 1,9 0,8 515,2
Sparbriefe 89,1 2,3 1,6 0,4 1,2 93,0

Geldmarktpapiere 6,9 25,7 0,4 0,4 . 33,1
Rentenwerte 162,2 181,0 9,8 0,0 9,8 353,0
Finanzderivate . . 0,0 0,0 . 0,0

Aktien 170,4 362,3 40,9 40,9 0,0 573,5
Sonstige Beteiligungen 97,8 101,7 116,3 116,3 . 315,8
Investmentzertifikate 135,9 22,4 4,8 0,4 4,3 163,1

Kredite . 17,3 o) 40,2 40,2 0,8 57,4
Kurzfristige Kredite . 6,2 1,2 1,2 . 7,4
Längerfristige Kredite . 11,0 o) 39,0 39,0 0,8 50,0

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 454,5 20,9 2,0 2,0 . 477,4
Kurzfristige Ansprüche 43,2 20,9 2,0 2,0 . 66,1
Längerfristige Ansprüche 411,3 . . . . 411,3

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 146,7 . . . . 146,7

Sonstige Forderungen 24,5 182,7 93,3 65,2 28,2 300,6

Insgesamt 2 288,0 1 146,0 o) 471,4 387,9 84,3 3 905,3

 
 

Verbindlichkeiten
 
 
Bargeld und Einlagen . . 7,3 7,3 . 7,3

Bargeld und Sichteinlagen . . 7,3 7,3 . 7,3
Termingelder . . . . . .
Spareinlagen 3) . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 6,0 15,6 15,6 . 21,6
Rentenwerte . 109,5 459,5 459,5 . 569,0
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 558,9 . . . 558,9
Sonstige Beteiligungen . 229,9 . . . 229,9
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 969,9 791,0 o) 299,1 299,5 0,4 2 060,0
Kurzfristige Kredite 99,1 219,5 13,8 13,6 0,2 332,5
Längerfristige Kredite 870,8 571,5 o) 285,3 285,9 0,2 1 727,6

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 128,4 . . . 128,4

Sonstige Verbindlichkeiten 14,7 179,3 0,0 0,0 . 194,0

Insgesamt 984,6 2 003,0 o) 781,6 782,0 0,4 3 769,2

 
 
 
Nettogeldvermögen 4) 1 303,4 − 857,1 − 310,2 − 394,1 83,9 136,2

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- spareinlagen. — 4 Geldvermögen abzüglich Verbindlichkeiten. — o Bei der
marktfonds. — 2 Einschl. Pensions- und Sterbekassen sowie berufsständische Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme nicht mitaddiert. 
Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 3 Einschl. Bau-
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 1993
 
 
 
 
Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 
 

Geldvermögen
 
 

6,4 . . 6,4 . 6,4 Währungsgold und Sonderziehungsrechte

278,7 19,4 197,2 495,3 268,4 2 248,5 Bargeld und Einlagen

49,1 9,3 4,7 63,1 68,4 495,0 Bargeld und Sichteinlagen
229,6 10,1 183,8 423,5 187,7 1 124,2 Termingelder

. − 0,2 0,2 9,3 524,7 Spareinlagen 3)

. − 8,5 8,5 3,0 104,6 Sparbriefe

8,8 0,5 . 9,3 5,1 47,5 Geldmarktpapiere
536,4 126,1 106,0 768,6 333,6 1 455,2 Rentenwerte

. . . . . . Finanzderivate

113,3 53,2 58,7 225,2 89,1 887,7 Aktien
20,8 13,5 11,4 45,7 50,1 411,6 Sonstige Beteiligungen
27,7 − 73,4 101,0 6,0 270,2 Investmentzertifikate

1 945,5 2,4 114,3 2 062,2 117,2 2 236,8 Kredite
316,2 . 17,4 333,6 55,3 396,3 Kurzfristige Kredite

1 629,3 2,4 96,9 1 728,6 61,9 1 840,5 Längerfristige Kredite

. . . . 18,3 495,7 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 18,3 84,4 Kurzfristige Ansprüche

. . . . . 411,3 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 146,7 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

40,2 . 27,3 67,5 50,1 418,2 Sonstige Forderungen

2 977,8 215,1 588,3 3 781,2 938,0 8 624,5 Insgesamt

 
 

Verbindlichkeiten
 
 

1 865,0 . . 1 865,0 376,2 2 248,5 Bargeld und Einlagen

438,6 . . 438,6 49,1 495,0 Bargeld und Sichteinlagen
797,1 . . 797,1 327,1 1 124,2 Termingelder
524,7 . . 524,7 . 524,7 Spareinlagen 3)

104,6 . . 104,6 . 104,6 Sparbriefe

23,0 . . 23,0 2,9 47,5 Geldmarktpapiere
703,6 . 0,5 704,1 182,2 1 455,2 Rentenwerte

. . . . . . Finanzderivate

63,9 . 142,9 206,8 122,0 887,7 Aktien
106,3 . . 106,3 75,4 411,6 Sonstige Beteiligungen

− 213,2 . 213,2 56,9 270,2 Investmentzertifikate

. 1,9 13,6 15,5 161,3 2 236,8 Kredite

. 1,2 12,9 14,0 49,8 396,3 Kurzfristige Kredite

. 0,7 0,7 1,5 111,5 1 840,5 Längerfristige Kredite

. . 495,7 495,7 . 495,7 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 84,4 84,4 . 84,4 Kurzfristige Ansprüche

. . 411,3 411,3 . 411,3 Längerfristige Ansprüche

11,9 . 6,4 18,3 . 146,7 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

99,0 . 34,3 133,3 90,9 418,2 Sonstige Verbindlichkeiten

2 872,7 215,1 693,3 3 781,1 1 067,8 8 618,2 Insgesamt

 
 
 

105,1 0,0 − 105,1 0,0 − 129,8 6,4 Nettogeldvermögen 4)
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 1994
 
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 
 

Geldvermögen
 
 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 1 093,3 246,9 157,3 120,1 37,3 1 497,6

Bargeld und Sichteinlagen 235,3 117,8 17,4 13,4 4,0 370,5
Termingelder 219,0 124,0 135,2 104,1 31,1 478,3
Spareinlagen 3) 554,2 2,7 3,0 2,1 0,9 559,9
Sparbriefe 84,8 2,5 1,7 0,5 1,2 88,9

Geldmarktpapiere 4,4 17,0 0,2 0,2 . 21,6
Rentenwerte 166,9 183,6 11,1 0,0 11,1 361,6
Finanzderivate . . 0,0 0,0 . 0,0

Aktien 172,5 398,0 43,3 43,3 0,0 613,7
Sonstige Beteiligungen 103,6 109,0 113,7 113,7 . 326,3
Investmentzertifikate 173,9 30,5 4,9 0,4 4,5 209,3

Kredite . 20,6 o) 49,7 49,7 0,7 70,3
Kurzfristige Kredite . 8,3 1,5 1,5 . 9,8
Längerfristige Kredite . 12,3 o) 48,2 48,2 0,7 60,5

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 496,6 23,1 2,2 2,2 . 521,9
Kurzfristige Ansprüche 47,9 23,1 2,2 2,2 . 73,2
Längerfristige Ansprüche 448,7 . . . . 448,7

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 153,0 . . . . 153,0

Sonstige Forderungen 26,9 190,7 105,7 73,1 32,6 323,3

Insgesamt 2 391,1 1 219,4 o) 488,3 402,7 86,3 4 098,8

 
 

Verbindlichkeiten
 
 
Bargeld und Einlagen . . 7,5 7,5 . 7,5

Bargeld und Sichteinlagen . . 7,5 7,5 . 7,5
Termingelder . . . . . .
Spareinlagen 3) . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 3,0 10,5 10,5 . 13,5
Rentenwerte . 129,9 473,2 473,2 . 603,1
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 596,8 . . . 596,8
Sonstige Beteiligungen . 244,5 . . . 244,5
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 1 064,1 787,8 o) 336,8 336,8 0,6 2 188,7
Kurzfristige Kredite 100,2 221,2 22,9 22,6 0,4 344,3
Längerfristige Kredite 963,9 566,6 o) 313,8 314,2 0,3 1 844,3

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 133,9 . . . 133,9

Sonstige Verbindlichkeiten 15,9 203,7 0,0 0,0 . 219,6

Insgesamt 1 080,1 2 099,5 o) 828,0 828,0 0,6 4 007,5

 
 
 
Nettogeldvermögen 4) 1 311,0 − 880,1 − 339,7 − 425,3 85,6 91,3

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- spareinlagen. — 4 Geldvermögen abzüglich Verbindlichkeiten. — o Bei der
marktfonds. — 2 Einschl. Pensions- und Sterbekassen sowie berufsständische Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme nicht mitaddiert. 
Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 3 Einschl. Bau-

84



DEUTSCHE
BUNDESBANK
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 1994
 
 
 
 
Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 
 

Geldvermögen
 
 

6,5 . . 6,5 . 6,5 Währungsgold und Sonderziehungsrechte

259,7 18,8 225,6 504,1 314,4 2 316,1 Bargeld und Einlagen

45,8 10,4 5,3 61,4 83,2 515,1 Bargeld und Sichteinlagen
213,9 8,4 210,6 433,0 218,2 1 129,4 Termingelder

. − 0,3 0,3 9,9 570,1 Spareinlagen 3)

. − 9,4 9,4 3,1 101,4 Sparbriefe

7,8 0,4 . 8,1 4,0 33,7 Geldmarktpapiere
557,5 136,3 99,0 792,8 305,8 1 460,2 Rentenwerte

. . . . . . Finanzderivate

112,0 57,7 56,2 225,9 82,6 922,2 Aktien
24,6 18,0 12,0 54,6 56,6 437,5 Sonstige Beteiligungen
30,0 − 72,2 102,2 8,6 320,2 Investmentzertifikate

2 052,6 2,9 122,2 2 177,7 121,1 2 369,1 Kredite
321,4 . 19,7 341,0 55,7 406,6 Kurzfristige Kredite

1 731,2 2,9 102,5 1 836,7 65,3 1 962,5 Längerfristige Kredite

. . . . 21,5 543,4 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 21,5 94,7 Kurzfristige Ansprüche

. . . . . 448,7 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 153,0 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

46,9 . 30,6 77,5 56,3 457,2 Sonstige Forderungen

3 097,6 234,2 617,7 3 949,5 970,8 9 019,1 Insgesamt

 
 

Verbindlichkeiten
 
 

1 955,9 . . 1 955,9 352,6 2 316,1 Bargeld und Einlagen

461,8 . . 461,8 45,8 515,1 Bargeld und Sichteinlagen
822,6 . . 822,6 306,8 1 129,4 Termingelder
570,1 . . 570,1 . 570,1 Spareinlagen 3)

101,4 . . 101,4 . 101,4 Sparbriefe

14,6 . . 14,6 5,6 33,7 Geldmarktpapiere
690,2 . 0,4 690,7 166,5 1 460,2 Rentenwerte

. . . . . . Finanzderivate

62,6 . 131,0 193,6 131,8 922,2 Aktien
113,9 . . 113,9 79,2 437,5 Sonstige Beteiligungen
16,0 232,5 . 248,5 71,7 320,2 Investmentzertifikate

. 1,7 15,2 16,9 163,6 2 369,1 Kredite

. 1,1 13,9 15,0 47,2 406,6 Kurzfristige Kredite

. 0,6 1,3 1,9 116,3 1 962,5 Längerfristige Kredite

. . 543,4 543,4 . 543,4 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 94,7 94,7 . 94,7 Kurzfristige Ansprüche

. . 448,7 448,7 . 448,7 Längerfristige Ansprüche

12,4 . 6,8 19,2 . 153,0 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

98,7 . 38,4 137,0 100,6 457,2 Sonstige Verbindlichkeiten

2 964,3 234,2 735,1 3 933,6 1 071,5 9 012,6 Insgesamt

 
 
 

133,3 0,0 − 117,4 15,9 − 100,7 6,5 Nettogeldvermögen 4)
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 1995
 
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 
 

Geldvermögen
 
 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 1 127,6 258,0 156,1 122,4 33,7 1 541,7

Bargeld und Sichteinlagen 248,4 128,7 16,4 12,9 3,5 393,5
Termingelder 179,2 121,4 134,3 106,5 27,8 434,9
Spareinlagen 3) 609,0 3,8 3,3 2,4 0,9 616,0
Sparbriefe 91,1 4,1 2,1 0,6 1,5 97,3

Geldmarktpapiere 2,5 16,2 0,2 0,2 . 18,8
Rentenwerte 216,2 199,3 11,6 0,5 11,1 427,1
Finanzderivate . . 0,0 0,0 . 0,0

Aktien 191,2 461,7 43,9 43,9 0,0 696,8
Sonstige Beteiligungen 102,1 106,7 94,6 94,6 . 303,5
Investmentzertifikate 190,1 35,2 5,3 0,4 4,8 230,6

Kredite . 29,8 o) 68,2 68,2 0,6 98,0
Kurzfristige Kredite . 11,2 2,0 2,0 . 13,2
Längerfristige Kredite . 18,6 o) 66,2 66,2 0,6 84,8

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 544,1 25,5 2,4 2,4 . 572,0
Kurzfristige Ansprüche 52,3 25,5 2,4 2,4 . 80,3
Längerfristige Ansprüche 491,8 . . . . 491,8

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 160,9 . . . . 160,9

Sonstige Forderungen 28,9 197,6 97,4 69,2 28,2 323,9

Insgesamt 2 563,6 1 330,0 o) 479,7 401,8 78,5 4 373,3

 
 

Verbindlichkeiten
 
 
Bargeld und Einlagen . . 7,7 7,7 . 7,7

Bargeld und Sichteinlagen . . 7,7 7,7 . 7,7
Termingelder . . . . . .
Spareinlagen 3) . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 2,9 4,1 4,1 . 7,1
Rentenwerte . 53,8 613,7 613,7 . 667,5
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 640,4 . . . 640,4
Sonstige Beteiligungen . 256,1 . . . 256,1
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 1 137,7 841,0 o) 404,1 403,9 0,8 2 382,7
Kurzfristige Kredite 103,6 240,5 22,0 21,5 0,4 366,0
Längerfristige Kredite 1 034,1 600,5 o) 382,1 382,3 0,4 2 016,7

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 141,0 . . . 141,0

Sonstige Verbindlichkeiten 17,1 202,7 0,0 0,0 . 219,8

Insgesamt 1 154,7 2 137,9 o) 1 029,6 1 029,4 0,8 4 322,3

 
 
 
Nettogeldvermögen 4) 1 408,9 − 807,9 − 549,9 − 627,6 77,7 51,0

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- spareinlagen. — 4 Geldvermögen abzüglich Verbindlichkeiten. — o Bei der
marktfonds. — 2 Einschl. Pensions- und Sterbekassen sowie berufsständische Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme nicht mitaddiert. 
Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 3 Einschl. Bau-
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 1995
 
 
 
 
Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 
 

Geldvermögen
 
 

7,1 . . 7,1 . 7,1 Währungsgold und Sonderziehungsrechte

281,4 21,0 256,8 559,2 367,4 2 468,3 Bargeld und Einlagen

49,5 11,2 5,6 66,3 86,4 546,2 Bargeld und Sichteinlagen
231,9 9,8 238,3 480,0 266,5 1 181,3 Termingelder

. − 0,4 0,4 11,0 627,4 Spareinlagen 3)

. − 12,6 12,6 3,5 113,4 Sparbriefe

7,5 0,3 . 7,8 1,9 28,6 Geldmarktpapiere
617,2 161,5 110,2 889,0 382,9 1 699,0 Rentenwerte

. . . . . . Finanzderivate

135,4 64,9 65,6 265,9 85,7 1 048,4 Aktien
30,1 20,3 14,2 64,6 63,7 431,7 Sonstige Beteiligungen
37,9 − 84,6 122,5 8,1 361,1 Investmentzertifikate

2 223,3 2,7 124,3 2 350,4 129,4 2 577,8 Kredite
342,6 . 20,4 363,1 60,3 436,6 Kurzfristige Kredite

1 880,7 2,7 103,9 1 987,4 69,1 2 141,2 Längerfristige Kredite

. . . . 21,1 593,1 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 21,1 101,3 Kurzfristige Ansprüche

. . . . . 491,8 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 160,9 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

54,2 . 30,2 84,3 57,1 465,4 Sonstige Forderungen

3 394,2 270,8 685,9 4 350,9 1 117,3 9 841,5 Insgesamt

 
 

Verbindlichkeiten
 
 

2 090,4 . . 2 090,4 370,1 2 468,3 Bargeld und Einlagen

488,9 . . 488,9 49,5 546,2 Bargeld und Sichteinlagen
860,7 . . 860,7 320,6 1 181,3 Termingelder
627,4 . . 627,4 . 627,4 Spareinlagen 3)

113,4 . . 113,4 . 113,4 Sparbriefe

15,0 . . 15,0 6,5 28,6 Geldmarktpapiere
835,7 . 0,0 835,7 195,8 1 699,0 Rentenwerte

. . . . . . Finanzderivate

111,2 . 145,6 256,8 151,2 1 048,4 Aktien
92,8 . . 92,8 82,8 431,7 Sonstige Beteiligungen
20,0 268,9 . 288,9 72,3 361,1 Investmentzertifikate

. 1,9 15,9 17,8 177,3 2 577,8 Kredite

. 1,1 14,6 15,7 54,8 436,6 Kurzfristige Kredite

. 0,8 1,2 2,1 122,5 2 141,2 Längerfristige Kredite

. . 593,1 593,1 . 593,1 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 101,3 101,3 . 101,3 Kurzfristige Ansprüche

. . 491,8 491,8 . 491,8 Längerfristige Ansprüche

13,0 . 7,0 19,9 . 160,9 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

105,9 . 39,7 145,7 99,9 465,4 Sonstige Verbindlichkeiten

3 284,1 270,8 801,3 4 356,2 1 155,9 9 834,3 Insgesamt

 
 
 

110,1 0,0 − 115,4 − 5,3 − 38,6 7,1 Nettogeldvermögen 4)
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 1996
 
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 
 

Geldvermögen
 
 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 1 179,6 296,2 156,7 126,0 30,6 1 632,4

Bargeld und Sichteinlagen 272,3 152,5 19,2 14,2 5,0 444,0
Termingelder 154,5 134,3 131,4 108,3 23,2 420,3
Spareinlagen 3) 663,0 4,4 3,4 2,7 0,7 670,8
Sparbriefe 89,8 4,9 2,7 0,9 1,8 97,4

Geldmarktpapiere 2,3 13,4 0,2 0,2 . 15,9
Rentenwerte 227,7 190,0 10,0 0,5 9,5 427,7
Finanzderivate . . 0,0 0,0 . 0,0

Aktien 224,8 533,2 52,0 51,4 0,5 810,0
Sonstige Beteiligungen 109,2 115,7 98,0 98,0 . 322,9
Investmentzertifikate 209,5 42,8 5,6 0,5 5,1 257,9

Kredite . 37,0 o) 71,9 71,9 0,4 108,8
Kurzfristige Kredite . 23,2 2,0 2,0 . 25,3
Längerfristige Kredite . 13,7 o) 69,8 69,8 0,4 83,6

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 595,8 27,6 2,6 2,6 . 626,1
Kurzfristige Ansprüche 56,6 27,6 2,6 2,6 . 86,8
Längerfristige Ansprüche 539,3 . . . . 539,3

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 164,9 . . . . 164,9

Sonstige Forderungen 31,8 223,1 92,5 65,8 26,7 347,5

Insgesamt 2 745,5 1 479,1 o) 489,5 417,0 72,9 4 714,0

 
 

Verbindlichkeiten
 
 
Bargeld und Einlagen . . 7,9 7,9 . 7,9

Bargeld und Sichteinlagen . . 7,9 7,9 . 7,9
Termingelder . . . . . .
Spareinlagen 3) . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 3,0 14,1 14,1 . 17,1
Rentenwerte . 49,2 641,7 641,7 . 690,9
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 793,6 . . . 793,6
Sonstige Beteiligungen . 270,7 . . . 270,7
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 1 216,3 896,0 o) 440,0 439,4 1,0 2 552,2
Kurzfristige Kredite 106,0 264,4 26,4 25,9 0,5 396,9
Längerfristige Kredite 1 110,2 631,6 o) 413,6 413,5 0,4 2 155,4

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 144,5 . . . 144,5

Sonstige Verbindlichkeiten 16,7 205,4 0,0 0,0 . 222,1

Insgesamt 1 233,0 2 362,4 o) 1 103,7 1 103,1 1,0 4 699,1

 
 
 
Nettogeldvermögen 4) 1 512,5 − 883,4 − 614,2 − 686,1 71,9 14,9

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- spareinlagen. — 4 Geldvermögen abzüglich Verbindlichkeiten. — o Bei der
marktfonds. — 2 Einschl. Pensions- und Sterbekassen sowie berufsständische Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme nicht mitaddiert. 
Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 3 Einschl. Bau-
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Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 
 

Geldvermögen
 
 

7,1 . . 7,1 . 7,1 Währungsgold und Sonderziehungsrechte

299,0 23,7 288,8 611,5 404,0 2 647,9 Bargeld und Einlagen

50,7 14,4 6,8 71,9 107,7 623,7 Bargeld und Sichteinlagen
248,3 9,3 267,1 524,7 280,8 1 225,8 Termingelder

. − 0,7 0,7 12,0 683,5 Spareinlagen 3)

. − 14,1 14,1 3,5 114,9 Sparbriefe

9,3 0,8 . 10,1 11,4 37,4 Geldmarktpapiere
686,9 191,8 110,5 989,3 436,3 1 853,2 Rentenwerte

. . . . . . Finanzderivate

168,7 90,3 79,4 338,3 114,8 1 263,1 Aktien
33,0 26,2 16,0 75,2 72,8 470,9 Sonstige Beteiligungen
50,6 − 108,8 159,4 6,9 424,2 Investmentzertifikate

2 400,4 3,4 129,9 2 533,8 140,7 2 783,3 Kredite
372,2 . 22,7 394,9 72,2 492,4 Kurzfristige Kredite

2 028,2 3,4 107,2 2 138,8 68,5 2 290,9 Längerfristige Kredite

. . . . 25,0 651,1 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 25,0 111,9 Kurzfristige Ansprüche

. . . . . 539,3 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 164,9 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

60,1 . 32,3 92,4 59,2 499,1 Sonstige Forderungen

3 715,2 336,1 765,7 4 817,0 1 271,1 10 802,1 Insgesamt

 
 

Verbindlichkeiten
 
 

2 249,7 . . 2 249,7 390,3 2 647,9 Bargeld und Einlagen

565,1 . . 565,1 50,7 623,7 Bargeld und Sichteinlagen
886,1 . . 886,1 339,6 1 225,8 Termingelder
683,5 . . 683,5 . 683,5 Spareinlagen 3)

114,9 . . 114,9 . 114,9 Sparbriefe

14,0 . . 14,0 6,2 37,4 Geldmarktpapiere
943,8 . 0,0 943,8 218,4 1 853,2 Rentenwerte

. . . . . . Finanzderivate

129,1 . 155,5 284,6 184,9 1 263,1 Aktien
98,6 . . 98,6 101,6 470,9 Sonstige Beteiligungen
17,4 332,3 . 349,7 74,4 424,2 Investmentzertifikate

. 3,8 17,5 21,2 209,8 2 783,3 Kredite

. 1,8 15,9 17,7 77,9 492,4 Kurzfristige Kredite

. 2,0 1,5 3,5 131,9 2 290,9 Längerfristige Kredite

. . 651,1 651,1 . 651,1 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 111,9 111,9 . 111,9 Kurzfristige Ansprüche

. . 539,3 539,3 . 539,3 Längerfristige Ansprüche

13,3 . 7,1 20,4 . 164,9 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

125,4 . 43,4 168,9 108,1 499,1 Sonstige Verbindlichkeiten

3 591,3 336,1 874,7 4 802,1 1 293,8 10 795,0 Insgesamt

 
 
 

123,9 0,0 − 109,0 14,9 − 22,7 7,1 Nettogeldvermögen 4)
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 1997
 
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 
 

Geldvermögen
 
 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 1 210,2 281,8 157,0 123,5 33,5 1 649,0

Bargeld und Sichteinlagen 283,1 142,4 16,7 11,1 5,6 442,2
Termingelder 148,2 128,8 133,5 108,5 24,9 410,5
Spareinlagen 3) 687,1 4,9 3,6 2,8 0,8 695,6
Sparbriefe 91,7 5,7 3,2 1,1 2,1 100,7

Geldmarktpapiere 1,8 13,3 0,2 0,2 . 15,3
Rentenwerte 234,0 180,8 9,3 0,0 9,3 424,2
Finanzderivate . . 0,0 0,0 . 0,0

Aktien 299,3 649,5 89,0 88,9 0,1 1 037,8
Sonstige Beteiligungen 119,8 133,0 101,1 101,1 . 353,9
Investmentzertifikate 243,8 56,7 7,5 0,8 6,7 307,9

Kredite . 40,1 o) 73,6 73,6 0,3 113,7
Kurzfristige Kredite . 28,0 2,1 2,1 . 30,0
Längerfristige Kredite . 12,1 o) 71,6 71,6 0,3 83,7

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 649,3 29,1 2,8 2,8 . 681,1
Kurzfristige Ansprüche 59,4 29,1 2,8 2,8 . 91,3
Längerfristige Ansprüche 589,9 . . . . 589,9

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 168,9 . . . . 168,9

Sonstige Forderungen 34,4 265,4 93,4 68,1 25,4 393,2

Insgesamt 2 961,4 1 649,6 o) 534,0 459,0 75,3 5 145,0

 
 

Verbindlichkeiten
 
 
Bargeld und Einlagen . . 8,0 8,0 . 8,0

Bargeld und Sichteinlagen . . 8,0 8,0 . 8,0
Termingelder . . . . . .
Spareinlagen 3) . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 4,1 13,5 13,5 . 17,5
Rentenwerte . 44,2 677,7 677,7 . 721,9
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 998,5 . . . 998,5
Sonstige Beteiligungen . 290,3 . . . 290,3
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 1 279,4 944,8 o) 456,7 455,9 1,1 2 680,9
Kurzfristige Kredite 103,3 273,9 26,6 25,9 0,7 403,7
Längerfristige Kredite 1 176,1 670,9 o) 430,2 430,1 0,5 2 277,2

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 148,1 . . . 148,1

Sonstige Verbindlichkeiten 16,1 227,5 0,0 0,0 . 243,7

Insgesamt 1 295,6 2 657,4 o) 1 155,8 1 155,0 1,1 5 108,8

 
 
 
Nettogeldvermögen 4) 1 665,9 − 1 007,8 − 621,8 − 696,0 74,2 36,2

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- spareinlagen. — 4 Geldvermögen abzüglich Verbindlichkeiten. — o Bei der
marktfonds. — 2 Einschl. Pensions- und Sterbekassen sowie berufsständische Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme nicht mitaddiert. 
Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 3 Einschl. Bau-
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 1997
 
 
 
 
Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 
 

Geldvermögen
 
 

7,1 . . 7,1 . 7,1 Währungsgold und Sonderziehungsrechte

345,4 32,1 310,9 688,4 528,6 2 865,9 Bargeld und Einlagen

58,1 22,8 7,0 87,9 152,5 682,6 Bargeld und Sichteinlagen
287,3 9,2 287,6 584,2 360,0 1 354,7 Termingelder

. − 0,9 0,9 12,1 708,7 Spareinlagen 3)

. − 15,3 15,3 3,9 120,0 Sparbriefe

7,9 1,1 . 9,0 17,7 42,0 Geldmarktpapiere
752,7 228,9 110,4 1 092,0 501,4 2 017,5 Rentenwerte

. 1,9 . 1,9 . 1,9 Finanzderivate

224,7 156,0 133,7 514,4 175,2 1 727,5 Aktien
36,7 30,2 17,0 83,9 84,5 522,3 Sonstige Beteiligungen
74,9 0,0 150,7 225,6 4,8 538,3 Investmentzertifikate

2 571,5 8,3 132,1 2 711,9 151,1 2 976,7 Kredite
394,1 0,1 24,7 418,9 80,8 529,7 Kurzfristige Kredite

2 177,3 8,2 107,4 2 293,0 70,3 2 447,0 Längerfristige Kredite

. . . . 28,9 710,0 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 28,9 120,1 Kurzfristige Ansprüche

. . . . . 589,9 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 168,9 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

74,9 0,1 33,0 108,0 66,2 567,4 Sonstige Forderungen

4 095,8 458,7 887,9 5 442,3 1 558,3 12 145,6 Insgesamt

 
 

Verbindlichkeiten
 
 

2 426,3 1,0 . 2 427,3 430,6 2 865,9 Bargeld und Einlagen

616,1 0,5 . 616,6 58,1 682,6 Bargeld und Sichteinlagen
981,6 0,5 . 982,1 372,6 1 354,7 Termingelder
708,7 . . 708,7 . 708,7 Spareinlagen 3)

120,0 . . 120,0 . 120,0 Sparbriefe

17,5 0,0 . 17,5 7,0 42,0 Geldmarktpapiere
1 021,8 0,0 0,0 1 021,8 273,8 2 017,5 Rentenwerte

. − . − 1,9 1,9 Finanzderivate

221,3 0,0 238,1 459,4 269,6 1 727,5 Aktien
106,6 0,5 . 107,1 124,9 522,3 Sonstige Beteiligungen
15,1 445,2 . 460,3 78,0 538,3 Investmentzertifikate

. 12,4 20,7 33,1 262,7 2 976,7 Kredite

. 5,1 18,1 23,2 102,8 529,7 Kurzfristige Kredite

. 7,3 2,6 9,9 159,9 2 447,0 Längerfristige Kredite

. . 710,0 710,0 . 710,0 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 120,1 120,1 . 120,1 Kurzfristige Ansprüche

. . 589,9 589,9 . 589,9 Längerfristige Ansprüche

13,6 0,0 7,3 20,9 . 168,9 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

153,5 0,8 51,1 205,4 118,3 567,4 Sonstige Verbindlichkeiten

3 975,7 460,0 1 027,2 5 462,8 1 566,8 12 138,5 Insgesamt

 
 
 

120,1 − 1,3 − 139,3 − 20,5 − 8,6 7,1 Nettogeldvermögen 4)
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 1998
 
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 
 

Geldvermögen
 
 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 1 256,1 291,9 161,9 126,9 35,1 1 710,0

Bargeld und Sichteinlagen 311,5 152,1 19,3 14,4 4,9 482,9
Termingelder 151,5 128,2 135,7 108,4 27,2 415,3
Spareinlagen 3) 703,3 5,5 3,8 2,9 0,9 712,7
Sparbriefe 89,8 6,2 3,2 1,2 2,0 99,1

Geldmarktpapiere 1,6 12,7 0,2 0,2 . 14,5
Rentenwerte 227,1 184,4 11,1 2,6 8,5 422,5
Finanzderivate . . 0,0 0,0 . 0,0

Aktien 359,4 814,8 83,8 83,7 0,1 1 257,9
Sonstige Beteiligungen 116,9 132,0 81,0 81,0 . 329,9
Investmentzertifikate 289,6 72,3 9,1 1,1 8,0 371,0

Kredite . 55,2 o) 75,7 75,7 0,3 130,9
Kurzfristige Kredite . 39,7 2,1 2,1 . 41,7
Längerfristige Kredite . 15,5 o) 73,6 73,6 0,3 89,1

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 703,5 30,1 2,9 2,9 . 736,5
Kurzfristige Ansprüche 61,6 30,1 2,9 2,9 . 94,6
Längerfristige Ansprüche 641,9 . . . . 641,9

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 176,3 . . . . 176,3

Sonstige Forderungen 37,9 287,0 84,3 57,5 26,8 409,1

Insgesamt 3 168,4 1 880,3 o) 509,9 431,5 78,7 5 558,6

 
 

Verbindlichkeiten
 
 
Bargeld und Einlagen . . 8,0 8,0 . 8,0

Bargeld und Sichteinlagen . . 8,0 8,0 . 8,0
Termingelder . . . . . .
Spareinlagen 3) . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 3,4 13,1 13,1 . 16,5
Rentenwerte . 42,8 736,6 736,6 . 779,4
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 1 243,3 . . . 1 243,3
Sonstige Beteiligungen . 311,7 . . . 311,7
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 1 354,4 1 008,6 o) 462,6 461,4 1,5 2 825,6
Kurzfristige Kredite 109,8 282,9 26,5 25,6 0,9 419,1
Längerfristige Kredite 1 244,6 725,7 o) 436,1 435,8 0,6 2 406,5

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 154,6 . . . 154,6

Sonstige Verbindlichkeiten 16,4 237,0 0,0 0,0 . 253,5

Insgesamt 1 370,8 3 001,5 o) 1 220,3 1 219,1 1,5 5 592,6

 
 
 
Nettogeldvermögen 4) 1 797,6 − 1 121,2 − 710,4 − 787,6 77,2 − 34,0

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- spareinlagen. — 4 Geldvermögen abzüglich Verbindlichkeiten. — o Bei der
marktfonds. — 2 Einschl. Pensions- und Sterbekassen sowie berufsständische Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme nicht mitaddiert. 
Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 3 Einschl. Bau-
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 1998
 
 
 
 
Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 
 

Geldvermögen
 
 

8,9 . . 8,9 . 8,9 Währungsgold und Sonderziehungsrechte

373,3 42,6 327,6 743,5 664,4 3 117,9 Bargeld und Einlagen

58,3 33,0 7,1 98,4 201,0 782,4 Bargeld und Sichteinlagen
315,0 9,6 303,2 627,8 446,5 1 489,6 Termingelder

. − 1,0 1,0 12,3 726,0 Spareinlagen 3)

. − 16,2 16,2 4,6 120,0 Sparbriefe

16,6 1,0 . 17,7 24,5 56,6 Geldmarktpapiere
920,5 268,7 117,1 1 306,3 602,7 2 331,5 Rentenwerte

. 2,1 . 2,1 . 2,1 Finanzderivate

257,7 219,5 154,2 631,5 253,2 2 142,6 Aktien
58,5 34,4 18,2 111,1 104,5 545,5 Sonstige Beteiligungen
98,0 0,0 193,8 291,9 3,3 666,2 Investmentzertifikate

2 735,3 8,8 132,4 2 876,5 168,3 3 175,6 Kredite
410,3 0,4 26,7 437,3 84,2 563,3 Kurzfristige Kredite

2 325,0 8,4 105,7 2 439,1 84,1 2 612,4 Längerfristige Kredite

. . . . 35,6 772,1 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 35,6 130,2 Kurzfristige Ansprüche

. . . . . 641,9 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 176,3 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

94,4 0,1 37,6 132,1 65,2 606,4 Sonstige Forderungen

4 563,2 577,3 980,9 6 121,4 1 921,8 13 601,8 Insgesamt

 
 

Verbindlichkeiten
 
 

2 650,3 0,7 . 2 651,1 458,8 3 117,9 Bargeld und Einlagen

715,7 0,4 . 716,1 58,3 782,4 Bargeld und Sichteinlagen
1 088,7 0,4 . 1 089,0 400,5 1 489,6 Termingelder

726,0 . . 726,0 . 726,0 Spareinlagen 3)

120,0 . . 120,0 . 120,0 Sparbriefe

29,8 0,0 . 29,8 10,3 56,6 Geldmarktpapiere
1 189,9 0,0 0,0 1 189,9 362,2 2 331,5 Rentenwerte

. − . − 2,1 2,1 Finanzderivate

218,3 0,0 280,7 499,0 400,3 2 142,6 Aktien
116,4 0,8 . 117,2 116,7 545,5 Sonstige Beteiligungen
18,3 560,8 . 579,1 87,1 666,2 Investmentzertifikate

. 13,6 23,6 37,2 312,8 3 175,6 Kredite

. 7,5 20,7 28,2 115,9 563,3 Kurzfristige Kredite

. 6,1 2,9 9,0 196,9 2 612,4 Längerfristige Kredite

. . 772,1 772,1 . 772,1 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 130,2 130,2 . 130,2 Kurzfristige Ansprüche

. . 641,9 641,9 . 641,9 Längerfristige Ansprüche

14,2 0,0 7,5 21,8 . 176,3 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

171,6 0,8 56,0 228,3 124,7 606,4 Sonstige Verbindlichkeiten

4 408,8 576,7 1 139,9 6 125,4 1 874,9 13 592,9 Insgesamt

 
 
 

154,4 0,6 − 159,0 − 4,0 46,8 8,9 Nettogeldvermögen 4)
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 1999
 
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 
 

Geldvermögen
 
 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 1 265,8 290,9 166,4 132,6 33,8 1 723,1

Bargeld und Sichteinlagen 338,1 150,4 15,1 12,3 2,8 503,7
Termingelder 3) 241,8 130,7 146,0 116,5 29,5 518,5
Spareinlagen 605,9 4,4 3,2 2,6 0,6 613,5
Sparbriefe 79,9 5,5 2,0 1,2 0,8 87,4

Geldmarktpapiere 1,2 4,2 0,4 0,4 . 5,8
Rentenwerte 228,7 230,6 7,0 2,1 4,9 466,3
Finanzderivate . . 0,0 0,0 . 0,0

Aktien 483,4 1 016,9 100,4 100,4 0,1 1 600,7
Sonstige Beteiligungen 112,1 150,8 73,0 73,0 . 336,0
Investmentzertifikate 361,6 88,3 15,0 1,1 13,9 464,9

Kredite . 80,5 o) 76,9 76,9 0,3 157,4
Kurzfristige Kredite . 60,9 2,1 2,1 . 63,0
Längerfristige Kredite . 19,6 o) 74,8 74,8 0,3 94,4

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 764,3 34,5 0,5 0,5 . 799,4
Kurzfristige Ansprüche 64,2 34,5 0,5 0,5 . 99,2
Längerfristige Ansprüche 700,2 . . . . 700,2

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 183,2 . . . . 183,2

Sonstige Forderungen 44,1 322,8 97,0 64,7 32,3 463,9

Insgesamt 3 444,4 2 219,5 o) 536,8 451,9 85,2 6 200,7

 
 

Verbindlichkeiten
 
 
Bargeld und Einlagen . . 8,9 8,9 . 8,9

Bargeld und Sichteinlagen . . 8,9 8,9 . 8,9
Termingelder 3) . . . . . .
Spareinlagen . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 8,0 12,6 12,6 . 20,6
Rentenwerte . 35,8 729,8 729,8 . 765,6
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 1 619,9 . . . 1 619,9
Sonstige Beteiligungen . 335,7 . . . 335,7
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 1 453,4 1 071,1 o) 482,8 480,9 2,2 3 007,3
Kurzfristige Kredite 111,7 324,6 21,7 20,2 1,5 458,1
Längerfristige Kredite 1 341,6 746,5 o) 461,0 460,6 0,7 2 549,2

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 160,9 . . . 160,9

Sonstige Verbindlichkeiten 14,4 299,1 0,0 0,0 . 313,5

Insgesamt 1 467,7 3 530,5 o) 1 234,1 1 232,2 2,2 6 232,4

 
 
 
Nettogeldvermögen 4) 1 976,6 − 1 311,0 − 697,3 − 780,3 83,0 − 31,7

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- spareinlagen. — 4 Geldvermögen abzüglich Verbindlichkeiten. — o Bei der
marktfonds. — 2 Einschl. Pensions- und Sterbekassen sowie berufsständische Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme nicht mitaddiert. 
Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 3 Einschl. Bau-
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Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 
 

Geldvermögen
 
 

32,6 . . 32,6 . 32,6 Währungsgold und Sonderziehungsrechte

404,6 40,0 361,2 805,8 790,2 3 319,0 Bargeld und Einlagen

72,8 30,6 8,5 111,9 104,0 719,6 Bargeld und Sichteinlagen
331,8 8,8 334,0 674,7 668,6 1 861,8 Termingelder 3)

. 0,0 1,1 1,1 11,9 626,6 Spareinlagen

. 0,5 17,5 18,0 5,7 111,1 Sparbriefe

34,0 0,8 . 34,9 66,6 107,2 Geldmarktpapiere
903,8 304,1 97,7 1 305,7 638,4 2 410,4 Rentenwerte

. 2,4 . 2,4 . 2,4 Finanzderivate

369,7 359,4 127,6 856,7 395,3 2 852,7 Aktien
67,5 43,0 55,0 165,6 107,1 608,7 Sonstige Beteiligungen

129,2 2,2 261,8 393,2 9,1 867,3 Investmentzertifikate

2 946,2 20,5 131,8 3 098,5 232,4 3 488,3 Kredite
457,7 1,5 30,1 489,2 125,5 677,8 Kurzfristige Kredite

2 488,5 19,0 101,7 2 609,2 106,9 2 810,5 Längerfristige Kredite

. . . . 36,9 836,2 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 36,9 136,1 Kurzfristige Ansprüche

. . . . . 700,2 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 183,2 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

119,7 0,4 42,8 162,9 71,2 698,0 Sonstige Forderungen

5 007,3 772,9 1 078,0 6 858,2 2 347,1 15 406,0 Insgesamt

 
 

Verbindlichkeiten
 
 

2 845,5 0,7 . 2 846,2 463,9 3 319,0 Bargeld und Einlagen

637,5 0,4 . 637,9 72,8 719,6 Bargeld und Sichteinlagen
1 470,3 0,3 . 1 470,6 391,2 1 861,8 Termingelder 3)

626,6 . . 626,6 . 626,6 Spareinlagen
111,1 . . 111,1 . 111,1 Sparbriefe

74,9 0,0 . 74,9 11,8 107,2 Geldmarktpapiere
1 229,2 0,0 0,3 1 229,5 415,2 2 410,4 Rentenwerte

. − . − 2,4 2,4 Finanzderivate

237,3 28,6 333,4 599,2 633,6 2 852,7 Aktien
124,2 1,5 . 125,8 147,3 608,7 Sonstige Beteiligungen
22,0 744,1 . 766,1 101,2 867,3 Investmentzertifikate

. 17,9 25,1 43,0 438,0 3 488,3 Kredite

. 6,6 21,8 28,5 191,2 677,8 Kurzfristige Kredite

. 11,3 3,3 14,6 246,8 2 810,5 Längerfristige Kredite

. . 836,2 836,2 . 836,2 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 136,1 136,1 . 136,1 Kurzfristige Ansprüche

. . 700,2 700,2 . 700,2 Längerfristige Ansprüche

14,5 0,0 7,7 22,3 . 183,2 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

177,5 2,3 80,0 259,8 124,7 698,0 Sonstige Verbindlichkeiten

4 725,1 795,2 1 282,7 6 803,0 2 338,1 15 373,4 Insgesamt

 
 
 

282,2 − 22,3 − 204,7 55,2 9,1 32,6 Nettogeldvermögen 4)

95



DEUTSCHE
BUNDESBANK
E U R O S Y S T E M

Finanzierungsrechnung
1991 bis 2009

XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 2000
 
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 
 

Geldvermögen
 
 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 1 234,9 296,8 211,5 177,9 33,6 1 743,2

Bargeld und Sichteinlagen 340,3 160,9 17,0 14,5 2,6 518,2
Termingelder 3) 251,5 126,2 189,7 159,8 29,9 567,4
Spareinlagen 565,5 4,1 2,7 2,3 0,4 572,3
Sparbriefe 77,5 5,7 2,1 1,3 0,8 85,3

Geldmarktpapiere 1,3 17,3 0,8 0,8 . 19,4
Rentenwerte 226,4 261,6 7,9 2,9 5,0 495,9
Finanzderivate . . 0,0 0,0 . 0,0

Aktien 452,5 1 020,5 60,3 60,2 0,1 1 533,2
Sonstige Beteiligungen 132,6 216,4 79,7 79,7 . 428,8
Investmentzertifikate 408,8 90,7 14,0 1,8 12,2 513,5

Kredite . 109,2 o) 80,7 80,7 0,2 189,8
Kurzfristige Kredite . 85,1 2,1 2,1 . 87,2
Längerfristige Kredite . 24,1 o) 78,5 78,5 0,2 102,6

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 820,2 34,9 0,5 0,5 . 855,6
Kurzfristige Ansprüche 65,2 34,9 0,5 0,5 . 100,7
Längerfristige Ansprüche 754,9 . . . . 754,9

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 193,1 . . . . 193,1

Sonstige Forderungen 45,6 365,5 88,9 56,1 32,8 500,0

Insgesamt 3 515,5 2 412,8 o) 544,2 460,6 83,8 6 472,5

 
 

Verbindlichkeiten
 
 
Bargeld und Einlagen . . 9,0 9,0 . 9,0

Bargeld und Sichteinlagen . . 9,0 9,0 . 9,0
Termingelder 3) . . . . . .
Spareinlagen . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 14,2 10,9 10,9 . 25,2
Rentenwerte . 38,4 764,2 764,2 . 802,6
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 1 395,7 . . . 1 395,7
Sonstige Beteiligungen . 472,6 . . . 472,6
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 1 500,9 1 258,4 o) 462,0 460,3 1,9 3 221,4
Kurzfristige Kredite 113,7 403,9 17,7 16,4 1,3 535,3
Längerfristige Kredite 1 387,3 854,5 o) 444,3 443,9 0,6 2 686,1

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 169,1 . . . 169,1

Sonstige Verbindlichkeiten 13,1 340,5 0,0 0,0 . 353,6

Insgesamt 1 514,0 3 688,9 o) 1 246,1 1 244,4 1,9 6 449,1

 
 
 
Nettogeldvermögen 4) 2 001,5 − 1 276,1 − 701,9 − 783,8 82,0 23,5

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- spareinlagen. — 4 Geldvermögen abzüglich Verbindlichkeiten. — o Bei der
marktfonds. — 2 Einschl. Pensions- und Sterbekassen sowie berufsständische Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme nicht mitaddiert. 
Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 3 Einschl. Bau-
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 2000
 
 
 
 
Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 
 

Geldvermögen
 
 

32,9 . . 32,9 . 32,9 Währungsgold und Sonderziehungsrechte

458,6 49,9 381,4 889,8 923,2 3 556,2 Bargeld und Einlagen

88,8 38,2 9,2 136,2 164,1 818,5 Bargeld und Sichteinlagen
369,7 11,2 353,3 734,2 740,5 2 042,1 Termingelder 3)

. 0,0 1,2 1,2 11,7 585,2 Spareinlagen

. 0,5 17,8 18,3 6,8 110,4 Sparbriefe

38,8 0,6 . 39,3 66,9 125,6 Geldmarktpapiere
996,2 319,7 87,5 1 403,5 731,1 2 630,4 Rentenwerte

. 2,5 . 2,5 . 2,5 Finanzderivate

308,2 383,0 125,8 817,0 332,9 2 683,2 Aktien
76,1 50,9 61,2 188,3 233,6 850,7 Sonstige Beteiligungen

138,2 4,9 278,6 421,6 20,1 955,3 Investmentzertifikate

3 038,5 20,7 137,6 3 196,8 369,7 3 756,3 Kredite
450,6 1,0 35,8 487,4 189,6 764,2 Kurzfristige Kredite

2 587,9 19,7 101,7 2 709,4 180,1 2 992,1 Längerfristige Kredite

. . . . 41,7 897,3 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 41,7 142,3 Kurzfristige Ansprüche

. . . . . 754,9 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 193,1 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

160,9 0,4 45,9 207,3 84,4 791,6 Sonstige Forderungen

5 248,5 832,5 1 118,0 7 199,0 2 803,5 16 475,0 Insgesamt

 
 

Verbindlichkeiten
 
 

3 018,1 1,2 . 3 019,3 527,9 3 556,2 Bargeld und Einlagen

720,1 0,6 . 720,7 88,8 818,5 Bargeld und Sichteinlagen
1 602,5 0,5 . 1 603,0 439,1 2 042,1 Termingelder 3)

585,2 . . 585,2 . 585,2 Spareinlagen
110,4 . . 110,4 . 110,4 Sparbriefe

90,2 0,0 . 90,2 10,2 125,6 Geldmarktpapiere
1 334,6 0,0 1,5 1 336,0 491,8 2 630,4 Rentenwerte

. − . − 2,5 2,5 Finanzderivate

229,8 23,8 304,6 558,2 729,3 2 683,2 Aktien
134,8 2,4 . 137,2 240,9 850,7 Sonstige Beteiligungen
20,3 800,9 . 821,2 134,1 955,3 Investmentzertifikate

. 24,2 26,1 50,3 484,7 3 756,3 Kredite

. 7,6 23,7 31,3 197,6 764,2 Kurzfristige Kredite

. 16,6 2,4 19,0 287,1 2 992,1 Längerfristige Kredite

. . 897,3 897,3 . 897,3 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 142,3 142,3 . 142,3 Kurzfristige Ansprüche

. . 754,9 754,9 . 754,9 Längerfristige Ansprüche

15,5 0,0 8,4 24,0 . 193,1 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

203,3 2,2 82,9 288,4 149,6 791,6 Sonstige Verbindlichkeiten

5 046,6 854,7 1 320,8 7 222,1 2 771,0 16 442,1 Insgesamt

 
 
 

201,9 − 22,2 − 202,7 − 23,1 32,5 32,9 Nettogeldvermögen 4)
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 2001
 
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 
 

Geldvermögen
 
 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 1 262,4 321,8 170,3 139,3 31,1 1 754,5

Bargeld und Sichteinlagen 349,2 173,4 16,5 13,7 2,8 539,1
Termingelder 3) 269,1 139,6 149,5 122,3 27,2 558,2
Spareinlagen 568,0 3,5 2,3 1,9 0,3 573,7
Sparbriefe 76,1 5,2 2,1 1,3 0,8 83,4

Geldmarktpapiere 1,3 24,4 1,1 1,1 . 26,9
Rentenwerte 245,6 300,1 6,3 2,6 3,7 551,9
Finanzderivate . . 0,0 0,0 . 0,0

Aktien 368,1 971,2 42,9 42,8 0,1 1 382,2
Sonstige Beteiligungen 175,6 274,3 86,7 86,7 . 536,6
Investmentzertifikate 436,1 88,7 14,7 2,3 12,4 539,5

Kredite . 122,1 o) 81,4 81,4 0,2 203,4
Kurzfristige Kredite . 94,3 1,8 1,8 . 96,1
Längerfristige Kredite . 27,7 o) 79,6 79,6 0,2 107,3

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 866,6 36,5 0,6 0,6 . 903,7
Kurzfristige Ansprüche 68,1 36,5 0,6 0,6 . 105,2
Längerfristige Ansprüche 798,5 . . . . 798,5

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 203,0 . . . . 203,0

Sonstige Forderungen 47,4 378,1 93,3 61,2 32,1 518,9

Insgesamt 3 606,2 2 517,2 o) 497,3 417,9 79,5 6 620,6

 
 

Verbindlichkeiten
 
 
Bargeld und Einlagen . . 7,2 7,2 . 7,2

Bargeld und Sichteinlagen . . 7,2 7,2 . 7,2
Termingelder 3) . . . . . .
Spareinlagen . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 20,6 22,4 22,4 . 43,0
Rentenwerte . 42,1 782,9 782,9 . 825,0
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 1 312,1 . . . 1 312,1
Sonstige Beteiligungen . 500,0 . . . 500,0
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 1 522,4 1 337,9 o) 452,6 450,5 2,3 3 312,8
Kurzfristige Kredite 110,5 410,6 24,9 23,2 1,7 546,0
Längerfristige Kredite 1 411,9 927,3 o) 427,7 427,2 0,6 2 766,9

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 177,3 . . . 177,3

Sonstige Verbindlichkeiten 13,4 342,7 0,0 0,0 . 356,1

Insgesamt 1 535,8 3 732,7 o) 1 265,0 1 262,9 2,3 6 533,5

 
 
 
Nettogeldvermögen 4) 2 070,4 − 1 215,5 − 767,7 − 845,0 77,3 87,1

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- spareinlagen. — 4 Geldvermögen abzüglich Verbindlichkeiten. — o Bei der
marktfonds. — 2 Einschl. Pensions- und Sterbekassen sowie berufsständische Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme nicht mitaddiert. 
Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — 3 Einschl. Bau-
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Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 
 

Geldvermögen
 
 

35,3 . . 35,3 . 35,3 Währungsgold und Sonderziehungsrechte

543,3 57,2 399,0 999,4 993,3 3 747,2 Bargeld und Einlagen

116,3 44,9 11,8 173,0 139,1 851,2 Bargeld und Sichteinlagen
426,9 11,6 369,5 808,0 835,5 2 201,7 Termingelder 3)

. 0,0 0,8 0,8 12,0 586,5 Spareinlagen

. 0,6 16,9 17,5 6,8 107,7 Sparbriefe

19,3 1,1 . 20,4 55,5 102,8 Geldmarktpapiere
1 077,8 346,7 92,8 1 517,4 817,1 2 886,4 Rentenwerte

. 3,0 . 3,0 . 3,0 Finanzderivate

281,6 320,6 118,7 720,8 341,7 2 444,8 Aktien
85,8 60,2 78,9 224,9 183,0 944,5 Sonstige Beteiligungen

136,8 5,5 264,7 407,1 21,1 967,6 Investmentzertifikate

3 112,7 20,3 152,6 3 285,5 422,2 3 911,1 Kredite
469,8 1,1 39,5 510,4 192,1 798,6 Kurzfristige Kredite

2 642,8 19,1 113,1 2 775,1 230,1 3 112,5 Längerfristige Kredite

. . . . 49,0 952,8 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 49,0 154,3 Kurzfristige Ansprüche

. . . . . 798,5 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 203,0 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

151,3 0,4 49,9 201,6 90,6 811,0 Sonstige Forderungen

5 443,8 815,0 1 156,5 7 415,3 2 973,6 17 009,5 Insgesamt

 
 

Verbindlichkeiten
 
 

3 127,0 1,2 . 3 128,1 611,8 3 747,2 Bargeld und Einlagen

727,0 0,7 . 727,7 116,3 851,2 Bargeld und Sichteinlagen
1 705,7 0,5 . 1 706,2 495,5 2 201,7 Termingelder 3)

586,5 . . 586,5 . 586,5 Spareinlagen
107,7 . . 107,7 . 107,7 Sparbriefe

50,8 0,0 . 50,8 9,0 102,8 Geldmarktpapiere
1 466,7 0,0 1,5 1 468,2 593,2 2 886,4 Rentenwerte

. − . − 3,0 3,0 Finanzderivate

210,7 21,3 239,4 471,3 661,3 2 444,8 Aktien
142,5 2,7 . 145,2 299,4 944,5 Sonstige Beteiligungen
33,8 779,5 . 813,3 154,3 967,6 Investmentzertifikate

. 28,2 29,8 58,0 540,3 3 911,1 Kredite

. 10,1 27,3 37,4 215,2 798,6 Kurzfristige Kredite

. 18,1 2,5 20,6 325,0 3 112,5 Längerfristige Kredite

. . 952,8 952,8 . 952,8 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 154,3 154,3 . 154,3 Kurzfristige Ansprüche

. . 798,5 798,5 . 798,5 Längerfristige Ansprüche

16,6 0,0 9,1 25,7 . 203,0 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

205,2 2,0 96,5 303,7 151,2 811,0 Sonstige Verbindlichkeiten

5 253,3 834,8 1 329,0 7 417,2 3 023,5 16 974,2 Insgesamt

 
 
 

190,5 − 19,9 − 172,5 − 1,8 − 49,9 35,3 Nettogeldvermögen 4)
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 2002
 
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 
 

Geldvermögen
 
 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 1 340,8 306,1 154,5 130,1 24,4 1 801,4

Bargeld und Sichteinlagen 432,1 158,7 17,0 14,2 2,8 607,8
Termingelder 3) 263,9 138,9 133,5 112,8 20,8 536,3
Spareinlagen 568,8 3,5 2,1 1,8 0,3 574,4
Sparbriefe 76,0 5,0 1,9 1,4 0,5 82,9

Geldmarktpapiere 1,2 27,8 1,1 1,1 . 30,1
Rentenwerte 263,3 262,2 7,4 4,5 2,9 532,9
Finanzderivate . . 0,0 0,0 . 0,0

Aktien 205,3 536,4 44,4 44,2 0,2 786,1
Sonstige Beteiligungen 164,7 231,1 68,4 68,4 . 464,2
Investmentzertifikate 425,1 81,3 15,6 3,0 12,6 522,0

Kredite . 89,2 o) 80,9 80,9 0,1 170,2
Kurzfristige Kredite . 57,2 2,1 2,1 . 59,4
Längerfristige Kredite . 32,0 o) 78,8 78,8 0,1 110,8

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 900,5 37,6 0,6 0,6 . 938,6
Kurzfristige Ansprüche 70,4 37,6 0,6 0,6 . 108,6
Längerfristige Ansprüche 830,1 . . . . 830,1

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 213,7 . . . . 213,7

Sonstige Forderungen 58,1 373,3 95,4 62,4 33,0 526,8

Insgesamt 3 572,9 1 945,0 o) 468,2 395,2 73,1 5 986,0

 
 

Verbindlichkeiten
 
 
Bargeld und Einlagen . . 4,2 4,2 . 4,2

Bargeld und Sichteinlagen . . 4,2 4,2 . 4,2
Termingelder 3) . . . . . .
Spareinlagen . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 19,9 30,1 30,1 . 50,0
Rentenwerte . 50,7 854,9 854,9 . 905,6
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 759,1 . . . 759,1
Sonstige Beteiligungen . 526,9 . . . 526,9
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 1 538,4 1 360,0 o) 441,7 438,9 3,0 3 340,0
Kurzfristige Kredite 106,5 366,4 30,1 27,8 2,3 503,1
Längerfristige Kredite 1 431,8 993,5 o) 411,6 411,0 0,7 2 836,9

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 186,1 . . . 186,1

Sonstige Verbindlichkeiten 14,0 348,4 3,8 3,8 . 366,2

Insgesamt 1 552,4 3 251,0 o) 1 334,7 1 331,9 3,0 6 138,1

 
 
 
Nettogeldvermögen 4) 2 020,5 − 1 306,0 − 866,5 − 936,7 70,1 − 152,0

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- 3 Einschl. Bauspareinlagen. — 4 Geldvermögen abzüglich Verbind-
marktfonds. — 2 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie be- lichkeiten. — o Bei der Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme
rufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — nicht mitaddiert. 
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Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 
 

Geldvermögen
 
 

36,5 . . 36,5 . 36,5 Währungsgold und Sonderziehungsrechte

643,1 64,1 416,3 1 123,4 974,0 3 898,8 Bargeld und Einlagen

144,0 46,9 15,6 206,5 170,0 984,3 Bargeld und Sichteinlagen
499,1 16,5 383,5 899,1 786,2 2 221,6 Termingelder 3)

. 0,0 0,9 0,9 10,9 586,2 Spareinlagen

. 0,6 16,3 16,9 6,9 106,7 Sparbriefe

24,1 0,4 . 24,5 81,5 136,1 Geldmarktpapiere
1 100,7 384,2 97,6 1 582,5 956,4 3 071,8 Rentenwerte

. 10,0 . 10,0 . 10,0 Finanzderivate

163,2 205,7 86,8 455,7 214,5 1 456,3 Aktien
97,6 73,2 99,9 270,7 206,7 941,6 Sonstige Beteiligungen

127,1 4,7 249,8 381,7 20,4 924,1 Investmentzertifikate

3 117,5 25,6 175,6 3 318,6 454,1 3 942,9 Kredite
477,3 6,8 45,9 529,9 169,9 759,2 Kurzfristige Kredite

2 640,2 18,8 129,7 2 788,7 284,2 3 183,7 Längerfristige Kredite

. . . . 53,5 992,1 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 53,5 162,0 Kurzfristige Ansprüche

. . . . . 830,1 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 213,7 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

158,8 0,8 54,5 214,1 87,9 828,8 Sonstige Forderungen

5 468,6 768,6 1 180,6 7 417,8 3 049,0 16 452,8 Insgesamt

 
 

Verbindlichkeiten
 
 

3 187,4 1,0 . 3 188,4 706,3 3 898,8 Bargeld und Einlagen

835,6 0,6 . 836,2 144,0 984,3 Bargeld und Sichteinlagen
1 658,9 0,4 . 1 659,2 562,4 2 221,6 Termingelder 3)

586,2 . . 586,2 . 586,2 Spareinlagen
106,7 . . 106,7 . 106,7 Sparbriefe

70,7 0,3 . 71,0 15,1 136,1 Geldmarktpapiere
1 519,6 0,0 1,8 1 521,4 644,7 3 071,8 Rentenwerte

. − . − 10,0 10,0 Finanzderivate

111,6 15,1 85,7 212,4 484,8 1 456,3 Aktien
154,9 1,9 . 156,8 257,9 941,6 Sonstige Beteiligungen
38,7 724,0 . 762,7 161,4 924,1 Investmentzertifikate

. 29,5 35,4 64,9 538,0 3 942,9 Kredite

. 10,4 32,1 42,6 213,6 759,2 Kurzfristige Kredite

. 19,0 3,3 22,4 324,4 3 183,7 Längerfristige Kredite

. . 992,1 992,1 . 992,1 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 162,0 162,0 . 162,0 Kurzfristige Ansprüche

. . 830,1 830,1 . 830,1 Längerfristige Ansprüche

17,5 0,1 10,1 27,7 . 213,7 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

199,0 2,0 113,4 314,4 148,2 828,8 Sonstige Verbindlichkeiten

5 299,3 773,8 1 238,6 7 311,7 2 966,5 16 416,3 Insgesamt

 
 
 

169,2 − 5,2 − 57,9 106,1 82,4 36,5 Nettogeldvermögen 4)
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 2003
 
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 
 

Geldvermögen
 
 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 1 399,1 320,6 153,8 131,6 22,2 1 873,5

Bargeld und Sichteinlagen 497,7 164,0 18,2 15,4 2,8 679,8
Termingelder 3) 246,3 147,0 131,9 113,3 18,6 525,2
Spareinlagen 583,5 4,3 2,0 1,7 0,3 589,8
Sparbriefe 71,7 5,2 1,7 1,2 0,5 78,6

Geldmarktpapiere 1,0 29,1 1,7 1,7 . 31,9
Rentenwerte 283,6 216,7 7,6 4,9 2,6 507,9
Finanzderivate . . 0,0 0,0 . 0,0

Aktien 263,5 647,8 56,6 56,4 0,2 967,9
Sonstige Beteiligungen 166,3 235,6 68,6 68,6 . 470,5
Investmentzertifikate 464,8 99,6 15,3 3,7 11,6 579,7

Kredite . 97,0 o) 79,3 79,3 0,3 176,3
Kurzfristige Kredite . 62,4 2,1 2,1 . 64,5
Längerfristige Kredite . 34,6 o) 77,2 77,2 0,3 111,9

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 946,4 38,2 0,6 0,6 . 985,2
Kurzfristige Ansprüche 72,2 38,2 0,6 0,6 . 111,0
Längerfristige Ansprüche 874,1 . . . . 874,1

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 223,9 . . . . 223,9

Sonstige Forderungen 56,3 372,2 97,7 68,8 28,9 526,3

Insgesamt 3 805,1 2 056,8 o) 481,2 415,7 65,8 6 343,1

 
 

Verbindlichkeiten
 
 
Bargeld und Einlagen . . 5,0 5,0 . 5,0

Bargeld und Sichteinlagen . . 5,0 5,0 . 5,0
Termingelder 3) . . . . . .
Spareinlagen . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 31,3 35,4 35,4 . 66,7
Rentenwerte . 67,6 915,0 915,0 . 982,6
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 928,8 . . . 928,8
Sonstige Beteiligungen . 568,6 . . . 568,6
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 1 554,2 1 329,0 o) 457,5 452,6 5,3 3 340,7
Kurzfristige Kredite 98,7 355,2 39,2 34,7 4,5 493,1
Längerfristige Kredite 1 455,5 973,8 o) 418,3 417,9 0,7 2 847,6

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 194,0 . . . 194,0

Sonstige Verbindlichkeiten 14,4 339,9 3,8 3,8 . 358,1

Insgesamt 1 568,6 3 459,2 o) 1 416,7 1 411,8 5,3 6 444,6

 
 
 
Nettogeldvermögen 4) 2 236,5 − 1 402,4 − 935,6 − 996,1 60,5 − 101,5

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- 3 Einschl. Bauspareinlagen. — 4 Geldvermögen abzüglich Verbind-
marktfonds. — 2 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie be- lichkeiten. — o Bei der Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme
rufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — nicht mitaddiert. 
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Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 
 

Geldvermögen
 
 

36,6 . . 36,6 . 36,6 Währungsgold und Sonderziehungsrechte

701,5 78,3 432,0 1 211,8 949,3 4 034,5 Bargeld und Einlagen

150,3 50,9 14,5 215,7 174,6 1 070,1 Bargeld und Sichteinlagen
551,1 26,4 401,6 979,2 757,5 2 261,9 Termingelder 3)

. 0,0 0,5 0,5 10,1 600,4 Spareinlagen

. 1,0 15,4 16,3 7,2 102,1 Sparbriefe

24,3 1,4 . 25,8 95,2 152,8 Geldmarktpapiere
1 115,9 422,2 133,2 1 671,2 989,9 3 169,0 Rentenwerte

. 3,5 . 3,5 . 3,5 Finanzderivate

162,7 237,0 94,8 494,5 306,2 1 768,6 Aktien
90,6 89,7 95,5 275,8 241,1 987,5 Sonstige Beteiligungen

129,9 5,9 272,9 408,7 18,6 1 007,0 Investmentzertifikate

3 117,6 16,1 200,4 3 334,1 467,0 3 977,4 Kredite
484,7 6,9 50,4 542,0 182,2 788,7 Kurzfristige Kredite

2 632,9 9,2 150,1 2 792,1 284,7 3 188,7 Längerfristige Kredite

. . . . 64,7 1 049,9 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 64,7 175,7 Kurzfristige Ansprüche

. . . . . 874,1 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 223,9 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

145,5 1,3 61,5 208,3 87,9 822,5 Sonstige Forderungen

5 524,6 855,5 1 290,3 7 670,4 3 219,8 17 233,3 Insgesamt

 
 

Verbindlichkeiten
 
 

3 239,1 2,8 . 3 242,0 787,6 4 034,5 Bargeld und Einlagen

912,9 1,9 . 914,8 150,3 1 070,1 Bargeld und Sichteinlagen
1 623,7 1,0 . 1 624,6 637,2 2 261,9 Termingelder 3)

600,4 . . 600,4 . 600,4 Spareinlagen
102,1 . . 102,1 . 102,1 Sparbriefe

71,3 0,0 . 71,3 14,8 152,8 Geldmarktpapiere
1 533,6 0,0 2,0 1 535,6 650,7 3 169,0 Rentenwerte

. − . − 3,5 3,5 Finanzderivate

172,2 9,9 140,9 323,0 516,8 1 768,6 Aktien
145,8 1,8 . 147,6 271,3 987,5 Sonstige Beteiligungen
38,4 803,4 . 841,8 165,2 1 007,0 Investmentzertifikate

. 44,1 38,0 82,1 554,6 3 977,4 Kredite

. 22,8 32,0 54,7 240,9 788,7 Kurzfristige Kredite

. 21,3 6,0 27,4 313,7 3 188,7 Längerfristige Kredite

. . 1 049,9 1 049,9 . 1 049,9 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 175,7 175,7 . 175,7 Kurzfristige Ansprüche

. . 874,1 874,1 . 874,1 Längerfristige Ansprüche

19,2 0,1 10,7 30,0 . 223,9 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

201,1 2,1 111,2 314,5 149,9 822,5 Sonstige Verbindlichkeiten

5 420,8 864,2 1 352,7 7 637,7 3 114,4 17 196,7 Insgesamt

 
 
 

103,8 − 8,7 − 62,4 32,8 105,4 36,6 Nettogeldvermögen 4)
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 2004
 
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 
 

Geldvermögen
 
 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 1 448,4 339,7 147,9 124,8 23,1 1 935,9

Bargeld und Sichteinlagen 542,4 177,2 17,2 14,3 2,9 736,8
Termingelder 3) 240,3 152,0 126,5 107,1 19,3 518,7
Spareinlagen 595,7 4,7 2,7 2,2 0,4 603,1
Sparbriefe 70,0 5,8 1,5 1,2 0,4 77,4

Geldmarktpapiere 0,9 32,9 1,3 1,3 . 35,2
Rentenwerte 321,6 160,4 8,2 5,6 2,7 490,2
Finanzderivate . . 2,2 2,2 . 2,2

Aktien 282,2 708,9 56,4 56,1 0,2 1 047,4
Sonstige Beteiligungen 173,7 228,6 67,0 67,0 . 469,3
Investmentzertifikate 461,9 106,8 14,0 3,7 10,3 582,7

Kredite . 92,5 o) 72,5 72,5 0,4 165,1
Kurzfristige Kredite . 57,1 2,0 2,0 . 59,1
Längerfristige Kredite . 35,4 o) 70,5 70,5 0,4 105,9

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 994,2 39,7 0,6 0,6 . 1 034,5
Kurzfristige Ansprüche 74,9 39,7 0,6 0,6 . 115,2
Längerfristige Ansprüche 919,3 . . . . 919,3

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 233,2 . . . . 233,2

Sonstige Forderungen 57,9 390,7 104,9 76,9 28,1 553,6

Insgesamt 3 973,9 2 100,3 o) 475,1 410,7 64,8 6 549,2

 
 

Verbindlichkeiten
 
 
Bargeld und Einlagen . . 5,5 5,5 . 5,5

Bargeld und Sichteinlagen . . 5,5 5,5 . 5,5
Termingelder 3) . . . . . .
Spareinlagen . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 24,0 35,3 35,3 . 59,3
Rentenwerte . 79,4 1 013,4 1 013,4 . 1 092,8
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 979,2 . . . 979,2
Sonstige Beteiligungen . 599,4 . . . 599,4
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 1 557,7 1 252,1 o) 458,0 454,2 4,2 3 267,9
Kurzfristige Kredite 90,3 318,8 40,9 37,8 3,1 450,0
Längerfristige Kredite 1 467,4 933,3 o) 417,2 416,4 1,2 2 817,9

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 200,5 . . . 200,5

Sonstige Verbindlichkeiten 16,3 358,8 3,7 3,7 . 378,8

Insgesamt 1 574,0 3 493,5 o) 1 516,0 1 512,2 4,2 6 583,4

 
 
 
Nettogeldvermögen 4) 2 399,9 − 1 393,2 − 1 040,9 − 1 101,5 60,5 − 34,2

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- 3 Einschl. Bauspareinlagen. — 4 Geldvermögen abzüglich Verbind-
marktfonds. — 2 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie be- lichkeiten. — o Bei der Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme
rufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — nicht mitaddiert. 
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Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 
 

Geldvermögen
 
 

35,6 . . 35,6 . 35,6 Währungsgold und Sonderziehungsrechte

785,1 75,3 467,6 1 327,9 973,8 4 237,7 Bargeld und Einlagen

125,9 43,6 11,5 181,0 181,6 1 099,3 Bargeld und Sichteinlagen
659,3 30,6 440,8 1 130,6 773,4 2 422,7 Termingelder 3)

. 0,1 0,4 0,4 9,6 613,0 Spareinlagen

. 1,0 14,9 15,9 9,3 102,6 Sparbriefe

27,7 1,0 . 28,7 80,8 144,6 Geldmarktpapiere
1 266,8 437,0 140,6 1 844,3 1 154,8 3 489,4 Rentenwerte

. 1,6 . 1,6 . 3,8 Finanzderivate

181,5 247,3 93,7 522,5 289,6 1 859,5 Aktien
83,7 97,7 90,1 271,6 291,8 1 032,7 Sonstige Beteiligungen

143,5 13,5 285,1 442,0 22,7 1 047,5 Investmentzertifikate

3 107,1 20,4 220,0 3 347,5 426,6 3 939,1 Kredite
479,5 12,1 54,0 545,6 172,1 776,8 Kurzfristige Kredite

2 627,6 8,4 166,0 2 801,9 254,6 3 162,4 Längerfristige Kredite

. . . . 70,0 1 104,6 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 70,0 185,2 Kurzfristige Ansprüche

. . . . . 919,3 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 233,2 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

145,7 1,3 58,8 205,7 95,1 854,4 Sonstige Forderungen

5 776,6 895,0 1 355,9 8 027,5 3 405,4 17 982,2 Insgesamt

 
 

Verbindlichkeiten
 
 

3 350,1 2,6 . 3 352,6 879,5 4 237,7 Bargeld und Einlagen

966,3 1,7 . 968,0 125,9 1 099,3 Bargeld und Sichteinlagen
1 668,2 0,9 . 1 669,1 753,7 2 422,7 Termingelder 3)

613,0 . . 613,0 . 613,0 Spareinlagen
102,6 . . 102,6 . 102,6 Sparbriefe

63,1 0,0 . 63,1 22,2 144,6 Geldmarktpapiere
1 643,9 0,0 2,2 1 646,1 750,5 3 489,4 Rentenwerte

. − . − 3,8 3,8 Finanzderivate

181,5 10,3 139,7 331,5 548,8 1 859,5 Aktien
147,1 1,8 . 148,9 284,4 1 032,7 Sonstige Beteiligungen
32,9 836,4 . 869,3 178,2 1 047,5 Investmentzertifikate

. 50,3 43,9 94,2 577,1 3 939,1 Kredite

. 23,8 35,2 59,0 267,7 776,8 Kurzfristige Kredite

. 26,5 8,7 35,2 309,3 3 162,4 Längerfristige Kredite

. . 1 104,6 1 104,6 . 1 104,6 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 185,2 185,2 . 185,2 Kurzfristige Ansprüche

. . 919,3 919,3 . 919,3 Längerfristige Ansprüche

21,3 0,1 11,3 32,7 . 233,2 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

225,2 2,2 103,7 331,2 144,5 854,4 Sonstige Verbindlichkeiten

5 665,1 903,7 1 405,4 7 974,2 3 388,9 17 946,5 Insgesamt

 
 
 

111,5 − 8,7 − 49,5 53,3 16,5 35,6 Nettogeldvermögen 4)
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 2005
 
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 
 

Geldvermögen
 
 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 1 492,3 379,6 153,6 130,7 23,0 2 025,5

Bargeld und Sichteinlagen 591,5 208,0 21,4 17,2 4,2 820,9
Termingelder 3) 239,4 161,2 128,3 110,2 18,1 528,9
Spareinlagen 596,0 4,5 2,4 2,1 0,3 602,9
Sparbriefe 65,4 5,8 1,5 1,1 0,4 72,7

Geldmarktpapiere 1,0 31,0 0,6 0,6 . 32,6
Rentenwerte 319,6 130,8 9,4 6,6 2,8 459,8
Finanzderivate . . 3,0 3,0 . 3,0

Aktien 327,1 850,5 53,0 52,8 0,2 1 230,6
Sonstige Beteiligungen 200,8 259,8 79,6 79,6 . 540,2
Investmentzertifikate 515,1 108,8 20,2 4,8 15,4 644,1

Kredite . 112,2 o) 65,2 65,2 0,5 177,4
Kurzfristige Kredite . 70,9 1,3 1,3 . 72,2
Längerfristige Kredite . 41,3 o) 63,9 63,9 0,5 105,2

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 1 057,2 41,4 0,6 0,6 . 1 099,3
Kurzfristige Ansprüche 77,6 41,4 0,6 0,6 . 119,6
Längerfristige Ansprüche 979,6 . . . . 979,6

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 240,5 . . . . 240,5

Sonstige Forderungen 51,6 399,2 102,1 79,5 22,6 552,9

Insgesamt 4 205,2 2 313,3 o) 487,4 423,4 64,5 7 005,9

 
 

Verbindlichkeiten
 
 
Bargeld und Einlagen . . 5,9 5,9 . 5,9

Bargeld und Sichteinlagen . . 5,9 5,9 . 5,9
Termingelder 3) . . . . . .
Spareinlagen . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 17,1 36,6 36,6 . 53,6
Rentenwerte . 89,6 1 089,8 1 089,8 . 1 179,4
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 1 137,4 . . . 1 137,4
Sonstige Beteiligungen . 603,9 . . . 603,9
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 1 554,8 1 262,9 o) 458,4 456,1 2,7 3 276,0
Kurzfristige Kredite 85,6 327,1 46,5 44,8 1,7 459,3
Längerfristige Kredite 1 469,2 935,7 o) 411,8 411,3 1,0 2 816,7

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 206,1 . . . 206,1

Sonstige Verbindlichkeiten 13,3 368,4 3,7 3,7 . 385,4

Insgesamt 1 568,1 3 685,3 o) 1 594,3 1 592,1 2,7 6 847,7

 
 
 
Nettogeldvermögen 4) 2 637,1 − 1 372,0 − 1 107,0 − 1 168,7 61,8 158,2

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- 3 Einschl. Bauspareinlagen. — 4 Geldvermögen abzüglich Verbind-
marktfonds. — 2 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie be- lichkeiten. — o Bei der Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme
rufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — nicht mitaddiert. 
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Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 
 

Geldvermögen
 
 

48,1 . . 48,1 . 48,1 Währungsgold und Sonderziehungsrechte

881,4 86,2 485,0 1 452,6 1 032,5 4 510,6 Bargeld und Einlagen

137,8 54,2 12,8 204,8 227,5 1 253,1 Bargeld und Sichteinlagen
743,6 30,8 457,9 1 232,2 786,0 2 547,1 Termingelder 3)

. 0,1 0,4 0,5 8,5 611,9 Spareinlagen

. 1,2 13,9 15,1 10,6 98,4 Sparbriefe

28,0 1,3 . 29,3 77,9 139,8 Geldmarktpapiere
1 343,3 467,0 162,1 1 972,4 1 336,7 3 768,9 Rentenwerte

. 2,6 . 2,6 . 5,6 Finanzderivate

250,1 309,0 102,7 661,7 391,3 2 283,7 Aktien
90,3 103,7 106,3 300,2 297,6 1 138,1 Sonstige Beteiligungen

174,0 27,3 324,1 525,4 28,8 1 198,3 Investmentzertifikate

3 138,3 25,6 217,7 3 381,6 459,2 4 018,2 Kredite
486,7 16,8 58,0 561,6 189,4 823,1 Kurzfristige Kredite

2 651,6 8,8 159,6 2 820,0 269,9 3 195,1 Längerfristige Kredite

. . . . 86,0 1 185,3 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 86,0 205,7 Kurzfristige Ansprüche

. . . . . 979,6 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 240,5 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

140,9 1,6 81,6 224,2 107,4 884,5 Sonstige Forderungen

6 094,4 1 024,2 1 479,5 8 598,1 3 817,6 19 421,6 Insgesamt

 
 

Verbindlichkeiten
 
 

3 510,7 2,6 . 3 513,3 991,3 4 510,6 Bargeld und Einlagen

1 107,6 1,8 . 1 109,4 137,8 1 253,1 Bargeld und Sichteinlagen
1 692,8 0,9 . 1 693,6 853,5 2 547,1 Termingelder 3)

611,9 . . 611,9 . 611,9 Spareinlagen
98,4 . . 98,4 . 98,4 Sparbriefe

62,8 0,0 . 62,8 23,3 139,8 Geldmarktpapiere
1 680,6 0,0 1,0 1 681,6 907,9 3 768,9 Rentenwerte

. − . − 5,6 5,6 Finanzderivate

236,6 12,3 186,0 435,0 711,3 2 283,7 Aktien
157,8 1,9 . 159,6 374,6 1 138,1 Sonstige Beteiligungen
32,8 943,7 . 976,5 221,7 1 198,3 Investmentzertifikate

. 67,2 38,0 105,2 637,1 4 018,2 Kredite

. 33,0 27,1 60,0 303,8 823,1 Kurzfristige Kredite

. 34,2 10,9 45,1 333,3 3 195,1 Längerfristige Kredite

. . 1 185,3 1 185,3 . 1 185,3 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 205,7 205,7 . 205,7 Kurzfristige Ansprüche

. . 979,6 979,6 . 979,6 Längerfristige Ansprüche

22,6 0,0 11,9 34,5 . 240,5 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

214,3 2,3 103,3 319,8 179,3 884,5 Sonstige Verbindlichkeiten

5 918,2 1 030,1 1 525,3 8 473,6 4 052,2 19 373,5 Insgesamt

 
 
 

176,2 − 5,9 − 45,9 124,4 − 234,5 48,0 Nettogeldvermögen 4)
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 2006
 
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 
 

Geldvermögen
 
 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 1 534,8 411,3 185,5 138,9 46,6 2 131,7

Bargeld und Sichteinlagen 611,2 219,9 27,0 19,2 7,8 858,1
Termingelder 3) 271,3 181,3 154,9 116,7 38,2 607,4
Spareinlagen 580,0 4,1 2,1 1,9 0,2 586,1
Sparbriefe 72,4 6,0 1,6 1,2 0,4 80,0

Geldmarktpapiere 2,0 35,3 0,6 0,6 . 37,9
Rentenwerte 369,2 138,9 10,4 7,9 2,5 518,6
Finanzderivate . . 2,3 2,3 . 2,3

Aktien 350,8 905,7 57,2 57,0 0,2 1 313,6
Sonstige Beteiligungen 206,4 314,3 83,0 83,0 . 603,6
Investmentzertifikate 519,3 106,5 22,4 5,4 17,0 648,2

Kredite . 132,7 o) 61,7 61,7 0,5 194,3
Kurzfristige Kredite . 88,2 2,4 2,4 . 90,6
Längerfristige Kredite . 44,4 o) 59,3 59,3 0,5 103,7

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 1 118,9 42,8 0,7 0,7 . 1 162,3
Kurzfristige Ansprüche 79,7 42,8 0,7 0,7 . 123,2
Längerfristige Ansprüche 1 039,2 . . . . 1 039,2

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 250,8 . . . . 250,8

Sonstige Forderungen 46,7 447,6 83,4 81,0 2,4 577,7

Insgesamt 4 398,7 2 535,2 o) 507,1 438,4 69,2 7 440,9

 
 

Verbindlichkeiten
 
 
Bargeld und Einlagen . . 6,4 6,4 . 6,4

Bargeld und Sichteinlagen . . 6,4 6,4 . 6,4
Termingelder 3) . . . . . .
Spareinlagen . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 17,9 37,4 37,4 . 55,3
Rentenwerte . 91,1 1 113,8 1 113,8 . 1 204,9
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 1 336,7 . . . 1 336,7
Sonstige Beteiligungen . 635,5 . . . 635,5
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 1 557,0 1 332,9 o) 451,9 450,6 1,7 3 341,9
Kurzfristige Kredite 80,2 354,9 52,3 51,6 0,8 487,4
Längerfristige Kredite 1 476,8 978,0 o) 399,6 399,1 1,0 2 854,4

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 214,2 . . . 214,2

Sonstige Verbindlichkeiten 9,5 397,7 3,7 3,7 . 410,9

Insgesamt 1 566,6 4 026,1 o) 1 613,2 1 611,9 1,7 7 205,8

 
 
 
Nettogeldvermögen 4) 2 832,1 − 1 490,9 − 1 106,1 − 1 173,5 67,4 235,2

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- 3 Einschl. Bauspareinlagen. — 4 Geldvermögen abzüglich Verbind-
marktfonds. — 2 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie be- lichkeiten. — o Bei der Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme
rufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — nicht mitaddiert. 
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Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 
 

Geldvermögen
 
 

53,3 . . 53,3 . 53,3 Währungsgold und Sonderziehungsrechte

1 016,0 103,6 520,1 1 639,7 1 073,4 4 844,8 Bargeld und Einlagen

182,3 63,0 15,9 261,2 317,7 1 437,0 Bargeld und Sichteinlagen
833,8 39,3 490,8 1 363,9 736,7 2 708,0 Termingelder 3)

. 0,1 0,4 0,5 8,3 594,9 Spareinlagen

. 1,1 13,0 14,1 10,8 104,9 Sparbriefe

35,7 3,6 1,2 40,6 75,1 153,6 Geldmarktpapiere
1 354,4 485,5 164,3 2 004,2 1 364,2 3 886,9 Rentenwerte

. 4,6 . 4,6 . 6,9 Finanzderivate

298,8 368,3 105,3 772,4 502,6 2 588,6 Aktien
89,6 98,9 117,0 305,5 323,9 1 233,0 Sonstige Beteiligungen

194,4 39,0 358,2 591,6 37,0 1 276,8 Investmentzertifikate

3 134,9 34,9 214,1 3 384,0 520,7 4 099,0 Kredite
479,4 25,6 48,0 552,9 220,2 863,8 Kurzfristige Kredite

2 655,5 9,3 166,2 2 831,0 300,4 3 235,2 Längerfristige Kredite

. . . . 83,0 1 245,4 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 83,0 206,2 Kurzfristige Ansprüche

. . . . . 1 039,2 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 250,8 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

173,1 1,6 87,1 261,8 120,9 960,3 Sonstige Forderungen

6 350,2 1 140,1 1 567,3 9 057,6 4 100,8 20 599,3 Insgesamt

 
 

Verbindlichkeiten
 
 

3 678,6 3,4 . 3 682,0 1 156,4 4 844,8 Bargeld und Einlagen

1 245,9 2,4 . 1 248,3 182,3 1 437,0 Bargeld und Sichteinlagen
1 733,0 0,9 . 1 733,9 974,1 2 708,0 Termingelder 3)

594,9 . . 594,9 . 594,9 Spareinlagen
104,9 . . 104,9 . 104,9 Sparbriefe

68,8 1,0 . 69,8 28,5 153,6 Geldmarktpapiere
1 640,3 2,6 1,1 1 644,0 1 038,0 3 886,9 Rentenwerte

. − . − 6,9 6,9 Finanzderivate

280,5 32,3 210,0 522,8 729,1 2 588,6 Aktien
179,2 2,1 . 181,3 416,1 1 233,0 Sonstige Beteiligungen
33,1 994,2 . 1 027,3 249,5 1 276,8 Investmentzertifikate

. 76,0 38,2 114,2 642,9 4 099,0 Kredite

. 41,7 24,5 66,3 310,1 863,8 Kurzfristige Kredite

. 34,2 13,6 47,9 332,9 3 235,2 Längerfristige Kredite

. . 1 245,4 1 245,4 . 1 245,4 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 206,2 206,2 . 206,2 Kurzfristige Ansprüche

. . 1 039,2 1 039,2 . 1 039,2 Längerfristige Ansprüche

23,9 0,0 12,7 36,6 . 250,8 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

247,0 2,4 102,8 352,2 197,2 960,3 Sonstige Verbindlichkeiten

6 151,3 1 114,1 1 610,1 8 875,5 4 464,7 20 546,1 Insgesamt

 
 
 

198,8 26,0 − 42,8 182,1 − 364,0 53,2 Nettogeldvermögen 4)
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 2007
 
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 
 

Geldvermögen
 
 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 1 620,8 477,0 197,4 140,6 56,7 2 295,1

Bargeld und Sichteinlagen 649,3 230,0 28,2 20,5 7,7 907,6
Termingelder 3) 328,4 237,5 166,3 117,6 48,7 732,2
Spareinlagen 550,1 3,7 1,4 1,3 0,1 555,1
Sparbriefe 93,0 5,8 1,5 1,3 0,2 100,3

Geldmarktpapiere 1,7 27,1 0,4 0,4 . 29,2
Rentenwerte 343,7 92,9 12,6 10,1 2,4 449,2
Finanzderivate . . 1,7 1,7 . 1,7

Aktien 368,5 1 024,3 53,3 53,1 0,2 1 446,1
Sonstige Beteiligungen 187,8 297,2 126,0 126,0 . 610,9
Investmentzertifikate 549,4 109,5 22,5 3,1 19,4 681,3

Kredite . 152,2 o) 61,1 61,1 0,5 213,2
Kurzfristige Kredite . 103,0 4,5 4,5 . 107,5
Längerfristige Kredite . 49,2 o) 56,6 56,6 0,5 105,8

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 1 190,4 43,8 0,7 0,7 . 1 234,8
Kurzfristige Ansprüche 80,8 43,8 0,7 0,7 . 125,3
Längerfristige Ansprüche 1 109,6 . . . . 1 109,6

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 255,1 . . . . 255,1

Sonstige Forderungen 42,6 500,2 86,3 84,3 2,0 629,0

Insgesamt 4 559,8 2 724,1 o) 561,9 481,1 81,3 7 845,8

 
 

Verbindlichkeiten
 
 
Bargeld und Einlagen . . 6,9 6,9 . 6,9

Bargeld und Sichteinlagen . . 6,9 6,9 . 6,9
Termingelder 3) . . . . . .
Spareinlagen . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 36,5 38,7 38,7 . 75,3
Rentenwerte . 82,2 1 114,0 1 114,0 . 1 196,1
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 1 564,3 . . . 1 564,3
Sonstige Beteiligungen . 670,4 . . . 670,4
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 1 536,7 1 392,9 o) 427,7 426,6 1,6 3 357,3
Kurzfristige Kredite 78,9 380,3 54,8 54,3 0,5 514,0
Längerfristige Kredite 1 457,9 1 012,6 o) 372,9 372,3 1,1 2 843,3

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 215,5 . . . 215,5

Sonstige Verbindlichkeiten 9,1 446,8 3,6 3,6 . 459,5

Insgesamt 1 545,8 4 408,4 o) 1 591,0 1 589,9 1,6 7 545,2

 
 
 
Nettogeldvermögen 4) 3 014,0 − 1 684,3 − 1 029,1 − 1 108,8 79,7 300,6

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- 3 Einschl. Bauspareinlagen. — 4 Geldvermögen abzüglich Verbind-
marktfonds. — 2 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie be- lichkeiten. — o Bei der Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme
rufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — nicht mitaddiert. 
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Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 
 

Geldvermögen
 
 

62,6 . . 62,6 . 62,6 Währungsgold und Sonderziehungsrechte

1 121,1 137,3 558,7 1 817,2 1 134,6 5 246,9 Bargeld und Einlagen

180,0 68,3 14,2 262,5 326,3 1 496,3 Bargeld und Sichteinlagen
941,1 67,9 531,1 1 540,2 787,0 3 059,4 Termingelder 3)

. 0,0 0,2 0,3 8,4 563,8 Spareinlagen

. 1,1 13,2 14,3 12,9 127,4 Sparbriefe

73,4 7,5 1,9 82,9 126,6 238,6 Geldmarktpapiere
1 355,1 471,6 168,5 1 995,2 1 453,4 3 897,8 Rentenwerte

. 2,6 . 2,6 . 4,3 Finanzderivate

300,2 346,9 98,1 745,2 644,1 2 835,4 Aktien
102,0 98,2 133,9 334,0 353,3 1 298,3 Sonstige Beteiligungen
192,1 52,5 371,0 615,6 41,8 1 338,8 Investmentzertifikate

3 287,8 37,2 207,9 3 532,8 532,1 4 278,2 Kredite
615,2 28,1 32,8 676,1 234,2 1 017,8 Kurzfristige Kredite

2 672,6 9,1 175,0 2 856,7 297,9 3 260,4 Längerfristige Kredite

. . . . 75,0 1 309,9 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 75,0 200,3 Kurzfristige Ansprüche

. . . . . 1 109,6 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 255,1 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

205,7 2,1 75,4 283,2 134,5 1 046,8 Sonstige Forderungen

6 700,0 1 155,9 1 615,4 9 471,2 4 495,5 21 812,6 Insgesamt

 
 

Verbindlichkeiten
 
 

3 940,9 5,8 . 3 946,7 1 293,3 5 246,9 Bargeld und Einlagen

1 304,5 4,9 . 1 309,4 180,0 1 496,3 Bargeld und Sichteinlagen
1 945,1 0,9 . 1 946,0 1 113,3 3 059,4 Termingelder 3)

563,8 . . 563,8 . 563,8 Spareinlagen
127,4 . . 127,4 . 127,4 Sparbriefe

109,8 0,6 . 110,5 52,9 238,6 Geldmarktpapiere
1 578,1 10,3 2,0 1 590,5 1 111,1 3 897,8 Rentenwerte

. − . − 4,3 4,3 Finanzderivate

303,6 55,6 214,8 574,0 697,2 2 835,4 Aktien
182,3 1,9 . 184,3 443,6 1 298,3 Sonstige Beteiligungen
29,7 1 017,4 . 1 047,0 291,7 1 338,8 Investmentzertifikate

. 102,0 34,6 136,7 784,2 4 278,2 Kredite

. 60,5 26,4 86,8 416,9 1 017,8 Kurzfristige Kredite

. 41,6 8,2 49,8 367,3 3 260,4 Längerfristige Kredite

. . 1 309,9 1 309,9 . 1 309,9 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 200,3 200,3 . 200,3 Kurzfristige Ansprüche

. . 1 109,6 1 109,6 . 1 109,6 Längerfristige Ansprüche

26,8 0,0 12,8 39,7 . 255,1 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

290,3 5,2 97,0 392,5 194,8 1 046,8 Sonstige Verbindlichkeiten

6 461,5 1 198,9 1 671,2 9 331,6 4 873,1 21 750,0 Insgesamt

 
 
 

238,5 − 43,1 − 55,8 139,6 − 377,6 62,6 Nettogeldvermögen 4)
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 2008
 
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 
 

Geldvermögen
 
 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 1 737,5 507,3 199,0 138,5 60,4 2 443,8

Bargeld und Sichteinlagen 695,3 255,6 34,7 23,9 10,7 985,6
Termingelder 3) 401,8 242,2 161,7 112,3 49,4 805,7
Spareinlagen 530,2 3,6 1,2 1,1 0,1 534,9
Sparbriefe 110,2 6,0 1,5 1,3 0,2 117,7

Geldmarktpapiere 1,6 10,9 0,5 0,5 . 13,1
Rentenwerte 324,6 102,5 51,9 50,2 1,6 479,0
Finanzderivate . . 1,6 1,6 . 1,6

Aktien 169,4 644,2 43,8 43,6 0,2 857,4
Sonstige Beteiligungen 177,5 293,7 152,1 152,1 . 623,3
Investmentzertifikate 503,6 67,9 20,6 3,2 17,4 592,2

Kredite . 184,1 o) 73,8 73,8 0,5 257,8
Kurzfristige Kredite . 126,3 16,1 16,1 . 142,4
Längerfristige Kredite . 57,8 o) 57,7 57,7 0,5 115,4

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 1 216,9 44,2 0,7 0,7 . 1 261,9
Kurzfristige Ansprüche 81,3 44,2 0,7 0,7 . 126,2
Längerfristige Ansprüche 1 135,7 . . . . 1 135,7

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 262,4 . . . . 262,4

Sonstige Forderungen 39,8 576,9 85,9 79,9 6,0 702,5

Insgesamt 4 433,4 2 431,8 o) 629,8 544,2 86,2 7 495,0

 
 

Verbindlichkeiten
 
 
Bargeld und Einlagen . . 10,5 10,5 . 10,5

Bargeld und Sichteinlagen . . 10,5 10,5 . 10,5
Termingelder 3) . . . . . .
Spareinlagen . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 40,2 44,3 44,3 . 84,5
Rentenwerte . 96,8 1 211,0 1 211,0 . 1 307,8
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 963,5 . . . 963,5
Sonstige Beteiligungen . 685,3 . . . 685,3
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 1 520,8 1 470,0 o) 450,8 449,8 1,5 3 441,5
Kurzfristige Kredite 80,0 390,7 74,6 74,3 0,3 545,4
Längerfristige Kredite 1 440,8 1 079,2 o) 376,1 375,5 1,2 2 896,2

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 218,4 . . . 218,4

Sonstige Verbindlichkeiten 10,2 490,8 3,6 3,6 . 504,5

Insgesamt 1 531,0 3 964,8 o) 1 720,2 1 719,3 1,5 7 216,0

 
 
 
Nettogeldvermögen 4) 2 902,4 − 1 533,1 − 1 090,4 − 1 175,1 84,7 278,9

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- 3 Einschl. Bauspareinlagen. — 4 Geldvermögen abzüglich Verbind-
marktfonds. — 2 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie be- lichkeiten. — o Bei der Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme
rufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — nicht mitaddiert. 
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Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 
 

Geldvermögen
 
 

68,4 . . 68,4 . 68,4 Währungsgold und Sonderziehungsrechte

1 144,1 227,3 574,7 1 946,1 1 090,8 5 480,7 Bargeld und Einlagen

226,5 80,8 17,8 325,1 405,9 1 716,5 Bargeld und Sichteinlagen
917,6 145,4 544,4 1 607,5 660,1 3 073,2 Termingelder 3)

. 0,0 0,3 0,3 8,9 544,1 Spareinlagen

. 1,0 12,2 13,3 16,0 146,9 Sparbriefe

88,8 7,6 2,6 99,0 174,4 286,5 Geldmarktpapiere
1 415,4 462,6 176,3 2 054,3 1 577,2 4 110,4 Rentenwerte

. 1,0 . 1,0 . 2,6 Finanzderivate

189,6 178,7 71,9 440,2 371,7 1 669,4 Aktien
108,3 109,4 136,6 354,3 352,7 1 330,2 Sonstige Beteiligungen
158,9 70,0 355,6 584,5 33,2 1 209,8 Investmentzertifikate

3 436,0 40,1 209,8 3 685,9 591,3 4 535,0 Kredite
653,7 31,3 31,7 716,7 245,0 1 104,1 Kurzfristige Kredite

2 782,3 8,8 178,1 2 969,1 346,3 3 430,9 Längerfristige Kredite

. . . . 74,1 1 336,0 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 74,1 200,3 Kurzfristige Ansprüche

. . . . . 1 135,7 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 262,4 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

258,0 2,0 73,2 333,2 136,3 1 171,9 Sonstige Forderungen

6 867,6 1 098,5 1 600,7 9 566,8 4 401,6 21 463,3 Insgesamt

 
 

Verbindlichkeiten
 
 

4 125,1 11,4 . 4 136,5 1 333,7 5 480,7 Bargeld und Einlagen

1 468,6 10,8 . 1 479,5 226,5 1 716,5 Bargeld und Sichteinlagen
1 965,4 0,6 . 1 966,0 1 107,2 3 073,2 Termingelder 3)

544,1 . . 544,1 . 544,1 Spareinlagen
146,9 . . 146,9 . 146,9 Sparbriefe

162,9 3,5 . 166,3 35,6 286,5 Geldmarktpapiere
1 546,6 86,9 5,7 1 639,2 1 163,3 4 110,4 Rentenwerte

. − . − 2,6 2,6 Finanzderivate

85,0 32,4 136,0 253,3 452,5 1 669,4 Aktien
192,8 1,7 . 194,6 450,4 1 330,2 Sonstige Beteiligungen
17,0 892,6 . 909,6 300,2 1 209,8 Investmentzertifikate

. 146,3 30,5 176,8 916,7 4 535,0 Kredite

. 99,6 21,8 121,5 437,3 1 104,1 Kurzfristige Kredite

. 46,7 8,6 55,3 479,4 3 430,9 Längerfristige Kredite

. . 1 336,0 1 336,0 . 1 336,0 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 200,3 200,3 . 200,3 Kurzfristige Ansprüche

. . 1 135,7 1 135,7 . 1 135,7 Längerfristige Ansprüche

30,7 0,0 13,4 44,1 . 262,4 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

371,8 2,9 89,1 463,9 203,5 1 171,9 Sonstige Verbindlichkeiten

6 531,9 1 177,7 1 610,6 9 320,3 4 858,6 21 394,9 Insgesamt

 
 
 

335,7 − 79,2 − 10,0 246,5 − 457,0 68,4 Nettogeldvermögen 4)
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 2009
 
 
 
Stand am Jahresende; Mrd €

Inländische nichtfinanzielle Sektoren

Private Haus- Staat
halte und pri- Nicht-
vate Organisa- finanzielle
tionen ohne Kapitalgesell- Gebietskörper- Sozialversiche-

Position Erwerbszweck schaften Insgesamt schaften rungen Insgesamt

 
 

Geldvermögen
 
 
Währungsgold und Sonderziehungsrechte . . . . . .

Bargeld und Einlagen 1 788,1 560,7 197,1 148,8 48,3 2 545,9

Bargeld und Sichteinlagen 845,6 316,9 64,8 51,5 13,4 1 227,4
Termingelder 3) 277,7 232,5 128,2 93,9 34,3 638,4
Spareinlagen 586,5 5,1 2,6 2,1 0,4 594,2
Sparbriefe 78,3 6,2 1,5 1,3 0,2 86,0

Geldmarktpapiere 0,8 18,8 0,0 0,0 . 19,7
Rentenwerte 362,8 106,8 56,5 54,5 2,0 526,1
Finanzderivate . . 1,7 1,7 . 1,7

Aktien 181,3 800,4 44,1 43,9 0,2 1 025,8
Sonstige Beteiligungen 183,8 318,4 184,0 184,0 . 686,1
Investmentzertifikate 555,3 61,6 20,6 2,4 18,1 637,5

Kredite . 200,7 o) 71,5 71,5 0,5 272,2
Kurzfristige Kredite . 123,7 21,0 21,0 . 144,6
Längerfristige Kredite . 77,0 o) 50,5 50,5 0,5 127,6

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) 1 295,3 44,6 0,7 0,7 . 1 340,6
Kurzfristige Ansprüche 84,7 44,6 0,7 0,7 . 130,0
Längerfristige Ansprüche 1 210,6 . . . . 1 210,6

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen 270,1 . . . . 270,1

Sonstige Forderungen 34,2 525,9 94,5 88,2 6,3 654,6

Insgesamt 4 671,7 2 637,9 o) 670,7 595,8 75,4 7 980,3

 
 

Verbindlichkeiten
 
 
Bargeld und Einlagen . . 10,3 10,3 . 10,3

Bargeld und Sichteinlagen . . 10,3 10,3 . 10,3
Termingelder 3) . . . . . .
Spareinlagen . . . . . .
Sparbriefe . . . . . .

Geldmarktpapiere . 13,5 105,9 105,9 . 119,3
Rentenwerte . 123,4 1 257,7 1 257,7 . 1 381,1
Finanzderivate . . . . . .

Aktien . 1 081,3 . . . 1 081,3
Sonstige Beteiligungen . 693,4 . . . 693,4
Investmentzertifikate . . . . . .

Kredite 1 520,7 1 450,6 o) 454,6 453,8 1,3 3 425,8
Kurzfristige Kredite 75,7 356,4 64,3 64,1 0,2 496,4
Längerfristige Kredite 1 444,9 1 094,2 o) 390,3 389,7 1,1 2 929,4

Ansprüche gegenüber Versicherungen 2) . . . . . .
Kurzfristige Ansprüche . . . . . .
Längerfristige Ansprüche . . . . . .

Ansprüche aus Pensionsrückstellungen . 221,3 . . . 221,3

Sonstige Verbindlichkeiten 11,4 475,9 4,2 4,2 . 491,6

Insgesamt 1 532,0 4 059,4 o) 1 832,7 1 831,9 1,3 7 424,1

 
 
 
Nettogeldvermögen 4) 3 139,6 − 1 421,5 − 1 162,0 − 1 236,1 74,1 556,2

1 Kreditinstitute einschl. Deutsche Bundesbank, Bausparkassen und Geld- 3 Einschl. Bauspareinlagen. — 4 Geldvermögen abzüglich Verbind-
marktfonds. — 2 Einschl. Pensionskassen und -fonds, Sterbekassen sowie be- lichkeiten. — o Bei der Summenbildung wurden die innersektoralen Ströme
rufsständische Versorgungswerke und Zusatzversorgungseinrichtungen. — nicht mitaddiert. 
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XIII. Geldvermögen und Verbindlichkeiten der Sektoren im Jahr 2009
 
 
 
 
Inländische finanzielle Sektoren

Monetäre
Finanz- Sonstige Versicherun- Sektoren
institute 1) Finanzinstitute gen 2) Insgesamt Übrige Welt insgesamt Position

 
 

Geldvermögen
 
 

84,1 . . 84,1 . 84,1 Währungsgold und Sonderziehungsrechte

1 006,3 221,9 589,0 1 817,2 971,4 5 334,5 Bargeld und Einlagen

203,4 53,0 19,4 275,8 389,7 1 892,9 Bargeld und Sichteinlagen
802,8 167,7 556,5 1 527,1 556,0 2 721,5 Termingelder 3)

. 0,0 0,3 0,3 9,6 604,1 Spareinlagen

. 1,2 12,8 14,0 16,1 116,1 Sparbriefe

52,7 7,0 1,8 61,4 180,6 261,8 Geldmarktpapiere
1 477,5 552,9 182,2 2 212,6 1 532,5 4 271,2 Rentenwerte

. 1,0 . 1,0 . 2,7 Finanzderivate

176,5 219,4 69,6 465,5 449,6 1 940,8 Aktien
104,7 116,8 127,1 348,6 359,6 1 394,3 Sonstige Beteiligungen
154,6 117,9 383,7 656,1 33,3 1 326,9 Investmentzertifikate

3 434,8 31,8 228,2 3 694,8 633,8 4 600,8 Kredite
653,9 21,7 28,9 704,5 249,4 1 098,5 Kurzfristige Kredite

2 780,9 10,1 199,2 2 990,3 384,4 3 502,3 Längerfristige Kredite

. . . . 69,1 1 409,7 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . . . 69,1 199,1 Kurzfristige Ansprüche

. . . . . 1 210,6 Längerfristige Ansprüche

. . . . . 270,1 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

231,8 1,7 76,0 309,4 137,2 1 101,3 Sonstige Forderungen

6 722,9 1 270,4 1 657,5 9 650,8 4 367,1 21 998,1 Insgesamt

 
 

Verbindlichkeiten
 
 

4 093,6 5,8 . 4 099,4 1 224,8 5 334,5 Bargeld und Einlagen

1 673,9 5,3 . 1 679,2 203,4 1 892,9 Bargeld und Sichteinlagen
1 699,5 0,5 . 1 700,1 1 021,4 2 721,5 Termingelder 3)

604,1 . . 604,1 . 604,1 Spareinlagen
116,1 . . 116,1 . 116,1 Sparbriefe

116,0 3,4 . 119,4 23,0 261,8 Geldmarktpapiere
1 522,4 114,5 5,4 1 642,4 1 247,7 4 271,2 Rentenwerte

. − . − 2,7 2,7 Finanzderivate

117,3 45,7 136,2 299,2 560,3 1 940,8 Aktien
203,1 1,7 . 204,8 496,2 1 394,3 Sonstige Beteiligungen
12,0 1 015,4 . 1 027,4 299,6 1 326,9 Investmentzertifikate

. 193,5 28,7 222,2 952,7 4 600,8 Kredite

. 123,0 19,3 142,4 459,7 1 098,5 Kurzfristige Kredite

. 70,5 9,4 79,8 493,0 3 502,3 Längerfristige Kredite

. . 1 409,7 1 409,7 . 1 409,7 Ansprüche gegenüber Versicherungen 2)

. . 199,1 199,1 . 199,1 Kurzfristige Ansprüche

. . 1 210,6 1 210,6 . 1 210,6 Längerfristige Ansprüche

34,9 0,0 13,9 48,8 . 270,1 Ansprüche aus Pensionsrückstellungen

331,3 2,8 82,6 416,6 193,0 1 101,3 Sonstige Verbindlichkeiten

6 430,4 1 383,0 1 676,5 9 489,9 5 000,1 21 914,1 Insgesamt

 
 
 

292,5 − 112,6 − 18,9 160,9 − 633,0 84,1 Nettogeldvermögen 4)
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1. Absatz und Erwerb von Rentenwerten
 
 
 

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 

Emittenten Mrd €
 
 
Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften − 3,16 3,34 3,40 6,38 15,85 9,44 10,07 12,93 − 11,36 5,97 19,60

Staat 45,28 30,44 10,53 58,31 67,17 69,32 68,66 52,05 29,19 34,95 51,05

Nichtfinanzielle Sektoren 42,12 33,78 13,92 64,69 83,02 78,77 78,73 64,98 17,82 40,92 70,65

Finanzielle Sektoren 136,01 106,83 88,39 − 6,07 16,40 69,42 59,24 24,82 − 8,48 9,41 − 43,08

Übrige Welt 85,13 68,86 88,69 39,83 52,82 86,78 138,86 133,73 102,68 25,11 82,74

Insgesamt 263,25 209,47 191,00 98,45 152,24 234,97 276,83 223,53 112,03 75,44 110,31
 

Erwerber
 
 
Private Haushalte 1) − 3,55 3,38 5,75 12,77 19,43 34,48 17,74 20,90 − 53,31 1,78 − 4,58

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 42,69 36,60 20,46 − 42,99 − 47,23 − 59,02 − 20,77 − 2,69 − 103,96 7,64 − 4,70

Staat − 2,15 3,22 − 1,42 0,38 1,60 1,20 1,43 0,85 0,30 39,59 1,78

Nichtfinanzielle Sektoren 37,00 43,20 24,79 − 29,84 − 26,19 − 23,35 − 1,61 19,06 − 156,96 49,01 − 7,50

Monetäre Finanzinstitute 70,19 88,05 60,95 6,76 35,65 109,13 66,77 63,42 53,40 40,91 54,85

Sonstige Finanzinstitute 63,22 13,94 19,61 27,88 41,72 1,60 31,37 20,89 12,11 − 36,09 89,42

Versicherungen − 14,97 − 10,25 5,34 4,74 35,61 7,45 19,46 2,13 4,25 7,72 5,93

Finanzielle Sektoren 118,44 91,75 85,90 39,39 112,99 118,18 117,59 86,44 69,77 12,54 150,19

Übrige Welt 107,82 74,52 80,31 88,90 65,45 140,14 160,84 118,03 199,22 13,89 − 32,38

Insgesamt 263,25 209,47 191,00 98,45 152,24 234,97 276,83 223,53 112,03 75,44 110,31
 
 
 
 

Emittenten Anteil in %
 
 
Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften − 1,2 1,6 1,8 6,5 10,4 4,0 3,6 5,8 − 10,1 7,9 17,8

Staat 17,2 14,5 5,5 59,2 44,1 29,5 24,8 23,3 26,1 46,3 46,3

Nichtfinanzielle Sektoren 16,0 16,1 7,3 65,7 54,5 33,5 28,4 29,1 15,9 54,2 64,0

Finanzielle Sektoren 51,7 51,0 46,3 − 6,2 10,8 29,5 21,4 11,1 − 7,6 12,5 − 39,1

Übrige Welt 32,3 32,9 46,4 40,5 34,7 36,9 50,2 59,8 91,7 33,3 75,0

Insgesamt 100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   
 

Erwerber
 
 
Private Haushalte 1) − 1,3 1,6 3,0 13,0 12,8 14,7 6,4 9,4 − 47,6 2,4 − 4,1

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 16,2 17,5 10,7 − 43,7 − 31,0 − 25,1 − 7,5 − 1,2 − 92,8 10,1 − 4,3

Staat − 0,8 1,5 − 0,7 0,4 1,1 0,5 0,5 0,4 0,3 52,5 1,6

Nichtfinanzielle Sektoren 14,1 20,6 13,0 − 30,3 − 17,2 − 9,9 − 0,6 8,5 − 140,1 65,0 − 6,8

Monetäre Finanzinstitute 26,7 42,0 31,9 6,9 23,4 46,4 24,1 28,4 47,7 54,2 49,7

Sonstige Finanzinstitute 24,0 6,7 10,3 28,3 27,4 0,7 11,3 9,3 10,8 − 47,8 81,1

Versicherungen − 5,7 − 4,9 2,8 4,8 23,4 3,2 7,0 1,0 3,8 10,2 5,4

Finanzielle Sektoren 45,0 43,8 45,0 40,0 74,2 50,3 42,5 38,7 62,3 16,6 136,2

Übrige Welt 41,0 35,6 42,0 90,3 43,0 59,6 58,1 52,8 177,8 18,4 − 29,4

Insgesamt 100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   

1 Einschl. private Organisationen ohne Erwerbszweck.  
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XIV. Sonderübersichten
 
2. Umlauf und Unterbringung von Rentenwerten
 
 
 

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 

Emittenten Bestand am Jahresende in Mrd €
 
 
Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 35,8 38,4 42,1 50,7 67,6 79,4 89,6 91,1 82,2 96,8 123,4

Staat 729,8 764,2 782,9 854,9 915,0 1 013,4 1 089,8 1 113,8 1 114,0 1 211,0 1 257,7

Nichtfinanzielle Sektoren 765,6 802,6 825,0 905,6 982,6 1 092,8 1 179,4 1 204,9 1 196,1 1 307,8 1 381,1

Finanzielle Sektoren 1 229,5 1 336,0 1 468,2 1 521,4 1 535,6 1 646,1 1 681,6 1 644,0 1 590,5 1 639,2 1 642,4

Übrige Welt 415,2 491,8 593,2 644,7 650,7 750,5 907,9 1 038,0 1 111,1 1 163,3 1 247,7

Insgesamt 2 410,4 2 630,4 2 886,4 3 071,8 3 169,0 3 489,4 3 768,9 3 886,9 3 897,8 4 110,4 4 271,2
 

Erwerber
 
 
Private Haushalte 1) 228,7 226,4 245,6 263,3 283,6 321,6 319,6 369,2 343,7 324,6 362,8

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 230,6 261,6 300,1 262,2 216,7 160,4 130,8 138,9 92,9 102,5 106,8

Staat 7,0 7,9 6,3 7,4 7,6 8,2 9,4 10,4 12,6 51,9 56,5

Nichtfinanzielle Sektoren 466,3 495,9 551,9 532,9 507,9 490,2 459,8 518,6 449,2 479,0 526,1

Monetäre Finanzinstitute 903,8 996,2 1 077,8 1 100,7 1 115,9 1 266,8 1 343,3 1 354,4 1 355,1 1 415,4 1 477,5

Sonstige Finanzinstitute 304,1 319,7 346,7 384,2 422,2 437,0 467,0 485,5 471,6 462,6 552,9

Versicherungen 97,7 87,5 92,8 97,6 133,2 140,6 162,1 164,3 168,5 176,3 182,2

Finanzielle Sektoren 1 305,7 1 403,5 1 517,4 1 582,5 1 671,2 1 844,3 1 972,4 2 004,2 1 995,2 2 054,3 2 212,6

Übrige Welt 638,4 731,1 817,1 956,4 989,9 1 154,8 1 336,7 1 364,2 1 453,4 1 577,2 1 532,5

Insgesamt 2 410,4 2 630,4 2 886,4 3 071,8 3 169,0 3 489,4 3 768,9 3 886,9 3 897,8 4 110,4 4 271,2
 
 
 
 

Emittenten Anteil in %
 
 
Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 1,5 1,5 1,5 1,7 2,1 2,3 2,4 2,3 2,1 2,4 2,9

Staat 30,3 29,1 27,1 27,8 28,9 29,0 28,9 28,7 28,6 29,5 29,4

Nichtfinanzielle Sektoren 31,8 30,5 28,6 29,5 31,0 31,3 31,3 31,0 30,7 31,8 32,3

Finanzielle Sektoren 51,0 50,8 50,9 49,5 48,5 47,2 44,6 42,3 40,8 39,9 38,5

Übrige Welt 17,2 18,7 20,6 21,0 20,5 21,5 24,1 26,7 28,5 28,3 29,2

Insgesamt 100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   
 

Erwerber
 
 
Private Haushalte 1) 9,5 8,6 8,5 8,6 9,0 9,2 8,5 9,5 8,8 7,9 8,5

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 9,6 9,9 10,4 8,5 6,8 4,6 3,5 3,6 2,4 2,5 2,5

Staat 0,3 0,3 0,2 0,2 0,2 0,2 0,3 0,3 0,3 1,3 1,3

Nichtfinanzielle Sektoren 19,3 18,9 19,1 17,3 16,0 14,0 12,2 13,3 11,5 11,7 12,3

Monetäre Finanzinstitute 37,5 37,9 37,3 35,8 35,2 36,3 35,6 34,8 34,8 34,4 34,6

Sonstige Finanzinstitute 12,6 12,2 12,0 12,5 13,3 12,5 12,4 12,5 12,1 11,3 12,9

Versicherungen 4,1 3,3 3,2 3,2 4,2 4,0 4,3 4,2 4,3 4,3 4,3

Finanzielle Sektoren 54,2 53,4 52,6 51,5 52,7 52,9 52,3 51,6 51,2 50,0 51,8

Übrige Welt 26,5 27,8 28,3 31,1 31,2 33,1 35,5 35,1 37,3 38,4 35,9

Insgesamt 100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   

1 Einschl. private Organisationen ohne Erwerbszweck.  
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XIV. Sonderübersichten
 
3. Absatz und Erwerb von Investmentzertifikaten
 
 
 

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 

Emittenten Mrd €
 
 
Inländische Fonds 97,20 85,16 76,81 59,48 43,94 1,45 41,72 19,53 13,44 − 7,91 43,75

Publikumsfonds 37,68 39,71 35,52 25,91 20,08 − 3,98 6,40 − 14,26 − 7,87 − 14,41 10,97

Geldmarktfonds 3,35 − 2,19 12,41 3,68 − 0,92 − 6,16 − 0,12 0,49 − 4,84 − 12,17 − 5,05

Wertpapierfonds 23,27 36,82 9,20 7,25 7,41 − 1,25 7,00 − 9,36 − 12,85 − 11,15 11,75

Immobilienfonds 7,40 − 2,82 10,16 14,92 14,17 3,25 − 3,19 − 8,81 6,84 0,80 2,69

Sonstige Fonds 1) 3,67 7,91 3,76 0,06 − 0,57 0,18 2,71 3,43 2,98 8,11 1,58

Spezialfonds 59,51 45,45 41,29 33,57 23,86 5,43 35,32 33,79 21,31 6,50 32,78

Ausländische Fonds 14,09 32,86 20,27 7,09 3,81 12,98 43,55 27,73 42,26 8,43 − 0,61

Insgesamt 111,28 118,02 97,08 66,57 47,75 14,43 85,27 47,26 55,70 0,51 43,14
 

Erwerber
 
 
Private Haushalte 2) 43,99 54,67 52,77 37,98 27,54 − 4,92 17,74 − 2,46 24,27 9,32 29,21

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 10,64 3,38 3,93 − 0,06 13,54 8,57 4,85 − 8,16 − 2,90 − 8,25 − 41,36

Staat 1,82 − 0,70 1,47 1,93 − 0,59 − 1,23 0,85 1,25 0,37 0,05 1,51

Nichtfinanzielle Sektoren 56,45 57,36 58,17 39,85 40,49 2,41 23,44 − 9,37 21,73 1,12 − 10,64

Monetäre Finanzinstitute 19,86 14,45 10,25 2,10 − 2,66 8,45 21,29 14,68 − 0,23 − 16,63 − 15,00

Sonstige Finanzinstitute 1,59 2,53 1,06 − 0,54 − 0,17 2,77 13,86 11,66 13,52 3,44 43,53

Versicherungen 27,62 32,67 26,65 25,83 11,89 − 3,36 20,66 22,04 15,91 21,22 25,09

Finanzielle Sektoren 49,07 49,66 37,96 27,40 9,06 7,86 55,81 48,38 29,19 8,03 53,63

Übrige Welt 5,76 11,00 0,95 − 0,68 − 1,79 4,17 6,02 8,26 4,77 − 8,64 0,16

Insgesamt 111,28 118,02 97,08 66,57 47,75 14,43 85,27 47,26 55,70 0,51 43,14
 
 
 

Emittenten Anteil in %
 
 
Inländische Fonds 87,3 72,2 79,1 89,4 92,0 10,1 48,9 41,3 24,1 −1 545,5 101,4

Publikumsfonds 33,9 33,6 36,6 38,9 42,0 − 27,6 7,5 − 30,2 − 14,1 −2 814,3 25,4

Geldmarktfonds 3,0 − 1,9 12,8 5,5 − 1,9 − 42,7 − 0,1 1,0 − 8,7 −2 377,1 − 11,7

Wertpapierfonds 20,9 31,2 9,5 10,9 15,5 − 8,6 8,2 − 19,8 − 23,1 −2 177,6 27,2

Immobilienfonds 6,6 − 2,4 10,5 22,4 29,7 22,5 − 3,7 − 18,6 12,3 156,0 6,2

Sonstige Fonds 1) 3,3 6,7 3,9 0,1 − 1,2 1,3 3,2 7,3 5,3 1 584,4 3,7

Spezialfonds 53,5 38,5 42,5 50,4 50,0 37,6 41,4 71,5 38,3 1 269,1 76,0

Ausländische Fonds 12,7 27,8 20,9 10,6 8,0 89,9 51,1 58,7 75,9 1 645,5 − 1,4

Insgesamt 100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   
 

Erwerber
 
 
Private Haushalte 2) 39,5 46,3 54,4 57,1 57,7 − 34,1 20,8 − 5,2 43,6 1 819,5 67,7

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 9,6 2,9 4,0 − 0,1 28,3 59,3 5,7 − 17,3 − 5,2 −1 610,7 − 95,9

Staat 1,6 − 0,6 1,5 2,9 − 1,2 − 8,5 1,0 2,6 0,7 10,4 3,5

Nichtfinanzielle Sektoren 50,7 48,6 59,9 59,9 84,8 16,7 27,5 − 19,8 39,0 219,1 − 24,7

Monetäre Finanzinstitute 17,8 12,2 10,6 3,2 − 5,6 58,5 25,0 31,1 − 0,4 −3 247,1 − 34,8

Sonstige Finanzinstitute 1,4 2,1 1,1 − 0,8 − 0,4 19,2 16,3 24,7 24,3 671,9 100,9

Versicherungen 24,8 27,7 27,5 38,8 24,9 − 23,2 24,2 46,6 28,6 4 143,6 58,2

Finanzielle Sektoren 44,1 42,1 39,1 41,2 19,0 54,4 65,5 102,4 52,4 1 568,4 124,3

Übrige Welt 5,2 9,3 1,0 − 1,0 − 3,8 28,9 7,1 17,5 8,6 −1 687,5 0,4

Insgesamt 100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   

1 Darunter Altersvorsorgefonds und Dachfonds. — 2 Einschl. private   
Organisationen ohne Erwerbszweck.  
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XIV. Sonderübersichten
 
4. Umlauf und Unterbringung von Investmentzertifikaten
 
 
 

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 

Emittenten Bestand am Jahresende in Mrd €
 
 
Inländische Fonds 766,1 821,2 813,3 762,7 841,8 869,3 976,5 1 027,3 1 047,0 909,6 1 027,4

Publikumsfonds 288,0 307,0 306,4 280,4 314,0 317,6 352,9 354,5 353,2 272,6 311,7

Geldmarktfonds 21,8 20,2 33,2 37,2 36,5 30,5 30,7 31,4 26,8 14,5 9,4

Wertpapierfonds 210,1 226,0 199,8 157,4 178,3 184,0 218,1 223,3 216,6 144,8 178,5

Immobilienfonds 51,4 48,9 59,2 74,5 87,7 90,8 86,7 77,9 84,7 85,4 87,9

Sonstige Fonds 1) 4,6 11,9 14,1 11,2 11,5 12,3 17,4 21,9 25,1 27,9 35,8

Spezialfonds 478,1 514,2 506,9 482,3 527,8 551,7 623,6 672,8 693,9 637,0 715,7

Ausländische Fonds 101,2 134,1 154,3 161,4 165,2 178,2 221,7 249,5 291,7 300,2 299,6

Insgesamt 867,3 955,3 967,6 924,1 1 007,0 1 047,5 1 198,3 1 276,8 1 338,8 1 209,8 1 326,9
 

Erwerber
 
 
Private Haushalte 2) 361,6 408,8 436,1 425,1 464,8 461,9 515,1 519,3 549,4 503,6 555,3

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 88,3 90,7 88,7 81,3 99,6 106,8 108,8 106,5 109,5 67,9 61,6

Staat 15,0 14,0 14,7 15,6 15,3 14,0 20,2 22,4 22,5 20,6 20,6

Nichtfinanzielle Sektoren 464,9 513,5 539,5 522,0 579,7 582,7 644,1 648,2 681,3 592,2 637,5

Monetäre Finanzinstitute 129,2 138,2 136,8 127,1 129,9 143,5 174,0 194,4 192,1 158,9 154,6

Sonstige Finanzinstitute 2,2 4,9 5,5 4,7 5,9 13,5 27,3 39,0 52,5 70,0 117,9

Versicherungen 261,8 278,6 264,7 249,8 272,9 285,1 324,1 358,2 371,0 355,6 383,7

Finanzielle Sektoren 393,2 421,6 407,1 381,7 408,7 442,0 525,4 591,6 615,6 584,5 656,1

Übrige Welt 9,1 20,1 21,1 20,4 18,6 22,7 28,8 37,0 41,8 33,2 33,3

Insgesamt 867,3 955,3 967,6 924,1 1 007,0 1 047,5 1 198,3 1 276,8 1 338,8 1 209,8 1 326,9
 
 
 

Emittenten Anteil in %
 
 
Inländische Fonds 88,3 86,0 84,1 82,5 83,6 83,0 81,5 80,5 78,2 75,2 77,4

Publikumsfonds 33,2 32,1 31,7 30,3 31,2 30,3 29,4 27,8 26,4 22,5 23,5

Geldmarktfonds 2,5 2,1 3,4 4,0 3,6 2,9 2,6 2,5 2,0 1,2 0,7

Wertpapierfonds 24,2 23,7 20,7 17,0 17,7 17,6 18,2 17,5 16,2 12,0 13,5

Immobilienfonds 5,9 5,1 6,1 8,1 8,7 8,7 7,2 6,1 6,3 7,1 6,6

Sonstige Fonds 1) 0,5 1,2 1,5 1,2 1,1 1,2 1,5 1,7 1,9 2,3 2,7

Spezialfonds 55,1 53,8 52,4 52,2 52,4 52,7 52,0 52,7 51,8 52,7 53,9

Ausländische Fonds 11,7 14,0 15,9 17,5 16,4 17,0 18,5 19,5 21,8 24,8 22,6

Insgesamt 100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   
 

Erwerber
 
 
Private Haushalte 2) 41,7 42,8 45,1 46,0 46,2 44,1 43,0 40,7 41,0 41,6 41,9

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 10,2 9,5 9,2 8,8 9,9 10,2 9,1 8,3 8,2 5,6 4,6

Staat 1,7 1,5 1,5 1,7 1,5 1,3 1,7 1,8 1,7 1,7 1,5

Nichtfinanzielle Sektoren 53,6 53,8 55,8 56,5 57,6 55,6 53,8 50,8 50,9 48,9 48,0

Monetäre Finanzinstitute 14,9 14,5 14,1 13,8 12,9 13,7 14,5 15,2 14,4 13,1 11,7

Sonstige Finanzinstitute 0,3 0,5 0,6 0,5 0,6 1,3 2,3 3,1 3,9 5,8 8,9

Versicherungen 30,2 29,2 27,4 27,0 27,1 27,2 27,0 28,1 27,7 29,4 28,9

Finanzielle Sektoren 45,3 44,1 42,1 41,3 40,6 42,2 43,8 46,3 46,0 48,3 49,4

Übrige Welt 1,0 2,1 2,2 2,2 1,8 2,2 2,4 2,9 3,1 2,7 2,5

Insgesamt 100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   

1 Darunter Altersvorsorgefonds und Dachfonds. — 2 Einschl. private  
Organisationen ohne Erwerbszweck. 
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5. Absatz und Erwerb von Aktien
 
 
 

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 

Emittenten Mrd €
 
 
Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 59,43 69,69 36,67 0,62 − 7,92 2,12 6,02 5,69 6,77 3,57 5,48

Monetäre Finanzinstitute 8,23 12,93 9,69 1,32 1,68 2,65 3,01 1,54 − 2,45 2,59 2,00

Sonstige Finanzinstitute 0,27 − 0,01 0,45 0,39 0,18 − 0,00 − 0,29 − 1,00 − 0,01 − 0,21 6,02

Versicherungen 3,49 0,47 7,79 0,73 9,22 0,50 0,99 − 0,13 0,11 0,50 − 0,12

Finanzielle Sektoren 11,99 13,40 17,93 2,44 11,08 3,15 3,71 0,41 − 2,35 2,89 7,91

Übrige Welt 128,19 119,89 56,43 25,30 − 3,46 3,12 35,67 24,78 8,71 − 29,00 21,36

Insgesamt 199,61 202,98 111,02 28,36 − 0,29 8,39 45,40 30,88 13,13 − 22,54 34,74
 
 

Erwerber
 
 
Private Haushalte 1) 21,44 20,42 − 28,70 − 71,00 − 19,96 − 6,50 − 4,00 − 5,00 − 16,50 − 45,50 − 1,00

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 79,30 141,16 35,00 91,88 2,55 40,26 11,11 10,67 39,50 100,17 73,70

Staat − 6,86 − 3,54 0,08 0,09 − 5,01 − 5,83 − 1,76 − 0,71 − 5,69 0,07 0,00

Nichtfinanzielle Sektoren 93,89 158,04 6,38 20,97 − 22,42 27,93 5,35 4,96 17,31 54,74 72,70

Monetäre Finanzinstitute 28,99 13,04 − 9,75 − 13,38 − 0,49 − 2,25 11,45 18,83 − 9,07 − 24,48 − 3,39

Sonstige Finanzinstitute 24,13 55,92 29,20 3,33 − 7,15 − 3,27 − 8,34 − 12,47 − 40,97 − 10,26 − 43,07

Versicherungen 8,12 4,96 5,54 − 2,14 1,27 − 3,46 1,27 − 0,89 − 5,96 − 11,28 − 3,73

Finanzielle Sektoren 61,24 73,93 24,99 − 12,20 − 6,37 − 8,98 4,38 5,47 − 55,99 − 46,02 − 50,19

Übrige Welt 44,48 − 28,99 79,65 19,59 28,49 − 10,56 35,67 20,45 51,81 − 31,27 12,23

Insgesamt 199,61 202,98 111,02 28,36 − 0,29 8,39 45,40 30,88 13,13 − 22,54 34,74
 
 
 
 
 

Emittenten Anteil in %
 
 
Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 29,8 34,3 33,0 2,2 2 692,9 25,3 13,3 18,4 51,6 − 15,8 15,8

Monetäre Finanzinstitute 4,1 6,4 8,7 4,7 − 572,8 31,6 6,6 5,0 − 18,6 − 11,5 5,8

Sonstige Finanzinstitute 0,1 − 0,0 0,4 1,4 − 60,9 − 0,0 − 0,6 − 3,2 − 0,1 0,9 17,3

Versicherungen 1,8 0,2 7,0 2,6 −3 135,4 6,0 2,2 − 0,4 0,8 − 2,2 − 0,3

Finanzielle Sektoren 6,0 6,6 16,2 8,6 −3 769,0 37,5 8,2 1,3 − 17,9 − 12,8 22,8

Übrige Welt 64,2 59,1 50,8 89,2 1 176,2 37,2 78,6 80,3 66,4 128,6 61,5

Insgesamt 100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   
 
 

Erwerber
 
 
Private Haushalte 1) 10,7 10,1 − 25,9 − 250,3 6 788,4 − 77,4 − 8,8 − 16,2 − 125,7 201,9 − 2,9

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 39,7 69,5 31,5 324,0 − 868,0 479,6 24,5 34,5 300,9 − 444,4 212,1

Staat − 3,4 − 1,7 0,1 0,3 1 705,4 − 69,5 − 3,9 − 2,3 − 43,3 − 0,3 0,0

Nichtfinanzielle Sektoren 47,0 77,9 5,7 73,9 7 625,9 332,7 11,8 16,1 131,9 − 242,8 209,3

Monetäre Finanzinstitute 14,5 6,4 − 8,8 − 47,2 165,0 − 26,8 25,2 61,0 − 69,1 108,6 − 9,8

Sonstige Finanzinstitute 12,1 27,6 26,3 11,7 2 431,3 − 39,0 − 18,4 − 40,4 − 312,1 45,5 − 124,0

Versicherungen 4,1 2,4 5,0 − 7,6 − 430,6 − 41,2 2,8 − 2,9 − 45,4 50,0 − 10,7

Finanzielle Sektoren 30,7 36,4 22,5 − 43,0 2 165,6 − 107,0 9,6 17,7 − 426,5 204,1 − 144,5

Übrige Welt 22,3 − 14,3 71,7 69,1 −9 691,5 − 125,8 78,6 66,2 394,6 138,7 35,2

Insgesamt 100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   

1 Einschl. private Organisationen ohne Erwerbszweck.   
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6. Umlauf und Unterbringung von Aktien
 
 
 

Position 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

 

Emittenten Bestand am Jahresende in Mrd €
 
 
Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 1 619,9 1 395,7 1 312,1 759,1 928,8 979,2 1 137,4 1 336,7 1 564,3 963,5 1 081,3

Monetäre Finanzinstitute 237,3 229,8 210,7 111,6 172,2 181,5 236,6 280,5 303,6 85,0 117,3

Sonstige Finanzinstitute 28,6 23,8 21,3 15,1 9,9 10,3 12,3 32,3 55,6 32,4 45,7

Versicherungen 333,4 304,6 239,4 85,7 140,9 139,7 186,0 210,0 214,8 136,0 136,2

Finanzielle Sektoren 599,2 558,2 471,3 212,4 323,0 331,5 435,0 522,8 574,0 253,3 299,2

Übrige Welt 633,6 729,3 661,3 484,8 516,8 548,8 711,3 729,1 697,2 452,5 560,3

Insgesamt 2 852,7 2 683,2 2 444,8 1 456,3 1 768,6 1 859,5 2 283,7 2 588,6 2 835,4 1 669,4 1 940,8
 
 

Erwerber
 
 
Private Haushalte 1) 483,4 452,5 368,1 205,3 263,5 282,2 327,1 350,8 368,5 169,4 181,3

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 1 016,9 1 020,5 971,2 536,4 647,8 708,9 850,5 905,7 1 024,3 644,2 800,4

Staat 100,4 60,3 42,9 44,4 56,6 56,4 53,0 57,2 53,3 43,8 44,1

Nichtfinanzielle Sektoren 1 600,7 1 533,2 1 382,2 786,1 967,9 1 047,4 1 230,6 1 313,6 1 446,1 857,4 1 025,8

Monetäre Finanzinstitute 369,7 308,2 281,6 163,2 162,7 181,5 250,1 298,8 300,2 189,6 176,5

Sonstige Finanzinstitute 359,4 383,0 320,6 205,7 237,0 247,3 309,0 368,3 346,9 178,7 219,4

Versicherungen 127,6 125,8 118,7 86,8 94,8 93,7 102,7 105,3 98,1 71,9 69,6

Finanzielle Sektoren 856,7 817,0 720,8 455,7 494,5 522,5 661,7 772,4 745,2 440,2 465,5

Übrige Welt 395,3 332,9 341,7 214,5 306,2 289,6 391,3 502,6 644,1 371,7 449,6

Insgesamt 2 852,7 2 683,2 2 444,8 1 456,3 1 768,6 1 859,5 2 283,7 2 588,6 2 835,4 1 669,4 1 940,8
 
 
 
 
 

Emittenten Anteil in %
 
 
Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 56,8 52,0 53,7 52,1 52,5 52,7 49,8 51,6 55,2 57,7 55,7

Monetäre Finanzinstitute 8,3 8,6 8,6 7,7 9,7 9,8 10,4 10,8 10,7 5,1 6,0

Sonstige Finanzinstitute 1,0 0,9 0,9 1,0 0,6 0,6 0,5 1,2 2,0 1,9 2,4

Versicherungen 11,7 11,4 9,8 5,9 8,0 7,5 8,1 8,1 7,6 8,1 7,0

Finanzielle Sektoren 21,0 20,8 19,3 14,6 18,3 17,8 19,0 20,2 20,2 15,2 15,4

Übrige Welt 22,2 27,2 27,1 33,3 29,2 29,5 31,1 28,2 24,6 27,1 28,9

Insgesamt 100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   
 
 

Erwerber
 
 
Private Haushalte 1) 16,9 16,9 15,1 14,1 14,9 15,2 14,3 13,6 13,0 10,2 9,3

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 35,6 38,0 39,7 36,8 36,6 38,1 37,2 35,0 36,1 38,6 41,2

Staat 3,5 2,2 1,8 3,0 3,2 3,0 2,3 2,2 1,9 2,6 2,3

Nichtfinanzielle Sektoren 56,1 57,1 56,5 54,0 54,7 56,3 53,9 50,7 51,0 51,4 52,9

Monetäre Finanzinstitute 13,0 11,5 11,5 11,2 9,2 9,8 11,0 11,5 10,6 11,4 9,1

Sonstige Finanzinstitute 12,6 14,3 13,1 14,1 13,4 13,3 13,5 14,2 12,2 10,7 11,3

Versicherungen 4,5 4,7 4,9 6,0 5,4 5,0 4,5 4,1 3,5 4,3 3,6

Finanzielle Sektoren 30,0 30,5 29,5 31,3 28,0 28,1 29,0 29,8 26,3 26,4 24,0

Übrige Welt 13,9 12,4 14,0 14,7 17,3 15,6 17,1 19,4 22,7 22,3 23,2

Insgesamt 100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   100   

1 Einschl. private Organisationen ohne Erwerbszweck.   
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Statistische Sonder-
veröffentlichungen*)

 1 Bankenstatistik Richtlinien und Kunden-

systematik, Januar 2010 1)

 2 Bankenstatistik Kundensystematik Firmen-

verzeichnisse, Juni 2010 2) 3)

 3 Aufbau der bankstatistischen Tabellen, 

Juli 2008 2) 3)

 4 Ergebnisse der gesamtwirtschaftlichen 

Finanzierungsrechnung für Deutschland 

1991 bis 2009, Juni 2010 3)

 5 Hochgerechnete Angaben aus Jahres-

abschlüssen deutscher Unternehmen 

von 1997 bis 2007, November 2009

 6 Verhältniszahlen aus Jahresabschlüssen 

deutscher Unternehmen von 2006 bis 

2007, Mai 2010 2) 3)

 7 Erläuterungen zum Leistungsverzeichnis 

für die Zahlungsbilanz, März 2009

 8 Die Zahlungsbilanzstatistik der Bundes-

republik Deutschland, 2. Aufl age, Mai 

1990 o)

 9 Wertpapierdepots, August 2005

* Soweit nicht anders vermerkt, werden die Sonderver-
öffentlichungen in deutscher und in englischer Sprache 
sowie im Internet zur Verfügung gestellt.
o Diese Veröffentlichung ist nicht im Internet verfügbar.
1 Nur im Internet halbjährlich aktualisiert verfügbar. Aus-
schließlich die Abschnitte „Monatliche Bilanzstatistik“, 
„Auslandsstatus“ und „Kundensystematik“ („Tabellarische 
Gesamtübersicht“, „Gliederung nach Branchen und Akti-
vitäten – Erläuterungen“ sowie die zugehörigen Texte) 
sind in englischer Sprache erhältlich.
2 Diese Veröffentlichung ist nur in deutscher Sprache 
 erschienen.
3 Nur im Internet verfügbar.
4 Nur die Tabellenköpfe und die Erläuterungen sind in 
englischer Sprache erhältlich.
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10 Bestandserhebung über Direktinvestitio-

nen, April 2010 4)

11 Zahlungsbilanz nach Regionen, Juli 2009

12 Technologische Dienstleistungen in der 

Zahlungsbilanz, Juni 2008 2)

Fußnoten siehe S. 123.
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